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l . Mtcrtt. __

ßle Ablehnung des Knndelsverlrngs initWttWt.
In der Kommission des Reichstages ist. wie wir

schon mitteilten , die mit Spannung erwartete Entschei¬
dung über den deutsch- portugiesischen Handelsvertrag
( cfalten, eine Entscheidung, die natürlich noch keine
rndgültige ist, da ja das Votum der Kommission das
Plenum des Reichstages in keiner Weise bindet . Be¬
kanntlich hatte der Reichstag schon am 7. Dezember v. I.
ffn Vertrag einer Kommission überwiesen, ein Vor-
ang, der an sich ungewöhnlich war . da bie Entscheidung

"''er Handelsverträge , eben weil es sich hierbei mlr um
'e Annahme oder Ablehnung handelt , fast stets un¬
ittelbar im Plenu  m gefallen ist. Ging schon aus

Überweisung an die Kommission hervor , welche
.werwiegenden Bedenken  gegen den von der
mischen mit der portugiesischen Regierung vereinbar¬

en Vertrag Vorlagen, so ließ auch die zweimalige Ver-
' gung der Abstimmung erkennen, vor welche ernste
rage die Volksvertretung hier gestellt ist.

f Die setzt in der Kommission endlich erfolgte Ab¬
stimmung ergab die Ablehnung des Vertrages mit 15
"egen 13 Stimmen , und zwar bestand die zustimmende
Minderheit aus den Konservativen , den Freisinnigen
nd den Sozialdemokraten , wozu noch ein Freikonsec-

''ativer und ein Zentrumsvertreter kamen, während die
mderen Vertreter des Zentrums und der Freikonserva-
stiven sowie die der Nationalliberalen , der Wirtschaft-
»ichen Vereinigung und der Polen gegen den Vertrag
iiimmten. Freilich gab der Abgeordnete Fuhrmann die
beachtenswerte Erklärung .ab , daß das einstimmige Vo-
mm der Nationalliberalen die einzelnen Mitglieder der
..raktion iU ihrer endgültigen Stellungnahme nicht
^estlege.
- Tie endgültige Entscheidung des Reichstags rst nnt-
W angesichts der knappen Mehrheit , die sich in der
Kommission gegen den Vertrag ergeben hat , und m
Anbetracht der Erklärung des Abgeordneten Fuhrmann,
welche die Möglichkeit läßt , daß ein Teil der National-
tcralett im Plenum vielleicht doch noch für die Vorlage

'imint , noch keineswegs sicher, aber das muß freilich
stgestellt werden, daß auch diejenigen , die in der Kom¬

mission für den Handelsvertrag mit Portugal gestimmt
üben, diesen im Grunde nicht minder verwerfen
ie seine Gegner , und daß sie dabei lediglich der
heorie vom kleineren Übel folgen. Es herrscht nahe-
! Einstimmigkeit darüber -, daß die Interessen der
mischen Industrie bei den Verhandlungen mit Portug¬
al in absolut unzureichender  Weise vertreten
d in keiner Weise gewahrt worden sind. So be¬

rufen die von portugiesischer Seite festgelegten Zoll-
atze eine schwere Benachteiligung vor allem der

Feuilleton.
MErnst Moritz Arndts 50. Todestage.

/Geboren 26. Dezember 1769, gestorben 29. Januar 1860.)
Im Regensturm und Gebraus der Nacht schreitet ein

anderer der Sonne zu, ein rüstiger Wanderer, der weit
sgreist, die Brust dem neuen Morgen frei entgegen-
"agen läßt und den kühlenden Wind durch das volle Haar
"hlen fühlt, die Stirn im reinen Tau sich badend. Ms
.. solch unermüdlich getreuer „Vagabund" ist Ernst Moritz
rndt mit dem Knottnstock durch die Welt und vor allein
rch sein liebes deutsches Vaterland gezogen. „Dem Schnee,
- Regen, dem Wind entgegen. Immer zu! Immer zu!"

Busen der Natur mutzte er Genesung atmen vom bösen
Geist der Zeit", vom widrigen Geschick, das ihn Haß ernten
"i, wo er Liebe gesät. Seit er als Jüngling aus Stral-
d woglief, aus Schule und Leben, besessen von Sehnsucht

ch Heimat und Stille , hat er aus langen Wanderungen
.d wetten Reisen am meisten gelernt, erfahren, für seinen
haratter, seine Weltansicht gewonnen. Scharf beobachtete,

ebendig dargestellte Reisebilder gehörten zu seinen ersten
' 'ftstell arischen Arbeiten, lösten seiner großartigen Er¬
st lungs gäbe gleichsam erst die Zunge; die Wunder der
atur und des Volkstums, die Merkwürdigkeiten der

ozialen Gliederung, alles, was seinem festen Blick am Wege
fstieß, gab ihm Anlaß zum Denken, Durcherleben, Weiter-
imren. So ward er, der „Freilust- und Freilicht-Mensch",
ch zu einem schriftstellerischen Verspätetster, der seine

eguugen und Eindrücke mit sinnlich erregter Leidenschaft
z seiner Umwell sog und mit unruhigem Abschweiscn, mit
nn Wiedcrfinden des geraden Weges auch im Stil seine
andernatur kund tat . Seine „Wanderungen" wurden ihm
„Wandlungen". Da er sich mitten hinein stellte in das

eißeste Ringen seiner Epoche, sein Ohr legte an den ge-
eimen Herzschlag der Zeit, fühlte er ihre Pulse in sich sclbst
lagen, fühlte die große gewaltiae Seele der Gegenwart

Iq M und lieh ihr ferne MM Stimme, um alle Swrtte der
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Textilindustrie , der K le i n e is e nin d u st r i e,
der L ed erhrauch e, der Keramik , der chemi¬
schen .Industrie und des deutschen Wein  -
b a u e s. Welchen Schädigungen insbesondere die Textil-
tndustrie ausgesetzt wird , zeigt beispielsweise die Er¬
höhung der Höchstsätze für dichte Wollgewebe von 2300
ans .2650 bezw. 3000"Reis und der Zölle für seidene und
halbseidene Posamentierwaren von 5000 auf 6000 Reis
prc Kilogramm . Eine offiziöse Darlegung hat freilich
ausgerechnet , daß für rund 60 v. H. des Wertes der
von Deutschland nach Portugal eingcführten Waren die
derzeitigen Zollsätze bestehen bleiben, während 12 v. H.
eine Ermäßigung erfahren . Das ist aber ein schwacher
Trost , denn diese Ermäßigungen sind einigermaßen be¬
langlos , während die Erhöhungen für den stattlichen
Rest von 28 v. H. sehr schwer ins Gewicht fallen.

Daß es .den deutschen Unterhändlern nicht gelungen
ist, bessere Bedingungen zu erzielen, ist um so unbegreif¬
licher, da wir in der Lage waren , Portugal wesentliche
Zugeständnisse zu machen, und dies auch getan haben,
denn die wichtigsten portugiesischen Ausfuhrartikel wer¬
den durch die Gewährung des deutschen Vertragstarifs
erheblich besser  gestellt als bisher . So weist dieser
Tarif insbesondere für Südfrüchte , Kakaobohne,,. Port¬
wein und Madeicawein so erhebliche Vergünstigungen
auf . daß auf dieser Grundlage bei der nötige !, Energie
und vor allem — Sachkenntnis bessere Bedingungen
für die deutsche Industrie hätten erzielt werden müssen.

Das olles sind zweifellos Gründe , die gegen  die
Annahme des Vertrages sprechen würden , wenn nicht
das eine sehr schwerwiegende Bedenken dazu käme, daß
wir im Falle eines Zollkrieges,  der freilich
keineswegs die unbedingte Folge einer Ablehnung des
Vertrages zu sein braucht, zweifellos dm schwächere
Position hätten . Tenn Repressalie!, können wir im
wesentlichen nur gegenüber der portugiesischen Wein¬
ausfuhr  mit Aussicht aus Erfolg in Anwendung
bringen , während die deutsche Industrie auf die meisten
portugiesischen Rohprodukte , so vor allem auf das
Korkholz  angewiesen und Portugal in der Lage ist.
die meisten deutschen Einfuhrartikel auch aus anderen
Ländern , vor allem aus England , zu beziehen.

Es ist somit eine außerordentlich schwere Entschei¬
dung, vor die der Reichstag hier gestellt ist, und das
Für bleibt zweifellos hinter dein Wider zurück, es sei
denn, daß die geheimgehaltenen Mitteilungen , die
seitens der Regierung der Kommission gemacht wurden,
die Möglichkeit einer Wiederaufnahme der Verhand¬
lungen äusschlietzen. Von der Bewertung dieser Er¬
öffnungen wird die endgültige Stellungnahme im
Plenum des Reichstags abhängeu . Das aber muß schon
setzt gesagt werdem daß weder dieser Vertrag mit
Portugal noch der bisherige 'Verlauf der Verhandlungen
mit Frankreich  und der nordamerikanischen Union
einen Befähigungsnachweis  für unsere Diplo¬
matie darstellen.

Not, der Warnung, der Beschwörung und der Hoffnung
hinauszurusen in die dumpfe, träge, stumme Welt. Sa
wuchs der aufmerksame Wanderer, der Anteil genommen
an dem Weh seines Volkes, zum Propheten aus, zum Er-
wecker und Beseeler der Massen, dessen Wirken durch die
Gaue eilt wie eine Flanrmensäulc, Licht und Feuer, Leiden¬
schaft und Erregung überall verbreitend . . . Der unablässige
Fußgänger Arndt, der noch als Siebziger Gcrmanicns Gaue
wie ein leichtbeschwingter Bursch durchstreifte — denn
Regenschirm, Gummischuhe und ähnlicher weichlicher Tand
der Neuzeit waren ihm ein Greuel — ist daher ein Symbol
seines geistigen Wirkens und Wanden,s , das so volkstümlich
und kernhast nur aus dem innigsten Zusammenhang mit
Land und Leuten erwachsen konnte, aus einer engen, heiter-
natürlichen Beziehung, wie sie dem frohgemuten, tief schauen¬
den und warm empfindenden Wanderer beschieden ist.

Jenes rastlose und energisch bewegte Temperament, das
ihn so lange Jahre von Stätte zu Stätte trieb, sich tummeln
ließ „wie ein feuriges Roß", strömt durch Arndts ganzes
Schaffen und Schreiben, verleiht seinen Taten die erregte
Leidenschaft des großen Monrentes, seinen Motten das
Selbsterlebte, originell G-fehene. Am Schreibtisch und in
der Enge des eigenen Heims mochte das heilige Feuer der
Begeisterung und des Zorns sich nicht in ihm entzünden;
schalt er sich doch später, als er seßhaft und behäbig ge¬
worden war , daß er wichtige Jahre unter Kindern, Bäumen
und Blumen vetträumte und verspielte! Aber mitten im
Getümmel des Weltgetriebes, in der Notwendigkeit der
Stunde , die sich mit ihrer Forderung ihm aufdrüngte, da
sprühten aus seinem Geist die Funken, die den anderen als
Zeichen der Ermunterung und Hoffnung voraufleuchteten.
Eine Feuerseele war er und ein Feucrgeist! Abgründe und
tiefe Schluchten barg sein Gemüt, das zunächst so klar, so
plan und so einfach erscheint. Wer so bis ins Innerste
alle die dunklen und lichten Strömungen seiner Epoche
in .sich aufzunehmen wußte, der mußte durch Zwiespalte,
Wirrnisse und Konflikte sich zu der stolzen Schlichtheit erst
hindurchkämpfen. Der Krankheit seines Jahrhunderts , b t
Gesühlsschwärmerei, die die RomanM wie eine schwüle

88 . Jahrgang.

UMtische Meeficht.
Törichte Legenden.

L. Berlin,  26 . Januar.
Es gibt keine noch so große Torheit , die nicht

Gläubige fände. Ter Pariser „Temps " wollte kürzlich
erfahren haben, daß gewisse Berliner Kreise die Ent¬
fernung des Grafen Uehrenthal und seine Wicder-
ersetzung durch den Grafen Goluchowski wünschen. Einer
der Wortführer dieser Tendenzen sei der Botschafter von
Tschierschky, der in Verfolg seiner Bestrebungen bereits
in einen Gegensatz zum Leiter der auswärtigen Politik
des Tonaureichs geraten sei. Lo töricht dies Gerede
ist, so empfindet man hier doch ein Bedürfnis , es in
seiner beinahe komischen Grundlosigkeit aufzuzeigen.
Für deutsche Leser bedarf es selbstverständlich nicht der
Zurückweisung der falschen Darstellung , aber da unsere
Gegner ringsum in Europa es gern haben, ivenu uns
etwas am Zeuge geflickt werden kann, so mag es diesen
Stimmungen gegenüber allerdings am Platze sein, das
Selbstverständliche doch zu sagen und hiernach zu be-
incrken, daß eine so groteske  Erfindung seit langer
Zeit nicht versucht worden ist. Ter Humor der Sache
steckt vor allem in der Behauptung , daß man sich in
Berlin nach der Wiederkehr des Grafen Goluchowski.
sehne. Es ist ja noch nicht an der Zeit , über die Ära
Goluchowski eingehender zu sprechen, aber so viel sieht
jeder, der mit offenen Augen um sich blickt, daß die
Beziehungen zwischen Berlin und Wien seit dem Amts¬
antritt Aehrenthals in mannigfacher Hinsicht fester
geworden sind, und daß vor allem eine Entlastung von
Momenten stattgefunden hat , für die zum Teil Graf
Goluchowski p e. r s ö n I i ch die Verantwortung zu
tragen hatte . In Wien weiß man Bescheid und in
Berlin auch.

ZoMrrrrg mit den Uerernigterr Ktae-Ien?
In Interessentenkreisen herrscht jetzt vielfach die

Auffassung, die auch von einem Teile der Presse geteilt
wird , daß es mit dem 7. Februar zum Zollkrieg mit den
Vereinigten Staaten kommen müsse, wenn bis dahin
keine Verständigung erzielt wird . Diese. Ansicht ist, wie
uns der Handelsvertragsvereiil mitteilt , durchaus irr¬
tümlich und muß unnötigerweise  Beunruhigung
Hervorrufen. Allerdings wird der deutsche General-
taris automatisch mit dem 7. Februar gegenüber der
Einfuhr der Vereinigten Staaten in Kraft treten , wenn
bis dahin eine Einigung nach zustande kommt, und die
deutsche Regierung bedürfte auf jeden Fall einer fcc*
sonderen Ermächtigung durch den. Reichstag , um den
Vereinigten Staaten auch weiterhin den deutschen
V e r .t r a g s t a r i f im bisherigen Umfange zu ge¬
währen . Aber das Inkrafttreten des deutschen Gene-
raltariss bedeutete keineswegs den Zollkrieg, denn der
Generaltarif ist nicht gleichbedeutend mit dein K a m p f*

Wolke über die Herzen breitete, ist auch er erlegen. Reben
der gesunden Derbheit seines Fühlens stehen schwänncrische,
ekstatische Stimmungen, die ihren stärksten Ausdruck in seinen
Briefen an Johanna Motherby finden, cm die ihn ein sinn¬
lich-übersinnliches Verhältnis , ein geistig schwelgender
Rausch fesselte. Maßlos , in stammelnden Visionen und
heißen Ausbrüchen äußert sich so seine Liebe, gleich maßlos
sein Haß. Eine dämonische Wildheit, ein düsterer Fanatis¬
mus , der an die Propheten des Alten Testaments erinnert,
bricht in seinen Schlachtliedernlos, wie in seinen Schriften
und Briefen. Mt einer ungeheuren Heftigkeit nimmt er
zu den Erscheinungen der Kultur und des Lebens Stellung;
da gibt es kein gütiges Geltenlassen, kein Verstehen und kein
Verzeihen; wer nicht für ihn ist, der ist wider ihn. So ist
seine Waffe gar bald gcgen alle gekehrt und er findet sich in
einer feindlichen Umwelt, rings umsiarrt von grausig kalten
Ruinen einer Vergangenheit, die cr verflucht, ringsum ange¬
grinst von verächtlichen Larven des Bösen. In langsamem
inneren Werden reift er zu dieser Vernichtung aller Wette,
die Gegenwart und Geschichte boten, heran; langsam glimmt
ihm aus der Zukunft die Vision eines Besseren, Höheren,
eines Ewigen, Heiligen auf. Er setzt sich mit der nüchternen
Verstandesbildung der Aufklärung auseinander, wird im
Gegensatz zu ihrem Deismus eilt echter, getreuer Protestant,
dersich Luther zum Schutzheiligen wählt ; er l'ehtt sich vom
Weltbürgertum ab und wird zum Verehrer des Volkstums,
zum Verfechter des nationalen Staates . Die mystische
Dunkelheit der Romantik weiß er von sich abzuschütteln,
jene Verweichlichung und Berauschung des Geistes, die auch
ihm gefährlich geworden. Die Vorbilder der großen
deutschen Vergangenheit, die Kräfte und Schönheiten der
Volksseele, die die Romantik aufgewiesen und verherrlicht,
wurden aber zugleich die wichtigsten Elemente seiner eigenen
Weltanschauung. Mit 30 Jahren ettva hatte sich Arndt in
harter Selbsterziehung, aus Reisen und in Studien , diese
Klarheit über Leben und Sein verschafft. Die Heimat um¬
fing ihn wieder, die rauhe Kälte des Nordens, aber auch die
Sonne und Fruchtbarkeit keines schönen lieben Rügens, dem
kr die Urunvlagc fernes sWscyen uno religiösen Seins per-
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aolltorif . Tiefer besteht nach § 10 des deutschen
Larisgesetzes in Zollzuschlägen,  die bis zum
doppelten Betrage des Generaltariss oder bis zur Höhe
des vollen Wertes gehen tonnen . Zollzuschläge würden
aber erst dann in Frage kommen, -wenn die deutsche
Einfuhr dem amerikanischen Maximaltaris  unter¬
worfen wird . Ties kann nach dem amerikanischen
Tarifgesetz nicht vor dem 1. April  der Fall sein.
Dazu kommt, daß gegenwärtig dem Kongreß ein An¬
trag vorliegt , der, wie es heißt , mit Unterstützung der
Regierung eingebracht ist, den Termin für das In¬
krafttreten des Maximaltarifs bis zum 31. Dezember
dieses Jahres hinauszuschieben. Auch wenn dieser An¬
trag nicht durchgeht, halten wrr den Ausbruch eines
Zollkrieges noch immer nicht für wahrscheinlich, denn
die allgemeine Stimmung in den Vereinigten Staaten
ist einem Zollkriege mit Deutschland ebensowenig
günstig wie mit anderen Ländern , und die republika¬
nische Partei wird es kaum wagen, noch dazu um rechi
geringfügiger Differenzen willen , mit uns und gleich¬
zeitig auch mit Frankreich , Kanada und Österreich-
Ungarn einen Zollkonslikt zu provozieren.

Deutsches Deich.
* Ein ernster Zusammenstoß zwischen der Polizei und

Straßendemonstranten . In Braunschweig  nahm eine
sozialdemokratische Kundgebung am Mittwochabend stellen¬
weise einen ernsten Charakter an ; da die Menge mehrmaligen
Aufforderungen der Polizeiorgane zum Auseinander -, bozw.
Weitergehen zum Trotz immer provozierender vorging , die
Polizetmannschaften mit Eisstücken bewarf , und da aus der
Menge ein Schuß abgegeben wurde , mutzte die Polizei mit
blanker Waffe Vorgehen, wobei mehrere Verletzun¬
gen,  darunter auch einige schwere,  vorkamen . Zahl
und Art der Verletzungen sind noch nicht bekannt da dle
Verletzten sich in ihre Wohnungen oder zu Ärzten begaben.
Ein Mann , der einen zu Boden gestürzten Polizeibeamtcn
am Boden fest h i elt und zu würgen veffuchte, erhielt einen
schweren Säbelhieb  über den Kops und erlitt vermut¬
lich eine Gehirnerschütterung.  Mehrere Verhaf¬
tungen wurden vorgenommen . Ein von der Menge be-
sanders kräftig attackierter Polizetwachlmeister
wurde ebenfalls , wenn auch nicht schwer, verletzt. Die
Polizei war über die beabsichtigte Demonstration umer¬
richtet und hatte so rechtzeitig entsprechende Maßnahmen
treffen können.

* Zwischen Stadtverordnetcn -Bcrsammlung und Presse
ist in Beuthen O .-S . ein Konflikt ausgebrochen . Die Ver¬
treter der dortigen Presse haben beschlossen, weil die Stadt¬
verordneten beharrlich , statt am Schluß , in der Mitte der
Sitzungen geheime Beratungen abhielten , ?ur Vermeidung
langen Wartens übel den weiteren Verlauf der Sitzung , der
der geheimen Sitzung folgt , fortan nicht zu berichten.

' Ein Wiedererstehen der „Münchener Ällgemcineu
Zeitung " als Tageszeitung ? Die „Münch. Allg. Ztg ."
soll, nach einer angeblich aus sicherer Quelle erhaltenen
Meldung der klerikalen „Augsburger Postztg .", über
kurz oder lang wieder als führende liberale Tages¬
zeitung und Gegengewicht zu den „Münchener Neuesten
Nachrichten" erscheinen. In maßgebenden Kreisen seien
Form und Kosten bereits erörtert worden. Tie Nach¬
richt begegnet in München noch starkem Zwe'sel.

* Die Rheinschiffahrt und die ArüeitZordnuua . Der
Verein zur Wahrung der Rheinschiffahrtsinteressen kam in
seiner ersten Ausschutzsitzung im neuen Jahre hinsichtlich der
neuen , am 1. Januar in Kraft getretenen Bestimmungen der
Gewerbeordnung über den Erlatz von Arbeitsordnungen in Be-
trieben, in denen in der Regel mindestens 20 Arbeiter be¬
schäftigt werden , zu der Ansicht, daß der Begriff „B e t r i e b e“
die technische Einrichtung bedeutet , nicht die kaufmännische, daß

dankte. Durch 60 Jahre hin hat er von nun ab für die Ideale
gekämpft und gelitten , die er am Abschluß seiner Jugend-
cntwicklung als wahr erkannt , ist er zunr Propheten einer
neuen Zeit , zum Vorkämpfer für Deutschlands Freiheit,
zum Berherrlicher von Preußens Größe ausgewachsen, zum
getreuen Eckart, zum „guten Gewissen " seiner lieben
Deuffchen.

Mit den beiden Schriften , die der Grcifswalder Privat¬
dozent veröffentlichte , faßte er sogleich in seinem taten¬
durstigen Sinn das Nächste und das Weiteste ins Auge:
Indem er die „Leibeigenschaft in Rügen und Pommern"
zum Thema einer geschichtlichenDarstellung machte, trat er
für das Los der Bauern ein, die ihm die wichtigste Stütze
eines gesunden Staatswesens schienen, und zugleich enthüllte
dr in einem chaotisch wirren Pyantasiegcmälde „Germanien
und Europa " seine Ansicht von der allgemeinen Weltlage.
Es ist gleichsam die flüchtige Skizze zu dem ersten Teil des
„Geistes der Zeit ", in dem der leidenschaftliche Patriot , der
als schwedischer Untertan doch die Schmach des geknechteten
Deutschlands glühend empfand , eine furchtbare Abrechnung
hielt mit allen Begebenheiten , Ausgeburten und Zeichen
der Zeit . Dieses Werk, das in seinen späteren Teilen mit
der Entwicklung mitging und den deutschen Verhältnissen
einen ebenso scharfen wie Uaren Spiegel vorhi lt , ist die groß¬
artigste Tat des Schriftstellers und des Politikers Arndt.
Mit eiserneur Besen wird hier alles fortg fegt , womit die
Deutschen prunken und prahlen möchten, ihr hohes Denken,
ihr schönes Dichten, ihr tiefes Fühlen und großes Wollen.
Alles Tand ! Alles verschwindet und zerfällt , wie dünner
Nebel vor der Sonne , vor der einzig erlösenden , der einzig
heiligenden Tat . Aus der ätherisch geistigen Sphäre , in der
die Heroen unseres Klassizismus weltabgewandt und in sich
selbst beglückt thronten und zu der ihre Zeitgenossen verzückt
und bewundernd hinausstarrten , riß Arndt sein Volk gewalt¬
sam herunter aus die harte Erde , in die rauhe Wirklichleit.
Das furchtbare Zerrbild ihres wirklichen Seins stellt er
neben die rosenrote Schönheitswelt des erträumten . Ja,
der „Geist" herrscht über die Deutschen, aber es ist ein ver¬
steinerter , trockener, unfruchtbarer Verstand , das Erbe der
Aufklärung und der französischen Revolution , und sie be¬
dürfe » der blühenden , fruchtbaren Natur , um z» gesunden
und zu erstarken. Der Inbegriff dieses „Zeitgeistes " aber,
kn dem sich das „vollkommene Böse" enthüllt , ist der große
„Emporgekommene ", Napofton , dessen grausiges Schreckbild
mit den apokalvptischcn Zügen des Antichr ' sts gemalt wird.
Die hohe Kulturtdec . die die Klassiker geschaffen, sie kann
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also mit dem Worte Betrieb bei Schiffahrtsunternehmungen
das einzelne Schiff gemeint ist, nicht das gesamte Schiffabrts-
nnternehmen als kaufmännisches Ganzes . Da die Mannschajts-
zabl auch auf den größten iheinschiffen nicht annähernd 20
beträgt , können die neuen Beitimmungen der Gewerbeordnung
über den Erlatz von Arbeitsordnungen auf die Rheinschlffahrt
keine Anwendung finden , abgesehen von Werkstättenbetrieben
am Lande , in denen regelmäßig 20 Arbeiter beschäftigt werden.

* Arbeiter als Landwirte . Unter den durch die Zählung
von 1907 ermittelten landwirtschaftlichen Betrieben (5 736 082
mit einer Gesamtfläche von 43106 486 Hektar) wurden 879 500
'(—■10.10 v. £>.) Betriebe mit einer Gesamtfläche von 409 109
Hektar (=r 0 .95 v. H.) von landwirtschaftlichen Arbeitern und
Tagelöhnern bewirtschaftet . Entsprechend der sozialen Stellung
ihrer Inhaber waren dies durchweg kleine und mittlere
Besitzungen , von denen nur 64 Betriebe eine landwirtschaftliche
Fläche von 10 bis unter 20 Hektar zu verzeichnen hatten . Den
Arbeitern gehörten von diesen Ländereien nur 186 744 Hektar
— 45 .65 v. H. der Gesamtfläche . Das übrige Land war ent¬
weder gepachtet (123116 Hektar — 30.09 v. H.) , oder es war
sogenanntes Deputatland (99 249 Hektar ^ 24.26 v. H.) , das
ibnen von den Dienstherren als Teil des Lohnes zur Nutz¬
nießung überlassen war . Auf diesen Arbeitergrunüstücken wur¬
den als Ackerland 285 875 Hektar (— 69.88 v. H.) , als Garten¬
land (ohne Ziergarten ) 22 245 Hektar (— 5.44 v. H.) , als
Viesen 54117 Hektar (= 13.23 b. H.) , als reiche Weiden 7509
Hektar (= 1.83 v. H.) und als Weingärten 2754 Hektar
(— 0.67 v. H.) , im ganzen also als landwirtschaftliche Fläche
372 500 Hektar (== 91.05 v. H.) , benutzt. Außerdem waren » och
9733 Hektar (^ - 2.33 v. H.) Forstland , 7643 Hektar (— 1.87
v, H.) geringere Weiden und Hütungen , 7447 Hektar (— 1.82
v. H.) Ld - und Unland und 11 786 (— 2 .88 v. H.) sonstige
Flächen vorhanden.

H -.WV « nd Flotte.
Der Flottendienst im Jahre 1909. Für die gesausten

Zwecke des Frontdienstes der Flotte kamen im Jahre IM
240 Kriegsfahrzeuge  zur Verwendung . Allerdings
sind in dieser stattlichen Zahl vor allem auch die Torpedo¬
boote mitgerechnet , die allein 130 betrugen . Auf die ein¬
zelnen Schiffsklassen entfielen : 23 Linienschiffe (gegen 21
im Jahre 1908) ; 8 Küstenpanzerschiffe (1908 nur 2) ; 14 große
Kreuzer ; 24 kleine Kreuzer ; 8 Kanonenboote ; 9 Schulschiffe;
8 Spczialschiffe ; 130 Torpedoboote ; 4 Unterseeboote ; 2
Wachtboote ; 3 Segelsahrzeuge ; 1 Stationsjacht ; 4 Peilboote,
Von diesen 240 Kriegsfahrzeugen nahmen allein an den
Flottenhauptmanöwrn des Jahres 1909 über 100 Fahr¬
zeuge teil . Wenn die Kriegsmarine im Jahre 1909 trotz
dieser recht erheblichen Beanspruchung ihres schwimmenden
Materials für alle Zwecke des Frontdienstes von n-mnens-
werten Unglückssällcn gänzlich verschont  g blieben ist,
so muß mit vollem Rechte hervorgehobcn werden , daß
Personal und Material  auf der Höhe der Leistungen
stand. Vor allem bezieht sich dies auch auf die Werften,
denen die Ausgabe zuficl , einen erheblichen Teil der in der
Reserve befindlichen Schisse für eine vorübergehende
Jndiensthaltung — so z. B. für die Flottenmanöver —
bereit zu stellen. Ungünstige Witterungsverhältnisse (Nebel
>md Sturm ) verursachten nur gegen den Jahresschluß ein
Festkommen des Linienschiffes „Württemberg"  und die
Strandung des Torp dobootes „6 . 89". Aber auch diese
beiden Kriegssahrzeuge konnten ohne  jede Beschädigung
wieder nach der Abbringung ihren Dienst aufnehmen . Für
die Ablösungstransporte kamen dann noch 12 Dmnpfer in
Tätigkeit (gegen 16 im Jahre 1903), die den Auslands-
schfffen die neuen Besatzungen zuführten.

Ausland»
Rrrsil -r« v.

Ziffer «, die sprechen
Man schreivt uns aus St . Petersburg , 21. Januar.

Der Heilige Shnod hat eine Statistik über die im Zaren¬
reiche vorhandenerr Klöster ansertigen lassen, dle recht inter¬
essante Einblicke in die wirtschaftliche Konstitution dieses
unglücklichen Landes ermöglichen . Es existieren zwar „nur"
300 etatsmäßige und 137 autzeretatsmatzige Männer -, sowie
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228 respektive 154 Frauen -Klöster, dafür verfügen diese aber
über ein Vermögen , das der Shnod — und ganz gewiß nickt
zu niedrig — auf sieben Milliarden Rubel beziffert . Allem
das Troize -Ssergijewsche Kloster und das Kiew er Höhen-
kloster besitzen je zwischen 1V3 und 2 Milliarden und das
Eigentum des Alexander -Newski -Klosters ist nicht um vieles
geringer zu bewerten . Das ist auch eine Erklärung für du
ungeheure Armut  des russischen Voltes.

Frmrkreiitz.
Die Apachenseuche in Brest

Ganz Brest wird durch die in die Marine eutgereitnen
Apachen förmlich terrorisiert . Eine Polizeistatistik ergibt,
daß die Ärester Polizei im letzten Jahre 53 Matrosen de:
Kriegsmarine festgenommen hat , die mit Revolvern , kara-
lomschen Messern und Totschlägern ausgerüstet waren.

#
Die Schankwirte von Lille und anderen Städten des

Norddepartements beschlossen, sich dem „Alkoholstretk" von
Roubaix und Tourcoing anzuschließen.

Luftschiffe und Aeroylans»
Fertigstellung der ersten deutschen Luftschifserlarten.
Dem Vernehmen nach werden in kurzer Zeit die eure»

deutschen Luftschifferkarten fertiggestellt sein. Als erste Kart»
wird die Luftschisscrtarte Berlin erscheinen. Finanziell ge¬
sichert und in Vorbereitung befinden sich ferner die Lust-
schisferkarten von Breslau , Stettin , Dresden , Kiel, Mag :«-
bürg , Hamburg , Hannover , Frankfurt a. M ., Düsseldorf,
Koburg und andere . Im ganzen werden von Deutschland
34 Lustschisferkattcn mit allen Signaturen und Zeichen bei-
gestellt werden . Der Luftschrffcrkarte liegt die neueste
Generalstabskarte im Maßstabe von 1 : 300 000 zugrunde,
die dem deutschen Lustschifferv .rüande von der Königliche»
Landesaufnahme zur Verfügung gestellt wurde . Es werde»
durch Herstellung dieser Lustschisserkarten viele Nachteile be¬
seitigt , die augenblicklich noch eine Schädigung des Luftsckiss-
verkehrs darstellen . Durch die Zeichen, die auf der Lust-
schisserkarte leicht lesbar ausgezeichnet sein werden , wird
der Luftschiffer genau darüber unterrichtet werden , wo sich
Hirrdernisse für den Lusffchiffverkehc befinden . Es werden
u. a . alle gefährlichen Gelände gekennzeichnet sein, die ober-
irdischen Starkstromleitungen , Schwebe¬
bahnen  und andere für den Luftschiffverkehr eventuell
gefahrbringende Einrichtungen . Ferner werden aber auch
alle diejenigen Plätze und Institutionen gekennzeichnet, die
dem Lustschiffer förderlich sind, wie z. B . aerologisch«
Stationen , Lustschiffhäfen, Funkenstationen , Leuchttürme und
Gasometer . Die Luftschichten werden durch Flächen von ver¬
schiedener Farbe b zeichnet. Zu bemerken wäre noch, daß
die vorliegende Generalstabskarte , die als Unterlage für die
Lustschifferkarte dient , außer Deutschland den nordöstlichen
Teil von Frankreich , Belgien , die Niederlande , Dänemark,
die Schweiz und den östlich n  Teil von England enthält.
Die Lnstschifferkarten der fremden Länder aber werden mit
Ausnahme der Städtekarten Antwerpen und Brüssel nicht
hergestellt werden , da , wie oben bemerkt, nur die 34 deutsche»
Karten in Betracht kommen.

Argentinien will ein lenkbares Luftschiff haben.
Wie der „L.-A." erfahrt , trifft in Berlin in der erste»

Februar -Woche, von Paris kommend, eine vom Kn -gs-
Ministerium in Buenos Aires abgeordnete technische
Studienkommission ein, die mit dem Ankauf eines Luft¬
schiffes für das argentinische Heer betraut worden isu Es
liegt bereits eine größere Anzahl von Angeboten seitens
französischer und deutscher Firmen zur Lieferung lenkbarer
Luftschiffe bei den argentinischen Behörden vor . Die
Kommission hat jedoch allein zu entscheiden.

nur ins Leben wirken, nur fruchtbar werden in den: Boden
des Volkstums , von dem sie mit seiner unverbrauchten Kraft
ausgenommen und zum Blühen gebracht werden muß.
Diese hinreißende Predigt Arndts ist auch heute noch nicht
verklungen ; um das Höchste, was er ersehnt , ringen auch wir
noch: um eine allseitige Durchdringung unserer Kultur mit
den Idealen der Klassik. In seiner Zeit aber gellte dieser
Angstschrei um Deutschlands Schicksal, herausgevr .-ßt durch
die entsetzliche Not , wie ein gellendes Signal in die von
sanfter Humanität und ästhetischem Genießen erfüllte deutsche
Geistesstimmung . Eine wild anklagende Wucht, eine düster
dämonische Glut tobte in diesen stürmischen Ausrufen , in
diesen bangen fiebrigen Geben », zitterte in dein volkstümlich
markigen , biblisch pathetisch m Ton des Ganzen . Ein uner¬
schrockener Prediger war hier auscrweckt, wie sie einst in
Israels schwersten Zeiten erstanden , ent Abgesandter des
Herrn , der sich als ein Werkzeug des Schicksals fühlte und
Verfolgung , Acht, Gefahr r. -mittig freudevoll auf sich nahm.
We:m er auch von den Franzosen nun als ibr grimmiger
Fcind behandelt wurde , so brachte ihm doch auch das Buch
die Bekanntschaft mit dem Freiherrn vom Stern Und stellte
ihn so an die richtige Stelle neben den richtigen Mann in
dem großen Drama der bald anbrechende» Befreiung.

Der „Geist der Zeit " zeigt Arndt auch in filtern Stil
aus der Höhe. Das Deutsch Luthers , die innige Kraft der
Bib l war sein hohes Vorbild , das er in großartiger Er¬
neuerung wieder ausleben ließ . Wie Luther konnte auch er
von sich sagen : „Wo ich wohl dichten, schreiben, beten und
predigen will , muß ich zornig sein ; das erfrischt mein Ge
blüt , alle untüchtigen Gedanken und Anfechtungen weichen."
In Sturm und Gewitter , voll derber Wut , mit Schimpfen
und Zürnen , in Schm icheln und Kosen fährt auch seine
Prosa daher , getragen von einer mächtigen Sprachkrast , be¬
lebt von einer sinnig klaren Ursprünglichkeit des bildlichen
Ausdrucks . Stets bricht der Herzenston der gesprochenen
Rede hindurch ; wir hören ein hartes und barsches Poltern,
aber meinen zugleich den versöhnenden Druck der Hand zu
spüren . Die schroffe Heftigkeit seiner Urteile wird durch
eine herzliche Liebenswürdigkeit gemild rt und durch eine
poetische Fülle der Anschauung verschönt. Seine eherne
Prägung und seine knappe wuchtige Konzentration erhält
dieser Stil dann in den zahlreichen Flugschriften , die Arndt,
im Aufträge St ins und durch die Anschauungen dieses
genialen Mannes befruchtet, zur Aufrüstung der Geister,
zur Organisation einer deutschen Dolkswehr , im Dienste der
Lcmdesbcsreiung schrieb. Das Meisterwerk unter diesen

weithin und stark wirkenden Schriften ist der „Katechismus
für den deutschen Kriegs - und Wehrmann ", dessen Worte
mit ihrem treuherzigen Ernst und frommen Bibelto :: die
Tausende begetstertcu , die für die Freiheit kämpften und
siegten. Der Geist dieser stolzen und wundersamen Zeit
lodert überhaupt nirgends so feurig als in Arndts Flug¬
blättern , in denen er auch später das b sie Mistel zur Ver¬
breitung .seiner Ideen fand . Er nimmt in seinen Flug¬
schriften zu allen Fragen , die Deutschland durch ein halbes
Jahrhundert bewegten , mannhaft , klar , kühn und weitaus¬
schauend Stellung , kämpft für den Rhein „als D uffchlands
Strom , nicht Deutschlands Grenze ", für eine Verfaisun-
aus dem Geiste des Volkstums , schickt inbrünstige Gebete
zunt Himmel für des Vaterlandes Herrlichkeit und prophe¬
zeit Deutschlands Einheit , verkündet den nahenden Schöpfer
des Reiches . Nach der Leipziger Schlacht ist er ganz Preuße
geworden , der an die Zukunstsmacht dieses Staates glaubt.
Arndt erscheint in seinen Flugschriften , in denen er Luther
ebenbürtig an die Seite g stellt werden kann, als der cchr-
würdige Sämann vaterländischer Kulturgedanken , die er in
den durch die Befreiungskriege ausgelockerten Vod -n des
Nationalgesühls streute und deren Keime zum Teil erst heut«
der Ernte entgegenrcisen . Neben dein „Geist der Zell sind
diese kleinen Schriften , auch künstlerisch vollendete Leistungen,
heute noch wert , gelesen zu werden , und einige der beste«
von ihnen haben mit Recht in die neue Ausgabe der Werke
Arndts Aufnahme gefunden , die die beiden bekannten Arndt-
Forscher Meisner und Geerds in den Hcsscschen Klassiker-
Ausgaben veranstaltet haben.

In seinen Flugschriften findet Arndt im rechten Moment
das rechte, das erlösende, das etnschlagcnde Wort . Er be¬
durfte zum Schaffen des äußeren Anlasses , über seine
dichterischen Fähigkeiten dachte er selbst sehr besch.iven:
„Ich habe wohl von der Natur mcht genug von jenem
flüssigen und flüchtigen phantastischen und magnetischen
Fluidum erhalten , was den Dichter schafft, und wenn mir
gleich einzelne kleine lyrische Sächelchen hier und da ganz
leidlich gelungen sind, so ist das nach dem Sprichwort ge¬
schehen: eine blinde Taube findet zuweilen auch eine Erbse-".
So sind ihm denn in dem reichen, überreichen Kranz seiner
Gedichte k-ine künstlerisch vollkommenen Gebilde gelungen.
Aber wir finden in diesen poetischen Bekenntnissen di«
liebenswertesten Züge seines grundtüchtigen und mann,
hasten Seins beisammen , und in einigen geistlichen Liedern,
vor allem aber in keinen patriotischen Gesängen hat er

GeleAenheit-tgLdichte" von unvergänglicher Wirkung und
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Ans Stadt und Lund.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  28 . Januar.

Säuglingsschuh.
In Berlin  fand im Saale des Ossizierkastnos der

Kriegsakademie die konstituierende Versamm¬
lung der preußischen Landeszentrale für
Iäuglingsschntz  statt . Erössnet wurde die Sitzung
durch Kammerhcrrn und Kabinettsrat v -r . v. Behr -Pinnow
üiit der Begrüßung der Anwesenden . Zugegen waren die
hervorragendsten Vertreter der Säuglingsfürsorge , unsere
namhaftesten Pädiater , Vertreter verschiedener Universi-
Äte» und Behörden , sowie zahlreiche Milglieder der Ge-
illschaft. Den Vorsitz führte Wirkt . Geh. Oberrcgierungs-
rct Dt.  Krchne . Als erster Redner legte Kabinettsrat Br.
J. Betzr -Pinnow die Notwendigkeit des Ausbaues und des
Zusammenschlusses der Sauglingsschutzorganisationen in
Treusten dar und forderte zur Gründung der Preußischen
eandeszentrale für Säuglingsschutz auf . Wirll . Geh. Ober-
ngierungsrar Br . Krohnc begründete die Notwendigkeit
der ins Leben zu rufenden neuen Organisation . Die im
Druck vorliegenden Statuten wurderi en bloc angenommen.
In diesen Satzungen sind die Ziele der Preußischen Landes-
ftntrale niedergelegt . Bezweckt wird der Zusammenschluß
der in Preußen zur Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit
Und zum Schutz der Kinder im Säuglingsalter bestehenden
Organisationen ohne Beeinträchtigung ihrer Selbständigkeit,

Gründung von Provinzial -, Bezirks - oder örtlichen Zen-
Nalen, ferner die Förderung des Säuglingsschutzes , ins¬
besondere in den arbeitenden und weniger bemittelten Be-
dölkerungskreisen in Stadt und Land , und endlich die Vcr-
üctung der preußischen Zentrale in der deutschen Vereint
!ung für Säuglingsschutz . Die Zentrale Hai ihren Sitz in
tzerlin und soll demnächst in das Vereinsregister eingetra
gen werden . Rach Annahme der Satzungen sprach Geheimer
öbermcdizinalrat Professor Br . Dietrich zur Wahl des
Ausschusses. Diesem gehören bis jetzt 74 Mitglieder an , doch
lsll diese Zahl auf 100 ergänzt werden , und zwar aus Ver
äetern der einzelnen Zentralen für Säuglings ;-Zitz, der
Behörden usw. Die Versammlung gab hierzu ihre Zu-
llimmung. Damit war der geschäftliche Teil der Tagesord-
mng erschöpft.

Es folgte daraus ein Vortrag  des Herrn Professor
ör . Schloß m a n «-Düsseldorf über „Reichsberstcherungs-
ordnung und Säuglingsschutz ' . Redner wies zunächst dar¬
auf hin , daß die Aufgabe der Säuglingsfürsorge dahin
Sehe, die physische Kraft der Nation zu heben. Die alljähr¬
lich sterbenden 460000 Säuglinge seien nur der statistisch
faßbare Ausdruck der zahlreichen schädlichen Einflüsse , die
bei den Geburten in Erscheinung treten . Ebenso schlimm
sei aber die Tatsache, daß eine überaus große Zahl von Neu
geborenen infolge ungünstiger Existenzbedingungen des
Säuglings oder der Mutter als schwächliche Existenzen her
anwachsen. Die schädlich wirkenden Momente mit degene
rativ wirkendem Einfluß feien z. B . das Wohnungselend
der Zwang , der die Schwangeren zur Arbeit treibt , schlechü
Nahrung , Alkohol, Geschlechtskrankheiten und andere . So
>vie die Ursachen verschieden sind, müssen auch die Hilfs
mittel für die Sänglingsfürsorge verschieden sein. Diese
Drittel kosten alle Geld . Zunächst solle der einzelne Mensch
iür sein Teil helfend cingreisen , dann erscheine die Hilfe
der Kommunen wünschenswert . Die Wohltätigkeit könne
beim Säuglingsschutz nicht vermißt werden . Die beste Mag
sichte!r für die Betätigung dieser liege in den großen
Städten . Der beste Weg sei aber die soziale Hilfeleistung
durch Erlaß sozialer Gesetze. Der Zeitpunkt dafür sei zur
jett sehr günstig . Demnächst werde dem Reichstag ein Eni

Kraft geschaffen. Auch sie entstanden alle aus dem großen
Momentanen Erlebnis heraus und sind die schönsten Blüten
imserer vaterländisch n Dichtung geworden . Befreit von
den Spuren Klopstockscherund Schillerscher Lyrik, die in
seinen frühsten Gedichten sich zeigten , klingen sie hell und
doll im Ton des Volksliedes , in Frage und Antwort , in
»runter m Zuruf und feierlicher Anrede . Tromp -ten-
geschmotter »und Rosscgestampf, Trommelschlag und Kamps¬
geschrei locken und jubeln aus den triumphierenden Rhyth¬
men, Siegesgeschrei tönt darein und leise bet-t die Trauer
um die Gefallenen mit . Jene aligwmanische Verschmelzung
von Demut und stolzem Hohn , von Frömmigkeit und blutiger
Siachegier, von Kriegslust , wildem Haß und tiefem Dant-
gefühl für Sieg und Frieden lebt in Arndts herrlichen
Hymnen und Balladen . So werd n wir auch den Dichter
äitrnbt nie vergessen. Fest eingeprägt in das deutsche Volks-
bewußtsein ist ja aber seine ganze rührende Gestalt , um die
Verkennung und Verfolgung in den Jahren der Restauration
noch die Verklärung des Märtyrers legten . Aufrichtige Liebe
und Verehrung geleiteten den mehr als Neunzigjährigen
zu Grabe und leben nach einem halben Jahrhundert noch
mit gleicher Kraft fort im Herzen des deutschen Volkes.

Br . P . L.

Aus Kunst und Leben.
C.  K . Alt-Paris unter Wasser. Ein fesselnder historischer

Rückblick, der im „Ganlois " veröffentlicht wird , zeigt an
interessanten Beispielen , daß die neue überschwemmungs-
'atastrophe in Paris im vergangenen Jahrhundert ihre
zahlreichen Vorläufer hatte , und daß die Seine keineswegs
jener friedliche Fluß ist, als den sie d :r Fremde kennen lernt,
der an einem sonnigen Frühlingsmorgen die Kars entlang
schlendert. Vor nnhr als vier Jahrhunderten wurden zahl-
lose Menschenleben ein Opfer des Flusses ; am 7. Januar
1469 trat die Seine über ihre Ufer und ihre Wasser drangen
vor bis zum Place Maubert und Marals . Bis zum 12.
stieg die Überschwemmung immer mehr : die geängstigten
Bürger trugen damals in feierlicher Prozession den
iteliquienschrcin der heilig n Genoveva zum Flußufer , um
den Zorn des Elementes zu beschwören. Hart bedroht war
die Notre -Dame -Brücke. Ein Jahr später kam eine neue
Überschwemmung, und diesmal wurde die Brücke von den
Wassern schwer erschüttert . Aber die Schössen, die die Brücke
Untersuchen lass-'«, verfügen keinerlei Wiederherstellnngs-
arbeiien ; als am 25. Oktober 1494 unter einem furchtbaren

Wiesbadener ©sigMßft.
Wurf zu einer Reichsversichsrungsordnung zugehen ; dieser
werde ausgedehnte Unterstützungsanträge enthalten , die
ohne Zweifel zum Gesetz werden , und die insbesondere fii
die arbeitenden Frauen , wenn sie Wöchnerinnen werden
von Segen sind. So wird z. B. freie Hebammenleistun?
und freie ärztliche Hilfe gefordert , ferner Unterstützung bei
Behinderung der Arbeitskraft während der Schwangerschaft,
Gewährung von Stillgeld u. a. Diese Forderungen wird
die Gesetzesvorlage berücksichtigen, dagegen müßten vcrcr
noch weitergehende Vorschläge zurückgestellt werden , wie
z. B. Ausnahme der Wöchnerin in ein Krankenhaus anstatt
Zahlung des Wöchnerinnengeldes . Ferner sei erwünscht
daß die Krankenkassen gewisse Wäschegegenstände den Wöch
nerinncn leihweise überlassen . Weiter die Regelung de,
Hauspflege , die pflegerische Überwachung der Säuglinge
die StillunterMtzung durch Gewährung von Milch usw
Die Kosten für diesen Ausbau der Sänglingsfürsorge be
tragen etwa 80 Millionen Mark jährlich — 25 Prozent mehr
als jetzt. Bei einer Beisteuer von 6 Prozent der Höhe de?
Arbeitsverdienstes sei aber auch die Erfüllung der weiter
als der Gesetzesentwurs gehenden Vorschläge möglich. Red
ner schließt mit dem Wunsch, daß der vorbereitete Gesetzent
Wurf für den Säuglingsschutz ein wahres Gesetz der natio¬
nalen Verteidigung werden möge. Nachdem der Vorsitzende
noch betont hatte , daß auch seitens der Mutter aus den Er
werbskreisen zur Erreichung des vorgesteckten Ziels beige-
steuert werden müsse, wurde die Versammlung geschlossen.

i — Und wenn es hoch kommt, sind es achtzig. Die
Souffleuse des Residenz-Theaters , Frau Samariter,
vollendete am vergangenen Sonntag das 8 0. Lebens¬
jahr  in seltener körperlicher und geistiger Rüstigkeit . Die
Hochbetagte versieht noch allabendlich das schwierige und
verantwortungsvolle Amt einer Souffleuse — jetzt schon
seit 16 Jahren am Residenz-Theater — mit nie versagender
Sicherheit und hat sich bei ihren Vorgesetzten wie dem Per
sonal des Theaters großer Beliebtheit zu erfreuen . Da?
kam gelegentlich ihres Festtags so recht zum Ausdruck,
denn sowohl Herr Direktor Br . Rauch als auch die Mit
glicder ließen cs an Auszeichnungen und Aufmerksamkeite,
nicht fehlen.

— Ein alter Nassauer , der frühere Schutzmann Kar!
Watterlohn,  Blücherstraße 26- begeht heute , 28. Januar,
seinen 78. Geburtstag in voller Rüstigkeit . Er ist der ein
zige noch lebende der schon vor 1866 in Wiesbaden ange
stellt gewesenen Polizeisergeanten . Während des Feldzugs
1866 war Herr Watterlohn zur Wache nach Biebrich ins
herzogliche Schloß kommandiert . Auch späterhin , wenn
Kaiser Wilhelm I . hier war , wurde er zur Schloßwache kom¬
mandiert.

— Eine Änderung in der Bahn des neuen Kometen,
Sir Robert Ball und der Stab der Astronomen des Obser¬
vatoriums von Cambridge haben eine plötzliche Änderung
des Kurses des Kometen von Johannesburg festgestellt. Der
Schweif des Kometen wird dort aus eine Länge vor
9 000 000 Meilen geschätzt. Direktor Archcnhold teilt ben:
„Perl . Lok.-Anz ." mit , daß eine Kursänderung des Kometen
möglich und wahrscheinlich sei, denn auf jede Veränderung
des elektrischen Zustandes der Sonne reagiere die Kometen
materie . Die angegebene Länge des Schweifes von neun
Millionen Meilen dürste niedrig geschätzt sein. Sie werde
ungefähr 18 Millionen englische Meilen betragen.

— Bolkstheater . Am Vorabend von Kaisers Geburt -
tag brachte das bürgerliche Schauspielhaus an der Dotz
heimer Straße , wie sich bas Volksth-eater auch nennt , ein
neues Stück unseres Mitbürgers des Schriftstellers
A. C. Strahl (Schräder ), den dreiaktigen Schwank „Der
Kaiser kommt ", heraus . Das flüssig geschriebene Büh
nenwerk spielt in einer „kleinen Garnison ", in der die ver
witwete Frau Bürgermeisterin durch die Kaminröhre alle

Sturm ; plötzlich wieder Hochwasser eintritt , wird die Brücke
von den Fluten völlig zerstört, und mit ihr sinken die 65
Häuser , die sie bÄrönten , in die Flut :« der Seine . 509
Menschen wurden dabei verschüttet und starben in den
Wellen. Die Empörung im Volte , im Parlamente und am
Hose war so groß , daß man den Vorsteher der Kaufmann¬
schaft und alle Schöffen des verflossenen Jahres , den Staats¬
anwalt , den Amtsschreiber und zwei Steuereinnehmer aus
der Stelle verhaftete . Der Vorsteher der Kaufmannschaft
und die Schössen des Jahres , in dem die nötigen Repara¬
turen verabsäumt worden waren , wurden zu hohen Geld¬
strafen und zur Erfüllung aller Schadenersatzansprüche aller
Betroffenen verurteilt . Sic besaßen nicht genug , um das
zu bezahlen , und schmachteten dah r bis an ihr Lebensende
im Kerker. Die Notrc Dam --Brücke wurde von 1500 bis
1512 dann wieder neu aufgeführt ; dabei erhöhte nmn den
Boden am Ufer, so daß die 13 Stufen der Notre -Dame -Kirche
verschwanden , alle Läden zu Kell:rräumen und die ersten
Etagen zum Straßengeschoß wurd n. Um 1547 riß ein Hoch-
tvasser zahllose Schiffe mit sich fort und die St .-Michel-Brücke
stürzte ein mit 17 Häusern , die auf ihr standen . Der höchste
Wasserstand in der Geschichte von Paris wurde am 4. Juli
1615 erreicht; bei dieser Überschwemmung zeigte der Wasser¬
messer am Pont Royal 9,82 Meter . Im Januar des folgen¬
den Jahres fror die Seine bis zu mehreren Metern ti -'s:
plötzliches Tauwetter löste dann die Eismassen , unzählige
Fahrzeuge wurden zerstört und unter d m Drucke der Eis¬
flut stürzte der Pont -Michel von neuem mit mehreren Häu¬
sern ein . Der Rest der Brücke wird geräumt und fällt im
Juli der Hochflut endgültig zum Opfer . Die Börsen -Brücke
wurde so erschüttert , daß vi-le Häuser einstürzten , wobei
große Schätze aus den Goldläden und den Wechslergeschaften
verloren gingen . Im Faubourg Saint -Marcel stürzen zwei
Häuser ein und begraben 9 Menschen unter ihren Trümmern.
Aber immer wieder fordert die Seine neue Opfer . 1641
reißen die Fluten die Marienbrücke mit , 1658 kommt eine
neue , furchtbare Überschwemmung , 1697 eine dritte , und 1740
erreicht die Seine am Pont -Royal wieder 9 82 Meter . Auch
mit dein 19. Jahrhundert endigt nicht die Schreckenschronik-
1802, 1807. 1836. 1876 und schließlich 1880 suchen neue Hoch-
wasserkatastrophcn di ? Bürger von Paris heim.

Theater und Literatur.
Edmond R o sta nd beabsichtigt, seinem Stück „Chan¬

te cler"  eine Pantomime  beizugeben , deren Hauptrolle
gleichfalls Guitrh spielen soll. Nach der Premiere des
„Chantecler " wird sich Rostarid zurückziehen, um zwei bereits
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dienstlichen und familiären Angelegenheiten und GeheiM--
nisse erlauscht , die in der ein Stock hoher gelegenen Woh- '
nung des Bataillonskommandeurs Wallburg besprochen
werden . Um den Verräter zu entlarven , wird eine kleine.
Intrige vorn Adjutanten Bornstabt angezertelt , an der sich
des Majors schneidiges Töchter lein nach anderer Richturig
insofern beteiligt , als sie ihrer verwitweten Mutter zu dem.
Jugendliebhaber , einen : höchst unglückseligen Sommerhaupt-
mann , verhilft . Die Intrige tut ihre Wirkung . Der kaiser¬
liche Salonwagen , der aus dem Wege aus der Fabrik nach
Potsdam den Garnisonbahnhof passiert, muß herhalten , um
der klatschsüchtigen Bürgermeisterin durch die Kamineffe
die Nachricht zuzutragen , daß Seine Majestät selber Borne-
münde passiere und den Bataillonskommandeur mit seinen
Damen auf den Bahnhof befohlen habe , zu welchem Akt die
verflossene Bürgermeisterin ihren ganzen Anhang in Fest¬
tagskleidung bestellt hat , um zu ihrem Entsetzen dort ihre
Entlarvung und eine klägliche Enttäuschung zu erleben,
während sich der Vorhang über drei glückliche Brautpaare
senkt. Um diese Idee , die an sich schon eine komische Wir¬
kung ausübt , hat Strahl mit Geschick eine ganze Reihe
humoristischer Episoden gebaut , die im bunten Wechselspiel
der Szenen die Lachmuskeln der Zuhörer unausgesetzt in
Bewegung halten . Der Dreiakter wurde von dem Publikum
>ehr freundlich ausgenommen . Es würde dem Stück Zum
Vorteil gereichen, wenn die Szenenführung etwas straffer
gehandhabt und besonders im ersten Akt Kürzungen vor¬
genommen würden . Neben den Damen Grnnert , Martini
und Meilsch, den Herren Bennewitz , Schmiedel , Rhode und
Ludwig , schufen besonders bemerkenswerte Leistungen Lins
Töldte als Bürgermeisterin , Anny Damson als Auguste und
Willy Wagler als gottbegnadeter Poet Scherbel . Max
Ludwig hatte den Schwank flott in Szene gesetzt.

— Arbeitslosenfürsorge und Städtctag . Der Vorstand
des Deutschen Städtetags hat beschloffen, die Arbeitslosen-
fragc zunächst in einer besonderen Vorstandssitzung ein¬
gehend zu behandeln . Zu Referenten wurden bestellt Ober¬
bürgermeister Körte -Königsberg i. Pr ., Oberbürgermeister
Wallraf Cöln und Bürgermeister Br . Schwander -Straßburg
i. Elf . Ferner wurde beschlossen, zu den Anträgen von
München und Hof i. B. auf Vorgehen des Deutschen Städte¬
tags in der Frage der Neueinteilnng der Reichstagswahl-
kreise zunächst mit Atünchen eine Verständigung über die
nähere Fassung des Antrags herbeizuführen , damit der An¬
trag eveirtnell möglichst einstimmig Annahme finden könne.
Ferner wurde noch beschloffen, gegen den von der Vereini¬
gung der Elektrizitätswerke und dem Verband Deutscher
Elektrotechniker der Reichsregierung vorgelegten Entwurf
eines Starkstromwegegesetzes , der die Interessen der Städte
stark gefährdet , Stellung zu nehmen und in einer Eingabe
an die Reichsregierung , der eine Äußerung des Deutschen
Städtelags sehr erwünscht ist, die Bedenken näher darzu-
legew

— Preisaufschlag für Glaszylinder . Rach einem Rund¬
schreiben der vereinigten Glasfabriken erfahren die Preise
für Glaszylinder usw. ab 1. Atärz einen Ausschlag von 20
Prozent.

— Mittclrheinisches Turnfest in Bad Kreuznach. Die
Vorbereitungen des Festausschusses sind soweit fertig , daß
mit den Ausführungen begonnen werden kann. Die Fest¬
halle wird eine Länge von 70 Meter und eine Breite von
80 Meier erhalten und faßt 3000 Personen . Außerdem wird
an der Stirnseite der Halle für Sänger und Turner ein
Podium von 18 Meter Breite und 8 Meter Tiefe angebracht.
An das Festzelt schließt sich ein Wein - und ein Bierzelt an.
De: ganze Festplatz wird umzäunt und diese Umzäunung
soll mit dem Bau der beiden Zelte allein 24 000 M . kosten.
Die Einwohner Kreuznachs sollen mit dem Zeichnen des
Garantiefonds nicht gegeizt haben , denn 80 006 M . sind be¬
reits da . Für die 3000 Wetturner ist hinreichend für
Quartiere gesorgt.

begonnene Werke, den „Don Juan " mrd „Polichinelle ", zu
vollenden.

Das Mllitärdrama „Kasernenlusk " von H. M.
Stein  und E . S o e h n g e n gelangte im Barmer
Stadktheaier mit großenr Erfolge zur Uraufführung . Die
vorzügliche Darstellung fand starken Beifall.

Nietzsches philologischer Nachlaß  erscheint
demnächst im Verlag von Alfred Kröner in Leipzig unter
dem Titel „Philologica ", Gedrucktes und Ungedrucktes von
Friedrich Nietzsche. Das Ganze ist aus 3 Bände berechnet;
der erste Band wird im Februar ausgegeben.

Aus London  wird berichtet : Bei H o d gs on findet
jetzt eine interessante Versteigerung statt : ein großer Teil
der Bibliothek von Osborne , welche die verstorbene
Königin Viktoria  eifrig zu benutzen pflegte , wird
meistbietend verkauft.

Die große Autogravhenversteigerung  bei
Henrici in Berlin  brachte für Schriftstückedeutscher Dichter
zum Teil außergewöhnliche Preise . Ein Brief Goethes
(1804) wurde mit 395 M ., ein Schreiben Schillers  mit
860 M ., ein ' s von Schleiermacher mit 225 M . bezahlt . Ein
Brief von Charlotte v. Kalb brach-te ebenso wie ein Schreiben
Friedrich Kinds , des Dichters des „Freischütz", 150 M . Ein
Heine- und ein Hebbel-Brief brachten 180 bezw . 125 M .,
während ein Schreiben von Justinus Kerner mit 250 M.
bezahlt wurde.

Bildende Kunst und Musik.
Die sogenannte Bankniobide (weil der italienischen

„Banca Commerciale " gehörig ), von deren Fund wir kürz¬
lich berichteten, wird vielleicht doch nicht, wie mit¬
geteilt , von Rom nach Mailand gebracht werden . In Rom
hat sich starker Widerspruch dagegen erhoben , außerdem hat
der bei dem Fund beteiligt gewesene Arbeiter jetzt Anspruch
auf einen Teil des Wertes der Statue erhoben und gericht¬
liche Beschlagnahme verlangt.

Siegfried Wagner  wird heute die Erstaufführung
seiner Oper „Kobold"  in Elberfeld persönlich dirigieren.

Das Mannheimer Hostheaier - Orchestcr
veranstaltet vom 13. bis 17. Mai in den Sälen des Rosen¬
gartens ein großes Musikfest,  das Gustav Mahler
gewidmet ist.

Wissenschaft und Technik.
Professor Alois Harth  versucht in einem Büchlein,

welches den Titel „Auf zur Spracheircheit " trügt , eine neue
Weltsprache  zu gründen.
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— Wintersport . Der Rodelsport ist in der Stadt seit
»einigen Tagen in voller Blüte . Wiesbaden ist mit seinen
Dielen abschüssigen Straßen ein wahres Dorado für den
Rodelsport , und in allen Stadtgegenden sieht man
„illegitime " Rodelbahnen von der lustigen , sportwütigen
Kinderschar eröffnen. So lange die Kleinen den Ver¬
kehr nicht behindern , wird man ihnen das Vergnügen nicht
unterbinden wollen . Leider aber werden vielfach auch die
-Fußsteige und Promenadenwege als Rodelbahnen benutzt
und die Passanten einmal durch die herabsausenden Schlitten
und dann durch die rasch entstehende Glätte der Bahn ge¬
fährdet . So stürzten gestern vormittag in der Biebricher
Straße innerhalb weniger Minuten zwei ältere Herren aus
solch einer improvisierten Rodelbahn . Dem einen von ihnen
widerfuhr das Unheil , gerade als er sich erhoben hatte , von
einem Rodelschlitten , aus dem zwei lustige pausbäckige
-Buben saßen, angerannt und wiederum zu Fall gebracht zu
.werden . Der alte Herr machte zwar gute Miene zum bösen
Spiel , das diesmal noch glücklich vorübergegangen war,
aber schließlich können solche Vorfälle auch einen bösen Aus¬
gang nehmen , weshalb es vielleicht angebracht ist, die Eltern
zu veranlassen , daß sie die Kinder ermahnen möchten, auf
Verkehrswegen dem Rodelsport nicht zu huldigen , sondern
sich dazu einsamere Straßen auszusuchen . Eine solche Mah¬
nung wird sich schon aus einem finanziellen Grunde emp¬
fehlen , denn die Angehörigen können bei Schadenfällen haft¬
pflichtig gemacht werden — davon abgesehen, daß die löb¬
liche Polizeiverwaltung dieses Treiben nicht allzu lange
dulden dürfte.

— Radfahrers Leiden. Die Glätte , die der Fahrdamm
der Straßen jetzt vielfach zeigt , verursacht den Radlern viel
Beschwernisse. Auf dem Pflaster kommen die Räder leicht
ins Rutschen, und es gibt dann Stürze , die nicht immer
harmlos ablaufen . So glitt gestern mittag gegen 1 Uhr in
der Luisenstraße , unweit der Bahnhosstraße , der radelnde
Ausläufer eines Geschäfts aus . Der junge Mann gab sich
vergeblich Mühe , das Gleichgewicht zu halten , und ver¬
suchte, sich an einem in derselben Richtung neben ihm fah¬
renden Kohlenfuhrwerk auszurichten . Dieses Bestreben jedoch
wurde ihm zum Verhängnis , denn in demselben Augenblick
zogen die Pferde plötzlich schärfer an , der Radler stürzte,
und während er seitwärts zu Boden siel, kam das Rad zwi¬
schen die Achsen des Wagens . Die Hinterräder des schwe¬
ren Fuhrwerks gingen darüber und beschädigten die
Maschine derart , daß nur noch Trümmer von ihr übrig-
blieben . Der ganze Rahmen war auseinandergerissen wor¬
den. Ter verunglückte Radler selbst hatte nur einige Haut¬
abschürfungen davongetragen.

— Das Februar -Programm der Kurverwaltung gelangt
von morgen Freitagnachmittag ab an den Tageskassen des
Kurhauses kostenfrei zur Verausgabung.

— Deutscher und österreichischer Alpenvcrein. In alpinisti-
schen Kreisen war man auf den Bortrag , den der Bergführer
Otto Oppel  am Dienstagabend in der „Loge Plato " halten
sollte, sehr gespannt, lind — um es gleich vorauszuschickcn—
man war angenehm überrascht. Herr Oppel aus Schliersee,
ein autorisierter Bergführer , hätte grade so gut ein junger
Universitätsprofessor sein können, so war sein Äußeres und so
war insbesondere auch Inhalt und Form seines Vortrags . Herr
Oppel berichtete van zwei höchst schwierigen Klettertouren in
Südtirol , der Besteigung des Campanilo di Val Montanuia
und des Guglia di Brenta , beides Berge, die turmartig empor¬
ragen und sich weniger durch ihre Höhe oder die prachtvolle
Aussicht als durch die Schwierigkeit der Besteigung auszeichnen
Bänder und Platten , Kamine und Rinnen , Gesimse bezeichneten
die Wege, auf denen bei exponierter und manchmal grausiger
Außenkletterei die fast uneinnehmbaren Türme bezwungen
(wurden. Das trotz verschiedener anderen Veranstaltungen
stecht zahlreich erschienene Publikum spendete dem mit schönen
Lichtbildern begleiteten Vortrag reichen Beifall , — Den nächsten
Vortrag wird Direktor P o j m a n aus Sarajevo über Bosnien
und Herzegowina halten . Er findet nicht, wie vorangekündigt
am Donnerstag , den 10. Februar , sondern Freitag , den
11. Februar , abends 8'A Uhr, in der Aula der höheren
Mädchenschule statt.

— Wiesbadener Karneval . In der Sonntag , den 30. Jan .,
stattfindenden großen Pracht -Gala -Fremden - und Damen-
sitzung des Wiesbadener Karnevalvereins „Narrhalla"  im
Theatersaal der Walhalla wirkt das Komitee der Cölner mit,
auch sendet die große Nürnberger Karnevalgesellschaft eine
Deputation . Die besten hiesigen und auswärtigen Karnevalisten
und Büttenredner haben sich in großer Anzahl gemeldet, auch
hat der Ehrenpräsident der „Narrhalla ", Herr I . Ehr , Glücklich
sein Erscheinen angesagt. Allen Freunden eines gesunden
Humors sei die zweite große Pracht -Gala -Fremdensitzung her
„Narrhalla " bestens cmpfotzten. Es wird ratsam sein, sich ein
Plätzchen bei Zeiten zu sichern, denn die Nachfrage nach Ein¬
trittskarten ist sehr rege.

— Kleine Notizen. Die Eisbahn  auf dem Sportplatz
Frankfurter Straße  ist eröffnet. — Am 31. Januar
feiern die Eheleute Heinrich S t a m m und Frau , geh. Ketten¬
bach, Steingasse 7, das Fest der s i l b e r n e n H o chz e i t . —
Das Programm de? Deutschen Theaters für die. Festspiele
i m M ü n che n e r K ü nstler - Theater,  sowie das Pro¬
gramm der Passiv nsspielc in  O b e r a m m e r g a u
sind im llniversal -Reisebureau I . Schottenfels u . Ko. einzu¬
sehen, wo auch alle Auskünfte kostenlos erteilt werden.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
gemein  de . (Synagoge : Michclsberg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag : abends 5 Uhr, Sabbat : morgens
9 Ubr, nachmittags 3 Uhr, abends 6.05 Uhr,- Gottesdienst im
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7.15 Uhr, nachmittags
4.45 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet Sonntags von
10 bis 1014 Uhr.

Alt - Israelitische  K u l t u s g e m e i n d e. (Haupt-
shnagogc: Friedrichstraße 25.) Freitag : abends 5 Uhr, Sabbat:
morgens 8'/i Ubr, JugendgotteSdieust 214 Uhr. nachmittags
3 Uhr, abends 6.05 Uhr. Wochentage: morgens 714 Uhr, abends
4% Uhr. _ _

Theater , Kunst, Vortrüge.
* Kurhaus . Wie wir hören, ist der Billettverkauf zu dem

heute Freitag stattfindenden 9. K u r h a u s - Zyklus-
Konzert  c.avieder ein sehr lebhafter , was bei der Bedeutung
der mitwirkenipen Künstler : Fräulein Alice Ripper aus Budapest
(Klavier) und dem gefeierten neuen Tenoristen der Bayreuthe.r
Festspiele, Herrn Fritz Vogelstrom, wohl vorauszuschen war.

Infolge der Vorbereitungen zu dem am Samstag statt¬
findenden Maskenball findet das Teekonzert  nicht wie
gewohnt an diesem Tage, sondern bereits heute Freitagnach-
mittag 5 Uhr im Weinsaalc des Kurhauses statt . — Es sei
heute schon auf den von der Kurverwaltung in ihrem Februar-
Programm für nächsten Mittwoch, den 2. Februar , angernn-
digtcn R u d o l f - D i c tz- A b e n d aufmerksam gemacht.
Unser Landsmann wird in eigener Person das ganze Pro¬
gramm bestreiten und eine Auswahl seiner hochdeutschen Dich¬
tungen und seiner köstlichen humoristischen in Nassauer Mund¬
art zum Vortrage bringen. Um bei der Beliebtheit des Dichters
einem recht großen Publikum Gelegenheit zu geben, denr Bor¬
trage anwohnen zu können, ist der Eintrittspreis auf 1 M.
festaefetzt.

Vereins -Nachrichten.
* Der Maskenball des „D eutschen Kellner-

bundes ", Bezirksverein Wiesbaden, wird am 28. Januar in
der Walhalla abgehalten und wird an besonderem Reiz ge¬
winnen durch die von Künstlerhand geschaffene Nordpoldeko¬
ration . Die Musik stellt die Kapelle der Unteroffizierschule in
Biebrich. .. .

* Der „Verein zum Schutze gegen s cha d l ich e s
Kreditgeben"  hält heute abend 814 Uhr im „Hotel Wies¬
badener Hof", Moritzstraßc 6, 1, seine ordentliche Hauptver¬
sammlung ab.

Uassmrische Nachrichten.
r . Winkel, 27. Januar , Zu einer erhebenden Feier ge¬

staltete sich das goldene Ehejubiläum  der Eheleute
Jos . Schwarz  sen . An dem Ehrentage der hochangesehenen
Familie nahm die ganze Gemeinde teil . Eine schier unzählige
Menge von Glückwünschenund Geschenken legte von der Be¬
liebtheit des Jubelpaares beredtes Zeugnis ab. Besonders
verherrlicht wurde der Festtag durch eine vom Gesangverein
„Liederkranz" dargebrachte Ovation . Der Verein ernannte den
Jubilar zum Ehrenmitglied . Die Häuser hatten reichen
Fahnenschmuck angelegt . — Eine zu begrüßende Neuerung wird
in unserer Gemeinde eingeführt . Um den jungen Mädchen
Gelegenheit zu geben, alle Fächer des Haushalts gründlich zu
erlernen , soll ein auf die Dauer von 6 Wochen berechneter
Haushaltungs - Unterrichtskursus  stattfinden . Be¬
sonderes Gewicht soll auf die Ausbildung im Kochen, Nähen
usw. gelegt werden. Kosten sind mit dem Besuche des Unter¬
richts nicht verbunden. Als Entschädigung mutz ein Betrag
von 30 Pf . geleistet werden. Meldungen nimmt die Bürger¬
meisterei entgegen.

r . Lorch, 26. Januar . In der heutigen Stadtverord¬
nete  n w a h l wurden Gutsverwalter Theophil Jund und
Winzer Jak . Ant . Muno gewählt.

0 . Obcrlalmstcin, 26. Januar . Eine Anzahl Jungen im
Alter von 10 bis 16 Jahren haben sich hier zu einer Diebs-
gesellschaft  zusammengetan , die darauf ausgeht , Zigarren,
Zigaretten , Backwaren, Wurst, Koloniallvaren usw. zu stehlen.
Alle diese machen wußten sie sich zum Teil auf raffinierte
Weise zu beschaffen, indem sie unter verschiedenen Vorwänden
die Läden betraten und dabei stahlen, was sie erreichen konnten.
Auch Flaschenbier wurde auf diese Weise besorgt. In einem
Falle ging sô ar die Gaunerei soweit, daß einer der Tauge¬
nichtse Gewichtsteine stahl und sie in einem anderen Geschäft
zum Kauf anbot . Die Untersuchung ist noch nicht abgeschlossen.

n. Watzelbain, 26. Januar . Herr Lehrer S cho l k von hier
ist zum 1. April d. I . nach Niederscheld im Dillkreis versetzt.

1. Offenbach im Dillkreis . 26. Januar . Herr Bürgermeister
August Groos  von hier ist am 4. Februar . 40 Jahre lang
Bürgermeister unseres Ortes . Herr Groos gehört ferner im
Juni d. I . 25 Jahre lang dem Kommunallandtag als Mitglied
und feit vielen Jahren dem Bezirksausschuß an.

Sport.
L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (EckV.). Die

für kommenden Sonntag , den 30. d. M.. vorgesehene Wande¬
rung (F (i m i l i e nwa n d c ru n g) wird wie folgt ausgesührt
werden : Abmarsch 142 Uhr von der Ecke Lahn- und Aarstraße
nach dem Chausseehaus und durch das oberste Wellritztal (Quelle
des Wellritzbaches) nach der Hohen Wurzel , Katzenlohe, Schanze,
Seitzenbahn nach Bleidenstadt (Einkehr bei Conradi) . Marsch¬
zeit 3 Stunden , Diejenigen , welche bis Chausseehaus fahren
wollen, .benutzen am besten den um 1.17 Uhr von Wiesbaden
(Hauptbahnhof) abgehenden Zug, Ankunft 1.48 Uhr, und er¬
warten da die Wanderschar. Bei dem zurzeit herrschenden
Winterwetter steht den Teilnehmern dieser kleinen Wanderung
eine prächtige Tour bevor. Liederbücher mitbringen , Klubab¬
zeichen anlegen.

* Winterfest des Oberharzer Skiktubs. Seit einigen Tagen
ist im Obcrharz reichlicher Schneefall eingetreten . In der Er-
wartuna , daß sich die Wetterlage halten wird, findet das
12. große Winterfest des Oberharzer Skiktubs in den Tagen
vom 4. bis 7. Februar in den Bergstädten Clausthal -Zellerfeld
statt . _ _ _ .

Gerichts faul.
Fünfzehn Jahre Zuchthaus,

wb. Esten a. d. R., 26. Januar . Nach sechstägiger Ver¬
handlung wurden heute abend der 28jährige Erdarbeiter
Emil Girleit  und der 23jährige Handlanger Friedrich
Storbcck,  beide aus Essen, wegen versuchten Raubmords
und Körperverletzung mit tödlichem Ausgang zu je fünf
zehn Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverlust ver¬
urteilt . Auch auf Zulässigkeit von Polizeiaufsicht wurde
erkannt . Die beiden Verurteilten hatten in der Nacht vom
2. zum 3. Juni an der städtischen Kläranlage den Njährkaeu
Sattler Köttgcr überfallen und zu berauben versucht. Da
er Widerstand leistete, hatten sie ihm schwere Verletzungen
beigebracht und ihn dann in einen Bach geworfen , wo er
ertrank.

Permischtes»
* Die Ehrung der sechs geretteten Bergleute . Die Ge¬

retteten von der Zeche „Holland " trafen am Mittwochabenv,
begrüßt von den Jubelrufen einer zahlreichen Menge , kn
mehreren Wagen vor dem Hotel „Rheingold " in Watten¬
scheid ein. Ein kleiner Gesellschaftsraum des Hotels war
mit Blattpflanzen prächtig geschmückt. An der Wand
prangte die geschmückte Büste des Kaisers . In einer Nische
zur Seite stand die vom Hofmarschallamt im Namen des
Kaisers gesandte Kiste mit altem edlen Wein , die als Ge¬
schenk für die Geretteten bestimmt war . Bergrat Rekmann
vom Bergrevier Wattenscheid begrüßte die Geretteten mit
einer herzlichen Ansprache, in der er die große Freude aller
über die glückliche Errettung aussprach , wobei er auch der
heldenmütigen Rettungsmannschaft gedachte, die das Wert
unter eigener Lebensgefahr vollbrachte . In das „Glückauf"
auf den obersten Bergherrn stimmten auch die Geretteten
begeistert ein. Für die an den Rettungsarbeiten betesliaten
Mannschaften wird noch eine besondere Belegschaftsfeter
veranstaltet werden . — Bei der Bewirtung der Geretteten
von der Zeche „Holland " als Gäste des Kaisers wies Berg-
rat Reimamr auf die aufopfernde Tätigkeit der Rettungs¬
mannschaften bin und hob hervor , daß gleich am Tage nach
der Rettung der Schacht vollständig zusammengedrückt wor¬
den sei. Die Ursache des Schachteinbruchs bildete d-.e
schiefrige Beschaffenheit des Gebirges . Dieses bestand an
der Bruchstelle aus tonschiefrigem und steilliegendem
Gestein.

* Bon den vermißten Skisahrern . Auch von Amsteg
in Uri ist eine Rettungskolonne zum Aufsuchen der beiden
vermißten Skifahrer aus Zürich entsandt worden . Die von
Linlthal abacgangenc Rettungskolonne ist nachmittags zu¬
rückgekehrt; sie ist bis zur Claridenhüttc gelangt und fand

im Hüttenbuch eine Eintragung , wonach die beiden Ver¬
mißten dort über Nacht gewesen sind und sich dann wetter¬
gewandt haben . Unterhalb der Huefihüttc im Maderancr
tal wurde ein Notfeuer beobachtet ; man vermutet , daß btcte*
Signal von den beiden vermißten Touristen gegeben irrr-
bcit ist. Die von Amsteg abgegangene Rettungskolonne
telephonierte von einem Hotel im Maderanertal , ihr Vr.
dringen gegen die Huesihütte sei infolge Stunnes und un¬
geheurer Schneemassen unmöglich . Die von ihr abge¬
gebenen optischen und akustischen Signale seien von keiner
der beiden Hütten erwidert worden.

Kleine Chrom»k.
Eine Berliner Schwindlcrbande . In Berliner E'e-

schäftSkrcisen, namentlich der Lebensmittelbranche , ericgi
die Verhaftung einer zehnköpsigen Schwindlerbande großes
Auffehen , die seit zehn Jahren Geschäftsleute in raffinierier
Weise schädigte. Es hat sich herausgestellt , daß die Führer
der Bande ihre Agenten in Geschäften aller Art , namenu 3
in Warenhäusern , in Stellung zu bringen wußten , wo ne
ihnen beim Warenerschwindeln helfen konnten.

Elf Fischer ertrunken . In Eoruua ging bei heftigem
Sturm ein Fischerboot unter . Elf Insassen ertranken.

Ein gefährlicher Scherz. Aus dem Bahnhof zu ÜBIanfm-
stein erfolgte eine Explosion , weil beim Abladen von Benim-
fässern ein russischer Arbeiter im Übermut die brennenoe
Zigarre an die Öffnung eines leeren Fasses hielt . Drei
Arbeiter verbrannten hoffnungslos , aber auch der Urheber
erlitt schwere Brandwunden . Er ist flüchtig.

Ein neues Attentat auf einen Eisenbahnzug . Bes d .mi
Dorfe Lütgen -Dortmund wurde auf einen Zug geschallen.
Die Kugel zerschmetterte ein Fenster , ohne jemand zu ver¬
letzen.

Aus unglücklicher Liebe. Der Kutscher Stein zu Kiel
versuchte seine Braut , das Dienstmädchen Möller , wegen
unglücklicher Liebe zu töten . Er schoß sich in die Schlafe.
Beide sind schwer verletzt.

Selbstmord eines Geschwisterpaares . In Groß -Lick,er-
felde wurde ein etwa SOjähriges Fräulein Schulte mit tdrem
2 Jahre älteren Bruder , Eisenbahnsekreiär a. D., erh - gt
aufgefunden . Schwere Krankheit war bei Schulte offenbar
die Ursache des Selbstmords . Die Schwester , die 25 JaG»
mit ihm zusammengelebt , folgte ihm in den Tod.

Totgcdrückt. Auf der Siraßcnbahnstrecke Voll . :::
Castrop wurde ein 18 Jahre alter Knecht des Gutsbesimw
Schulte -Heinrich aus Harpen , der hinten auf seinem Wagen
stand, von einem Motorwagen der Straßenbahn ange-
rannt und zu Tode gedrückt.

Rettung aus Seenot . Die Rettungsstation Horumer¬
siel der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
telegraphiert unterm 26. Januar : Von der Hollands: mu
Tjalk „Courent ", Kapitän Schulten , gestrandet beim
Minsener Oldeoog , mit Mehl von Ottensen nach Olden¬
burg bestimmt , wurden durch das Rettungsboot der
Station vier Personen gerettet.

Typhus in einem Feldartillericregiment . In der
Kaserne des 6. Feldartillerieregiments zu Breslau ist der
Typhus ausgebrochen . Bisher sind , nenn Leute schwer er¬
krankt. Ein Kanonier ist bereits gestorben. Wegen der
Ansteckungsgefahr sind die Mannschaftsfeste des Regiment?
zu Kaisers Geburtstag abgesagt worden.

Ein Eifersuchtsdrama im Variete . Während der Vor¬
stellung im Aquarium , dem elegantesten Etablissement
Petersburgs , schoß der französische Artist Bouliko ans
Eifersucht aus seine Geliebte , eine französische Artistin d-e
Mitglied derselben Truppe war , ohne sie indes zu ir : cn,
Er tötete sich daraus mit einem zweiten Schüsse selbst.

Die Uderlchmemmung in Paris.
wb. Paris , 26. Januar . Nach einer kalten Nacht begann

es heute früh um 614 Uhr zu schneien;  vormittags fiel
der Schnee in dichten Flocken, blieb aber nicht lange liegen.
Das Wasser steigt immer noch und richtet besonders im
12. und 13. Arrondissement , sowie auf der Place Maudert.
am Pont Neuf , auf der Place de la Concorde und in Passy
großen Schaden an. Der Invalidenbahnhof ist über¬
schwemmt, ebenso die Strecke der Untergrundbahn unter der
Place de la Concorde . Nach einer Mitteilung der Orle .ms-
Eisenbahn -Gesellschast ist der Betrieb infolge des Hoch¬
wassers vollständig eingestellt.

wb. Paris , 26. Januar . Die Seine steigt immer
noch;  die Kanäle treten im 4. Arrondissement über . Ein
Teil des Ministeriums des Auswärtigen ist geräumt ; ins¬
besondere gefährdet ist das Javclviertel . Der Kri gsmttuster
teilte Paris in fünf Bezirke ein, drei : jeder unter den Be¬
fehl eines Majors der Landwehr gest Li wird , die mst der
Anordnung der Hilfeleistung beauftragt sind. 120 Seeleute
und 74 Boote sind aus den Häsen eingetrosfen und nach
Alfort beordert worden , wo nunmehr jede Gefahr für das
Leben von Menschn beseitigt, ist. — Die telegraplst -chen
Verbindungen im städtischen und auswärtigen Verkehr sind
ziemlich gut gesichert. 4177 Telephon -Abonnenten sind r m
telephonischen Verkehr abgeschnitten . Man erwartet für
morgen ein weiteres Steigen  des Wassers um 80
Zentimeter.  Für die in Mauerwcrk aufg führten
Brücken hegt man keine Befürchtung , nur die in Eisen auf-
gesührten können durch die Anhäufung treibender Holz-
trümmer Schaden erl iden . Voraussichtlich wird der V ' . kehr
auf denselben untersagt . Auch in bet Nähe der Bab : Höfe
St . Lazare und Rue de Rome ist der Verkehr eingestellt.
Das Wasser dringt in das Kellergeschoß des Rathauses und
in die Station der drahtlosen Telegraphie des Eiffelturmes.
Die Anlage zur Erzeugung von komprimierter Lust in
Billancourt steht unter Wasser. Das „Journal Osficiel " ist
vormittags nicht erschienen, es wird abends in abgeändertem
Format erscheinen. — Nach Meldungen aus der Provinz
steigt auch die Marne  noch immer , die Doubs und - acne
scheinen jedoch zu fallen . Mehrere Tausende , di ? von dem
Unglück betroffen wurden , kommen mit ihrer Habe nach
Paris . — In den Kellern des deutschen Bot-
schaft spalast es  steigt das Wasser stetig, trotzdem Tag
und Nacht mehrere Pumpen tätig sind. Bisher ist es ttdi -ch
wenigstens gelungen , die in den Kellerräumen befindlichen
Heizanlagen vor Überflutung zu schützen. Ein Flügel 4 -3
Ministeriums des Äußern mußte heute mittag geräumt wer¬
den, da die Mauern desselben infolge des Hochwassers be-
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denWche Risse aufwe-isen. Auch in den von der Seine ent¬
fernteren Straßen machen sich die Wirkungen des Hoch¬
wassers mehr und mchr geltend. In der von dem Boulevard
nach der Place de la Concorde führenden Rue de Royal
wurde der Wagenverkehr eingestellt, da in ben dort im Bau
begriffenen Tunnel der Untergrundbahn Wasser ciir-
gedrungen und ein Sammelkanal geborsten  ist, wodurch
Senkungen hervorgerufenwurden. Am Quai de Louvre sind
gerade gegenüber dem Louvre-Museum Senkungen einge-
pceten,  so daß diese Gegend von dem Verkehr abgesperrt
werden mutzte.

wb. Paris , 27. Januar . Das Hochwasser ist nachts noch
gestiegen.  Gestern abend wurde in Paris ein weiteres
Steigen der Seine um weitere 60 Zentimeter festgestellt;
am oberen Laufe wurde um dieselbe Zeit eine Steigung um
weitere 74 Zentimeter gemessen. Es wird angenommen, daß
die Seine im Laufe des heutigen Tages auf neun  Meter
and zehn Zentimeter steigt. Ministerpräsident Briand stellte
den Betroffenen die Gebäude zur Verfügung, die ehemals
den Kongregationen  gehörten ; nötigenfalls wird die
Regierung auch die K a s e r n en und L Yc e en für die
Opfer der Überschwemmung bereit halten. Den Deputierten
des Seine -Departements erklärte Ministerpräsident Briand.
die Lage sei auch weiterhin als sehr ernst  aufzufassen.
Mle kommandierendenGenerale in den von der überschwcnr-
mung nicht betroffenen Gegenden wurden von dem Minister¬
präsidenten angewiesen, im Bedarfsfälle Hilfstruppen
zu entsenden. — Das Wasser drang in die Druckerei des
Rathauses ein. Man befürchtet, daß das Wasser auch in die
Keller eindringerr und die Heizungs- und Beleuchtungs¬
anlagen betriebsunfähig machen wird. Die Gewölbe der
Untergrundbahn zeigten schwere Beschädigungen. Am Quai
des Louvres sind Arbeiter damit beschäftigt, die dort er¬
richtete Schutzwehr  zu erhöhen. Das Wasser drang in
die Unterkellerungen des Museums  ein . Es macht sich
bereits der Mangel an Lebensmitteln fühlbar. Eine Anzahl
von Bäckern verlangt exzessiv hohe Brotpreise.

Paris , 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Fürst
Radolin mußte heute mittag mit seiner Familie in das
Haus eines der Herren der Botschaft überfledeln, da der
weitere Aufenthalt in dem Botschaftspalais infolge der
Überschwemmung unmöglich geworden ist. Die Heizungs-
anlagcn und die Küchenräume sind vollständig iiberflutct.
Das Waffer drang auch in das Erdgeschoß ein, auch dieses
vollständig überflutend. Das Botschaftspalais, dessen Hof
von der Straße aus überschwemmt wurde, ist nunmehr nur
»och von der Gartenseite aus zugänglich.

Paris , 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Heute
vormittag gegen 9 Uhr ist das Gewölbe der Orleansbahu
bei der Rue de Coeur eingestürzt. In der Rue de Lille
senkte sich das unterwühlte Pflaster teilweise. In der deut¬
schen Botschaft steigt das Wasser noch. Die Untergrundbahn
hält Mts der Linie 2 und 3 den Betrieb noch ausrecht.

*

wb. Paris , 27. Januar . Aus der Provinz lausen fort¬
während neue Hochwassernachrichtcn ein. Neuilly und
Paisancc (Departement Seine et Oise) stehen halb unter
Wasser. Die ganze Ebene bei Rouen ist ein einziger See.
Die Gers im Departement Aude schwillt auch beunruhigend
an. Die Dörfer im Departement des Hautes-PyrsnScs sind
überschwemmt. Die Zuflüsse des Lao de Pourget beginnen
zu sinken, doch liegen im Gebirge noch beträchtliche Schnee¬
massen. In Tours hat ein Wirbelsturm schweren Schaden
angerichtet. Um Mitternacht traf die Nachricht ein, daß die
Marne merklich sinkt. Auch aus Chateau, Thierrh und
Trohes lauten die Nachrichten günstiger. In Melun wurde
eine 5066 Kubikmeter Holz enthaltende Brücke von den Fluten
weg gerissen. . .

Letzte Nachrichten.
Kaisers Geburtstag in Berlstr.

Berlin , 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) An dem
Festgottesdienst in der Schloßkapelle nahmen mit dem Hof
die Botschafter, die übrigen Missionschefs, die Bundesrats¬
mitglieder, die Generalität, die Admiralität , die Minister,
die' Parlamentspräsidien teil. Oberhofprediger Dryander
hielt die Predigt . Außer dem Schwarzen Adlerorden an
den Reichskanzler verlieh der Kaiser noch folgende Aus¬
zeichnungen, u. a.: den Wilhelmsorden der Frau Prinzessin
Heinrich von Preußen und Frau Anna vom Rat in Berlin.
Den Roten Adlerorden mit Eichenlaub dem Staatsminister
Trott zu Solz und OberstallmeisterFreiherrn v. Reischach.
Den Kronenorden 1. Klasse dem Prinzen Schoenaich Caro-
lcrth, dem Staatssekretär Zorn v. Bullach. Kreuz und Stern
des Komturs des Hausordens von Hohenzollern dem Chef
des Militärkabinetts Freiherrn v. Lvncker. Das Kreuz der
Ritter des Hausordens von Hohenzollern den Marinemalern
Professor Salzmann und Hans Bohrdt, sowie dem Ge¬
schichtsmaler Professor Röchling. Den Charakter als Wirk¬
licher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz erhielten
der Direktor der Hochschule für bildende Künste Professor
Anton v. Werner und der Generaldirektor der Königl.
Museen Bode. Ferner wurden aus Allerhöchstem Vertrauen
zu Mitgliedern des Herrenhauses aus Lebenszeit bcmfcn
die Landräte a. D. v. Bülow auf Bothkamp und Otto von
Pestel-Melle, Professor Adolf Wagner-Berlin, Bankdirektor
v. Gwinner-Berlin, Krupp v. Bohlen-Hallbach zu Essen,
Rentner Walter vom Rat-Frankfurt a. M., Bergrat Richard
Remy-Lipine und General der Kavallerie v. Bissing.

Berlin , 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) An den
Äottesdiensi schloß sich die Gratulationscour im Weißen
Saale des Königl. Schlosses an, wobei der Kaiser dem
Reichskanzler, den Botschaftern und den Parlamcntspräsi-
denten die Hand reichte. Nach der Cour nahm der Kaiser
die Glückwünsche des Staatsmimsteriums entgegen und be¬
gab sich dann mit seinen Söhnen zu Fuß zum Zeughaus
hinüber, wo ihn die Offiziere der Garnison zur Paroleaus¬
gabe und militärischen Meldungen erwarteten. Hier be¬
sichtigte der Kaiser auch die im Lichthofe ausgestellten
Modelle von Lenkballons und Flnamascbinen. Von l,o7>en
Auszeichnungen an die Generalität werden genannt: die
Verleihung des Schwarzen Adlerordcns an General von
Deines;  des Großkomturkreuzes des Hausordens von
Hohenzollern an Generaloberst v. Plcsscn;  des ©rrv
kreuzes des Roten Adlerordens an die kommandierenden
Generale v. Loewenfeld und v. Mackensen . Der

__ Wiesbadener Tagblalt.
Chef des Zivilkabinetts v. V a l en t i n i erhielt den Roien
Adlerorden 2. Klasse mit Stern und Eichenlaub. Nach der
Rückkehr in das Schloß fand Frühstückstaselstatt mit den
Kindern und Geschwistern des Kaisers, während die fürst¬
lichen Gäste mit den kronprinzlichenHerrschaften speisten.
Um 6%, Uhr ist Familicntafel für alle Fürstlichkeiten rm
Rittersaal.

Berlin, 27. Januar . Das „Militär - Wochcn-
b l a t t“  meldet : Dem Generalleutnant z. D. v. T r o 1h a,
zuletzt Kommandeur der Schutztruppe in Südwestafrika,
wurde der Charakter als General der Infanterie verliehen;
Freiherr von und zu Eglofs stein,  Kommandeur der
20. Division, wurde zum Gouverneur von Straßburg ; von
G ü n d c l l, Oberguartiermeister, zum Kommandeur der
20. Division ernannt. Zu Generalleutnants wurden beför¬
dert : M a t t h i a ß, Chef der Landesaufnahme, von
Krosigk,  Kommandeur der 4. Garde-Jnfanteriebrigade,
unter Ernennung zum Kommandeur der 28. Division;
Oldenburg,  Kommandeur der 71. Jnfanteriebrigade;
v. Boehm,  Kommandant von Berlin ; Waldhausen,
Traininspekteur; v. Weg er er , Kommandeur der 30. Jn¬
fanteriebrigade, unter Ernennung zum Kommandeur der
3. Division. Dem Generalmajor Herzog Ernst Günther z u
Schleswig - Holstein  wurde der Charakter als
Generalleutnant verliehen; Oberst Freiherr v. Freitag-
Lori n g h oven,  Kommandeur des Infanterie -Regiments
Nr. 12, wurde mit der Wahrnehmung der Geschäfte eines
Oberquartiermeisters beauftragt ; Fürst zur Lippe  wurde
zun; Chef des 3. Bataillons des Infanterie -Regiments
Nr. 55 ernannt, und Prinz Eitel - Friedrich  von
Preußen wurde zum Major befördert. Hauvtmann
Franke  ist aus der Schutztruppe in Südwestafrika ausge-
schicden und unter Beförderung zum überzähligen Major
beim Stab des 2. Garde-Regiments zu Fuß angestellt wor¬
den. Dominik,  Hauptmann der Schutztruppe in Kame¬
run, wurde der Charakter als Major verliehen.

Wien, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Anläßlich
des Geburtstages des deutschen Kaisers gab der deutsche
Botschafter ein Frühstück.

Rom, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Anläßlich
des Geburtstages des deutschen Kaisers wurde in der
Kirche Santa Maria del Amina ein feierliches Tedeum
abgehalten, dem der preußische Gesandte beim päpstlichen
Stuhl , der Kardinal Fcratta und hervorragende Persöw-
lichkeiien der deutschen Kolonie beiwohnten.

Paris , 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Heute
morgen fand in der deutsch-evangelischen Kirche in der
Rue de Blanche anläßlich des Geburtstages des deutschen
Kaisers ein Festgottesdienst statt, an der» das Fürstenpaar
.Radolin mit allen Damen und Herren der Botschaft, der
bayerische Geschäftsträger und eine zahlreiche Gemeinde
teilnahmen.

Belgrad, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Anläß¬
lich des Geburtstages des deutschen Kaisers sprachen der
Generaladjutant des Königs, Jurischitsch, namens des
Königs und der Ministerpräsident namens der Regierung
dem deutschen Gesandten ihre wärmsten Glückwünsche aus.

Die deutsch-amerikanischen Zolldiffercnzen.
Washington, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Es

verlautet, daß von der Regierung der Vereinigten Staaten
das deutsche Einfuhrverbot gegen amerikanisches Schlacht¬
vieh bei der Entscheidung der Frage, ob Deutschland der
Minimaltaris zu bewilligen sei, außer Betracht gelassen
werde. Ist die Meldung richtig, so wäre Deutschland da¬
mit eine Stellung gesichert, die es von der 25prozentigen Zoll-
crhohung, die nach dem 31. März eintritt, ausläßt.

Eine norwegische Ministcrkrisis.
Chriftiania, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Im

heutigen Staatsrat überreichte der Ministerpräsident das
Demissionsgesuch des gesamten Kabinetts. Der König nahm
die Demission an und ersuchte die Minister, bis auf weiteres
die Geschäfte weiter zu führen. Nach Schluß des Staats¬
rates empfahl der Ministerpräsident dem König aus dessen
Anfrage, sich an den Führer der Rechten Bratli wegen Neu¬
bildung des Kabinetts zu wenden. Die Demission der Re¬
gierung wird mit dem Ausfall der letzten Storthingswahlcn
begründet.

Eine Dorfschlacht.
Salchendorf (Siegcrland), 27. Januar , (Eigener Draht¬

bericht.) Nach einer Tanzsestlichkett kam es zu einer großen
Schlägerei, an der sich 40 Personen beteiligten. Mehrere
derselben wurden schwer verletzt. Ein 17jähriger Bursche
blieb als Leiche auf dem Platze.

Unwetter auch in Spanien.
wb. Madrid , 27. Januar . Aus verschiedenen Gegenden

Spaniens werden starke Schneefälle und Hagel-
s chl ä g e gemeldet. In einzelnen Teilen der Provinz
Saragossa liegt der Schnee einen Meter hoch.

Schiffbruch.
Neapel, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In ver¬

flossener Nacht ist im Kanal zwischen Jschia und Nisitta ein
großer Dampfer untergegangen. Näheres unbekannt.

Darmstadt, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Finanzausschuß  der Zweiten hessischen Kammer ver¬
öffentlichte heute eine Erklärung,  in der festgestellt wird,
daß der Abgeordnete M o l t h a n - Mainz keinen Antrag
gestellt hat, die Zuschüsse zur Landwirtschaftskammer zu
streichen. Es sei nur in einer unverbindlichen allgemeinen
Aussprache über die Möglichkeit derartiger Abstriche ge¬
sprochen worden. Herr Molihan zieht darauf seinen Aus¬
tritt aus dem Finanzausschuß zurück.

Oldenburg, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die
Staatsregierung schloß mit der Allgemeinen Elektrizitäts¬
gesellschaft Berlin einen Vertrag über die Versorgung des
Herzogtums mit elektrischer Energie ab. Die Anlagekostcn
betragen 10 Millionen.

Belgrad, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Prinz
Georg  begab sich heute in seine neue Garnison.
Bei der Abreise war aus dem Bahnhof eine Ehrenkompagnie
mit Musik ausgestellt. Zur Verabschiedunghatten sich die
Spitzen der Militärbehörden eingefunden.
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Konstantinopcl, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.)
Der Bruder des Justiznrinisters fiel heute nacht einem
Mordanschlag  zum Opfer. Das Attentat galt jeden¬
falls dem Justizministcr selbst.

Sydney, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Wegen
ihrer Tätigkeit bei dem Ausstande der Minenarbeiter gegen
Ende des vorigen Jahres sind der Vorsitzende des Bcrg-
arbeiterverbandes, Nordens, zu 3 Jahren Zwangsarbeit
und einige Führer der Ausständigen zu 8 Monaten Ge¬
fängnis sowie acht Bergleute zu 2 Wochen bis 2 Monaten
Zwangsarbeit verurteilt worden.

3-

Posen, 27. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Als Morde,
des Arbeiters Gustav Heim aus Anastazewo wurden drei 20-
jährige Burschen ermittelt . Sie legten bereits ein Geständnis ab,

Krtztr Handelsnachrrchte».
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 27. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die wesent¬
liche Erholung an der gestrigen New Uorker Börse war hier
einflußlos , da die Spekulation zu Realisationen
neigte. Bei Beginn war die Tendenz noch leidlich fest bei vor¬
wiegend kleinen Besserungen. Für Banken herrschte gute
Meinung . Von Hüttenaktien Bochumer erholt. Ferner stellten
sich schlesische Eisen- und Hüttenwerke besser. Amerikaner etwas
besser. österreichische Staatsbahn gebessert. Späterhin fanden
am Montanmarkt auf Angebote Abbröckelungen statt und die
Stimmung wurde allgemein lustlos.  In Hütten - und Kohlen¬
aktien waren zeitweise Dcckungskäufe bemerkbar. Edison emv-
findlich gedrückt auf größere Realisationen , desgleichen Siemens
u . Halske. Einen K u r s st u r z um etwa 100  P r o z. er¬
fuhren die Aktien der deutschen Kolonialgesellschaft für Süd-
wcstafrika auf das Scheitern der Verhandlungen mit dem
Reichskolonialamt. Ultimogeld 3% Proz . In dritter Börsen¬
stunde schwach. Die Prämienerklärungen brachten weiteres
Material an den Markt , was einen neuerlichen Kursdruck ver¬
ursachte. Gut gehalten war der Rentenmarkt . Pribatdiskout
3 Proz.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amcrika-Linic. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstraße l0. F 32&
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:

Dampfer „Amerika", nach New Jork , 23. Januar 10 Uhr 50 Min
nachts von Cherbourg. „Badenia ", von Baltimore kommend.
23. Januar 12 Uhr nachts Lizard passiert. „Bavaria ", von
Galbeston kommend, 23. Januar 6 Uhr 20 Min . abends auf der
Elbe. „Hoerde", von New Orleans kommend, 22. Januar
2 Uhr nachm, auf der Elbe. „Jllyria ", von New Orleans
kommend, 22. Januar 8 Uhr morgens von Newport News.
„Pisa ", nach Philadelphia , 22. Januar 11  Uhr 45 Min . mittags
Lizard passiert. „Pretoria ", 22. Januar 5 Uhr nachm, von
New York direkt nach Hamburg . „Schaumburg ", von Gal-
veston kommend, 23. Januar 4 Uhr nachm. Lhdo passiert. —
Westindien, Mexiko, Südamerika : Dampfer „Alemannia ", aus¬
gehend, 23. Januar in Vera Cruz, „Artemisia", nach der West¬
küste Amerikas, 22, Januar 10 Uhr 30 Min , nachts Dover
passiert. „Chriftiania ", nach Westindien, 23. Januar ü Ubr
45 Min . morgens Cuxhaven passiert. „Croatia ", 22. Januar
in Havanna . „Dania ", 22. Januar in Progreso . „Habsvurg ",
von Mittelbrasilien kommend, 23. Januar St . Vincent passiert,
„Hohenstaufen", nach Mittelbrasilien , 22. Januar 11  Ubr
morgens Quessant passiert. „König Friedrich August", nach
dem La Plata , 22. Januar 8 Uhr abends von Rio de Janeiro.
„Niederwald", nach Westindien, 22. Januar 12 Uhr mittags
in Antwerpen. „Prinz Oskar ", nach Havanna und Mexiko,
22. Januar 10 Uhr abends von Coruna . „Rhaetia ", nach
Nordbrasilien, 22. Januar 12 Uhr mittags von Lissabon.
„Rugia ", von Nordbrasilien kommend, 24. Januar 9 Uhr
15 Min . morgens aus der Elbe. „Virginia ", 21. Januar in
St . Thomas.

Briefkasten.
f* if RedaNim , DfS „Wiesbadener Tagblarts " beantwortet tchriitliche Anfragen im
«rltjtasten, wenn di- Icxi- Bczugsanittmigbeiliegt, Rc-htsberbuidiiseGewähr wir»

nicht jngelichort,)
A. B. C. Der Ausgang kann nicht verwehrt werden, wenn

der Weg als ein öffentlicher anzusehen ist. Darüber , ob er
ein sogen, historischer ist, müssen Sie sich bei dem Bürgermeister
oder auf dem Landratsamt oder auch bei den älteren Ein¬
wohnern des Ortes zu informieren suchen. Dazu gehört frei¬
lich ein gewisser straßenmäßiger Ausbau des Weges,

W. K. Sofern der Wirt in der vierten Gewerücsteuerklasse
veranlagt ist und ein Lokal in Frage kommt, in dem bereits
eine Wirtschaft betrieben wurde, beträgt die Konzessionssteuer
600 M., die Hälfte des Satzes für eine Neukonzession.

S . M. 1. C 47 bezieht sich auf Krankheiten der Lungen
und des Brustfells , die zeitig untauglich machen, aber beseitigt
oder doch so vermindert werden können, daß vollkommene oder
bedingte Tauglichkeit, zutreffendenfalls Feld- oder Garnison-
dienstfähigkeit eintritt . 2. Die einfache Adelskrone ist fünf-
spitzig.

E. 33., Fcldstraßc. Es empfiehlt sich, zunächst beim Rektor
der Schule vorstellig zu werden. Die körperliche Züchtigung
ist nach behördlicher Verordnung ein Mittel der Disziplin . Die
Weise der Züchtigung und die Wahl der Strafmittel bleibt dem
Urteil des Lehrers überlassen.

Alter Abonnent, Kirchgassc. Ein Mann darf nicht vor dem
Eintritt der Volljährigkeit (also nicht vor dem vollendeten 21.
Lebensjahr ) und nur wenn er für volljährig „erklärt " ist, nach
vollendetem 18. Lebensjahre, eine Frau nicht vor der Vollendung
des 16. Lebensjahres eine Ehe einaehen. Einer Frau kann
Befreiung von dieser Vorschrift bewilligt werden. Ein Kind be¬
darf bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres zur Eingehung
einer Ehe der Einwilligung des Vaters bezw. der Mutter.

K. Eine vorzeitige Lösung des Mietvertrags unmittelbar
vor Ablauf der Kündigungsfrist dürfte nicht zu erreichen sein.
Der angeführte Grund hätte schon früher geltend gemacht
werden müssen. Aber auch dann wäre es noch darauf ange¬
kommen. ob der Kreisarzt den Grund für stichhaltig be¬
funden hätte.

Familien-Nachrichten.
Ktandesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr, 30; geöffnet au Wochentagen von s bis Val Uhl , für (5be-
ichliebuugeunur Dienstags , Donnerstags und Samstags,;

Stcrbefälle:
25. Jan . Ottilie , T . d, Kutschers Friedrich Schramm, 1 I.
25. „ Lisette, T . d. Maurers Christian Schneider, 10 M.
25 . " Rentnerin Luise Roeßler , geb . Nestor , Wwe, , 78 I.
25. ' ” Gymnasialprofessor Clemens Rießetmann , 57 I.
26. „ Lina , geb, Rossel, Ehefrau des Landwirts Wilhelm

Müller , 46 I,
26. .. Friseuse Anna Fuhrmann , 16  I.

Die Msngerr-Airsgabe nmfafkt il8 Selten
und die Vcrlagsbcilage „Der Rvman".

Leitung: W, Schulte vom Brühl.
Verantwortlicher Redakteur für Politik «. Handel: A. Hegerhorst , Erbenheimer
Höh : für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; für Wiesbadener
Nacyrichten: C RötHerdt ; für Nasjauiscde Rackirichren. Aus der Umqebunq
und Äerichtswal : H. Diefenbach ; für Vermi-chreS, Sport und Briefkasten:
C. Losacker ; für die Anzeigen«. Reklamen: H. Dornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergfchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bi» 1 Uhr.
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I Pfd . Sterling . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i. G.
1 fl. ö . Whrg.
1 österr .-Ungar . Krone

u% 20 .40
» —.80
» 2.-
» 1.70

.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl .-Whrg
1 skand . Krone. <H> 1 .125

Kursbericht « i l
Offisielle Kurse der Frankfurter Börse . c>

Zf. a) Deutsche,
4. .1D.-Reichs -AnleiheOS./«f
31/2; D. R.-Schaiz -Anw . »
31/2! D. Reichs -Anleihe »
3 . .| >
«f. . ! Preuss . Consols 08 »
4. . ! Pr . Schatz -Anweis . »
31/2! Preuss . Consols *
3. J »
4 . . Bad. Anleihe 08 »
4 . Bad . A. v . 1901 uk . 09
31/2j31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
3 . .
4 . .!

Anl . (abg .) s. fl

Zi.
Tn O/V 4. .

5. .
102 .25 5. .
100 .90 4. .

94 .15 3. .
35 .15

102,2 5 5. .

94 .25
85 .25 p

101 .95 Zf
100 .95 4. .

» Anl . v. 1886 abg.
» » » 1892H. 94»
* » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910 »
» » 1904 » * 1912»
t> » »v . 1895 »

Bayr . Abi .-Rente s. ft.
4. . j * E.-B.-A.uk . b .06 _/$4, .1 » v) » » » » 15 »
31/jl » E.-B. u . A. A. »
3. .1 « E.-B.-Anleihe »
31/2' Brauuschw . Anl . Thlr.
31/2 Brem. St.-A. v. 1888 .H
Z. .! » » 92,99 v
3. .! » v . 1896, 1902 >
z . EIsass -Lothr . Rente »
« . . Hantb .St.-A.1900u.09 »

34 .20
94.
03 .40

96 .70
93 .40

10170
102 .25

93 .60
83 80
92.

31/2
31/2
3»/a!
3.
4.

St.-Reme
» St .-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»» » » » 1886*
« « 97, 02 »

4. . Gr . Hess . St.-R. »
4 . .! » » Anl . (v. 99) »
31/2 » » » (abg .) »
31/2) * » » »3. . ' »
31/2 Meckl.-Schw .C .90/94*

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg.

82 .10

83 .90
102 .

94 .90
93 .CO

i 84.
|lO1 .90
101 .30

92 .80
93 .05
82.

3 . .
31/2

85 .10
93.

4 . . Württemb . v. 1907 3> 101 .90
3-/2 Württ .v.l875-8Ö,abg. 94 .10
3-/2 » 1881-83 » öS .GO
3-/2 » 1885U.37 » 94 .10
3-/2 > 1888u. 1889 94 .10
3-/2 » 1893
3-/2 » 1894 94 .10
3-/2 » 1895 94 .10
3-/2 . » » 1900 » 93 .55
3-/2 » 1903 93 .60
3. . » 1896 * 84 .30

b) Ausländische,
I . Europäische.

r . . !
3. .
V/2
41/2
4. .
5 . .
3. .
4 . .
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
*>u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v . 1902 Jt
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination »ö . fl.
:l «/io Oriech . E .-B. stfr .90 Fr.
13/4

4
33/4
|4.
2‘lio

4.
4.
31/2
31/2
3.
41/5
4Vs
4. .
4. .

Mon .-Anl . v. 87
» » 87 2500r

Holland , Anl. v. 96 h.fl.
» Kirchgüt .Obl .abg.
» 5000r

Ital . Rente i. G . Le
» » 10- 20,000  »
» » 100-4000 »
» » stfr . i. G. »
> » i. G . »
» » 30,000 »
- amrt .v.89S.lII,IV »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 M
.. « cv . » V. 1888 d.
Ost . Papierrente ö . fi.

> Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . f}.
» einheitl . Rte .,cv . Kr
» » » 1. 5./11.»
> Staats -Ren te2000r*
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . M
» unif . 1902S.1410»
» » » S. III »
» » »S.III (S.) »

Rum. amort .Rte .1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 *
» inn . Rte. (1/689) Lei
» äuss . Rte. (>/8 89)
» amort . » v. 1894 Jt
» » » » 1396
» » > » 1898
» » » » 1905

Russ . Cons . vcnl905
Russ .Cons . von 1S80

» Gold -A. » 1839
> C.E.B. S.Iti .1189
> » S. I!Istf .9l
» G0ldanl .E1n. il 90
» » » IU 90
» » » IV 90
» » •» VI94
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . A

Conv . A. v . 98stfr.
Gold anl . » 94 »

» 96 »
3-/2?Scliwed . v. SO(abg .)
3‘/2| » » 1886 »
31/2! » » 1890 »
3. .! »
3* Schweiz . Ei dg . unk.

j 1911 Fr.4 . .1Serb . 2ino:t . v . 1895 Jt
4 . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3-/2 Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . * v. 1890 Jk
» (Admiuistr .)1903»
»con .unif .v .1903 Fr.
» Aul . von 1905 Jt  j

Ung . Gold -R. 2025r »
* » 1012,50r * |

* Staats -Rente Kr. 5
> » 10,000r » |
» St.-R.v.1897 stk. »
» Eis . Tor Gold » Jt\
» Grundtl . v. 89 *Öfl. |
> 5000r ->» i
» » 500r » I

4.
4 . .
4-/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
H.
4. .
V/2
4. .
4. .
4 . .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3B/J0
3»/2j3. .1

101 .55
99 .50
93 .60
97 .60
47 .70
47 .80

95 .50
86 .50

99 .75

91 .80
102 .30
102 .50
102 .50

104 .50
7050
70 .40

71.

99 .50

99 .00
99 .15
95,10
95 -25
9575

100 .30
64 .40
66.
12 .60

l02.
91 .50
95.
92 .20

91.
91 .60
91 .70
91 .40
99 .SO
91 .60

92 .75

92.
91.
87.
85 .00

96.
94 .60
96 .30
82.

4.
4. .
4 . .
4 . .
4. .

4. .

3-/2
3.
t.

IOO.
34 50
95.

88 .60
94 .75
87 .60
95 . 60
96 .6C
92 .85

82 .60
78.
93 .80
93 .80

II . Aussereuropäische.

Japan , von 1905 Jt>
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . J6
* cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

In o/s
92.

100 .85

95 .55
69.

33/41
36/10
31/2I
31/2
3-/-
31/3
3. .
4. .
3-/2!
3-/2>
31/2!
3V2j31/2
31/2!
31/2!
3-/2'
31/21
31/2!
3/2
31/4
31/2'

Obligation er *.
! Rheinpr .Ag.20,21,31

do . * 22U.23 »
do . ■ 30
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . »28uk.b .l916»
do . » 18 »
do . 1> 9 , 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v . 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) *
do . Lit . R (abg .) »

In % .
101 .40

98 .20
95 .80
92 .70

do.
do.
do
do.

do.
do.
do.
do.
do.

S v . 1886
I » 1891 »
G - 93. 99 »
V » 1896 »

L. W v.98 u.08 »
5tr .-B. » 1899 »
v. 1901 Abi . I »
» » A.II,III »
, 1906A. I, U »
» 1903

do . v. Bockenheim »
4. J Augsb .v .l901uk .b .08»
3«/2 Bad.-I3.v .9S kb . ab03 *
3-/2! do . » 05 » » 10 >
3. .1 do . » 1886 »
Zl/2! Bamberg , von 1904 »
3-/2' Berlin von 1886/92 »
4. . i Bingen v . 01 uk . b. 06 »
4. .1 do . » 07 » » 12»

do . » 1898
do . v. 05 uk . b .1910>
do . » 1895 »

Dannstadt v. 07 u . 14

92 .60
89 .30
87.

ß.
5.
S.
VI2
V/2
4.
4-/2
4-/2!

Arg .i .G .-A.v . I827 Pes .!
» » » 500
» » » abgest.

3-/2
31/21
3. .
4. .
3>/2|3-/2
35/2I

do.
do
do

abg . v. 79
v. 1S88U. 1894

conv .v.91 L.H.
31/2,
3-/2
3>/2|
4. .
3-/2!
3-/2!

60.
do.
do

» 1897
v . 02 am.ab 07*
v. 05 »ablOlO»

Freib .i.B.1900k.1905 *
do . v . 81u.84 abg . *
do . » 03 uk. b . 03 »

4. .! Fulda v.OlS.Iuk .b.06 »
3-/2 do . von 1904 »
4. . Giessen v.l907u .1917 »
31/2! do . v . 1§90 »

do . v. 1893 »
do . v.1896kb .abOl ■*
do . »1897 * » 02 »
do . » 03 uk . b. OS »
do . » 05 uk.b. 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.l907u .l913 *
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b.l911>

Z-/2j Kaisersl . v.97uk . b .08 *4. .! Karlsr . v. 1907u .1913

96.
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
34 .30
94 .30
94 .30
94 .30
9430
95 .20

100 .50

100 .60

100 .50
93 .10
93 .70

100 .10

100 .50

3-/2
Zl/2
3-/2
3-/2.
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2!

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

02 uk . b. 07 »
06 (abgest .) »

v.lQ03uk.b.0S»
» 1886

» 1889 »
»1896 *
» 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 *

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 »
do . v. l886u . 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 08»

3-/2
31/2
3-/2
3. .
3. .
3. .
3. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/21
4 . . ! Magdeburg von 1891»
4. Mainz v.99 kb .ab 1904»

do . v. 190öuk.b.1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J. v. 1884*
do . von 1886u . 88*
do . (abg .) L.M. v.91 *
do . von 1894 »
do . * 05uk .b.l915»

Mannh . v. 1901 uk. 05 »

4. .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2!
3-/2!
3-/2
4. .!
4. . !
4. .!
3-/2!
3-/2
3-/2
3-/2
4. . !

! •:!
m
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906 uk. 11
1907 uk. 12 »

» 1888 »
» 1895 *

. 1898k. 03 *
1904/05 *

Münch . 1900/01u. 20/11
do . v. 1906 u. 1912 »
do . -> 1907 U. 1913 *
do . » 03/04u.08'09 *

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u. 13 »
1904u. 14

93 .30
92.

92 .30

100 .40
100 .50

92.
92.
92.
92.

100 .50
92 .60

92 .60
90 .30

87
35

100 .60
100 .60

100 .55
91 .80

100 .75

92 .10

100 .60
tlOI.
I 93 .10

do.
do.
do.
do.
do.

100 .20

1907u. 17

1906u. 16 *
1903u. 08 >

4-/2! Offenbach von 1877
4-/2
4. .

do . » 1379
do . v. 1900 k . 1906

3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .

do . v. I89t/92abg .»
do . von 1898 »

do . v . 1902 u. 1908 »
do . v . 1905 u . 1915 *
Pforzh . v . 1899k . 04 »

do . v. 1901k . a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . » 83(abg .)u.05v

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05»

do . » 1906u. 13 »
do . » 1902u. OS *
do . » 1904,u. 12 »

Trier v . 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 »

4. J Ulm, 11. 1912 »
31/2I do . abgest . >

do . v. 05 uk. b . 1910 »
Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 ->
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do .v.il887,96 , 98,02 »
do . v. 1903 S. 1, II >

3-/2
4
3-/2

100 .50
93 .25
90.
39 IO

100 .80

99 .90

91 .60

100 .20
100 .20
100 .20

92.
IOO.

;100 .50
92 .45
92 45

9  WMLSS

Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagbiatts,
ms:

1 fl. holl. M 1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . • * 2 .16
\ Peso . » 4 .—
1 Dollar . . » 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . » 12.—
1 Mk. Bko . > 1.50

Zf.
4.
4.
3*|ioj4.
5.

3-/2!
4. .
4. .

3-/2!
31/2;
3-/2

» äuss .G .-Anl .1888 ;
> » » v. 1897 Jt  j

Chile Gold -Anl . v. S9 » j
do . von 1906 -

6. Chin . St.-Anf. v. 1S95
5 . .1 » » * 1896 :
41/2! . » •> 1898
5.
4 . .
3 -/2
3. .
i ' /z

Egypt . unificirte
» privilegirte
» garantirte

Japan . An!. S. II

Fr . |

100 .70

101 .50
102.
100.

91.
91 .50

93.
105 .70

4. .1Worms v. 1901 u. 07 »
Zi/2 do . » 1887/89 »
3-/r> do . » 189ok.1901»
3-/2! do . » 1903k.l914»
3-/2- do . « 19C5U. 1910»
4. .! Würzb . v . 1899u. 1910»
3-/r ! do . v. 1903u . 1910*
4. . 1Zweibrück .uk .b.1910»

02 .15

Ol .SO

31/2 Amsterdam h. fl. 97 .90
103. 4-/2 Buk . v. 1388(conv .) J6 07 .20
100 .10 41/2 do . » 1895 4050r » 97 .20
100 .80 4-/2 do . » 1898 » 80 .50

4. Christian ia von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11»

90. 31/2! cio. von 1GS6 »
S7 .S0 3. . 1 do . » 1895 . S4.

Lissabon * 1586
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1830
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do , v. 88 i. G,

J6,

ln 0/0
Ji\  82 .50

Rbl . 36.
Lire !102.

.99.
102 .
100 .50

76 .SO
95 .30
95 .70

103 .50

ö - fl
Kr

Fr.
Pe.

£

i .92 .50
92 .50

100 .20
iOl 40

95 . 10
95 .50

Div . Vollbex.
Vorl . Ltzt.

Bank -Aktien.
In o/s.

6-/2
8. .
41/2

8. .
S°5.

13. .
7-/2

805

S>/2
9.
6.
6. .
6.
5-/2
6. .
6. . 1

12. . !
8.
4-/2
7. .
6. .
9.

7-/2
6. .
8»'2
9.
>/2

6-/2
6.
5-/2
6.
6.

12.

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. A
» f. Handelu .lnd .»
» Bod .-C .-A., W . »
» Handelsbank3 .fl
» Hyp . u .Wechs . »

Banner Bank-V

124 .70
134.

76
102 .
131
162
233
136 .60

Berg-u. Metall -Bk..yi! 130.

6. .
7-/2
Q. .
9. .
y. .
8. .
5. .
6-/2
6.
5-/7

io.
7,7!-

4.
9Vs
5. .
y.
71/2
5-/7

7. .
9.
7. .
6. .
8. .
5-/2
5-/2
71/2
7. .
5.
7.
7.
6.

4-/7
7, .
6.
9. .
7-/2
5. .
8. .
9. .
9.
9 .
8. .
51/4
61/7
6. .
6. .

11. .
6»8>83

Berg .-Mark . Bank
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. *
Comm. u . Disc .-B. *
Darmstädter Bk. s.fl.

Ji
Deutsche B. S. I X »

* Asiat . B.Taels
* Eff. u . W . Thl.
* Hypot .-Bk. »
. Ver .-Bank J6

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . «
Eisennahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank *

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. *

GothaerG .-C.-B.Thl.

164 .20
183 70
128 .40
i127.
jl 10 .40
116 30

137 .95
257 .20
1155.
;107 .70
143 .75
129 .50
196 .80
164.
103 .60

!147 .80
202
201 .30
<63 .25
160 .50

Mitteid .Bdkr ., Gr . Jf> j 103 .50
do . Cr .-Bank » 120 .20

Natlbk . f. Dtschl.
Nürnberger Bank *

do . Vereinst ». »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.

6. . Oest . Land erb.

7-/2
7.

ö . fl.do . Cred .-A.
Pfalz . Bank

do . . Hypot .-Bk.Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jb

Reichsbank »
Rhein . Credit .*B. »
do . Hypot .-Bk, »

Schaaffli . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk -V. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . J !>

130
107 .80
226
127 60
127 .40
211 .60
100 .90
190.
164.
122 .40
149 .50
136 .90
195.
148 .25
114 90

!179 .40
j115 .50
X3ö !50
148 .70
104 .50

;ii5.140.

Div  Nicht vollbezahite
Voil.Uzt. Bank -Aktien . in -v«
8. , |9. . |Banq . Ottom .500/oFr . (143

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges . „Vorl .Ltzt . In % t

| .Oktaviminen . 232.
jOstafr . Eisen!).-Ges . .

13. .| (Berl .) Ant . gar . M . ! —

Aktien industrieller Unter
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt,
26 . »20.
10. .
8 . .
91/2
4. .

10-/2

15.
13.
11.
9.

12' /2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

10. -

9.

6. .
6.
8.
5.

13. .
4'-/2

14
9 . .
6.
4 . .

15. .
10. -
9. .
7. .

l2 ‘/a
8.
8-
3-/2
8. .
4 . .

10. .
8. .
9. .
6. .
6. »
0. .
4-/2

13.
0.

14.
7-/2
4.

12. .

0.

12. .
12. .
9. -

10. .
7-/2

30. .
9. .

30. .
12. .
14. .
30. .

4. .
29. .
20.  .
32. .

8. .
10. .
12-/2
9-/2 9-/2

12. . 12.
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

n . .
6. .
7. .

10. .
0. .

IO. .
15.
10.

7-/2
10. .
10. .

10. . !10. <

Alum.Neuh .(50% )Fr.
Aschffbg .Busstpap .J6

» Mascli .-Pap . »
Bad . Zckf Wagh . fi.
BaugSüdd.!.60%'E. Jt
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Duisburger »
* Eichbaum »
» Eiche , Kiel >
»HenningerFrkf .»
» v Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff , »» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
* Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Brouzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

» F . Karlst . »
> Lothr . Metz *

Cham . u .Th .AV.A. »
Chem .A.-C . Guano»
» Bad . A. u .Sodaf . *
» BJei.Silb .Rraub .v
* D.Gold -,Sl.-Sch .*
» Fahr . Goldbg . »» » Griesh . EL»
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
3, V/eiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
* Deut . Uebersee »
» Ges . AlIg .jBerl . »
» W .Homo .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
* Lief .-Ges .,Berl . >
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . >
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. >

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Ledert . N . Sp. »
Ludwigsh . W.-M.

Tn 0/5
282 .50
162.
140.
182 .10
100 .30
288
18 x.
200 .
IC 9 .80
133.
136.
140

i 70.
120 .10

193.
136.
154 .90

j 87 .40
! 70.
i 55.
! 92.

196.
70 .50

231 .70
114.

30.
124.
143 .50
131 .70
114 .50
,146-
434.
111 .
532.
212.
276.
447 .50

68.
331 .5C
179 .50
465.
204 .25
157 .70
218.
181.
259 .50
112.

12. .
25. . 17.
10. . 7.
6. J 6. . !

15. . 15. .
14. . 14. .
16. . | 1

25. . Masch . A., Kleyer >
Badenia . Wh . »

» Bielefeld D.,
» Faber u . Schl . &
» Gasm . Deutz *
» Oritzn ., DuH . »
» Karlsruher »
» Moenus »

25. .
21/a

10. .
i 7-/2

Vorl . Ltzt.
>Mot . Oberurs.
Schn .Frankenth .»
. Witten St . »

Mehl- u Br. Haus .*
Meta!lGeb .Bing,N . »
Ölfab . Ver D »
Photogr . G.. Stegl , *
Pinself ., V Nrnb . »
Prz . Stg . Wesse ! *
Pressli .,Spirit , abg . >
Pulvert ., Pf ., St.I. »
Schuhf .Vr . Frank . »
do . Frankf , Herz»

Schuhst . V Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn Tric ., Bes. * 1120 .50

» Westd Jute * 123 .50
Zellstoff-F Waldh . 1283 .50

15.

12.
25.
4.

12.
71/a

10. .
15. .
2. .

22. . 23.
9. . 9. .

12. . 10..
7. . 7.

11 .
!6. .
7-/7
7*/a

25. .

8.

ln */o
76.

213.
332.

92 50
135 .50
168.

26.
266.

76 75
286.
134.
163.
120.
128

Div Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . I» a/*

133 .30
183 .20
186 .85
241 .25
122 .50
1 23.
154.
101 .
150 80
190.
202 .50
3 56 .90
379 .50
195 .50
382.
132.
108 .75
225 .30
212 .
367 .25

16-/5 15. . Boch . Bb . u . G Jb 249.
8. ßuderus Eisenw , 115.

22. Conc . Bergb .-G » 301
10. . 10. . Deutsch-Luxembg . * 218 .80
14. . 12. . Eschweiier Bergw . » 208 .80
16. . 8. . Friedrichsh Brgb » 141.
N . 12. ■Geisenkirchen * » 217 .50
12. . 11. . Harpener Bergb . - 211 .20
14. . 10. Hibernia Betgw -
10c. 10. . Kaliw Aschers !. » 166 .50
3. . do . Westereg . » 217.
4-/2 do do . P A. » 103.
8. . 6. . Massen er Bergbau » 124 .50
7. . 6. . Oberschi Eis .-In . « 111.

17. . 11. . Phönix Bergb ui » 222 .60
12. . Riebeck . Montan -
12. . 10. . V.Kön .-u.L -H .Thlr 1199,80
15. . ly . . Östr . Alp M. ö . fl.1380.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . tu Mk
— | Gewerkschaft Rossleben 9700

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor!. Ltzt. In %
Ludwigsh .ßexb . s.fl. 148 .75
Pfälz . Maxb . s . fl. 187.

do . Nordd . » 98.
51/2 Allg . D. Kleinb . Ji 106 .25
8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 153
8. . 8' /« Berliner gr . Str .-B. » 186
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. » 102.
6 -/2 Danzig El . Str .-B. » 185 .50
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . . 105 .30
5-/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 120
6 .. 0. . Hamb .-Am. Pack . » 113 .60
8-/2 4-/2 Nordd . Lloyd » 101 .90

b) Ausländische»
ft. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. —
6. 5. . do St .-A » 97 .60
52/3 6 Böhm. Nordd . *

3x7Jl14*6,ji Buschtehr Lit . A. »
13. l2Vr do . Lit . B. »

1»!» Czjikath-Agram » 27.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G.) »
5. . 5 . . Fünfkirchen -Barcs » 105 .50
63/5 63/5 Ost .-Ung . St .-B. Fr. 162 .30
0. . 0. do . Sb . (Lomb .) » 23 .50
5-/4 5-/2 do . Nordw . ö. fl.
5V« 5-/2 do . Lit . 8 . »
4. . 4. Prag -Dux Pr .-Act. »
5. • 5. do . St.-Act. *
P/8 RaabÖd .-Ebenfurt, 27 .30

5. Stuhhv . R. Grz . »
72/s 7. . Gotthardbahn Fr. —

6. . 6. . Baltiui . u . Ohio Doll .]116 .10
7. . 6*/2jPeunsyIv . R. R. Doll. 132 .SO
6. . 0. . Anatol . E.-B. J &\
6% >6. . Prinee Henri Fr. 1136,50
91/aiio. . Gra zcrTramway ö .fl .1186.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst,
Zf. a ) Deutsche* In % .
4 . Pfälzische J6 —
3-/2 do . »
3-/2 do . (convert .) * 96 .75
3. . Allg . D. Kleinb . abg . Jt 75 .60
4. . Alle .Loc .-u.Str .-B.v.98»
4-/2 Bad . A .-G . f . Schifft . - 100 40
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betv.-G . S. I -
4. D. Eisenb .-G . S. I u. !!! » 91 .30
4-/2 do . Ser . II » 101 .25
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » —
4. do . v . 02 » » 07 » 97 .50
3-/2>Südd . Eisenbahn » 91.

b) Ausländische-
4. •Böhm . Nord stf . i. G. M

4.
do.
do.
do
do
do.

93 .70

96 .80
93 .30

99 .30
96 .40

96 .20

do . stf . i. G.
Wstb . stfr .i.S. ö .fl
do . » i . S- »

4. . do do ' » in G . Jt
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . Donau -Dampf .82stt.G . Jt
4. . ! do do . 86 » i.G . »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. Fr . Jos .-B in Silb . ö . fl.
5. J Fünfkirch .-Baresstf .S. *
4. . Gal . K. L. B 90 stf . i.S. *
4. Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O 89 stf . i. S. ö .f!.
4. . 1 do . v. 89 » i . G . M
4. . 1 do . v. 91 » i. G. »
4. . Leiub .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl.
4. . i do . do . stfr . i. S. *
4. . Mahr . Grb . von 95 Kr.
4. . ) do . Sehles . Centr . »
4. . Ost . Lokb . stf. i. G . Jt

do . do . stfr . i , G . »
do . Nwb . sf. i . G . v. 74 *
do . do . conv . v. 74 >
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit . A. stf . i . S. ö .fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr
do . do . v. 1903L. A. »
do . c!o. L .B. stfr .S.ö.li
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v,1903L .B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G . Jt
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jt  1105 .90
do . Br . R. 72sf . i. G .Thl

4.
5. .
31/2'
3-/2
5. .
3-/2
3V2i
5. . j3-/2
31/2
5. . !

99 .20

88 .75
95 .10
95 .70
95 .30

26/io
26/10
5. .
5. .

105.
37 .70
88 .40

104 .10
86 40
87 .70

104 .20
86 .50
37 ÖO

103.
85 .50
59 .50

4.J do . Stsb . v.83stf . i.G.
3.
3. .

3. .
3. .
4. .
3. .

do . I.-VlII .Em.stf .G . Fr
do . IX. Em. stf . i. G . *
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf . i. G. Jb

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Ed . stf . 1. G . »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S.

.! do . Salzkg . stf . i. G . Ji
Ung .-Gah stf . i. S. ö. ft,

,i Vorarlberg stt i . S._ ^
2Vio Ital . stg . E.B. S. Ä-E. Le
4. J do . Mittelm . stf . i.G . --

2Vw Livorno Lit .C,Du . D/2 s-

3. . 1
3. . |
4. .
4. .
4.
5. .
4. .

.40
99 .35
85 .20
84.

84 .80
79 .60
95 .50
79 .40
76 .30
74 .10
68 .20

95 .50
99 .5 S

104.

73 .30
102 .50

76.

In 0/0
4. . ! Sardin .Sec .stf . g . Iu .IILe 75 .70a . on ; n . %r\ i  o

3-/2

Sicilian . v. 89 stf . i . G . »
do . v. 91 » i. G . »

Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do - v , 1880
Gotthardbahn

Fr.

101 .30
72 .80
73 .50

117.

3-/2!Jura -Simjdon v. 94 gar , >
Ft.

Schweiz -Centr , v. 1880
Iwang .-Donibr . stf . g . Ji\
Kursk .-Kiew.stfr .gar . *
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsrf stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikavvkas stfr . g.  »
do . v. !89Suk . 09 »

5. . ( Anatolische i . G. M
4-/21 Port . E.-B. v. 891. Rg . »Z. . Salonik-Monastir »

I Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . TehuaiHepecrckz .1914»

88.
83.
88 .90

88.
88 .35

87 .SO
97 .80
89.

103 .20

Zf

3-/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2

Ld .-Hess .Com .Ser .7-S11
do . do . » 1u. 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 v!. uk . 1915»

L.-K,(Cass .)S.22«.1914»
„ 5. 21 u.1917»

Inf
101 .40

I 93 90
; 92 20
j 93 .50
101 .50

95 70
102 .50 4. . Nass L. B. L. Vu . 15 » !102.

96 .60 3-/2 do. Lit J ] 95.3-/2 do. F, 0 , H,K,L* ! 75.
103 .10 3-/2 do. M, N, P . Q» i 95.

3-/2 do. s. R 1 95.
3-/2 do. T j 95.

88 .10 3. . do. » O 9 1 89.
88. 3% do. » U » 98.

67 .70

102 .35

Pfandbr. «. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
3>/», Allg . R.-A., Stultg . J6
4. Bay.V.-B.M.,S.16Ü.17»

1 do . do. >
do . B.-C. V. Nürno .»
do . do . 8 .21 uk .1910*
do . do . Ser . 16u . 19 »
do . H .-B. S.6uk .l9i2»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »

31/2
4.
4.
3-/2
4.
3-/2!
4

In °/o.
93 .80
93 .80
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
100 .90

4. . do. do (unverl .) » 100 .90
3-/2 do. do » 94
Z-/2 do. do (unverl .)» 93 90
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 98 .50
4. . do. do. S.9 u. 10 » 98 .50
4. . do. do . £ .11,12,14* 98 .50
3-/2 d* . do . Ser . 1, 3-6 » 91.
Zl/2 do. do. * 2 » 91.
4.
31/2
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
Z-/2
3-/2
4. .
31/2
4.
3-/2!
4. .
4. .
4. . |
3-/2
3-/2
3-/r
4.
4.
4.
4.
4.

j-/2
3-/2
4.
4.
4.
4
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4. .
Zl/2

do.
do.
do
do.
do.
do.

Berl . Hypb . abg . 80% *
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . * 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D . Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . »

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »
Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »

do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S.luk,1910»
do . do . S- 31u . 34»
do . do . Ser . 40u .41*•

do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.1915»
do . S.44uk.l913*
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .$.341-4()0uk .l910»
do . S.401-470 1913»

do . 471/340 -> 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . * 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein. Hyp .-B. Ser . 2 »
do do . Ser . 6u . 7 »

do . S.Suk .1911»
do. S.9 » 1914 »
do. kb . ab 05»
unkb . b . 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 *

do . do . »
Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»

do. * 21 *
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
do . v . 1890 »
do : v . 03 uk. b . 12»

v. 06 uk . b . 16 »
v 07 uk. b. 17»

v. 1894/96 *

do.
do.
do.
do
do.

do.
do.

do.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
ZV«
Z'/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4 .
4.

4.
4.
3-/2
3-/2
4
3-/2
4. . j
4. .
3-/2
4. .
3-/2

do. 1904
do .C.-0 .06 uk.b.16»
do . do . 01 uk .b.10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% *
do . auf 80% abg . *
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17

Pr . Pfbr .-ßk
do
do,
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obi.
do.

Rhein . H
do.
do.
do.
do.

u . 1910»
19125
1915-
1917>
1919-
1914 :
1912-
1912
1917

-B.kb .ab02
uk . b . 1907

» » 1912

101 .30
90 .60
99 .30
99 .50
99 .30
99 .50
99 .50
99 .50

102 .50
92 .70
99 .80
99 .10

IOl.
100 .30

99 .90
100 .80
100 .50

99 .90
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .30

IOO.
98 .60

100 .70
95,
92 50
93.
99 .30
99 .50

100.
IOO.

91 .50
93 .50
94.
98 30
99 .75
99 .76
99 .7 5

IOO.
19 .80
94 .10
93 .20
99 .40
93 .50
98 .50
92.

100 .10
93.
99 .50
99 .90
91 .40
99 .80

100 .30
IOO.
100 .20
101 .50

91 .60
91 .80

,82 .80
l 00 .20

98 .10
91.
97 .70
99 .90
97 70

100 .10
100 .20
100 .50

100 .20
, 92 .25
! 33 .25

* 1914 »
Rh.-Westf .B.-C. S.3,5»

do . Ser . 7 u . 7a »
S u . Sa *
9 u. 9a »

10
2 u . 4 *

öuk .b .OS»
Südd .B-C.31/32,34,43»
p o. bis in kl . S. 52 *
W. B.-C. H .jCöln S. 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *

Württ . H .-B. Em. b .92»

do
do
do.
do.
do.

99 .80
99 .80
99 .60
91 .30
91 .80
99 .50
9 ® 30
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .80
93 .80
99 .20

100 .50
94 .95

100 .20
> 93.

Staatlich od . provinziai -gaiant.
4. . Ld .Hess .-H -B. S. 12-13 101 .10uk . 1913 Jt
4. . do. S.14-15uk .l914» 101 .40
3-/2 do. Ser. 1—5 » | 93 .20
3-/2 do. » 6- -8 verl . » 1 93 .20
3-/2 do. »9-11 uk .1915» ! 92 .80
4. . do. Com Ser . 5-6 » 101 .10

Zf. Ainerik . Esser *b .- Bonds.
97 .60
73 80

4* Centr . Pacif . I Ref . M.
3-/2- do.

Chic .Milw.St.P ., P.D.
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Geil . Lien

San Fr .u. Nrth . P .l M.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

99 .fc0
95 .90

109 60
7880

103 .70
9 586
23.

Zf.
4.

Diverse Obligationen.
Ia -/».

Aschaffb .Buntp . Hyp .,JC4. . Bank für industr . U.
4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2!
4-/2!
4.
4.
5.
4.
4.

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essig !*. *

do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . Öo.Mainzr .103 »
do . Storch Speyer *
do . Werger »
do . Oertge Worms »

Brüxer Kohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »

4-/2 Ch . B. A.- U. Sodaf . »
4-/2 Blei- u . Silb.-H ., Brb . »
4-/r Fahr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2. Chern . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . >
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. , j Dortmunder Union »
4. Esb .-B. Frankf a. M. >
31/21 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. .! do . do . »
41/2! El . Accumulat ., Boese »
4-/2: do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G .f. elekii -. U. Berlin »
2-/2 do . Helios »
2>/»l do . do . »
2. .! do . do . rckz . 102 »
41/2 El.Werk Homb .v.d .H. »
41/2; do . Ges . Lahmeyer »
4. .1 do . do . do . »

do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G . Sieni »
do , Telegr .D.Atlant . *
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . >

Einaillir . Annvveiler »
do . u. Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsen kireh .Gussstahl 1
Harpener Bergb .-Hypt . j

4-/r' Gew .Ross!eb .riickz .102»
41/2̂ Hotel Nassau , Wiesb . -
4-/2! Mannh . Lagerh .-Ges . *
4. . ! Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2 Seilindiist . Wolff Hyp . >
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
4-/2 do . do . do.
41/2 Zellst .Waldhof Mannh.

97.
99 .

100.
91.

101 .3t
99 .70
95 .20

103 .20
99 .20

IOO.
10870
102 .
102 .80
102 .90
109.

97.
97 .40

Vit-

3m We
lullen die
legenen, i
kich a/Nh .,

Ban
iur Zeit
iittgerung-
lis

I

10s.
ss .s»
SS.

100.

VI.
VI.
VI.
4. .
41/2
4. .
4. .
4'/2
4.
41/2
41/2
4. .
4>/2
4. .

105 .70
99 .4C

IOS.
103.

45 .SC
45 .50
45 50

iioa .se
S100,65

96 .70
103 .90

102 . .99 .5®
102.

98 .00
95 .90

102 .

100 .30
99 .80
99 4«

IOO.

100.
102 .

98.
IOl ..

imgetragei
ianendlat

7 a
^artenblat

87 c
a) Woh

und
b) Nebe
c) © tat
d) Rem
e) Hühr

gebai
heim

Gebär
Zr
V
zr
St

am sj
vorm

*txtrf) das
;ft Gerich
irrfteigert
Der Ver

äo. Novem
illch eingel
Wiesb
Körrigl!

WM
Im Weg
ll das in
Grundbuch«
r-attNr . 2^

100 .0° DBersteig102 ." ^

zt  Veraiinsl . Lose. In«».
4. Badische Prämien Thlr
3. Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr
5. . Donau -Regulierung ö. fl
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thh
31/2 do . do . II . »
3. . | Hamburger von 1866 *
3. J Holl . Kom. v. 1871 h.fl
zr/2 Köln-Mindener Thlr
Z-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . ! Madrider , abgest.

Meining . Pr .-Pfdbr .Thh
Oesterreich , v. 1860 ö. f>
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. Kr. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . Öfl

ln 1, .
159 .5» raettig,;
125 . taüe 4,
144 .S
117 .5»

s» lirtenblatt

108.
137 .8°

4.
4.
3.
5.
5.
2>/2

77 .2°
137 .4°
175.
125 .8°
470.
385 *

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St ln Mt

Augsburger fl. 7 1 —
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v . 1864 ö. fl . 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. IOO
Pappen heim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl .40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . Ö. fl. 10D
Venetianer Le 30

33 .50
40 .90

570
465.

181
374.

Geldsorten.
SO 43 20,4°
16 .30 16 .11 k Sgerinnc

men der
arl Ha

») Wohn!
Hausgl

1) Wasch!
Restau

chSaalge
richer >
groß 7
11 . i?

Mittags i
Wdjnetc6
rchierfte
«er Lerftc

Novem!
^ch eingetr

Wiesb

Äönigli!

’-i .̂nnNeuba

jlw.uw äo .** ayc .LiUM.t
18 .20 16 .1« « aoauBurc

Brief . Geld.
Engl .Sovereig -p . St.
20 Francs -St. *
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
IDoll . 5—1C00) p . D.1

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll,

llelgf. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Dstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 10011. 168 .60 ISS - ,
Ital . Noten p . 100 Le. » 1- 80 .9»
Oest .-U . N . p . lOOKr. 85 05

JR. in zwo

17 . 16 .9«
4 .19 4 .18 >« L . . .

216 . *
2800 279 ° gegen
2804 - «itttten I .S
73 .60 71 .6° Die Slnge

4 iS sprechend
4,1  J c6clU !C- | 4,;Mittag, di

si .so sia « ' rinitiags,
20 .41 * 20 .12\  KisMags. Ml ttt

_J *- B
s4 .3tlSer Flu -ci

81 .46 31!

Russ .Not .Or .p .lOOR. 216 .50 S1 S.7t^ i>erung di
Schweiz . N. p. 100 FrJ 81 .15
do . (1u .3R.) p .lOOR.

Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -DiskoM 4'/2 0/o.
Amsieruanj . n.  uj.  168 .5.5
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N.-York (3T .S.) D. 100

Wechsel. In Mark

80.85
80.70
20.431/2

3-/2% ans . . . Fr . 100
Zi/r 0/91 Schweiz . Bkpl . Fr . 100

5 0,0' St. Petersb . S.-R. 100
3 o/o Triest . . Kr . 100

41/20/0j Wien . . Kr. 100S do . . . Kr. m. S. 1

81.17:,
81.05

84.47-/»̂

M -Strai
81,w  Wutz von

8 des %
. Auli 1-Wrden un,

Januar^
3° 1. O
n* «fitji/jjpi r̂enb bei
4j «uns Einl
° ^ iesbadet

I



15.

1.705.20
2.16t —
t .202—
1.50

iim
[101 .40I 93 90; 93.20| 93 53101.50

95 70
102 .
| 95-
! 75.
! 95.i 95.j 95.
| 89.

98.

>onds-
97 .80
73 80
SS .dO
95 .90

io7eo
73 80

103 .70
95 .85
23.

Nr ^ 45. Morgen-Ausgabe, 1» Blatt. Wresberderrrr Tagblatr. Freitag , 28 . Januar 191 <S. Seite 7»

Die nicht fettende Hautcreme.

Kombella-Seife
Stück 50 Pf.

Rosigzarte, weiche Haut! Unübertroffen gegen rote, rauhe,
aufgesprungene Hände, Frostbeulen etc. Radikal gegen
Mitesser, Blüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube. Bewährtestes Mittel zur Er¬

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände.
Tube 60 Pf. Doppeltube 1.00 Probe 20 Pf.

Kombolla-Pufler

Zu haben in allen Apotheken , Drogerien , Parfümerien etc.
Vertreter : Ferdinand Henckrl . Wiesbaden . Tel . 712.

100 Pf.

inen.
Ia>/*.
9T

100 .91.
101 .3t

99 .70
95 .30

103 .30
99 .30

lOO
109 70
103.103.30
103 .90
103.97.97.40
103.

99 .8099.
100.

102. .99.50103.
98 .3095.50102.

i100.30
I 99 .80

99 40
lOO.

HchverkMUNHausseehaus
Donnerstag , den 3. Februar 1910,

vorm. 10 Uhr. in Georgenborn m
Hohontvald aus  den Distr . 9 u . 11ZwWSveMgerW. W -MEM

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Biebrich a Rh . be-
legenen, im Grundbuche von Bieb¬
rich aMH.,

Band 102, Blatt 1823,
jur Zeit der Eintragung des Ber-
sreigerungsvermerkes auf den Namen
tkS

1. Fuhrunternehmers Karl
Knetteubrech zu Bieb¬
rich a/RH.,

2.  Kaufmanns Ludwig
Knetteubrech ebenda¬
selbst, zu je 72,

WWecjleizermg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

ll das in Schierstein belegcne, im
^rundbuche von Schierstein, Band 10

100 .
- 103.
. I SS.> lOl. _ . .
. Jgo.s' -lau Nr. 273, zurZeit derEintragung

100.0° « Bersteigerungö-Vermerkeö auf den
1" '̂ - Wm der 2. Ehefrau des Schiffers

ln»».
159 .5»

i>arl Haupiher , Pauliue , geb.
siaettig,zu Schierstein , Rhein-

135 .iĝ 4, eingelragene Grundstück,
nWo Wenblatt 12,Darzelle Nr.780/203,
117-85 t) Wohnhaus mit Hofraum und

i .io «. Hausgarten,
1̂ " ° ft Waschküche mit Abortu. Pissoir,

-gt c) Restaurationsgebäude,
i37 !*o lhSaalgebäude mit Anbau , Bieb-1,5. ^ ' ~ - - - - -135.8370.385.

Lose.
St. in AU.

) j -11
»
)
J)
)
7

d33

30 16 .S<
20 16 .1

16 .9'
19 4 .181218._
)0 2790>4 -
60 , 71 .««

4.1« ■'
4-11 J»taa,  den 14. Februar, 10 Ubr

20 81.1« ^ mittags, . elnzurerchen.
i -'t 20 .421
C. 6 31 » f
SO 168 .5«

80 .»>
05 34 .3?

IS 81
Gold.

2*1 4-

_ _ _ _ . .. F502
Zuschlagsfrist : 4 Wochen.

Mil itär-Bauamt Wiesbaden.
Bekanntmachung.

„„ . -„ Ser Fluchtlinicnplan über die Ab-
50 215 .7? Iderung der Rückert - und Wilbelm-

»Iiff-Straße ist duvch Magistrats-
^ 1- Schluff vom IS . Kanuar 19t0 gemäß

8 des Fluchtltinen -Gesetzcs vom
Juli 1875 förmlich testgestellt

irden und wird nunmehr vom
17,/. ^ l Januar d. I . ab 8 Tage rm, Rat-
c« I 3« tos, 1. Obergeschoß , Zimmer 38a,

Si/i*f % enb der Dienststunden zu Jeder-
«nns Einsicht offen gelegt
Eiesbaden , den 21. Januar 1910.Der Maaiitrat.

44 rm Nutzschert u>. -Knüppel.
39 Bvennslchsit u. Knüpp. : Buchen:
232 Scheit u . Knüpp ., 7600 Wellen;
Aspen, Erlen , Birken : 80 Scheit u.
Knüpp . Dos Holz aus dem Rönnen-
bnchwald , von der Schlangenbader¬
wand u . aus d. SchuHb -ezirr Rauen-
tbal kommt vorausfichlich am Sonn¬
abend , den 12. Februar er ., in Neu-
borf zum Verkauf . F 371

tingetragenen Grundstücke,
iarienblatt 36, Parzelle 801/60 rc.,

7 a 68  qm,
iartenblatt 36, Parzelle 781/58,

87 qm,
g.) Wohnhaus mit Seitenflügel

und Hofraum,
b) Nebenhaus,
c) Stallgebäude,
d) Remise.
e) Hühner- und Holzstall mit an-

gebauier Wagenhalle, Heppen-
hcimerstrciße S,

Gebäudcsteuernutzungswert
zu a) 2200 Mk.,
zu b) 420 Mk.,
zu c) 800 Mk.,
zu d) 210 Mk.,
zu e) 90 Mk.,

am 21* Februar 1910,
vormittags l© aM Uhr,

hrch das unierzeichnete Gericht an
:u  Gerichldstelle , Zimmer No . 60,

ikrsteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist am

20. November 1909 in das Grund-
-lich einaetragen. F 317
Wiesbadt -n, 30. Nov. 1909.
Königliches Amtsgericht,

Abt . Ä.

Alle die, welche noch Forderungen
an den Nachlaß des zu Wiesbaden
verstorbenen Couratl Pfeil Eja&en,
werden anfgefordert, ihre Ansprüche
bei dem Unterzeichneten anzumelden.

Rechtsanwalt Meine . F2.-50

Schreibmaschinen-
Jiiistiahme-jlagebol

nur gültig für Aufträge
bis Anlang Februar!

r„Kanzler“
4 -j erstklassiges Fabrikat,t rollt, allen Vorzügen derj neuzeitlichen Technik , In-
•*>■. haberin des Meisterschafts-
■# > preises für Deutschland u.

Siegerin i. Schnellschreiben
gegen 30, resp . 47 Konkur¬
renten , unübertroffen an
Leistungsfähigkeit und

Stabilität mit
LO Prozent Nachlass,
NettoM. 8SO . - Kasse
komplett einschl.
Schreibmaschinentisch.

General-Vertreter

Herrn. Sein
Rneinstrasse 108.

4 -4444 -»-» 44 « *J * t .

xMWeWes .x
so lange Vorrat per Zentner 85 Pf.
bei 19 Zentner „ „ 80 „
„ 25 „ „ 70

frei Keller gegen Kasse.
Alle anderen Köhlen billigst.Wich.Weder. V

Hotel zu Langenschwalbach.
Zwangsversteigerung.

Das in Bad Langenschwalbach, Badweg Nr. 3, gelegene
große Hotelanwesen „Continental " mit Zubehör
wird am 31 . Januar 1» 10 , vormittags 10 Uhr,
Zimmer Nr. 12 des Unterzeichneten Amtsgerichts zwangs¬
weise versteigert. F317

Laugeuschwalbach , den 21. Januar 1910.
Königliches Amtsgericht.

Erstes und ältestes Institut «rm Platze für

In frischer Mar « eingetroffenr

Me . MesuMiiWii
erster Mrmen.

MMm - Svezul - GeschW
TPony lliiow,

Langgasse 24 , gegenüber Tagblatthau»

tippte-ii parjtn
unter üainntie ünrdi einmaliae Beitanaitäng miftelit ßlerftoinfe.

Frau E . Cär«ina » , Wiesbaden, Kirchgasse 17, 1.
— Empfehle für Falten elektrische Massage. —

richer Straße 7, Ecke Rheinstr.,
groß 7 ar 26 qm,
ll , Februar 1910 , nach-

iiiitags 3  Uhr , durch das unter-
ttchnele Gericht im Rathause zu!
tchicrstein versteigert werden,
der Lersteigerungs-Vermerk ist am
l. November 1909 in das Grund-

8s.,o eingetragen. F313
40.90 tz ^ j^sbaden , 6.Dezember 1909.

465. königliches Amtsgericht,
Xi <L>t . Ä.

181. 'SiT̂ Tmmer, und Stakerarbeiteu
Nt Neubau der Infanterie -Kaserne
» Wiesbaden , 2. Bauabschnitt , wer-
'n . in zwei Lose getrennt , öffentlich

Geld , geschrieben.
i 3 ao .4» ,Tle Zeichnungen , Bedinguirgen ! und

Verdingungsanschläge lffgen im
chaubureau Infanterie - Kaserne

^ ? der Westerwaldstraße zur Ein >-
™ aus ; letztere können auch von
Kt gegen eine Gebühr von zu-
^»men 1.80 M . bezogen werden.
Tie Angebote sind verschlossen, mit
ttsprechender Aufschrift versehen,

pbenbezeichnetes Bureau bis

bewährt sich nunmehr
Quillt Krtter 's Ha>r»
waffsr ( Münri ru ) . staatlich
geprüft ii. begutachtet . Zu ! a eu
um 40 Pf . u . M 1. 10  ind . Adter-

Drog . ,Wilh. Machenheimer , Bismarckr . 1.

Vrm besten Haaren!
Anfertigung von Lcheitrt » , Perücken,
<*>i. «■fc , '■ ocken , Nnterlage r . 55
Feinste Ausnibr >mg. Billigste Preise.

.« . « iirti », Spiegelgnste 1.

!
ü-ehr . unil Bürzieliun ^ sanstailt für Binaben

SliJfenlberg am ilaist ( Odenwald !) .
Kealklassen toq Sexta an , erteilt Siinjiilir .gca - Keajjnis . Ueber-

gangskurse für Gymnasiasten . F170

Haemacolade
Nachdem ich mich von der

Zuträglichkeit der Haema-
colade in meiner Praxis
überzeugt habe, ersuche ich
um gefl. Zusendung eines
Postpaketes ad usum pro¬
prium. Den Betrag hierfür
wollen Sie per Nachnahme
erheben.

Hochachtungsvoll
Sanitiitsrat

Dr. Joh . Nathan.
Zaborzc , 13. 11. 09.

Broschüre
über die

Wirkungd.Haemacolade
bewiesen durch Zuschriften
aus dem Konsumente.n-
keise . gratis erhältlich

durch

Berliner Hygiene G. m.b. H.
Fiam-furt a.M.
Elbestrasse 52.

I
Puddingpulver

ist das Beste!
Nährmittel-Fabrik „Hansa*

Hamburg.
Für 50 „Hansa “ - Düten erhalten
Sie eine Doses ff . Kakes gratwu

r n r » ■
Vertreter » FZ'

Carl Anton Schmitz.

MUk NUS
nsscSs fülnir  Art 3319

in nnübertroflener Qualität im

Jfoimenhof.

. . Große Fischsendung.
Feinste HoNündcr Angel -Schellfische . per Pfd. 50 u. 60 Ps .,

„ Holländer Anael -Kabeljau . . . . . . . per Pfd. 60  Ps . ,
„ Nordsee-Kabcliau . . „ „50  Ps .,
. . Zander . „ *.20 Mk.

empfiehlt in iebutdfrischer Ware ßyg KOrtheUGr , ffleJÄ*

Jede kluge und sparsame
Hausfrau verlangt

Unübertroffen in Qualität , Aroma
u.Ausgiebigkeit . Zu haben in allen
besseren einschlägigen Geschäften,
wo nicht, verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle von
H. Bourzutschky Söhne,
Wittenberg , bmu* hui,.. >n

trinkt Wasser der Liboriusheilquell«
zu Lippspringe. Zu beziehen durch

M . WI4r8 « Ir,w  Kl. Kirch gasse4, Lad en, -sw
«iiiE itailfamtattSlt

Handlinien (Astrologische Chiromantie)
i'ndct auf Berlangen gratis und franko
Erast 'S'iede , Marienwerdcr, Wpr.

Umzüge
ndernrmmt Balth , Roithmamn , Bork,
straffe 13, Mittelb. 1 St . B' 1924

Wissdadener

Vestllttnnqs-
Inliitnt

Getzr . Uengedaurx.
Dampk-Kchreinrrei.

Gegr. 1856.
Telefon tlt . 129

5argmagazin
Schwalbacherstv. 22.

Liefe rant des Vereins
für Feuerbestattung.
py Uebernahme von

Urberführuiiaen von und nach
auswärt» mit eigenen Leichen-
wagen.

f

Todes h Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, dass mein lieber, treuer Mann, unser fürsorgender Vater»

Schwiegervater, Grossvater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Carl Semiller,
nach schwerem Leiden im 67. Jahre sanft dem Herrn entschlafen ist.

In tiefer Trauer:
Adolfine Semiller, geb. Groschwitz,

Gustav Semiller, Richard Semiller,
Dr. Hermann Semiller, Familie Carl Ssmiller,
Dr. Adolf Semiller, Familie Jakob Stemmler,
August Sem.Har, Familie Wilnelm Nagel,

.... . . __ .. . _ Familie Semiller, Offenbach a. M.
Wiesbaden, Offenbach a M«, den 27. Januar 1910.

, ,T 1I Die,, B®erdi-uno findetSonntag, den 30. Januar , vormittags 11 Uhr, vom Leichenhause des alten Friedhofes aus nach
dem JNordfnedhote statt . — Kondolenzbesuchedai.kend verbeten. B 2137
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Mein

M
Grosser Jahres u.Inventur Aasverk

L-l -lr

hat begonnen . Es kommt ein grosser Teil meines Lagers
zu selten günstigen , enorm reduzierten Preisen zum Verkauf.

Heinrich Scharfer , Webers»
W-

«jlauft»

Herren - Mode - Waren — Sport - Artikel.

«M -Verein stifte.
Samstag,

findet unsere
de» 29. ds. Mts ., abends 9 Uhr

Uaijergeburtstagsseier
im Saale des Kath . Lesevereins , Luisenstraste,

Der Bnvftand.
statt.

«Aa imil -Mi
Umukülluzc»1910 tn bet NmhM(ütaMliallc).

■4|

SO. Januar, nachm. 5U Uhr:
6. Februar , vorm . II 11 Uhr:
6. Februar , nachm. 4" Ubr:
6. Februar, abends 811 Uhr:
7. Februar, vorm. II 11 Uhr:

Fremden -Sitzung.
Kinderfest.
Fünftes Konzert mit Tanz.
LechsteS Konzert mit Tanz.
Groster Fastnachts - Mon¬
tags -Zug.
Montags -Maskenball.
DienstagS -Maskenbatt.

7. Februar, abends 8'^Uhr:
8. Februar, abends 8n Uhr:

Karten bei » . ffbrenz , Wiltzelmstr . 6, August Enael , 6 <fc
Wilhelm - u . Rheinsir .u. Inrt 4 -»sse >, Langgaste . (N.33S7) E27

Trient-Misediub Leiprig.
Wer i'sist mit

1911
um die
Lrcle?

im Februar nach Unter - und Oberägypten,
in den Osterferien nach Tunis —Biskra —Algier o. Bukarest - Kon¬

stantinopel —Athen,
i in den Sommerfellen nach Krim — Kaukasus — Moskau — Peters¬

burg,
oder nach Bosnien —Herzegowina — Griechenland - r

Türkei . (La4474 ) F105
Rundschreiben d. d. Vorstand : Wünsch , Leipzig , Brandenburger Sir . 10.

Liede«Sie Me Rindet

Lager in arnerik.Schallen.
Aufträge nach Mass . 102

Herrn . Stichdorn , Gr . Burgstr . 4.r

Badeschwamm-

Einlegesohle
99 Vilana a .

Patentamt ], gesch . Nr . 115072.

Diese Einlegesohle mit einer
Einlage aus bestem Bade¬
schwamm , stellt das Voll¬
kommenste dar , was in Ein¬

legesohlen existiert.
Bester Schutz gegen Nässe

und Kälte- K50
Paar 80 Pf.

Ferdinand Herzog
Wiesbaden , Langgasse 50

la tote  Ringofensteine,
Berbiendkliuker re.
liefert franko jeder Station

Taunus -Dampf -Ziegelwerk,
4 . Jcenicke , Biebrich a « Rh.

daun lassen Sie sie auf dem Lande groß werden! Keine blassen Wangen,
keine Nerven mehr. Keine Großstadtkinder, keine Treibhauspflanzen!
In guter Lust, in steter Berührung mit der Natur, fern von den Ge¬
fahren der Großstadt, erwachsen Ihnen gesunde und lebensfrohe
Nachkommen . Ziehen Sie auf's Land! Etwa nach Eltville, e. kl.
nett. Sladt m. gnnst. Steuern. Nur 20 Min. Eisenb. von Wiesbaden!
'Sie können also all. Anreg. Wiesbadens bequem mitgenießen. Prospekt
und Näheres: Verkchrsverein , Eltville ._ F82

♦
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♦
❖
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Während der Ball-Saison
Ü

0
% Rabatt I

auf

Fächer
§

L. D. « eil Sollman,
Hoflieferant Sr. M. d. K. u. K.,

24 Wilhelmstrasse 24.
3015

r
r

!
i

frfr fr frfrfrfrfr frfr frfrfrfrfr fr frfrfrfrfr frfrfrfrfrfrfrfr fr*

JSesserputz -Jftasehitien
repariert und verkauft billig Philipp BCl*«J © S181© !l*» 'S' el . Su ; ;| .

Metzjferggasse 37 und 141 . Langgitsse 5.

Handtasche », Rucksäcke,
Handkoffer , Zaltenkoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A . SictscSsert,
Faulbrunncustraße 10. 1809

Vaillanfs Wand- Gas- Badeöfen ,Geyser* u.
automat . Heisswasserapparate oWangl.

Joh. Vaillant&m.b.h.
Remscheid.

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für G s -Badeöfen . V" -
kauf nur durch die Insiai ationsgeschäfte . — Kataloge kr sterU

©tobttuu
b. Modoart
Verdienst . 5
" Süd
»rrf. i. Arr

Lehrui
Langgasse £

&itv

Tüchtige
Zuarllsii

gesucht. E
Erste

a, dauernd
Tüchtige

sei. aei urbst

tüchtige se
iuajt Bküchi

Selb
für Taillen
Lehre sof.

Lebrmäde
gesucht Heb

selbständitzc

Tücht. i
N'ucht  Sch

Redege
Wen Tage
Mbi WWW»brechtstro
X Mädche

Bcfyht Kirc
Pflegerin

Mai—£>ltoi
Waste 81, 1

hinderst
oder Stütze
l. Febr., eh
4—7 Kais --

Gin
Mr Witwi.
«id Hausn
beherin eir
bbtekbetriel
Osserten u

Ein ölt.
o. Haushal
Tarl Schwa

Köchin
Dm 1. Fab
Itce-ße 12,  b

Suche
Jeff. Ziurruk
Mädchen b.

' Stellend eru

zu, größere
Mädchen, r
«chsraaen
U,Ub̂ W-

Ein j«n
>er 1. Febr
MiauchelZoerg

Einfache:
Sisucht

Wer sich vor Ankauf von der Vorzüglichkeit dieses Cacaos
überzeugen will , verlange sofort telephon . oder durch Postkarte

kostenfrei ein Muster von dem 56
Heinr . Eich , Wiesbaden,Vertreter:

Mainzerstrasse 66. Telephon 424.

KM ($ r».ü,c ju itotv  auianije .s, , ,
von der mun fordert , dast ge kräftigend lei. Ucderall mit Vorteil werden
jetzt in fast jedem Haushalt Dr. Arnolds Darho Gemüse (getrocknete
Gemüse) ve wendet , welche sämtliche Nährstoffe der frischen Gemüse ent¬
halten und erheblich billiger sind als Büchsengemüse. 1 Pfund Darho-
Gemüse gibt 25 Portionen!

Spezialität : vr . Arnolds Wimpnzi t - nlienne (gesetzlich geschützt)
hervorragend für Blutarme und BlcichsüdUige. Nur echt in Karrons
von ' < Pfund zu 45 Pfg . Man achte auf den Namen Or. Arnold und
weise Na bahmungen zurück. — Zu haben in allen belferen Kolonial¬
ware » , Delikatessen» und Drogen -Geschäftcn . E58

N .hruugsmittelf brik „Germania " Bruchsal.
Vertreter : s *» nl Böhme . Wiesbaden , Schivalbacherfir . 29.

Goldene Medaille auf sämtlichen beschickten Ausstellungen.

8 . Mathias & Co
■j

Ecke Weiler- um Spiegelgasse.

Inlolge Aufgabe aller Meterwaren
Seidenstoffe , Samt,
Titll , ^ pitzemtoffe

zn aussergewölmlich billigen Ausverkaufs-Preisen

Für K:
©e ähe )
kundige

Bet
gstuäit . £
tjeuflniseltz
den Tagdl.

Für ein f
Sun

ceh
bis hiesiger
Off. u. *

chc'.v

W
gesucht.
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Mettzttchr Personen.
Kankmännifche» H>ersonak.

Stadttund . Dame zum Verlauf
d. Modeartikeln gef., dauernd . leicht.
Verdienst. Näh . im Tagbl .-Verl - TJg

Tüchtige Verkäuferin,
perf. i. Aufschnitt , ceef. RLeinstr. P5.

Lehrmädchen sofort gesucht
Langga sse 51,  f . Lederw. u. Reiseart .

HerveröliÄrs ^ ersonak.
Tüchtige erste Taillcnarbeitcrin

«. Zuarbeiterinneu sof. für dauernd
gesucht. E . Euch, Nerostraße 17.

Erste Taillen -Arbeiterin
tzbdauernd gef. Gr . Burgftraße 9, 1.

Tüchtige Taillenarbeiterinnen
tzs. gesuevt . Köhler , Kl. Langgasse 1.

' TaiAenarbeiterin,
tüchtige selbständige, dauernd ge»
»mit Blücherplatz 5, 3 links. B2090

Selbst . Zuarbeiterinnen
für Taillen , sowie Mädchen aus der
Lehre sos. ges. Frankenstr . 1, 2 I._

Lehrmädchen für Weitzzeugnähen
gesucht Herderstratze 11„ 2 I. III ->31

Putzarbeiterin,
selbständigeGarniererin , sucht

Gerstel & Israel.
Tücht. Büglerin für dauernd

gesu cht Scha rnhorststraß e 7. B1797
[ Redegcw. Frau n. Mädchen
?egen Tagegeld u. Provision gesucht
ybrechtftraße 36, Part ._
W^ Mädchen f. l. Arb. in Buchbind.
gesucht Kirchgasse 49, 3.

8«
2013.

Pflegerin f. Wiesb . Ferienheim
Mai—Oktober gesucht. Näh . Rhein.
Me ^ 1.,1 St -_ B ESKindcrfrl . (Fröbel bevorzugt)
»der Stütze zu 2 großen Kindern z.
l. Febr., ev. spät., ges. Meid . 9—42,
l-- 7̂ Kaif .-Friedr . Ring 92, 1, 3336

Ein gebildetes Fräulein
eher Witwe ohne Anhang , in Küche
Md Hauswesen erfahren , als Vor¬
steherin einer Pension mit besserem
boteloetrieb per Mitte März gesucht.
Offerten_ u. E. W. 40 postlagernd.

EinSält . Mädchen zur Führung
t. Haushalts anfangs Februar ges.
Tarl Schwarz , Moritzstraße 20.

Köchin für Fremden -Penkion
»um1, Februar gesucht Franks urier-
Mcche 12, bei Koepp. _ _

Suche Herrschafts -Köchin,
kess. Zimmer -, Haus , All.- u. Kind .-
Mädchenü. h. L. Frau Elise Lang,
Stellenverinrttl erin , Gbld gas se 6, i.

Gesucht
|gt größeren Kindern ein besseres
!Mädchen, welches gut nähen kann.
Hrchfragen vormittags von 9 bis
!1 li 'Fischerstr aße 8. _ __

I Ein junges sauberes Mädchen
der1. Februar gesucht. Karl Fritz,
Pich elsber g 3._
Einfaches Mädchen vom Lande
«sucht Wrllritzstraße 20, Bäckerei.

Junges Mädchen,
am liebsten vom Laude , gesucht.
Bäckerei  He nevrch, Ovanieinfrr . 51._

Bess. Mädchen, w. g. bürg . koch, k.,
i. g. kl. Haush . per 1. Februar ges.
Strftstraße 17, 1. Stvck._

Braves Dienstmädchen
gesu cht Frankcnftraß e 1, P art .

Tücht. Älleinmädchen g. h. Lohn
s. ges. Rauc nthalerstr . 11, 2 r . B18 45

Hausmädchen
sofort  gesucht Parkstratze 17._ _

Älleinmädchen gesucht
Große Burgstr aße 0, 2. __
Mädchen zu Kind. u. e. Hausarb.

ges.  Rheingauerstr . 2, P . I. 8 2082
Junges Mädchen

für Hausarbeit und Kind zu fahren
gesu cht Rülde-sheimerftraße 24, 1.

Eins . jung . Dienstmädchen a. gleich
gesu cht Ade lheidstr. 70, 2. I11437

Mädchen zum Alleindienen
f. best. Haushalt z. 1. Febr . gesucht.
Schmidt , Nikolasstraße 14 o.

Ein sauberes Hausmädchen
a . gleich ges. Taunusstr . 84, Kon-dit.

Suche ans 15. Februar
oder 1. Marz ern Mädchen, w. fein
bürgerl . kochen kann, i. kl. Haushalt.
Off , u. K. 484 an den Tagbl .-Verlag.

Braves kräftiges Mädchen,
am liebsten vom Lande , für Küchen-
u. Hausarbeit gesucht. Lohn 20 Mk.
Frankfurterstr aße Zi._

Mädchen,
nicht unter 23 Jahren , das fein
bürgerlich selbständig kochen kann
und die häuslrchen Arbeiten flink
und sauber verrichtet , für ruhigen
kinderlosen Haushalt zum 15. Fe¬
bruar gesucht. Adresse im Tagbl .-
Ver lag ._ Uf

Suche e. ehrst reinl . Mädchen.
Näh . Scharnhovststraße 12, Butter-
Laden . i_ ]_ 8 2101

Alleinmädchen, solid u. tüchtig.
in allen Hausarbeiten u . inr Kochen
erfahren , für kl. Fam . bis 1. Febr.
gesucht Viebrichersiratze 21, 2. 8383

Wegen Verheiratung
meines Mädchens suche ich e. tücht.
Mädchen, welches selbständig gut
bürgerlich -kochen kann , bei gaitem
Lohn- Exner , NcuWsse 14. _ _ _

Für Keinen Haushalt
wird Älleinmädchen, welches einfach
bürgerlich kochen kann u. alle Haus¬
arbeit verrichtet , sofort gesucht, i'i.
Kiwchgasse 46, Laden.

Haus -, Älleinmädchen erh. sofort
nnentg .St . Heinrich, Steüerwermrtt-
lerin,  Rheingauerstr . 15, Stb . P . r.

Braves fleißiges Mädchen
aus 15. Februar od. 1. März in kl.
Haushalt gesucht. Näh. Lehrstr . 6,
vorm. 10—12 ob. nachm. 4—8 Ühr.

Ein besseres Hausmädchen,
das nähen , bügeln u . servieren kann,
f. gleich ges. Wilhelmstr . 10a, 3. Et.

Junges Mädchen für Kind
gesucht Kaiser- FriedriK -Ring 1, 3 l.

Sauberes ruhiges Dienstmädchen
p.  1 . Februar gesu cht Ruhbevgstr . 7.

Zwei junge fl. Mädchen gesucht.
Näh . Nerostrahe 11a,

Alleinmädchen,
bess. tücht., zu zwei Personen ges.
Niiolcnsstvatze33, 3 St . _

T. Dienstmädchen z. Aush . sof. ges.
Dotzheimerstraße 85, Parterre ._ _

Jüngeres sauberes Mädchen
für Monatsstelle tagsüber gesucht
Phili ppsbeog stra ße 25, 1. B 2152

Ges. sof. faub . Monatsmädchen.
Bonn , melden Adakheidstraße 64, 2.

Monatsmädchen
für 8-—10 u. 2—4 zum 1. Februar
gesucht Adolfsallee 4, 8.

Monatssran 2 Stunden früh"
gesucht Kir chgasse 17,JL _

Mvnatsmädchen
v. morgens bis nachm, z. 1. Februar
gesucht Adolfstraße 1 a, 3, Etage.

Saubere jüngere Putzfrau
gesucht. Hotel „Schwarzer Bock".

Jemand zum Brötchentragen
gesucht Mauergasfe 19.

Männlich » Wrrsonrn.
Kaufmänni sches H»erso«as.

Junger Reisender
aus der Lebensimittewrariche f. sos.
gesucht. Offerten uint'er K. postl,rg'
Bismarck-Ring . 8 2068

HerverLliches Personal.
Schlosser-Lehrling gesucht

Lothring erstraße 28. _ B1841
Schreiner -Lehrling

gesucht Mo ritzstra ße 21.
Zwei kräftige Jungen

k. das MÄtzger-Handwerk erl . Hos-
Metza, Hch. Vollmer, cFriedrich stv. 29.

Ein Lehrling gesucht.
Bäckerei  Steinmann . Zietenring 8.

Hausbursche sofort gesucht.
Kost u . Leg-is rm Hause . Bender ir .,
Helenenstratze 1 a, B J095

Wnidljchs Ussfonen.
Laufmäunischrs 'Personal.

Junges Mädchen
mit schöner Handschrift und kaufm.
Vorürldung , z. Zt . noch in Stellung,
sucht per 1. Februar zur perf . Aus¬
bildung in Buchführung u. Korrelp.
Stelle auf ^ kausnlännischem Bureau
bei besch. L-alär . Off . u. I . Mt 14
postlager nd Schützenhosstratze._

Tüchtige Verkäuferin
div. Branchen , gestützt auf gute Zeug^
nisse, sucht bald , eatellung. Offerten
unter  R . 485 an  den Tagbl .-Verlag.

Verkäuferin , 19 Jahre alt,
gel. Schneid., bisher in Kurzw .- u.
Konfektronsbranche tätig , sucht f. gl.
od. , p. Stell . Off . u . Ul 190 Tagbl .-
Zweigst., Bisnrarckring 29. 8 2144

Fräulein
sucht Stellung als EmPfangAdame
in Atelier oder bei Arzt . Offerten
unter R. 486 an den Tagbl .-Verlag.

_ Heweröttchrs Personal.
Erstkl. gut empf. Schneiderin

n. n. einige Kunden autz. d. H. an.
Schmidt , Pl -atterstr . 24, P ._ B 2091
Weißnäherin , ä. auf Röckeu. Blus.

eingearbeitet , sucht Stellung in Ge¬
schäft. Offerten unter P . 189 an
den Tagbl .-Verlag ._ _ B1875

Damen an.
Laden.Friseuse nimmt nach

Näh.  Adlerstraße 52, L
Friseuse sucht noch Damen.

Adlar straß e 58,  Par terre ._
Witwe itt mittleren Jahren

sucht Stellung zu Herrn od. Dame
als Haushälterin . Zu crfr , Hermann-
stra ße 23, 8. __
Erf . gut cmps. Kinderfrau s. St.

Nah- im  T -afbl .-Verlag . _ Um
Fräulein , gebildet,

im Hauswesen erfahren , sucht, gei¬
stützt auf pr . Zeugn .,. Vertrauensst.
als Haush . in best, frauenlos . Hsh.
Off, ir.  ist . 190 Tastbl .-Verl . 8 £081

Junge cnerg. Dame
wünscht Haushalt zu führen , Off.
unter G. 485 an den  Tagbl .-Verlag .

Aclt . Mädchen sucht Stelle
z. selbst. Führ . d. Haush . Näheres
Hermannstr . 30, 1 rechts ._ B 21-09

Tüchtiges anständiges Mädchen,
in der guten bürgerliche Küche, so¬
wie in allen Hausarberten erfahren,
sucht Stelle bis zum 15. Februar,
am liebsten in kin'derlosein Hause.
Off , u, L. 189  Tagbl .-Verlag . B1824

Junges ord. Mädchen, Nordd..
sucht Stellung z. 1. Febr . in kleinem
Haushalt . Off . u, R . 190 Tag bl.-
Zweitzst., B ismarckring 29._ B 2078

Einfaches Fräulein.
w. läng . I . in Herrschaftsküche, tat.
war . sucht pass. Gelegenh . f. weitere
Ausbild . f. 6 Wochen, Aushilfe nicht
ausgeschlossen. Offerten u. P . 462
an den Tagbl .-Verlag ._

Einfaches Älleinmädchen
sucht bis 1. Febr . in Put . H. Stell.
Gute Jeugn . st. zu Diensten . Erfr.
Römer berg 39, 3 Si . liicks.

Aust. Mädchen, w. bürg , kocht, ^
sucht z, 1. Februar Stellung . Näh.
Zietenr ing 8, Hth. 2 rechtN. 8 2136

Besseres Hausmädchen.
sucht Stelle in seinem Haush . Näh.
Bmowstratze 4, 3 rechts. _ _

" Alleinmädchen, w. kochen kann
u. jede Hausarb . versteht, s. dauernde
Stelle in kl. ruh . Haush . Hallgartcr-
straße 6, Mtb . P . st,  zu spr. nachm.

Junge Frau sucht tagsüber
Besch., auch stundenweise , nt Hotel,
Pension od. Vriväthanshalt . Off.
u.  Bst IM «m d. .Tagbl .-Verl . 81982

Frau sucht Monatsstelle.
Kirchgasse 9, 4 Si . _ _ _ _

Junge f. Frau s. Monatsstellc.
Kärnersrraßc 0. H>b. 1 St . 8 20W

Unäbh. s. Frau l. Monatsstelle.
Helenenstraße Ist, V. Frtsp . 8 2089

Wriiiltch » Mersonrn.
Kaufmännisches Ht«rsonak.

Nlht.KerU!!sttiii.
welche Veränderungen selbständig
aus>ührt,fürBlus «n-Avteilung
eesuckt. — Hofer G-balt für erste
Kraft. Offert, unt, h.  48 » an
den Tao.A .-Vcrlag.

itzt)
ons
und
al-
k58

en

Für Kurzwarcn , Spitzen und
Bei ätze werden durchaus branche¬
kundigeBerkäNferirnren
gesucht. Offert, m. Gebaltsanipr . u.
Zeugnisabschr. unt . M. »8 « an
den Taglst.«Verlag.

Für ein feines
Juweliergeschäft

wird ein

Lehrmädchen
»us hiesiger besserer Familie gesucht.
Off. u . *1- ■* §« an Tagbl.-Verlag.

Hewerölich»» Personal.

RM -Ardkikcrlmki!
gcsucht. ^ Bacharach.

Gute Taillen- u. Rock-
arbeiterinnen sofort für dauernd
gesucht Taunnsstraße 9, 1 r.

Lailleii-AlveilkliiUlen
gesucht.

I . Bacharach.

Tücht. selüstölld. Pciinnljeiin,
welche auch zuschneidet, p. sofort f,
dauernd gesucht. Offerten u . L. 479
au den Tagbl .-Verlag.

Modes.
Tüchtige erste Arbeiterin sofort

gesucht.
_ A . OchS, Weberg asie 33.

Büglerinnen sucht Zcntral -Bureau
Frau r.' ina Wallrabenstecn , Stellcn-
vermittlerin. Lang gasse 24. _ __

Suche
Jungfer » I . Stuvctttnäöchen für
t . .tzcrrschastrhänser »rer » s in b.
Köchinnen 30—40 Mk .» Allein
rnärche » zu einz . Danie und zwei
Leuten »Haus - n . mehrere Küchen-
mädöie ««. 1. Zentrai -BureauKarl»
Swulgaise 7. Tel . 203S . Bernhard
Karl , Slell, » Vermittler.

Kaufmann, Wtw., in ll. Stadt (Wester¬
wald), mit drei schuipfl. Kindern, sucht
zur selbst. Führung seines Haush . tücht.
kathol. Person mirtl. LiltcrS mir guten
Rcfer. Näh. Walramnr . 12,1 r. 82147

M Wrßerliche MMw
mit guten Zeugnissen für kleinen
Haushalt nach London für Februar
gesucht. Gutes Gehalt . ■Zu melden
„Palast -Hotel", Zimmer 120, 12 LiS
1 Uhr unb 8—(I Uhv.

Ä ** «̂ «* eine tüchtige Küchenhaus-
hälterin, erste Kraft für

e ne prima Jahresstellc nach außerhalb,
s rner eine große Anzahl Köchinnen für
Hotels, Restaurants , Pensionen u. Hcrr-
schaftshäuser, Zahr .s- u. Saisonstellcu,
hohes Gehalt , kaln Mamselss, Kaffce-
köchinncn, Beiköchinnen, Kochlehriräulein,
Fräulein zur Stütze, eine verf. Junger,
perfekt englisch, mit a. Re sen, Jungfern
für hier, erste Stubenmädchen, Haus¬
mädchen, Büfctt 'räulein. Servierfräulein,
Kindcrsräulein, Näherin en in Hotels,
große Anzahl Zimwermäditieu in Hotels,
L-anatoriums und Pens on n, nette
Alleinmädchen, Küchenmädchen usw.

Zentral -Bnrean
Fra« Ana Wallrabenftin,

Stcklenvermitllcrir «»
Bureau allerersten Ranges

für Herrschaftshäuser und Hotels,
Langgasse 24, 1. Etage . Tel - 2555.
Gesucht einfache Stütze » cri in ff.

Küche, i.Nähen, Bügeln, Häusl.Arb. gerne
tätig, b. 300 Mk. Geh., Reiscvergtg., in
ll. Offiziers aush. n. Mühlbausen (Elf.).
Off. mit Zeugu. u. Bild bitte an den
Tagbl.-Berl. ü. a » :s zu senden.

Stütze.
Bon einem Ehepaar in den besten

Jabren , mit einer erwachs. ' Tochter,
wird sobald als möglich ein gebild.
evangelisches Fräulein im Alter von
2&—30 Jahren gesucht, welches im
Kacken bewandert ist, den Haushalt
selbständig führen kann und gute
Zeugnisse aufzuweisen hat . Mehrere
Dienstboten vorhanden . Offerten m.
Gehältsanspr ., Photogr . u . Zeugnis«
ab' chr. unter ■E. 52 an die Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmst r. 6. 3864
Sauh . HausmäDchen

mit guten Zeugu . findet angenehme
Stelle . Walkmühlitraße 11.

Gesucht zum 1. Februar eine
Köchin in Pensian^

dieselbe muß die feinere Küche ver»
stchen. Offerten unter 8 . 487 Fa
an den Tagbl .-Verlag.

mn!
ServierfräuSeirr

gesucht «onlic ub craersl raße 6._
Harrsmädcheu

und Mädchen für die Kaffesküche
gesucht Hotel Rose.

MännUch » Pnrfonr » .
Kauimän «isch«s Personal.

Erstklassines, renommiertes GlaS-
und Porzellan -Geschäft wünscht zw.
provisionstueifer Vertretung mitHerrn
in Verbindung 7 zu treten , welcher
nachweislich gute Beziehungen zu
Hotels u. besseren RestaurantZ hat.
Off . u . Df . N. 3095 an ll 105

Rudolf Masse, Frankfurt o. M.

LtadLreiseNSer
für Kohlen sofort aes. Wellritzstr. 19, B.

ü _ QAljh tä,l . können Personen
O i #in . jeöett Standes verd.,

Nebenverdienst d. Scbrrsbarb., laus!.
Tätigkeit, Vrrtretg . w. Näh. Erwerbs-
Zentrale in Frankfurt a M. ll101

I . fl. Fr . sucht Monatsstelle.
Hellmundftratze 6,̂ Hih.^1 St.

Fr . «. Mädchen such.' Monatsst.
oder Aushilfe . Lehrftra ße 35, Frtftz.

Junge Frau sucht Monatsstelle
v. 9—10 Uhr. Gneisenaustr . 29, FF».

Frau sucht Monatsstelle
in befsi Acnrie. Karlftraße 1, 3 Si.

E. saubere Frau s. Monatsstellc.
Bülowstra ßc 7, H. 2 St . r . 8 2118

Mädchen sucht Wasch- u. PiutzbeschJ
Rauenthalerftvaße 22, Sb . 1. 8 2149

I . s- Frau s. Monatsst . vorm. 2 St.
Schachtstvaße 3, P . 1., von 3—ff tlhr .'

Frau sucht Putz- n. Waschbesch.
Walramftraße 8, i  St i _
I . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.

t» . A ushilfe ._ Körnerstr . 8̂, H . P . L
I . Mädchen f. Lauf - od. Monatsst.

Meichstraßc 33, 2 St . 8 2133

WLnuiiche Porsoiir » .
Lausmännisches Personal.

Junger Kaufmann , 18 Jahre alt,
mit allen Kontorarkb. vertraut , sucht
St . a. c. Bureau o. Laden . Off . u.
DL. 190 Tag bl.-Zwgft., Bism .-R . 29.

Kaufmann,
letzte Stell . 8 I ., m, all. Korrtorarb .»
Lohnwesmr u . Maschinenfchr. vertr .»
s. feste Stell , auf Kontor öd. Lager.
Auch w. d. kl. Geschäftsreisen übern.
Gefl. Off , u . E. 479 T agbl.-Vö rl . erb.

Prakt . erfahr , energ. Kaufm.
mittl . I . sucht irgendw . auskönruÄ,
Stell . Off , u. Tz. W. pstl. Amt 4 evst

Lehrling,
Sohn achtbarer Familie , mit schöner
Handschrift , sucht Stelle auf kaufm.
Bureau . Offerten unter O . 485 an
den Tagbl .-Verlag,

HeioervkichesPersonal.
Bcrtr auens st ellnng

sucht vcrb. ja, Mann , welcher 12 F.
in Vertrauensstellung war . Aus¬
kunft erteilt Königliches Garnisow-
Kommando Wiesbaden .' 8 1772

Gelernter Handwerker,
29 Jahre , sucht Beschäftigung, , cv. z.
Ausfahren eines Kranken . Offerten
unter T . 482 an den Tag bl.-Ver lag,

Verheirateter Mann,
in Haus -, Gartenarbeit u. Heizung
erf ., sucht Stell , in einem Herrsch.«
Haus , ev. a-uch sonst. ZVcrtr-aucns-
poften für gleich oder später , i Off.
unter Z.  485 an den Tag bl.-Verl ag.

' Junger Mlann
mit schöner Handschrift s. St . irA.
w.^Art ._ Näh, im Tagbl .-Ve rl . Up
Kr . Jüugc s. Stell , a. Fahrbursche.

Wellritzstraße 3, , Hth. 2. >st . 8 2051
Junger Mann tver bei ratet)

sucht Beschäftigung irgend welcher
Art.  Näh , i. Tagbl .-Berl . 819 83* 1******  b

Ein lcd. Mann , 25 Jahre,
sucht sofort Stelle als Kutscher oder
Hausdiener . N. Soerobcnstr . 29, 3 I.

Wer reelle und loh». Ncbcnbesch., gute
Existenz, Häusl, schrifll. Arb., Verlretg.,
Agenturen rc. sucht, verl. soff grat. Prosp.
von & Co .» Hartmarins»
&osf (Bez. Leipzig.) (Ch 7229'95) F105

^ a« uf flü.5.Zigarr.-Berk. a.Wirte rc.
<Ä!{CH«Berg. ev. 250M. mon. Fi04

SB. .Biirgeo sr »i <S»ü o . . Ham burg 22.
ffi’T’ÖF8®» Ei» Letztling fürjpÄisjKy Kontor nnö Lager

per Ostern gesucht» Monatliche
Vergütung » Tücht. Ausbiidg. gewähr!.

Parfümerie en gros
Christmann <je Co . Nchf . » Mühlg. 13.

H«werö5i-ges H>«rfou»l.

zn Ostern gesucht.
Andres ;»Maler - und

Anstrcichcrmeister, Klarcutalerstr . 6.

Ho -st» ciniil tüchtigen Bademeister,
Fu '4!tz einen rcvräientablc« Hotel¬

buchhalter, erstes Haus , JahreSsteile,
jiingercnunverbcirateuHerrscha?tSk»tschcr
flotte Herrschaftsdienn, Bierzapfer, jiiug.
Hotelhausdiener u. einen Hoteltapeziner.

Zentral-Brrrcan
Fratt Lina LLgllrabenstlitt,

Stcllenvermitllcrin.
Langgaffe 24 . Telepb. 25L5.

Mfftziichr Personen.
KaukMäunikches H'erjonek.

JÄttg. Verkäuferin,
welche engl, spricht und im Verkauf be¬
wandert ist, jucht Stell ., Uortstr. 7, 1 !,



Gerte 10. Freitag , 28 . Januar 1010. Wresdadsner TagdlM. Morgen -Ausgabe,

HtwcrSNches 'Mersonak.mmim%t&sss&&̂
empfiehlt sofort u . 1. Fcbr . : Köchin,
Allein -, Haus -, Zirm - u . AjichenmÄch.

P . Geißer , StellenpermUKbr.

fp |sT|> p« f kt- Herrsch osts.
^L. !>!>>zrl ' tr köchin,sow. Mamsell,

bess. Haus -, Zimmer - und Alleinmüdchcn
mil prrina Zeugnissen.
Frau Elise Lang , Stellenvcrmrt 'lcrin,

Goldgasse 6 , 1. Tel . 2363.

Frärslem,
psrs . in a . H-andarbeitön . Rühen « •
AusLrfsern , sucht SM . z. Mörz >.d.
später als Jungfer oder FrLuIiun.
Off . s. zu x.  an H. Haase , Osterfeld
(Wests .), Emscherstvcche 10.

Zwei anst . Zimmermädchen suchen St.
zum 18. April oder 1. Mai ( Sourmcr-
saisonk . Adresse : Louis Wagner,
Zella St . Bl . (Thur .). Russe 8. 81970

Männliche Personen.
KaulMännisLes Z°ersonas.

Für einen 17-«ähr . ja . Mann , wel -i er
zu Ost rn seine 8- fcihr. Lehrzeit in ein r̂
Weinhandlg . beendet, wird vajs .Stellg . alsVolontär

KewerSLichss Personal.

Architekt,
sikm auf Bureau u . Baustelle , sucht
^Stellung fauch crutzsrhalb ) . Off . u.
H. 488 an den Tagbl .-Verlag,.

50 Marl!Kkichmu!
in ein. Bank ause ge'ucht. Gefl . Offert,
unt . IE. 4 88 an den Tagbl .-Vcrl.

DLmfLntgLN , w. c. strebs , gewissen¬
hafte !̂ u. soliden Mann , 31 I . alt,
ged . soldcrt u . ehem . OsfizierSb ., e.
gesichert . VertrauenSpost . verschafft,
Off . u.  M . 485 an d. Tagbl .-Verlag.

Nr . 4

nungs-Anzeiger des Merbadener Tagblaitr.
Lokal« Anzeige » 4m „Wohnung « - Anzeiger " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adlerstratze 8 1 Zimmer u . Küche , er,
qlS Lad en , zu vermieten . ,

Adlcrstr , 28 1 Z ., ft ., Wfcksl., Part .,
p. sof . Näh , b. Schiebeler . P . r,

Adlerstraffc 51 1 Z. ü . K. sof. 4308
1108Adlerst r . 61 1 Z . u . ft . p . jnr  _

ÄlÜrechtstratze 28 Frtsp .-W . Z . u . K.
Slbrechtstr . 46, H .. 1 Z ., K„ ft .Zu v.
Bertramstr . 13 1-Z .-W ., K., ft . gl . o.

spät . Itäh . das . bei Hiort . 01
Zrm: u . ftTTTTiCiSBertramstr . 20 1

Bismarckring 36, Hth ., 1 Z. u . Küche
p. 1. März z. v. N, Vdh . I r,,82021

Blücherstraße 1,  1 Arm . u . Küche.
Näh . Bismarckring 24 , 1 l.  8 2

Blücherstraßr 8, P, , 1 Z . u. Küche
aus/ . Zebr ^ Näh . V. 1_I. ß 1660

Älücher str . 14 i -Z, -Wohn . z. v, VS48
TlÄcherstr . 17 1 Z .. K . s. o. sp. 8 4
Castcllstratze 1», 1,1 Z., 1 K.. Kell ..

abgeichl ., p. I . April . N . P ._ 189
Dotzheimerstraße 55 ar . I -Zim .-W .,

Mtb . Part ., m. Abschi. u . Gas , per
Apr il zu vm.  Näh . Vdh.  1 X. B 352

Totzhermerstrl 83, £>?. . 1-Z .-W . 8 6
Dotzheimersir . 86, Ddh . Pari ., 1 Zlm .,

1 Keller p. 1. April . 81685
dotzheimersir . 122 ar . 1-Z . -W'obn . m.

Sp eiset u.  Klos , t. Abschl. b. 81313
Wtvillerstr . 3 1 Z . u . Küche. _ 4190
Eltvillerstratze 9, 1 8 - u . K.
Feldstra ße 17 1 Zim , u . Küche . 4582
Fel dürr ,re 18 1 j „ Ä. :i . K, 4201
Fran ken str . 5 M ans .-Z . m . K.. 15  W.
Frankenstratze 15 1 Arm . u . K ., Bdh.
^ Mans .. sof . , N8H. Hth . 2. , 8 677

Tran kenstr . 19. V .) 1 A.. K. B20763
7§rankenst r/23 , Vdh. , 1 (Z im ),' K., gl.
Kriedrichstratze 10, Vdh ., 1 Mani .-

Z im. mi t Küche sof. od.  sp ät . 4202
Gneisenaustraße 12, Frontspitze , 1 Zs

u . Küche per sof . od . sp. z. v. 6 1608
Göbenstr . 7, H ., 1-Z.-W . zu vm . 4204
Wbcnftr . 19 , Mtb . u . H ., sch. Z . u.

K . sofort od. sp. N . Vdh . B1708
Gustav -Adolfftr . 13 Dachw ., 1 Z., K.<

.ft . , f. N . Offherm . Kellerstr . 19. 416
Hallgarterstraßc 3 sch. I -Zim .-Wohn,

mit Küche * ' . . '.. . .. zu vermieten . Nah . bei
Löw, £>., o . nebenan Ter. 1. P ^ 164

Hartingstraßc 6 1 Z . ü . Küche mit
Zub . N. bei Sprenger , 2. St . 4206

tzelenensir . 12, Hth ., 1 Z ., ft', u . ft.
HelHenstraße 15 1 Zim .. K. g. verm.
He lenenst r . 22» HÜD .', 1 53 .,JL , Jo M.
VeÜmundstraßc 32. Hi nterhK Part .,

1 Zimmer ü . Küche sofort z. verm.
2iähere S Frankenstra ße J , P.  4584

Hell mnnd str . 40, 1, Dw .. 1 K ., ifti
sHellmundstr , 42 Zlm . u. ft . Nab . T.
Hermannstraße 3 1 Zim . u . Küche.
Hermannstraße 21 , 1 rechts , Fsp .-Wh

1 Zim . u . Küche , zu verm . ^ B360
Hermannskr . 22. 1, 1 Zim . ü . "Küche.
Hermannstr . 23 , 1 Frtsp .-Zim.

nebst Kü che sofort zu vm.  "
Herrngartenstraße , 7, Hth . P ., 1 Zim.
- n . Küche u . Zubeh . auf 15. Febr.

od. 1. Marz zu vm . Räh . B . 1 ? 508
Hirfchgraben  26 1 Z„  K . sof . ^ 228
^ahnstr . U , ($ 73 , 1 Z.. 1 . s. N .V .Ni
Jalmstr . 18. V., Ms . u . K ., G . II1488
ealin ftnAHLi sch. W .. I Z.. K. N1334

Fähnstraße 20 schöne Mans .-Wohn .,
1 8 -, Küche, Keller. _ il i

Jähnstr . 36, Zrtsp ., 1-Z .-D . W . 0. sp.«in, |0 | . O'. ip,
u . i . ßit 'fi. 1- Z.-W . 1. Apr . N . B . P

Zah nstr .lGt8ch ^ Z7-W .' ! ,,Apr : l.
ftarlstraße 5 schöne Mans .-W ., 1 ob.

2 Z. u . K ., m . Zub ., per 1. April
zu vermieten ., Näh .chl links ._

Kär l striitze 26 , .h5.. i Z ., "t .J 14 Mt.
ftarlstraße 40_ 1_ S. £_Küchc .̂ N . 1 t.
Kelierstr . 13 1 Z .. ft . 1 . Ap r . G . P i 269
ftirchgaffe 10, Hth . 2 , J Z . u . Küche,
ftirchgafss _f_  Ms .-Wohn .,Z1—2 Z.
Lehrstr . 3 . P ., Frontfp .-W ., 1 auch

2 Z „ Küche,  Ke ller , zu verm . 457
Lothrrn gerstr . 28 Z . u . hl . tnr ., 18 M.
Marktstraße 12, H ., mehr . W, , 1 Z .,(.uviiiiiujn . x**f «vw x iO»f

1 K .. v. 16 Mk . .an . R . P )J t.
Neroftratze 6, Fsp ., 1 Z ., K., K., soff
Rerostr . 13, Hth . 1 St „ 1 Z . u . ft . a.

sof . ob. spat , zu v. N^ B . 1. 470
Nettclbeckstr . 11 albgeschl. 1-Z . -W . rn,

^Hausarbeit zu verm ._ 81910
Reuüauerstrahe 12 1 gr .' Z ., Küche u.

Kell . an kdl. L eute sof. o. sp. 420 9
Ornnicnstr . 31 Ms .-W ., 1 Ld . 2 Z . 81
Oranlenstr . 47 , ! :s. u/K .ZAb sch'l.
Khilippsbergsträtzc 23, Frontsp ., 1 gr.

Zimmer , Küche u. Kell . p.tu vermieten. 1. April
290

Piatterstrüße 8 1 Z . und Küche auf
1.  Apml . Nah. Parterre.

Platterstr . 12 Mans .-Wohn .. Z . u.
ft ü che, »n  mph .̂ ,L eu-t e 1. 8  ebrua r.

Pl atterstr , 38 1 Z ., ft:., gl . o. sp. _421 _1
Rauenthalcrstraste 11 Zim . u . Küche.
Rheingaüerstraßo 13 1-Z .-W . B670
RieMm .2, B .. 1 & , K . N . S . P . x.
Röderstraße 12, Dachw ., 1 Z „ 1 it.  u.

1 'Kell . auf sof . zu verm . 4213
- - -— - u:  ft ; " 'e ‘gmRomcibergo , Jq7_

Römerberg 14 1 Zi m . u . Küche._ 626
Römerberg 16 1 Zim . u . Küche , im

Abschluß,  z . vm . Näh . Hth . 1. 4602
Romerberg 24 1 gr . Z . u . Küche sof.

od. später . 20 Mk . Näh . 1 r.  532
RüdeZheunerstraße 20 (Hausmeister)

auf sofort eine Wohnung , 1 Zim.
u. Küche im Stb ., an ruhige
Mieter abzugeben. _ B 1687

Nüdesheimerstr . 31 3 Zrstr ., 'K, ~B f2
Scharnhorststraße 19 , Hth . D ., 1- u.

Z-Zim .-Wohn . . Nah . V . 1 r . 4215
Scharnhorststraße 36 kl." I -Z .-Wvhn.
Schiersteinerstr . 19, V ., 1-Z .-W . 41,88
Sedanplatz 5, 2 , frdl . Mans , Z . u.

Küche , auch allein , sof . zu v. P655
Sedanstr . 8^ Mans . mir K. Bl 195
Sedans tra tze 9 1 Z un , u . Küche z, v.
Sedanstraße 14 I -Zim .-Wobn ., Zub .,

per 1. 'April . Näh . Part . Iks . B910
Scerobenstr . 9, M . ,P , l ., 1-Z .-G73 .37
Stcingasse 13 , Hth . 2, 1 gr . Z. u . K„
_mit Gas , a . 1. Febr . ist. B . 1. 4241
Steingasse 31 . Bdh . Pi , 1 Z7 ü . K.

auf 1.  März oder spä ter zu  verm.
Stiftstr . 22 , Gth ., 1 Zimmer , Küche.
Taunnsstr . 47 . H.. 1 Z., ft . 93. 1. 403
Webergaffe 3 1 Z . u.  ft . (2. Treppen)
_so f. ob. spät . N . ü, Hehner , Hth.
Webergasse 497 § th ., neu hcrgerichtem

I -Zim .-Wohnung zu verm . ^,380
Webergaffe 50 Z ., ft . an 1 Pers , z. v.
Wellritzstr ^ , .? , Hth . P .. gr . Z . u . K.
Wcllritzstr ^ 30 Ms .-W -, Z . u. Küche.
Wettribstr . 33 4 Z. u . Ki , Dachst . 481
Westendstraße 23 "I -Z .-Wahn . ~B668
Winkelerstr . 4 1- n . L-Z .-W . fr.  523
Uorkstraße 5 1 Z . u . ft . . Hth . Dach.

per 1. April . N . Vdh . 1. B458
Yorkstraße 7, H . P .. 1 Z. u . ft ., mit

od. o. Msd ., hiü . p, gl . o. spät , B15
Norkstraste 8, F rtsv ., 1 Z ., K . s. W62
Bor kstr . 13 lg . u . Kü che. B 20277
Zielen ring 3, Kth .. 1 Zim . u . ft . imSlrtTi Ndb b Snmi ’r R4S6_Absch l . Näh.  Bdh ., b. Kövvem , B486
1 Zimmer u . Küche , im Dach , zu v.

Näh . Neugaffe 8 , im Laden . 4842
Ein gr . Zimmer nebst gr . Küche auf

gleich od. 1. Februar zu vermiet .,
im Hinterh . Nah . Taunnsstr . ,34.
2. Stock , W . Am er . 471

8 Zimmer.

Adelheid str. 39 2-Z .-W, , Z . N . P . 601
Adelheidstr . 47 . Hth . 3. 2 Z , u . Küche

per sof. zu vm . Näh . Stb . Part.
Ädelhcidstraße 49, Stb . 1. 2 Z . mit

K. per 1. April zu v. N . P . 410
Adlerstr . 6 2 Z . (1 kehr groß .), Küche.

alles . neu hergerichtct , zu verm.
Adlerstr . 9 2-Z .-Wohn . z. 1. April.
Adlcrstn 25 Ffv .-W ., 2 ' Z „" BK . 484
Adlerstraße 28 2 Z ., ft .. Abschl., Stw .,

Vdh, 1̂. April . N . Schie 'bclcr , P . r.
Adlcrstr .̂ Ss lNb ? . V ., 2 -Z. -W . S19
Adlerstr . 49 sch. L-Z .-Wohn . z verm.
Adler straß c 49 sch. 2-Z .-Wohni Bl SSS
Adlcrstr . 51 2 Z .,̂ K., gl . p.  sp . 490
Adlers tr , 612 Z . u . K. p. sof. 4222
Ädolfstratze . Sz„ Stb ., 2- 5 . 3-Zim .-L-- u. osflUlU’

Wohn ., Balkon , per April (Part,
auf gleich ! zu vm . N . V. 1 l . 275

Älbrcchtstraße 6, Hth . 8, 2 Zimmer
_u . Küche zu vermieten . _ ,_ 135
Albrechtstrasie 31 , P , F-rontsp ., 2 Z.,

Küche, Keller , 1.  April ^zu vm . 360
Arndtstra ße 8 KrM7W „ 2 Z . u . K.
Bertramstr . 11, H., 2 g.  Ni 937 BIG

Hii 2-Z .-W . m . Zb
Näh . Vdh . P . 85

Bertramstr . 15,
auf 1. Ap ri l. ^ ^

Bier stadter Höhe 3 2. ,ch-Wohn . z. v.
Bierstädter Höhe 58 gr . sch. 2-Z .-W.
_mit Stell , p . 1. 21prtl ._ N . 1. ^ 283
Blffmarckring 5, Ädhii 2 Zim7 u . ' K .,

Balk , u . reichl . Zuio. per  1 . April .
Bismarckring 27, Frtsp ., schöne gr.

2-Zim .-Wohn . an ruh . Farn , per
1. Apr il . Näh . 1. St . r . u . l. B2156G

Bismarckring 41, Hthi . 2-Zrmi -Wohn.
in . Küche a . 1. April . N . Lad.  B632

Bleichsträße 20, .HthiTMonc große 2-
Z .-W . p. 1. 4. 1010 z. v. N . tz th . P.

Bleichstratze 21, H., 2 Zim . u . Küche,
Ab schl.. im Dachstock, zu vm . B1134

Merck,str . 30 2 Z ., Küche , Ms .. 2 ft.
n . Zub . sof . c . fr . ’j ; . 1 I. B 1438

Bleichstrase 41, Hth . 1. St . u.iA\  9 - 0 v, r^c .,s 'D acq,
sch. 2. Z.-Wohni p. sof . od. späterzu verm. Nah. Bur., Hof. B754

Blüchorstraße 8, Ms .-W ., 2 ar . Z . u.
Küche , ans i April . N . Bdh . 1 l.

Blüchcrstraße " l1l ZiP .-W .. 2 Z „ . ft ..
an ruh . L . p. lost. R . P . B18

Michcrstr . 17 2-Z .-W ., Mthll slip,
Blücherstraße 34 , Vdh . . 2 Z- m . Zub.

per . April zu vm . Näh , Part . lks.
Blücherstrirße 38 , L - d.. 2 Zl-W , 4227
Blücherstr , 46, V , 2x2,iZ .-W . . 1 St . .

u.  Frtsp . .11. i. Hth. Dachst., aus
1. April , N . b. Malier das . 81428

Blücherstr . 46 , 8. b . Schmidt , schöne
"r . 2-Z .«Wohn . m . Zb . p. I . April.

Blücherstratze 4L, 2 , 2-Ziin . ,Wohn.
mit 2 Balkons bist . Näh . Laden.

Bülowstr . "9 . <57. 2 III Abschl . B2Ö
Castellstr . 1, 2 , 2 Z .. K.. Zb ., 1. April,

sow . 1 Zrm .. 1 K. Näheres 1. St.
Castellstr . 4/5 , Dachw ., 2 Zim . u. ft .,

neu borg ., sof . od. sp. Näh . 2. St . I.
Castellstraße 10, Bdh . 2 , 2 Z ., Küche,

Koller Per 1. §lpril 1910 zu verm.
Näheres Part . 190

Dambachtal 10, G .-Haus , Mans .,
2 Kam .. Küche an ruh . Leute zu
vm . Näh . Dambachtal 12, 1. 4228

Dotzheimersir . 20, Hth ., mehr . 2-Z.-
Wohn . sof . od. sp. R . b. Golombeck.

Dotzüeimerstratze 28 , Mtb ., schöne
gesunde 2-Z .-Wohn , per sofort u.
April . Näh . Vorderh . 3 l . 208

Dotzheimersir . 57, Mtb ., Mans .-W .,
2 Zimmer , 1 Küche , 1 Keller , sof.

Dotzheimerstraße 59, 2, 2 Z . u . K. per
sofort . Näh . Part , rechts . 822

Dotzheimerstr . 71, Mittelb ., 1 schone
2-Zim .-Wohn . aus April zu verm.
Näheres Vorderhaus Part . 277

Dobheimerstr . 74 , 2 l ., 2 Z . u . K . auf
1." April zu vm . Pr . 470 Mk . B622

Doi >geimerstr . 81 u . 96 sch. 2-Z .-W.
N . Dotzheimerstr . 86 , 1. Et . 8 1587

Dotzheimerstr . 83 , M .. 2-Z .-W ._ 82 -1
Dotzheimerstraße 86, Wtö ., 2 Zim.

zu verm Näh . Vdh . Part . B 1099
Dotzheimerstraße 86, Mtb ., tNäns .-W .,

2 Zim ., 1 Küche , 1 Keller , sofort.
Dotzheimerstraße 86, M ., 2-Z.-W , B2>!
Dotzheimerstraße 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort , 300— 320 Mk.
Näheres Vorderh . 1 St . l . 4230

Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z ., K.. ft.
sof ., 280—300 . Näh . V . 1 l . 423 l

Dotzheimerstr . 100 2-Z .-W . im Vdh.
_u : Hth .. sof. zu v. N . J6 .J . 4232

Dotzheimerstr . 122 , Mt 'b. 1, 2-Zim .-
Wohnnng zu vermieten . 81313

Dotzheimerstraße 126 schöne Frontsp .-
Wohn . von 2 od. 3 Zim . mit Zubch.
per April zu vermieten . 27

Dotzheimerstraße 126 . Gth ., schöne
2-Zim .-W-ohn . per April zu vm . 26

Dotzhcimerstrotze 146 , Bdh ., schöne gr.
2-Zim .-Wohtt . u . Zubeh . gleich od.
1.  Avril zu VM. Pr . 380 Mk. 296

Eltvillerstratze 4, Stb . 1, 3 Z ., K.,
Flaschönbiorkell .. 1. April ., 122

Eltoillerstp . 7, Frtsp ., 2 Zim . u . Zub.
zu vermieten . Näh . b . Best . 479

Cltvillerstr . 12, M . D „ L. Z .-G7AL8S
Eltvillerstratze 18 2 Z. ü . Küche, ein

DachlogiS , ,' . 20 Mk.^ Näh . Mtlb.
Erbachcrstr . 2 _ 2 Z ., ft ., © ., sof . 113
Erbacherstr . 6, Hi , sch. 2 -Z .-W . N .P.
Erbacherstr . 7, H . 1, 2 Z ., ft . sof. bill.
Crbachcrstraste 9 2-Z .-Wohn , aus sof.

für 20 Mr . monatl , zu vermieten.
Fanlbrunncnstraste 9 Mans ., 2 Zim .,

ft . zu vermieten auf gleich . _ 439
Faulbrunilcilstr . 9, H ., 2 Z ., KI ( 438
Feldstraße 16 2 Zim . u . ft ., t . April.
Fcldstraße 17 2 Zim . u . Küche , Hth.

1 St ., per 1. April zu verm . 215
Feldstratzo 19, Stb .. 2-Zim .-Wohn.
Feldstratzc 21 . 2, 2 Zim . u . K . zu v.
Frankenstratze 1/3 , 2 Zimi u.  Küche

per soport oder später zu , vm . 4265

_bm . Näh . A, Me vor , MÄckvrstr 46.
Frankenstr . 3 . Dachst ., 2-Z .-W ., Kell.

ff ein Abschl.) a . 1. Avril . Pir . mtl,
22 M.  N . Mäher , Bliicherstr , 46 , 1.

Frankenstr . 19, H., 2 Z ., K. B20762
Frankenstratze 20 2 Zim . u . Küche

auf 1. Zlpril d. I . Nah ^ r.
Frankenstr . 23 Dachw ., B2097
Eckhaus Franken - u. Walramstr . 8

schöne Mans .-Wohn ., 2 Zim . oder
zu bin . N . Lad . B1187

Friedrichsträste 19 äbgeschl7W ., 2 Zii
Küche ü . Zb ., an ruh , L ., 1, 4.̂ 185

Geisbcrgstratze 11 Mans .-Wahnung,
best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller , zu vermieten . Näheres
Taunu sstraste 7, l ^ rechts, _ 445

Gerichtsstr . 1, Frtsp ., 2 Zim.
Keller p. 1. April 1910 , Pr , 2M M.
Näheres daselbst 2. Etag e I.  173

Gcrmaniäpl . 3, Verl . Rüdcsheimcrstr .,
2-Z.-W . m. Z b. p. 1, April . 166

Gneisenaustr . 13, Hth ., fa). 2-Zim .-
W. f. W0 M. N. Vdh. P. r. Ü1606

tzlöbenstratze 2, Hth . P . u . Frontsv ..
je_ 2 Ztm ^ ü ^ KLche zu vm . B866

Wbenstratze 3, Mtb . Dach . 2 Zim-
u .̂ Küche^ zu , vmimieten . ^ B493

Mdenstratzoch . H -, sch. 2-Z .-W . B381
tzlöbenstratze 7, H ., L-Z .-W . sof . B41
Göbenstraß01,,Gth ..̂ 2 . Z .-W .,BA43
Göbenstratze 15, Mtb , gr . sch. 2-Z .-

W . p. 1i 4 . 1910 . Na h. V . 1 I. 48
Ddbenstr . 19, Mtb . v . Hth .. schöne 2-

u . Z-Z .-Wohnung . N . V . B1709
Ol öben str . 22 2»Z .-Wohn . z> v. B 296
Mbenstr . 30 ILi 2-Z- .W . N. P . r . 808
Goethestraße 15, Hth . 1, 2 Zimmer,

Küche u Keller per 1. April zu v.
Näh.  Hth . P .. hjr = 4  Uhr . B054

Graüenstr . 34 , D „ fr . 2-Z .-W . mit
_Zulch zu 300 Mk . sofort zu verm^
Gustav -Adolfftratze 11 2 Z ., Küche u,

Keller , neu renoviert , per 1. April
zu verm . , Näheres daselbst . 4159

Gustav -Ädolsstratze 13 , Part ., 2 Z .,
K.» ft -, 1. April . Nah . Kellerstr . 19,
Lei Offheim . 322

Gustav -Adolfftratze 2 Z . . Gerate ! .,
gr . Souterrainr ., Waschküche und
Dleichpl ., f . Wäscherei od. anderes
Geich , geebnet , Preis 27 Mk . pro
Monat , für sofort oder später zu
verm . Näh . Nr . 1. 1 St . I. 467

Hallgarterstraße 3 schöne 2-Z .-Wohn.
sofort zu verm . Näh . bei Löw,

_Hth ., oder nebenan , Part . I . 4121
Helenenstr . 15 2 Zi m ., ft . zu derm.
Helenenstraße 16, Hth . 1 St . u . Mtb.

Dach . 2 Zim. , K. , ft . zu^verm Wen.
Helenenstratze 22 . Z77D ., 2 Z. ü . K.

(Abschl .) , s. 0. sp.. 21 Mk . N . V . P.
Helenenstr . 247 ^BE ^Urisv ., 2-Z .-K.

m . Abschl. p. 1 . April.  Näh . I ^ St.
Helenenstratze 26 2 gr . Mansardz .,

Küche , Kell er , Rückg eb., f . od. sp.
HellMUndstraße 46 sind L-Z.-Wohrll

sof. od. sp. z. vm. Näh . P . r . 4268
Herderstratze 15 frdl . 2-Zim .-Woon .,

Vdh . Hochvart . Näh . im Lad . 350
Herderstr . 26 . Sb .. 2 Z .. KTAIIZW
Hermannstr . 3^ 2 Z. st. ft .. V, . JL.  4.
Hermannstraße 16 sch. 2-Z .-W ., ft . ,

«per 1. April . N . 1 St . I. B662
Hermannstr . 19, 3 l.. 2 sch. gr . Zim .,

gr . ft ., Ma ns ., 2 Kell .. p . 1. April.
Hermannstr . 26 2 Zim .. 1 ft ., 1 ft .,

a . i . April zu vm . Näh . Lad . 893
Hlrschgrabc «t 26 2 Z .,^ K.,Zl . ^ 4178
Höchstättenstratze 16 2 Z . u . K. 4269
Fabnstratze 16 . Gth . Fsp .. 2 Z . u . .ft.
Müftt . 18, Gib ( 2 Z. u . K . 1l 1491
Jahnstratze 20 sch. Msd . SB-, 2 Znn .,

Küche , Ke ller , zu verm . _ 114
Jahnstn 29^ H ., 2! gTuTft . jft . P .,4271
Jähnstr . 36. Vdh .. S-Z .-W ., 3M Mk ..

u . i . Gth . große 2— 3-Z .-W ., April.
Karlst r . 26 . H .. 2-Z.-W .. 300 Ml 8717
ftarlstraße 39, DW74V .. EM . zu

v. Näh ., da », h. .Hansm .. M . ,1 . 59
ftarlstraße 40 2 Z ., Küche . N .̂ 1 r.
Kellerstr . 17 a 2- u. -ß. Z .-Gh0ri . B44
Kirchgafse 4, 3 I7 " 2 Zim . u . Küche.
Kl . Kirchgafse 3 2 Mans . . u . Küche . N.

das , od er Ringkirche 6. 119
Äteiststratze 3, Kl , sch S-Zim .-W . sof.
Kleiststratze 15 , Stb , Dach , sch. 2-Z.»

..W ., Gas . p. 1. A. N. V. P . r . 262
Körnerstratze 8, Hth . P ., sch. 2-Zim .-
_Wohn . Jof ^ ziZ verm . N . V. P . I.
Lebrsträtze 1 2- od. 8-Z .-Wohn . zu v.
Lehr st ratze 14 Mans .-Wohn ., 2 Z „ K,
_u . Zube hör sof.  ob . später zu vm.
Lorelctz -lstlng 4 schöne 2-Ziminer-

Wohnun gen  zu v. Näh . P . r . 4520
Löreletz -Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn . m.

Bad per 1. AprA zu vermieten.
^ Näheres Nr . 1« , St tz. ß. _349
Lotbringerstrl 27, 2, 2-Z .-Wohn . in.

allem ftomforHsofort z. B20441
Lötftriiigerstr . 28 2-Z .-Wohn „ 2 Balk .,

2 Keller , sow . Frtsp .-W . b. 82026
Lottzringerstr . 31 sch. 2-Z.-W ., Hth ..

gl . od. später . Näh . Vdh . Z . L45

brennersches Gth ., 2,
Näß . das . bei Gärtn

Kalkl

Marktstratze 13, Stb ., 2 Zim ., Küche,
Mansarde auf gleich od. sp. 4551

Mauergaffe 8 K. fr . Mans .-W ., 2 R .l
sof. zu verm . Näh . Mauevg, . 11.

Mau ergo sie 11 2 gr . Zinmner , Küch
u . Keller per 1. April zu verm.

Mauritiusstraße 8 2— S-Z .-Wl , 3. St.
Näheres daselbst bei Krmner.

Maüritiusstr . 8 Mans .-W ., 2—
v. 1. Avril . Näh , b . Krämer, .8 St.

Moritzstratze 9, Hth . 1, 2 Z ., Küche u.
Kell . z. 1. Febr . Näh . Vdh . 1. 4103

Moritzstratze 17 ist eine schöne Wohnh
bestehenv aus 2 gr . Zim ., . iüche,
schöner Mans ., Keller uiw . zu vm.RreiS 555 Mk Räb . Lad dai 513Pr eis 550 Mk . Näh . Lad , das.  513

Mor -v st ratze 24 Frtsp .-Wohn „ 2 Z.
u. K., per 1. April zu verm . Näh.
Moritzstratze Ä , Wh . 1. 441

Moribstratze 42 Mans .-Wohn . . 2 Hi¬
ll Zimmerau . Küche , zu vermiete»

Moribstr . 44, Hth ., 2 Z . st. K . c.  gl
ob . später zu verm Näh . Wh . 1

Moritzstratze 48 2 Z » Küche . N. P-
MüÜlgaffe 17, Q . & ., 2 -Z .-Wohn . per

sofort . Nah , b. I , Äau b. 11"
MüllerstrTl ffsp.. 2 ZTKlTftl . 350 W
Nerostratze 11 2 Zim ., Küche , Keller

u . Zubeh . per 1. April z . vm
Norostr . 23 ,. Hth ., 2-Z . l

2SP
zu.

Nettelücckstratze ^3, H ., 2 Z . u . ft nt-iL 25?nt. Gas ju . 'Werkst , a . 1. April
Rettelbeckftraße 4 gr . 2-H.-W . p. st

oder 1. April zu vermieten . »
Ne ttelbeck str. STT ?: 1 , 27Z7W .̂ MZ
Nettelbeckstr . 11 2-Zim .-W7H
Oranienstraße 22 , Stb ., 2 Zr

K. zu verm . Näh . Vdh . 1 I.
Oranienstraße 31 , ^V'dh.

a. u.
4275

2-Zimlner -Wohnung z. Perm . ZA
Oranienstr . 36 Ms .-W -, 2 o. 3 Al d
_Küche . Näh . Bdh . 3. St . _
Oran ienstr . 47 , Hth ., 2 Z. . ft ., AK
Oranienstr . 5kH2-Z .-Wohn . inl ST
Philippsbergstratzc 17/19 kleine 2-Z.<

Wohnung mit Küche , 4. Stock , 4
1. April zu ^ vm . , Näh . 2 r . 40"

Platterstratze 8 I -Z .-Wohnuna aui
1. April  zu verm . Näh . Pari .

Platterstratze 30 mehrere 2- unt
I -Zim .-Wohn . aus sof . od . später
zu vermieten . Anzusehen vor
3—6 Uhr nachm - oder Näheic.
Rom erber g 34 . P . __ 41*

Blatterstraße 76 2-Zim .-Wohn .' tiut
Balkon sof . od . spät , zu vm . 428t

Platterstratze 88 2 Zim . u . Küche
1. April zu permieten.

Rauenthalerstr . 7, Mtb ., "STTTüHog
Nauenthalerstraße 9f Hl , sch727Z7N ?l

neu h erger, , gl . o. sp. N . B . 84'
Ranenthalerstratzo 10 schöne 2- Zi«i.>

Wohn , per sof . od . später billm »L
verm . Näh . Wh . P ., Schau ?. 845

Rauenthalcrstr . 11 b . 2--Z .-W . 31141
Rauenthalerstr . 17 2-Z .-W . m . Mt

u . gr . Per . z. V̂ Näh . P . I. B219ft
Ranenthalerstraßc 23, Vdh ., ich. H
„Z .-W . zu verm . Näh . 1. St . B73S
Rauenthalerstr . 24, P ., sch. 2- Z .-W-

Vdh . D ., an r uh . Fa m. bill ia z. ».
Rhetngauerstr . 4 2 Zim . u . ftl 'choÄ
Rheingauerstr . 13 2-Z .-W . _ B66{
Rheingauerstratze 14 . L-Zim .-Wohu-

Hinterhaus , per sofort oder später
zu ve rm?  Näh , das . 1 . _ ^ 848

Nheinganersträtze 15 , Mtb ., 2 Z7 >i,
Küche billig  zu ver mieten , lm IHN

Rheingauerstratze 24 , 1, 2-Z .-D . »>.
Erk . u . Bnlk . zu sonst . Zb . bist . 145

Rheingänerstratze 26 2i  Zimmer nnk
Küche (Frontipitze ) an ruh . Heute
per 1. April 1910 zu vermietet «'
Näh . daselbsHDarterre . b 1000

Rheinstratze 59, Stb . 1, 2-Z .-O>. 1
nur an 1—2 r . L. N . das . P.

Welststrätze _ 76, Pl , L-Zinm -Wotm
Rheinstratze 77, H . P „ 2 Zimll \i7ft-

aur 1. Slpril zipverm .^ Näb . Lad !!«.
Riehlstr . 5, Hth ., 2 Zim . n . ft . 3U d(
Riehlstr . 13 , H ., sch. 2-Z .-W- N. V. P
Ri ehlstr . 15 S-Z im .-W ohnl Nl
. . 20, Stst ( . i,Röderallee zv, «ssto . l,

mit kl. Werkstatt , kl. Remise U-
^Lagerraum , auf I .April  z . am . zh
Nöberstr . 9 sch72-'Z .-W . m. od. o. M\

auf 1. April zu vm . Nc . P, . xr
Nöderstraße 11 2 Zimmer , Küche v.

Zubehör aus 1. April zu vermiet.
Näh.  Parter re .^ _ 3^

Nöderstraße 12, Hth, , a . 2 -Zimmcr.
Wohn , auf 1. April . Nah . P . 455

Röderstr . 19 2-Z .-W . mit Mans ^ tbl
Röderstratze 23, Fsp -,,2 -Z .-Dohn.
Römerberg 6 2 Z . u . K ., 1. Arrit .' 48
Romerberg 7, Hth ., 2 ^ im .-Woo !«.
^sofort oder später zu verm . J3S
Römerberg 8, 3 r „ 2-Z.-W . , Ü>. .̂ 18 27
Römerberg 16 2-Z 1m.-WohnlZsst mol

Näheres Hinter h. 1.  St ._ ' 4M
Römerberg 32 " neue 2lZim .-Wohist

Vdh . 1 St ., auf 1. April zu üew ',
Römerberg 35 2 Znn . ul Zubeh ^ M

W0 Mk . auf 1.  Alpril zu vorn,
Römerberg 36 schöne Mans .-BWch.

2 Zim ., K .. gl . ad . ' vät .^ ß" p^rm-
RüdeSheimcrstr . 18, Gth . 1, 2 Z

K. gl . 0. sp. zu v. N . bei Hch nstm
Rüdcsheimers tr . 31 2-Z .-W . n üiuiö
Nüdc sheiuier str . 32, G „ ll. ,-!.lüP in?
Rüdöoheimerstrl 34ZMi8l7 2 ZlHL "3x

aus 1. Avril , prachtv . Äus >, 8 izgg
SÄachtstratze 30 , P <rrt ., 2 Z .,

Küche , Gas , Klosett im ALschrlff
per 1.  April zu vermiietcru " 24,

Scharirhorststraße 12 2- u . psDÜest
per 1. April 1910 zu vm . Näh " oei
Noisenberger . im Laden . *' ,oal|

Scharnhorststraße 27 L-Zim .-Wohnl
Hth ., 1 Ladm mit Zubehör zu ver-
mieten. Näh. Hth Part . iks. W

Sckarnhors
1. April,

Schierstein!
2 Zim. .,

Sckuerstein
Hth .,,aui

Schierste !!«!
z.̂ 1 . Apr

Kchwalbach
Wohnum
beim Ha

Schw alb ach
Keller  sll

Kchwalbach
Mittelba

Miwalbach
Schwatbach

Näh , pal
Tckswalbach

2 Z„ Kü
Leerobensi
«teingai ' e

Werkst ä.
Ltclngassc
Tteingasich
Steingafse.
Stpin gaffe
Stcingaffeftiftstr.!tkft str atze

Zubehör
Kleine

kannusstr,
Ziminc r

Dallüsrrst!
zu Perm

KAramstr
Dalramstr
jöalramstr

Wo hnun
360 M.

Valramstr
mit We«
oder Bü

8cbergassc
Küche a:

Dehergstffl
Weber gaff«

Küche n,
zu vcrrn

Deüststr.
Weilstraße

Küche , 0
oder spa

Weil str atze,
^vd . 1. I«
Veitzenbai

schöne
Küche 2!
Mieter

Wellritzstr.
Wellribstr
Wellritzstr,

Küche p,
Wellritzstri

sof,
Nerdersti ' i

Küche n
sofort  c

K -stendstr
Eestendstr
Westenbstr

an r . L
Nestendstr

W, 3- v.
Westenbstr

mit G m
Wieland st

zu vern
Wielairdst

schöne
auf 1,.

Uilhclmst
Mansar
zu vom

Wörthstra
Ke ll . so

Wörthstr.
, 2 Z ., K
ULrtvstrn

u . Kück
oderpp

ßorkstraß«
^ Küche ,(
^orksträtz'
S- rkstratzl

se 2 Zn
sof. od .,

Korkst ratz«
Korkstratzl
Zietenrin

1. Stoc
u . Küch
Toffolo

Zimmer !:
mit ?>b

Ummern
sof. 0.

Zimmern
_2 Zim
Schöne 2

410 M
Nettelb

fftini . >'
, »of._ Si
Lachwobi

1. Apr
straffe

Aarstratz«
Zube h

kidellieids
Z -, Ba
N. be i

Melheids
Küche,
per 1.

tldelhcids
Küche
später
straßc

Adelheid«
3 Zim
Zubehi
Adel ln

fillclTicib
im Hk
mieten

Merstro
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Dcharnhorststraffe 44, Gth ., 2 K.,
I^ Ape il , an  ruh . Kam, zu verm.

Zchrerstelnerstraffe 9 Frontspitz -W.,
2 Zim ., Küche,  zu vermieten, . 267

Schiersteinerstratze 12 2 Zim . u. K.,
Hth., auf April zu vermieten . 453

Tchiersteinerstr . 22, Hth., Sigim .-W.
z. 1. Apr . N. Bdh. P . lkS. ll 1308

Lchwaibachecstraßc 8,. 4 St ., 2-Zim.-
WohnE zu Permieten . Näheres
beim, Hausmeister ._ _ F432

ßchwalbacherstr. 11, 1, 2 Zim ., Küche,
Keller lDachwohn.f p. 1. Apri l z. ».

Ichivalbacherstr . 23° 2-ZIIWohn. tm
Mittelbau . J44

grfitottTlittgerftf. 257 M.. 2 K. 41

IgSSPlIßt * ^
» ä

Scer ob Mist raffe 9, H. 1, 2-Z .-L . 334
Lteingaffe 3 2.Z.-Gotzn.,m . od. ohne

Wcrkstatte zu vm., Nah .st^ r . 221
Lteingaffe 16, D ., 2 Z-, K., .,18 Mk.
Utei ng asieJ7 J ü , 2=8 .=‘23. 1. A. 408
Lteingaffe ^ 20 2 Z. u. Kl, M . 4600
81«tt0 a ffc_31t_&■ 2,3•=2S• -st. o. 1p.
Utei» kaffe 34 2 N ^ .2.,4294
Itiftstr , 1 sch. ZlZ.-W-, Stü ., 1. Apr.
ßtiftstratzo 17 2.Him.-Wohnuna mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Kletne ^ Burgstratze 3. 207

kiiünüSftrahe 17, Seitenbau 2, zwei
Zstnmer u . Küche zu Perm. 377

S. Mb 'S - MV.
zu vernu _ Nah. Bdh. Part . 202

fS-üramitr . 1 2 Z. u, K. l . 4.
RTrntnftr . 27, Sb . i , 2-Z .-W. 1. 4,
toafraniftra ^c 31, Wh .. 2-Zimmer .-

Wohnung , ür . Raume . Preis
360 M . N. b. Schmidt , Sb . B1142

&jlra »atfira ;je 32 S. u. 3 S- ® ., cPt.
mit Werkst., per yoT- v' ll. N. Part,
oder Büdingenstraße 4, 1. 4180

Vebergaffo 48, Stb .. 2 Zimmer und
Küche auf 1. SiprU jju _bcrm ._ 343

KeüergaffeJ50J .Hirn.. K.. £>.. Weber.
jSeticmnffc 58 DachMs , 2 Zim . u.

Küche n . Zubeh., gleich ob. 1, April
zu Perm . Näh. 1. -stock li nks 150

SAlür . -! fä . 2 Z .-D .. Frtfp ., 1. A,
veilftraße 10 Manf .-Wohn ., 2 Arm ..Küche, an ruh . Leute per 1. Febr.

oder spater zu Perm.,Nah . B . 324
Keilstraffe 12 2 Zim . u . Küche sof.

od. 1. 8uli zu v. Kau». B. 1. , 4SS
fW 'ffenburcisi ratze 8, Gartenh . 3 St .,

schone 2-Zimmer -Wohnung mit
Küche er. auf April nur an ruh.
Mieter f. 320 Mk. zu Perm. 493

föcfirifeftr.J ? 2,Zim ., K., Stb ^ l St.
Vellrivstr 1Ä. 1. L-Z.-Wohn. 4521
Vcltriustr . 40, Bdh. u. Hth.. 2 ZI m.

Küche p. 1. Avril . Nah. Bdh. 1.  56
Nellrivstratze Iv .fH .' Dach, 2 3 . u . Ä.

sof N^ da^ o. Budrngcnstr .4, 1. 399
8 erberst raste 5" Part .,. 2 Zimmer u.

Küche in lehr ruh . Haufe , Dachst.,
sofort od. später zu verm. 154

BlfSÄrZl , Gth .7 2-Z..WI B55
Nkstendstraffe 2.3 2-Z. W. _ BS67
Kestendstraffe 28, ffsp,, 2 Z., K., K.,

an r 2 .,_ l ._jdpt .,_^ r ._ 280. _ Bo47
SdElriOrl 37. Mtbst abheschl. 2-3 .-

■■■ >. v. Rah . V. 1,^Munzel . 81618

WresbsdrrreN Taglr ! irtt. Freitag, 23 . Januar 1810. Seite 11.

'Ädlerftrasto i>1 3 Zim . u . M che. 496
Ablerstraste 67 3- ul I -Zim .-Wohn. u.

Küche sost, auch ipät .̂ zä Perm.  4314
AdoWÄee 37 «-rtsp. vl 3 Z. u. KI "an
_bess . ,H. o. Dame z. P. Näh . 2. 4138
21bo?fi’traiic _1_$  Zim . m. Zubeh. 4315
Sldolfstraffe 8, Gth . P ., 3-Z.-W. zu P.
, Näh. Hst . 2 St . 210
Albrechtstr. 28 Whn ., 3 Z. trt. Z. 4504
Albrechtstraffe 36 8-ZimI.WohnI mit

Zubehör per sofort , Änzus. nachm,
v 3 Uhr an . sfr . Rauch, Bes. 506

Albrechtstrax< 4l,,Mt5I , L-Z.-Wl"  62
Älbrechtstraffe 46 sch. 3-Z.-W. mit
_Zub . z. 1. April ._ N. 3 r ._ 47
Arndtsiraiic T,.Sab 2n, sof. schl 373im ..-
^Wohnung bill^ zu, vermieten . 1 kl

Berträinstr . 15 3-Z.-W. m. reichl. IZb.
_auf 1._4. 1910  z u Pin. Näh . P . 4571
Bertramstraste 17 schöne 3-Zunmcr-

Wohii. mit Balkon u . Zub ., 3. Et .,
per 1.  4 . zu tu Näh, dal . 1 l.  B647

Ncrtranistraffe 22, nahe am Ring,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
2 Ba lkons . Näh . 2 1. 4286

-Gohnl.
au ver-

Bö»

köcstendstr. 44 2-Z.-W., A„ H. u . Mp ..
mit Gas 280, bczw. 390 M. N . P . l.

KMMtraße "Ä schöne L-Z.-Mobn.
zu verm. Näh. das. Part. r. 4207

Kikländstraffe 23, ' im, Mittelbau
schöne 2. und S Zimmer -Wohn.
auf 1. ZAprih zu Permieten . ^ 415

Mssclmstraffe 12, Gartenhaus , eine
Mansard -Wohn., 2 Zim . u. Kuckie.
zu verm . Näh , im Laden . 4208

KSMfträst - 3, Htbstl . 2 Zim .. K. ui
Kell. sof ort od̂ spat . zu vm. 4800

Körtlststr. Ä Män >.-W. in bess. Sause,
SR .. St-  N . Albrechtstr. SO, 2. 247

Mtffstraffe 16 Lachwobn., 2 Zim.
u Küche, an ruhige Mieter loeort
oder später zu vermieten . _ 4628

Korkstraffe 2 schöne Mans .-W., 2 Z.,
Küche ASM Mkh^ zu Av ril . » 641

»lst̂ straße 87̂ -Zim .-WöhnI sof. 8681

Adlerstraffe 27, Neub., g-Z.-Wohn.,
p.  s of. od. spät er zu denn . 43 12

Adlorstr . 33 K st stSIZstW. istr>. sp. chLO

Bicrstädter Höhe 56 Frtsp .-3-Zim .-
Wohnuno , Abschluß, gesunde freie
Lage, Nahe Luftbad , zum 1. Avril
»der fr üher zu ve rmiete n . 820 Mk.

Bicrstädter Höhe 58 qr . .schöne"87Z.-
W. mit Bälk. t>. 1. April . N. 1.  282

Bierstabt . Höhe, Wartestr . 3, in Billa
gr . 3-Z.-Wohn., Bader. , Balk., z . v.

Bismarckring 5, Vöhl, 3 Zim., Bad,
Ball u. reich!.Lb . p,, l .stApr. Bl895

Vismarck-Ring 7, Hth/2 , 8-Zimmor.
Wohnung 1. April zu vm. 8 203

BiSmarckring 15, Hochp., ger. 3 Z .-
W. z. 1. Av ril . Näh. Lad. 820797

Bismärckring 25 3-Zim .-Wohn. per
1. April z. v. Näh. Bäcker ei. 8l v41

BiSmarckring 38, Mittelbau 1 St ..
8 Z. u . Küche auf sof. od. später zu
vermieten ._ Näh . Part ._ TF 477

Blücherpl 2 und schl" sonn. 3lD.»Whn.
rn. rcichl. Zub . p. sof. od. lp- S- v-
R. ds. Eckl. o. Ade lheidstr. 10.  4318

FriedrichstraSe 3, Hinterbau Dachst..
3 ZimKüche  usw . sof. od. spät , zu
vm. Näh , daü bei Bremse r . 4833

Blücherplast 3, Hth. 2 I. (Dach», schöne
3-Zim.-Wohn. per 1. 4. 10 zu vm.
Preis 370 Mk. Näh. das. oder
Uorkstr. 31, 1, bei Aw estschkc. 518

Blücherstraffe 3 schone 3-Zim.-Gohn.
1. April . N. Dito., Breuer ^, BO.V

Blücherstrahe 17, Mtb ., S Z., K., sof.
oder 1. Aprii 181<X_ _ 1! 63

Blüchcrstraße 40 schöne 3-Z.-W. auf
I .̂ April od. f r. N. das.̂ 1.̂ 220105

Mlowstraß 'e 4, 1, 3-Z.-W. m. Ball,
zu Perm. Näh. Part . r . 4810

Friedrichstraffe 45, H.. 3"IZ., K., Kell.,
sof. od. sp.,850 Mk. N̂ Bäck. 4385

GeiShergstraffe 9 3-Z.-W. mit Zubeh.
zu de rm. Nab. 1 S t. c.  167

Ueorg -Äugust-Str . 6, Nb., 8-ZI-Wob-
«u naen 1. April . N. EltPillerstr . 9.

Te >>rg-Auauststratze 8, an der Zieten-
fckule, 3-, 2- u. I -Zim .-Wohn. zu
verm . Näh. Hinterh . Part . 31039

Gneisc »faustraffe 5 schöne 8-Z.-W»hn.
zu verm. Näh. 1.  Etage . L653

Gncisenaustraffe 12 eine neu herger.
3-Zim .-Wobn . im Dach, per sofort,
u , sine im 2.  St ., p. 1. April , 8897

Gneiscuaustr . 18 gr . sch. 3-Z.-W. 4586
Gncisciraustr . 21, 3, grl  3 -Z.-WI"449
Tneisenäustr . 29, PI , sch. ' gr , 3HZ.-

Wohn. m. Bad , ohne Visavis , sof.
_zu ver mieten . Näh, das. Frontsp.
Göbenstraffe 13 Z-Zimmer -Wohnung,

3. Etage , nebst sämtl . Zubehör zu
Peru  t _ Rah ._1. St ock, Lud weg. 20

Göbcnstr. 19 schl 3-ZI-W., Sonnens .,
1. Et., r . Z., s. o. sp. R. das. >' 1711

GöüenstPaffe 24, Frtfp .. sch. 3-Zim .-
Wohn., 3 Balkons , 2 Keller , per
April zu Perm. Preis 460 Mark.

^Näh . daselbst.Part . r . _ _ B 20)85
Göbenstraffe  27 3-Z.-W. jor od. 1. 4.
Grabenstraße 6 freundliche 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh . bis 1. Avcrl
für 440 Mk. zu vermieten . Nah.
Drogerie Moos, Ddetzgevgasse5._ _

Traben straffe 24 eine schöne 3-Znn .-
Wohnun« auf 1. April zu Perm.
.Näheres 1. Stock. . 484

Gustav-Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., K.,
K., Mans ., 1. April . Nah. Keller-
irraste Iff, bei Of fheim. 821

Gustav -Adolf straffe 15 sch. Fr tsp.-W.,
3 Zim ., r . Zub ., p. April . Nah.
das. od. Römorbcrg 28,^ .St . 587

Haügarterstraffe 2 8 Zim . u."Zubeh.
per 1. April zu verm. , 199

Hallgarterstraffe 3 schöne Z-Z.-Wvhn.
mit Balkon zu v. R. b, Low, Hth.,
oder nebenan , Nr . 1,  Part . 168

Bülowstraffe 15, Ecke Zstetenr./fch . gr.
3,? .=« . > . Zbh. z., v. N. B. r . 88

Gr . Burgstraffe 8 eine Mans .-Wohn.,
mit SZlasabschl.; 3 Z. u. Küche,
per so fort zu vermieten . 4320

Große Burgstraffe 17," i , 3" Zimmer.
K., K. k ., zu  vermi eten.  266

D oiil)cilucFfirl 15“ schöne 3-Z.-Wöhn.
per 1. April zu^verm, Rah . P ari.

Dotzöermerstr. 20. Wh . Frtfp . u . Mbl
1 u. 3. 3-Z.-W. N. p.  Golombeck.

DUHeimerftraße 26» Wohnung , 3 gr.
Ma " ''nrdräume und Küche, zum
1. April zu vermieten . 511

Dostheiinerstr. 28, P ., sch. 3-Z.-Wohn.
m. Nacht aß a.  1 . _2lpriI _zu verm,

Korkstraffe 16, Pdh ., 1., 2. u . 3. St .,
V ip 2 Zim ., Küche, auch 1 Weckstätte,

sof oi>. 1. April z. P. N. Goldg. 2 a.
Körtsiraffe 22 2.ZI-W. ,ver 1. Apchll
Norkstraffch31."H.. 2 Zim. N. Ä. 3 I.
8Menring “ 14. Stb . 1 St . n. Mtb.

1 Stock, w eine 2-Zim .-Wohnung
,/ Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo , Elsässerplatz. B21733

tzimmermannstr. 4, H. D .,.2-Zrm.-W.mit Zbh. put gl . ob. rpat . B?01_40
8-mmerstrannstc . 8. Gth ., 2 Z. u. K.

sof. o. sp. a. r . F, N^ B. 1 r . B962
Kimmermannstraffe 10. Hth. M ., sch.

2 Zim . u. Küche zu Perm. B407
Dchöne 2 Z.-W.. mit Balkon, von

4i0 Mk. jührl . an bei Steiu,
Nettelbeckstraße 2. B437

5̂ Zim. n . K. i'n Htb,  an ruy . Mie ' er
kof. Näh. Römerberg 20, 1. 4802

Dachwohnungen v. 2 Arm. u . K. auf
1. Avril z, vermiet . Näh . Wellrrtz-
straße 10. 1. Stock. 314

3  Dimmer.

ilarstraffe 21, 2, sch. 8-Z.-W. mit r.ÄZeL . v. 1. Avril . N P . I. B 884
iiüolheivür . 6 Part .-Wohn .. 3 große

Z . Balk . u. Zub .. ei. Licht, z. vm.
N. bei Meyer Sulzberger . 3003

DdeFeldstraffe li . Gth ., 3 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller
per 1. Avril 1910. Näh . Part . 527

lldelhcidftraffe 71, Hth. Part ., 3 Z.,
Küche u. Zubehör auf gleich oder
später zu verm . Näheres Adelheid,
stratze J0 , 1- 4310

ßdelheidstraste 77 ist eine Part .-W.,
3 Zim ., Küche, Vorgarten u . reich !.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Ndel heidst raße 79,, 1̂ , _ 4617

KeKeiLstratz « 91, Wohn., 3 .Z. u , K.,
sin Hthi 2 St ., per 1. April zu ver-
mieten . Näh. MH. 1 St . 488

Werstratz « 16 8 Z.. K. aus 1. April.

Dostheimcrftraffe 57, Vorderhaus , 3-
Z.-W. mit Badezim ., Balkon , Gas,
per 1.  April zu vermieten . B789

Dostheim er st rl 57,"ZNtb ., 3-ZIIW. per
, 1. April zu Per mieten ._ 8788
Dostheinicrstratze 71, Hthh 2 schöne

3-Zim.-W.obn. auf April zu Perm.
_Siä 'fj. Bdh. Part . __ _ . 278
Dost heim er straffe 72 schone 3-ZimI-

Wotzn.. Hth..' per Oktober . 84640
Dotzheimcrstraffe 81, 1, sch. 3Z .-W.
_Näh . Dotzheimerstraße 96, l ._J3737
Dostheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell.

sof., 290 Mk. N. 1 St . lks. 4322
Dostheimerstr. "88, Mtb ., 3 Z .. K., K.

sof.. 400 Mk. N. V.  1 l._4323
Dotzheim erst raffe 111, V., mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od
_sVäter zu ver miete n._ 4324
Dostheimerstratze 118, 3, schöne 3-Z.-

Wohn. per 1, April billig zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Fernsicht. Näh . Part.  425

Härtinastratze ^ 3 ? l., K. mit Nachlaß
_p ._ jor. od. später . Schönbach. 4343
Helenenstratze 15 3 Zl. K. zu verm .
Hellmundstr . 3 sch. 3-Z.-Wöhn. 4612
Hellmundstratze 6, Hth. 1, 3 Zim . u.

Küche per 1. April zu vm. 194
H^ümui'.dstraste 26 8-Zim .-Wohn. p.

1. April . Näh. fm 3. St .̂ 421
.Hollmundstraße 37, Mittelbau Part .,

8-Z.-W. zu v. Näh. V.  1 . B70
HeÜnnindstraße 54, S .,'.3°ZiM.-Wohn.

1. April zu vm.. Nah. Wirtschaft,.
Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. n. Werkstatt zu v. N. 2 r. 4345
Herdehsch74h5-IZMV.Z>h 1. EH" ""40
Herderstr . 2, HI D ., 3-Zim .-W. 4346
Herderstr . 8, 2 . ul 8. St ., je eine 3̂ Z.-

W. m. Bad u. reichl. Zbh, p, 1. 4.
zu Vm. Näh . bei Becker, 1. St . 21

Herber straffe 35 große "S-Zl-Wohn..
mit Balk., Bad u. reichl. Zub. N.
Ĥ Lemp, Luxemburgstr . 9. __ 75

Hermannstraße 4. . Stb .. ..neu herger
Daihwohn .. 3 Zim., Küche u., Zbh
mit Abschluß, auf gleich od. später
an  ruh , Leute . Pr .̂309 M!. 8 1o5

Hermannstr . 19 sch. 3-Z.«Whn . m. gr.
' Mam ., 2 Kell.. 1. April z. v., 8742

Hermannstr . 19, 1 r ., 3 sch. gr . Zim ..
K.. ar . Mans ., 3 Ke ll., p. 1. April.

Hermannstr . 21 3IZ .-W. auf 1. April
zu vm. Näh, bei Wiegand . 8 368

Hermannstr . 26 3 Zim ., 1 K., 1 ft,
Bdh. 2, 3 Zim .. 1 K.. K. nn Hth

1. Avril . Näh , im  Laden . 339
Hcrrnaartcn st raffe 2, Ecke Ri iolas

straffe, schöne Part .-Wohn, von
^Lim ^ zu verm . Näh. 2 1.  246

„nhheimerstraffö 154 sch. gr . 3-Z.-W.
zu verm. Näh . 1. St . r ._ 89

Drudenstr . 7 freund !, geraum . 3-Z,-
Wöhnung u. Zubehör auf 1. April
zu vermieten , 500, vesp. 520 Mk.
Näh. Nr . 9, Part ._ 81978

Drudenstraffc 8 8 Zim . u. Zubeh. im
Bdh. zu,,verm._ Näh. Bdh. 1. 340

Eckernfördefträtze 1, 3, sch. 3-Z.-W.
sof. od ip N . Eckernfärdeitr . 4, 1 r.

<Sä crnfördestrMZ herrschaftl . 3-Zin,..'
Wohnung , Hth., schöne 3 Zimmer-
Wohnung iKat). oai eiblx. 3 <5

Eaernfördesjratze 12 3 Zim . u.' KI m.
Bad u. Mans . per 1. Ap.rrl zu
verm . M l., bei La ng , dal . 151

Eleonorenstratze 2, 1. u. 2. St .. 8-Z.-
Wohn. mit Balkon auf 1. April z.
verm . Nachmittags anzusehen.

,Näh . Langgasse 31, 1 St . 412
Ellenbonengasse 9, 2 St ., 3 Zimmer

u. Küche auf 1. April zu v,  Lu >
TltKllerftr . 7, H 3-Z .-Wohu. a. gl.

od. spät , zu Vm. Näh. b. Best. 480
Emserfträffe 6, Änb7,"2 St, , sehr schöne

3-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu ver-
mieten . Näh , daselbst. 280

Erhllchersträffe 9, 1, 3-Zim .-Wohn. p.
1. 4. 1010 zu Vermieten._ _ 170

ffeldsträffe"6l 11 gr . 3-Z.-W7, r . Zbh,
soi od, 1. Av rrl zu verm. _4552

Feldstratze 25 8-Z.-W. gl. o. sp. 404
Frankenstraße 13 3-Z. W. mit Zub.

auf 1. April  zu verm . _JB21518
Frankensträffc 18, PI , L-Z.-W., 1. St.
Frnnkensti . 21, Hth., 3-Z.-Wohn. ui.

Zub . auf 1. Avril 1910 z. p., 260,
resp. SSO Mk. N. Hth . P . l. 81979

Franke»str. 23 3-Z.-W., Apr. 82022

Klopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,
Herrschaft!. 3-Zim.-Wohnungen mit
Zentralheizung per 1. April 1910
zu vermieten . Näheres .Klopstock-
straffe 1, P art ., ü. Besi tzer. 191

Klovstockstraffe 13, Et ., schöne 3*8 .-
Wöhn. mit Zul>eh. per 1. April zu
Verm. Näh. Pa rt , links . 461

Knausstraffe 1 3-Zim .-Wohn. auf
sof. od. ivät . zu Perm. Näheres
P la tter straffe 76, bei Nies . _ 4853

Lahnslr . 10 sch. 3-Z. Wohn ., d. Neuz.
ents pr ., per 1. April zu^dermieten.

Lehrstraffe 5, Plf 3 Zim ., Küche mit
Koebgas, 2 Kam., Kell., 540 Mk., p.
1. April . Näh ^ Lebrstr . 7, 1.  140

Lehrstraffe 16 Parterre -Wohn., 3 Z.,
Küche, A.bs>chluß, Zubeh ., neu her-

_gerichtet , yof. ob.  später zu v. 458
Lehrstr . 16 abgeschl. Mans .-W., 3 Z.,

Küche, Zub ., sofort od. spät, zu v.
Löreleyring 5 schöne 3-Z.-Wohn. auf

1. April 1910 zu verm . Näheres
Loreleyring 10, Hth. P . 4118

Loreleyring 8 3-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, zu ver-

_mieten ._ Nah . Part , links . 8 294
Lothringerstr . 36, 1, 3-Z.-Wohn . m.

Gasherd . Bad,  Z . z. vm. 8 739
LurembürgplatOL 3-Z.-Wohn,, reichl.

Zubehör , auf Apr il . Näh. 2 l ._ 17
Marktstraffe 22, S . 27Zst eine Wohn.

V. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. P. N. das. i. Lad. d. Fa . R . Wolst
o. b. K, We ier . Nikolasstr . 41. 3028

Michelsbcrg 13, 2 r ., 3-Zim .-Wohn.
neb st Ztweh ör a , 1. April z. v. 344

Michelsüerg 21 schöne 8-, auch 5*
Z lmmer -Wohnung _ zu vermieten.

Moritzstraffe 9, Mtb ., 3-Zim.-Wohn.
per 1. April  zu vm. Näh , B. 1. 161

Moristktraffc 23 h. sreundl . Mans .-
. Wohn.. 3 Zim ., 820 Mist, 4357
Äloristfträtze 30, Mtb ., 3-Z.-W._ 186
Moriststraffe 43, Mtbl , 3 "Zimmer u.

Zub'ehör per 1. April zu vermieten.
Näh . Vdh.,1 St . 628

Moristsrr 44, Sb ., 3"Z. u . K„ Abschi.
ü . gl . od. spät , zu v. Näh. Bdh. 2.

Moriststraffe 47, Mtb . 2. St ., 3 Zim .,
1 Küche,"1 Kell., 1 Verschl., 1. Apr.
N, Mtb . P ., 0—12 v., 2—5 n. 8004

Nöderallee 20, Part ., 3-Z.-W., nnt
oder ohne Mans ., auch Vorgarten,

__ mrM . April 1910 zu Perm. 4368
RSderiie . 187X1( 0 »̂ ^ h  A . SIS
Röderstraffe 21 eine 3- od. 4-Zim .»W.

auf 1. Nvrri  zu vm.. Näh . - l. ^64
Ecke Röder - und Nerostraffe schöne

3-Zim .-Wohn. zu v. R. P -.„ 4166
Römerberg 5, 1, sch, 3-Z.-W-, lleuz .»

auf April . N. b. Esterem_ 821471
Römerberg 34 f. Waschleute 3-ZiN .-

W. p. sof. od. sp. zu v. ; Waschküche,
Drockenlî u. Speich. 31. B . B . 48 71

WmerbeH 39, Ecke Röderstraße , eine
3-Zim .-Wo hn . Näh , das. 3 S t . 454

Roonstraffe 15, 1, sch. 8-Z.-WKn . p.
1. Aprl z , v. Näh ^ d. ^Adtb.^ P . 483

Roonstraffe "21,"Wohn., 3 Z., p. Apri^
R. Bismarckr . 9, b. W. Noll. 8 848

RoonstrH2 , Hth., 3-Z.-W., 350 Mk.,
zu^vernu ^ Räd . Vdö. 1 r . 8 30756

RÜdeSheimerstr. 22 eleg. S-Z.-W. m.
_gb . chchlpril., N.chL.,,Kummer . B403
Rüdeshetmerstraße 31 3 Zimmer u.
__Zubeh ör zu vermieten . ,_ 8436
Rüdesbeimerstr . 34, Hochp., sch. 3-Z.-

Wohu.. 2 Balk ^ glercĥ osd. ,p. B18o9
Scharnhorststraffe 7, 2, 3-Z.-Wohn,

per sofort oder später zu verm,
Iläh , 3 St . rechts. 8 373

Scharnhorststratze 9, 2, 3-Zim .-Wohn.
_ per 1. Ap ril.  Näh . Part . 8 880
Scharnhorststr . 13 sch. 8-Zl-Wl mit

Bad u. a. Z. 1. Apr . R. 1 r . 81478

Moriststraffe 50. Stb ., 3 große" Zim .,
Kücko, auf 1.  Aprichzu Perm. 165

Nerostraße 9, Stb . 1, 3-Zim.-Wöhn.
mit Zubeh. per 1. April z. vm. 1

D7̂ I
Plerüsrr. 23, Hth ., P -ZimHWöhn. z. v.
Nero ftr . 28 3 Z. u. K., Frtsp . 491
Nerotal 10, Part ., 3 Zim .,^ Küche,

Mans . usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500. Slähcrcs 11—1 u. 3—5
llhr , 1 Treppe hoch. 4360

NottelöeUstr. 2"IchSte "itz, mehr , schöne
8-Zim .-W. mit Balk . u. Bad . 815 3

Nettelb eckstr. 8. Mb .. 3-Z.-Woh"n .. ev.
mit  Werkstätte , zu verm. _ 8 281

R ettelheck str . 10 sch. 3 Z--W. .880 M

Hochstättenstraste 18, 1, Neub., 3*Z.̂
Wohnung per 1. 4.̂ 1910.^̂_ Ho

Fahnstr . 3, TühIHÄ Zim ., KücheZKell
o 1 April zu vm. N.  Bart . 4141

Jahnstraffe 5, Hth. 1, 3 Zim . mit
Zubehör per 1. 4. 1010 zu Perm.
Näheres Wh . 1. Etage . ^ 80

Iahnstraffe 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn.
(8 Zim .) an kleine Familie . 10b

Jahnffr . 36, freie Lage. 3-Ẑ Wohn.
m. Aal !., 520^Mk./ z. Apr . N. V. P

Obere Jalinstr . 3.Z .-W,. .im Hth. V..
s. 330^ .1, Näh . Rh- ristch !sc>, P.

Kärser-Friedrich -Ring 2, Hth., kl. D --
23.. i. Zimmer u. Zubehör, unl.

^20 ,Wk._ Rüb. Stb . Part . 4340
Kaiser -Friedriw -biing 41, 1. Etage.

her rsch. 8-ZiM^ Wohn. z. vm. 4350
Karlstr . 30.""Mtb .. sch. 3-Z.-W. Vdh..
^Dach . 2 Z. u . K. wn N. Vdy. P.

Karlstraffe 35 schöne 3-Zim.-Wohn.
mit Zubehör per 1. April prmsw.
zu verm. Näh. daselbst 1. Et . _

Ka rlstr . 38. L. 1, 3 Z. u. K. s. N.V.1.
Kellcrsträtze 4. 2 3 Zim̂ , Balk nebst

Zubeh. aus .1 April , Part ., 3 Zim.
nebst Zubehör auf sofort . _ 101

Kxllcrstraffe 6, S-Zim .-Wohn., 2. St
mit Zubeh., auf 1. April . _ 237

Kellerstraffe 10 3-Z.-Wohnung , mit
Mansarde , auf 1. April 1910 zu
Perm. Näh . I ^St .̂ links . _ _ 87

KeÄerftr.^ llMchZI '-W ., V. u. G -, Z
Kirchgaffe 11, Stb ., schöne 8-Z.-W. p-

A-prrl .^ . Näh. bei Bischofs. 129
Klarentalerstratze "3," bei Lutz, schöne

8-Zimmer -Wohn.. Hth._ 876
Klärcnialerstraffe 4 "große 3-Zimm .-

Wohnung mit Bad, 2 Balkons,
Köblenaufzug , 2 Keller, Mans .,
1. Stock, nur 1. April und schöne
2 Zimmer -Wohnung , Hth. 1. St .,
auf 1. April zu Permieten . B 977

Klarentalerstratze '6, Hoch" u, L. El .,
S-Zrm.-Wohn. per 1. Aprrl zu
vermieten . Näh Part . l . 81029

Rettelhelkstr. 11 3-Z.-W" gl. ol sp. 104
Neugasse 12 3-Zim.-W. N. V. 1 St.
Niederwaldstraffe 4, Gth ., 3-Z.-W.,

mit Balk., Gas z. v. M P . r. 4162
Niederwäldstraffe 5, Hth., 8-Z -Wohn.

für 1. Aprils Näh .,Bdh . P . 171
Örnnfenitr . 1STS . 1. "3-Z -Wohn. z.

verm. Näh . V. P .. v. 11—2. 4686
Oranienstratze 20, P ., Ecke Adelheid¬

straße, ist die seither als lliechts-
anwaltKhureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw,, auf
1. April zu verm . Näh. daselbst
oder Möbrinaftratzo 13. 4608

Oränienstr . 23, Mtb ., 3 Z„ 1 Küche.
Zubeh., auf 1. April zu vm._ 68

Oränienstr . 31, "Hth. 1, l . schl 8-ZI-
^Wohn . zu verm . Nah .̂ Vdh. 2,r ^ 33l

Oränienstr . 42. HthII «-Z.-Wohn. soll
z. Perm., Näh . Vdh. nn Laden . 3008

Oranienstratze 48, Mtb . 1, 8 Zim . u.
Zbh. p. 1. April . Näh.  Vdtz. 3.__ T1

Oranienstraffe 60. Mtbl PH 3IZ.-W".
zu venn . Näh . Mtb . 2 St . r . _ 504

Oranienstratze 62 8-Zim .-Wohn. 3
Bisilippsbergstr . 2 3-Z.-W. ä.  r . 1' . 141
Philippsbergftr . 7, B.. 3e Z,-W. z. v,
Bbilippsborgstraße 20, Part ., 3-Zim .-

Wobn . m. Mi, , Balkon , p. 1. April
zu verm. Näh., daselbst. _ 10

Pssilippsbergstr .26, 1. 8-Z, W. 81140
BhilivvSbergstr . 39, Fsp ., 3 Z. u. K.
Phikippsbergstr . 43 schöne 31Z.-W.,

1. St,,  Bleichplatz , Gartenbeinutz.,
v . 1. BprA zu denn .. Näh. 1

Phi l'ivpsoerqstratze 51 u.  53 schöne
lj-Zim .-Wobn. zu , vermieten . 856

Plätterstraffe '" 19, Pis 3 Zimmer und
Küche  z u v. Näh, das. 1. Sr . 4562

Rauenthälerstratze 6 sch. 3-Z.im.»W.,
2 Batik zu verin . Näb . Laden . 485

Raucnthalerstr . 7, Mtb ., schstS-FstWI
Rauenthalerstratze 8 3-Z.-Wohnungen

per  sok . od. spät . Näh, das. 4574
Kauenihälerstraffe 9, Mtb . Dachg..

schöne ger .^ -Z .-ch,,Fbschl . 8 78
Rau enthaler ft rI 14 3 Z., K.. 2 Ba lk

Bad , l . Hih-, ans 1. April . _ 126
Rauenthalerstratze 23, 2, Helle lust.

3-Z.-W. m. Züb. umständest z. vm.
Nanenthalerstraffe 23. B. 3,  schöne

8-Zimmer -Wohnuna zu v. Nah.
1. Stock, Karl Söhn . Prw.

Scha rnhv rstst t.  29 3 Z. N. P . 856?
Schärtthorststraffe 31 L-Zim .-W. rmr

Zub . auf 1. April . Nah. 1 l . 8 855
Scharnhorststk . 33 sch. 3-Z.-Wllhn.,

1. Et ., Balkon u. reichl. Zub ., sof.
,o. spät. Näh. Part ., bei Bauer ._

"Scharnhorststraffe 34, 1,, 3-Z.-Wohn°
Scheffelstraffe 2, Part ., 8 Zimmer
„ und Zubehör zu bermieteN._ 94
Scheffelstraffe 6 hochherrschaftl. 3-Z.-

Wohn. per 1,  Av ril . _Nah, das. 393
Schiersteiiierstr . 16. H., schone 3-Z.»

Wohn, z. verm. Näh . Vdh. P . 4373
Schiersteinerstr . 18, H., 8 u . 2 Z. 4874
Schiersteinerstraße 30, Hpt ., sch. gr.

3-ZiM.-Wohn. in herrzch. Hause zu
_Perm . Näheres 1 ©t._r . _ 8 488
Schwalbacherstr. 37 3-Zl-W. zu vm.

Näh,  daselbst Mtb . Pa rt.  121
Kleine Schwälbacherstratze 4 3 Zim.

,u —Küche, zuMetwieten ._ 447
Schwalbacherstraße 41, 2 te, Neubau,

3°Zim .-Wohn. mi t Bad usw. _ _
Sedanplaü 5, 2, frdl, 3-Z.-Wöhn. m.

Küche, Mansarde . Balkon u. allem
_Zubehör per 1. April 1910. 8 656
Sedanstraffe 3, 1. 3 Zim. mit Zub.

per  1 . April zu vemii. 8$. ffwäfc t
Sedansiraffc iö 3-Zim .-Wohn. i. Hthl

auf 1. April . Nah. V. 1 r. B 865
S -banstr . 14^Z-Zim .-Wo'hn. u,  Zub.
_j . 1. April . Näh . Part . lks.  8909
Seeroüenstraße 3 3-Z.-Wohn.̂ 4111"
Seerobenstr . i :ch,VlL,,3 -L -̂W. 821761
Seerobensträffe 24, Hth ., 3-Zimmer-

JOonn . Nah . Vdh. 1. _ 4376
Seerobenstraffe 27 3 Zim, , Küche,

Mansarde ■zu Perm. Näh. Part,
rechts. Änzus. 10'—‘12 v., S—B n.

Steingasse , Eae Schachtstratze, 2 St .,
8 Zim ., .Klosett im Abschluß, sof.

_ob . 'spät. 375  Akk. Näh. Pt,,41 .91
Stlftstr . 6 ist die Part .-Wöhn., 3 Z.

mit Zubeh. sof. od. spät , zu Perm.
_Nä h. Stift straße 8, 1.-St . 4377
Billa in der Walkmühlstratze 3 Zim.

mit Zubeb. zum 1. April an rühme
Leute zu vm. Nah. b. Firmenich,
Hellmundstraße 53. _ 244

Walluferstraffe 5, Gth .. 8-Z.-Wohn.
1. Ap ril . -915*6. Gtv . 8 rech ts ._

Wallufertzratze 9, Hth., sch. 3-Z.-W.
zu L>crm ._ Nah^ Bdh. ,Part . 201

Wallufccstr . 7, M. Dach, zwei "3-Z.-
ohnungen ._ Näh . Vdh. JS . 4382

Walramstraffe 5, 1, sch. 3-Z.-W. prw.
auf sotart oder später , _ Los

Walram str. 6 1 sch. Z-Z .-W. 1. Apr,
Walramstraffe 13 Wohn.. 8 Z., K. u.
^Zub . auf 1.,ApriI, _ Slal). L. 8623
Walramstraffe 25, 2,  gr . 3-Z .-Wohn.

mit Zubehör auf sofort oder spater
zu d-enii. Näh. P avt . - 8 21221

Waterloöstraffe 2 ». 4 schöne 3-Zrm.-
Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh,  das . Nr . 4, -̂ 86-

Waterloostratze 5 schöne Z-Zimmer.
Wohnung zu vermieten . 8 386

Weberaafse 56, Vdh. 2, 3 Z., K. u.M -.V i. -r 1. Av ril . N. 1 1 160
Webergassc 58. Part ., kl. 3-Z. W. u.

Zub . gleich oder später zu v. Nah.
Webergasse 56,_ 1 links . __ 158

Wellf traae "131 1, 3-Zim .-WoLnW456
Weilstraffc 19, 2, ruh . 3-Z.-W., Gas,

2 Mans . usw., per sofort zu verm.
Weißenlmrgstr . 10 3-Z.-Wohn., HtM

p. 1. Apr . z. vm. Nah . Lad. 8637
SeltÜjFt , 1971, 3-ZI-W.. z-M-—M
Wellritzstr, 33, Mtblst 3-Z"im.-W. 483
Wellriösiratze 35, Vdh. 2. St ., schone

Z Zi'mm-er-Wolinunq per 1. April
zu Perm. Näh. das. 1 St . I. B120Ö

West-ndstraffe 10, Mtb . 1, 3 gr . Z. u
K. z. st,, April . N. Bdch 1. 34

Westendsträhe 13 schöne "3-Zimmer-
Wohn., 3. Et ., au f 1. April . L 940

Westendstr . 15, V., F-Zim .-W. 8 1021
Westendstr. 18, Hth.. schöne 3-Zrm.-

Wohnung z. Preise von 8G0 Mk.
sofort aber später zu verm . Näh.
b. Merlelbach . Vdh. 1. St ock. 4192

_ _ _ . . 8734
Nlieinaauerstratze 9 , schöne ,3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh. p. los. od. sp.
z. v. ^Näh . st . stieutmann , P.  4365

Nhemgauerstraffe 13 3-ZI-W. 8671
Rheiugauerstratze 13. Gth ., 3-Z.-Ŵ ,

Preis 400 Mk., zu verm . __ B6bo , .. ... - - -- - _
MKnstr . "89 Kröntsp- W.. 3—4 Zun .. ! West-ndstraffe" 20 schöne große 3-Z.»

p. 1. April p. z. v. Näh^ P . l 847 \ W . mit Erker . N. Part . 82189?
Rieylsu'atze 3, "Bl. schön-- 8-.Zrm.-W.. Westendstraffe„ 23 3-Z.-W._ 8668

Gas , 2 Balkon«, tw -i.. Zubch . 31 s Westendstreße 20 ÄZ .-WÄU ._ 8869
Riehlstr .. 5, Hth., 3 Z., K. 1. April . ! Westendstr. 26, 3 I., schöne 3 jZ.-W.^
Rreotstr . 6, Bdh. 2, gr . 8 -Z.-Lch 232 j Wesiendstraffe 28 3-Z.-Wohn. u. Zbh.
Riehlstr , 6»,GH . P ., 3 Z., K. 223 j , auf 1. ,April zu verm .̂ ,._ ^ .8548
sKetz;straffe""8 schl gr . 3-Z:m.-Wohn. i Westendsträhe 32 'schöne 3-Zim.-W..

, u mit Manjst im 1. Stock, öSOJML l Werkstatt 400 Mk.. Lagerraum
-- -oÖrich .lstr  Iilsto . D .I 3-Z.-W. 1. 4367 I ISO Mk. zu verm. Näh. das. 4883

mit Mans,Ope r̂ l ! 'üeu  i Röderallee "8s "iWStst 3 ZU Zubl , Wchtendstr. 40"3" gr . Z., m. Bad . E
mietm . Näh. Part . r . 261 I Ms-, ev. m. Gart ., p. 1. Apr,l z. v. i K-, K. billig zu v. Kein Hth. 4M

Klei'ststraffest1̂ 3-Zim l-Wohnl, "6Q0 Mk.
Kleiststraff- 6 8-Z.-Wühn., !. Avril,
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Wieländstraße 18, 1. Et ., Lieg. 8-Z.-
Wohn , nebst Zubeh..per 1. April zu
tmt. Zu besicht. v. 10—1 u. 8—4
Ilhr . Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertramstraße 2, bei Moos . 305

Wielandstraße 33 schöne der Neuzeit
entsprechende K- u. 4-Zim .-Wohn,
daselbst auf 1. April eine schöne
FÄs p.-Wohn., 3 Z . u . Küche.  414

Mintelerstr . 8 sch., d. Neuz. cntspr.
3-Zim .-Wohn. im V>dh. u. Hth.,
1 St ., zu  ber m. Näh. P . L _352

.DKrthstraße % Part ., 3 Zim ., große
gedeckte Veranda , Küche u. Zubeh .,
an ruh . Leute zu vermieten . Näh.
Ehr . Höppli. 24

Aorkstraße 3, Part . n. 1. St ., n. Ring
u . Elektr ., schöne gr . 3-Z.-W. mit
reichl. Zub . a. 1. 4. od. fr . Näh.

^ P arti links od.Prevostr .Pl8,P .. 16
ßörkstraße 4, Vdh. 2, 3 Z(, m. Zub .,

Balk.ss Näh , bei Hausen . 11401
Dörkstraße 4, Hth. 2. 3 Z. u. Küche

auf ,gleich od. 1. April . 8842
Aörkftratze 5, Vdh., 3 Z. u. Küche.

^Part ., zum 1. April zu vermieten.
Nach, daselbst 1. Sto ck._ JB456

Aorkstraße 7 schöne große , der Neu
zeit entspr . 3- u. 4-Zrm.-Wohn.ung
(Soitnenseite ), im Vdh. u. Hth., n.
Ring ü. Elektr ., in. o. ohne extra
Wascht.ch. W.. a. 1. Apr . b. 81843

Aorkstraße 7, Vdü. P ., 3- u. 4-Zim.-
Wobn. .mir Waschküche zu v. 82104

Aorkstraße 9 3-Zim.-Wohn . 821480
Aorkstraße 10 ' 3-Zimi -Wohnch per

1. April zu vermiete ». 13'2115
Aorlstratze 13 iBlücherplatz) schöne

3- Zim.-Wv hn. zip de rin . 82 1520forkstr.15,V„3Zl in.u.Küche.11273örkstratzc 18 große '3-Ziin .-Wohn.,
Part . u. 1. Stock, zu Perm. Näh.
daselbst bei Petm eckp._ 3024

Zietenring 6, i , sch. 3-Z.-W. mit
BÄkön au 'f 1. Avril . N. das. oder

Metzger Pauls , Rödcr str.  30 . 44
Iietenring 7, Hih. Part . u. 1. Stock

schölle 8-Zrtn.-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. MH . Vdh.  2 . St . rech tS. 43 30

Zimmerniaunstraße 1, 6ct~ Bremser
3 Zimmer -u. Zubehör , zu vm. 148

iZimmermannstr . 1.0, 1 n. 3, sch. 3-Z.
W. sos. od. spät ._ Näh . Part . 8 80

Eine 3-Zim.-Wöhn. m. Zubeh. Näh.
_Loreley ring 2, bei F riehl ._ _ 4301
.Schöne 3-Sim .-Wohn. im 2. Stock

ver 1. Ilpril zii vermieten . Näh.
Ro onstraße 9. Part . __ B4Ö5

Schöne 3-Zim .-Wohtt., 3. M .. p. Avr,
500 Mk. Wetßen>burgstr .2, P . r . 102

Zimmere.

«dclheidstr . 23, Stb .. 4 Z. u . Zub.,
1. u. . 2. S tock, sofort zii berat . __

Ädelheidstraßc 39 eine 4-Zim .-Wohn.,
cvent . 6 Zimmer , aus 1. April zu
berm . Anzus.  v . 10—12 Uhr. 428

Udolfstratze 4, Part .-Wohn., 4 Zim.
li.  Zubehör zu bcrmictcit . Näh.
Rhemstraße 32, 2. _ 125

Ähölssallce 35 sch. 4—5-Zim .-Woöni
per 1. . April zu verm . Näh. bei
Hammelmann , Moritzstraße 27,
Bureau . 4554

Älbrecktftratze 2. Ecke Nit ol as str atze,
I 1, Etage , 4 Zimmer mit Zubehör,
1 zu ' vermieten . Näh. Laden . 2

Göbenstr . 18 sch. 4-Z.-Wohn ., 3. Et .,
m. all . Köms., per sofort od. später
tzreisw.J -_ b. Näh.  Baubur ._ Bll01

Gustav -Adolsstraße 10 schöne 4—5.
Z.-W.  m . r . Znbeh. Näh.̂ P . 4241

Gustav -Adolfstraße 15 sch. Etageii-
Wöhn., 4 Zim ., r . Zub ., p. April.
N. das, od. Römerberg 28,  1 . 536

«rndtstr . 6. 1. Ei ., mod. 1-Z .-Wohn.,
Badez ., gr . Ball ., Gas u . elektr. L-,
zum 1, Ap ril zu ent. N. P . P 4634

Vertramftr . 7 4 Z., Küche, n. Zbül
R . -Gg. Birck, Bertramstr .10, 1. 829

Vertramstr . 20 1 Z.-W. m 4. !. Pr.
750 Mt.  Näh . 1 S t. r . II 1407

Ler'tramsträtze 22, nahe ä . Ring , srl
Lage, sch. 4-Z.-W-. 2 Balk ., Bad,
2 Ms.. 2 Kell. Näh. 2 l._ 4287

Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzheimem
str .. schöne 4-Zim .-Wohn.. 2. Et .,
p. 1. Avr. zu v. R. Dr oa crio. 8287

Uleichstraße 9, Hth., 4-Zim .-WöHn.
mit Küche u. Zubehör zu verm.
Näh . Adelhei dstra ße 78^ 1._ 4618

Fstüchcrplntz6 sch. 4-Z.-W4 sof. öd, sp.
. z. v. Pr . 650 Mt . Nab. P . l. 832
Blücherstrs 17. M ., ' 4-Z.-Dohn ., Bad,
' u. Z., sofo rt od. später z. v,_ 831
iBlücherstr. 25 sch. 4-Z.-W., Sonnens .,

1. April billig. Nah. 3 l. ^ 4616
Blücherstraße 30, im 1. Stock, 4"Zun.

und Zubehör z. vm. Näh. Kaiser-
Friedrich -Ring  56 , Part ._ II 2

Milowstraße 3 4-Z.-W., P . u .̂ J.. Stl
Kleine Burgstraße 1, Fröntsp ., 4 Zf

n . Zub . (500 Mk.) ans 1. April.
^ Räh .̂ das. Porzellanladen ._ 406
Kleine Burgstraße 10 4-Zim .-Wohii.
_sofort zu vermiete n . 4472
Doüheimerstraße 47, 1. Et ., 4-Zim .-

W. sof. od. 1. 4.  Näh . Part . 8 2122
Tötzheimerstraße 80, 3. St .. 4 Ziini

mit Zubehör auf 1. April zu vcr-
mieten . Näheres, Parterre . 4135

Areiweideustrafie 3 ist eine geräumt
4-Z.-Wohn., St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H kein Hth., p.

,1. 4. 10 zu v. Näh. Par :, l. 4184
^reilveibenstraßc 5, 1. Et ., 4 Zim.

nrit reichlich. Zubbhör p. 1. April
zu vermieten . Näh . daselbst und
Bismarck-Ring 6._ 109

Wkernfördestratzc 10 schöne 4-Ziin".-
Wohn. mit Zub ., 1. Etage , per
1. April zip vermieten ._ _ 4133

Eckcrnföldestraße 15, Neubau , elegf
4-Z.-Wahnungen , mit .Bad , elektr.
Licht, Balkonen ufw. p. 1. April
1910. zu verm . _Rälp das. 1121840

Tlnserstraße 11. 2" St „ große sonnige
moderne 4-Z.-Wohnung , m. GaS.
elektr. Licht, Kahlcnaiifzug , evcnt.
Gartenbenutzung , per 1. April ^u
Veriv._ Näh . Pöochp._ rechts. _ 175

Mmferstraßc 64, 2? St ., moderric 4-
Zrm. -Wohming p. 1. Avril . 8277

Frie .drichsträßc 47 'schöne I -Zimmer-
Wohniing zum 1. April zu verm.
Näh. Friseur Lorenz . 8 218 98

Göbenitr . 12, 1 1.. seine 4-Zim .-W.
zu verm . Näh . bei Trittler , Hockiv.
rechts, morgens 11—1 Uhr. 360

Hallqarterftratze 5 herrsch. 4-Zim.»
Wohn., versehen mit Gas , Elektr ..
Bad , Erker , Balkons , ganz der
Neuzeit cntspr ., zum 1. 4, 1910 zu
verm . Näh, das. Part . lks. 354

Helenenstraße 12, 2. St ., I -Ziinmer-
Wohnung mit Zubehör 1. April zu
vermieten . Näh. Vdh. Pi 521

Helenenstraße 14, 1, 4 Zim. tt. Küche,
neu herg er., Gasbel . 4308

Hcrmannstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten , 8 680

Höckistättenstraße 16, Neilbaü , 4-Z.-
_Wohn . p. 1. April 1910 zu v. 117
Iahnstr . 11, 2, nststherg. 4-Z.-Wohn,

v. sof. od. 1. April . Näh . 1. Et . 225
Käiser -Friedrich -Ring 4, Parterre,

4 Zimmer u . Zubehör z. v. 4682
Knisev-Friedrich -Ring 14, 2 r ., 4 .8 .=

Wohn, mit gr . Badez . tt. doppelt.
Zubehör wcgzu.gshalbcr p. sofort
oder 1. April zu vermieten . _

Kaiser -Friedrich -Ring 41 Herrschaftl.
4-Zim .-Wohnung zu verm. 8609

Kaiser -Fr .-Ring 55, Ecke Wieland-
srraße, 1. St ., herrschaftl . 4-Zim .-
Wohn, mit Zubeh. sof. od. spät , zu
v. Näh , das, od. Tel . 3074. 883

Karlstraße 35 schöne 4-Zim.-Wohn,
mit Zubehör per 1. April preisw.
zu vm._ Näh . daselbst 1. Et.

Karlstraße 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr .,
Part, , Jt. St . oder 3 St . 4,328

Karlstratze 39, 1. uV 2. Et ., schöne
4-Zim .-Wob1mngen p. sos. 0. spät.

. g:  berat . Nah . das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. . 4137

Kirchgaffe 23 4-Zimmer -Wohnuitgen,
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung, mit reichl. Zubehör , sof.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nacht.,
Eisenw-arcn , Kirchgaffe 10; 834

Klciststraße 2, 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohitling aus 1. April preiswert
zu verm. Näh. bei Hau-smeister
P-eetz, Part . I, 197

Klopstockstraße11 herrsch. 4- u. 5-Z-
Wohn. m. reichl. Zub . N. das. 4243

Klopstockstraße 49 4-Zintmer -Wohn.,
ncuz ., per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Bart . r . 4169

Knausstratze 2, P ., Ecke Philipvsberg-
straßc , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu verm . ^ 4561

Körncrstratzc 3, 3. Et ., schöne 4-Z.-
Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.
zu 'vermieten . Nah. l . Et . r. 8231

Langgasse 3 4-Zi:n.-Wohit. mit mod.
Ausstatt , zu verm . Näh. Baubur
Hildner , Dotrheimerstraße 41. 424-5

Lorelepring 7, Haltestelle der Elektr.
schöne 4-Ziinmcr -Wohnung . 1 St.
links , sof. od. spät , zu verm . 835

Luxemburgpl . 3, 3, s. gr . 4-Z .-W. in.
a. Zub ., d. Neu«, entsp., 1. 4. N. P.
r. >i. Bismärckr . 37. Becker. 81690

Luxemburgstr . 7 eleg. -I-Zim.-Wohn.
zu Verm. Näh. 2 links. _ 4693

Luxemburgstraße 9 herrsch. l-Zim .-
Wohnung mit reichl. Zub ., 3. Et .,
tzeg-eniiber der g-artii . Anlage , sof.
od. spät , zu vm. Näh, b. LeMp. 502

Marktstraüe 12 gr. I-Zint.-Wohn. m.
Balk . ul reichl. Zubeh. Näh . 2 r.

Maucrgassc 19 Wohn., 4 Zim ., zuberitt. Näh . Laden.
Moritzstratze 111, 1. St ., i Ziinmer,

2 Keller , Mansarde usw. zu verm.
Näheres itr^ Laden . 514

M - " l's,r. 33 l pl. W. p. Apr .' 8610
Moritzstratze 37, Ecke Goethestraßc,

schöne 4-Z.,Wohn., Bel-Etage , mit
Gas , evt. elektr. Licht, Balkon,
Küche, Keller, 1. *2 Mausernd., per
1. April zu v. Näh. 1 r . 187

Ncrostr . 13, 2 St ., 4 Z. u K. ä. April
zu vermieten . ' Näh. 1 eSt . 469

Nerotal 8 4 Zimmer , Küche, Keller,
ans 1. April zu verm . Änzusehen
von 10 Uhr morg . an . 137

Neu gaffe 15 schöne Wohnung , 4 Zim.
n. Küche, z. 1. April zu vermieten.

_Weinrestaurant , Jacobs . 443
Nicderwaldstraße 4 herrsch. 4-Z.-'Wl

zum 1. 4. Näh. Part . r . 4627
Nitolnsstr . 24, « out ., 4 gr . Zimmer,

Baderaum , Küche, auch f. Bureau,
sofort od. später . Näh. im Hause,
3. Etage , bei Abler . 4247

Oranienstr . 47, SB., 4-Z.-WRm . Zub.
i. ruh . f. H. sof. od. spät. z. v. 461

Philippsbcrgstr . 38, fr . Lage, 4 Z. p.
sof., evtl , später . Näh. P . l. 42öt

Pliilippsbcrgstraßc 53 sch. 4-Zim .-
Wobn. zu vm. Äkäh. das. P . 355

Ecke Platter - ». Mtilgerstraftc , Iran
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen mit Bad.
Erker , Balkon u. allein Zubehör zu
vm. N. das, v. Plattcrstr . 12. 4Lbl

Querfeldstratze 7, 1, 4-Zssl .-Wohn. i
verm. Näheres bei .Rebe, Sout.

_ u. Querfeldst raß e 3.  1 ._ 4252
Rheingaüerstraße 4 4-Z.-Wohn. 4253
Rüeingaurrstraße 5 schöne gr . 4-Zim ..

Wohn., Sonnenseite , mit all . mod
Einrichtungen , zum 1. April zu
Verm. . Näh. Pärtl , Kerper. ,

Rheingaüerstraße 15, 1, Sonnens .,
Wohnung von 4 Zim ., Küche, Bad,
mit GaS u . elektr. Licht u. rcichl.
Zuibeh.. a . 1. Apr. N. P - r . 821202

Rheinganerstratzc 17 schöne"4-Zim.-
Wohnungen z. verm . Näh , l l . 500

Rheinstraße 32, Part .-Wohn.. 4 Zim.
_u . flu6 . zu .verm._ Nüch.̂ 2. 4254
Röderstraße 39, 1, 4lZiin .-Wohn. n
_ Zubeh. p. 1. April . Näh. P . r . 310
Ecke der Röder - u. Rerostraße 46

4 Zimmer mit Eckbalkan, Küche u
Zubehör auf Llpril 1910 z. Verm
Näheres int Laden . 4591

Roonstraße 14, 1. Ei ., Wohn., 4 Z. u.
Zb.. 660 M k., a. 1. Apr. N. P, ^S2S9

RüdcSheirnerstraste 20 (Hausmeisters
schöne 4-ZiM.-Wohn. mit Heizung
u. all . Zuo. auf April z. v. 8 10 58

Rüdcshcimersträße 27 4 Zim'. nt. all.
Zub . p. 1. 4. 1910 z. v. R . P . 4256

Rüdesheimerstraße 3i 4 ^ tm.
Zubehör zu chermieten ._ 8435

Scharnhorststr . 24, 1, herrsch. 4-Z.-
, Wohn, sof. zu ver iit.  Näh , 1 r .
Scharnborststr . il> sch. 4-Z.-W. 48ß
Schiersteinerstraße 9, 1, Herrschaft!.
_4 --Zrm.-Wohnu itg 31t berat , _274
Schwälbacherstraße 8, 3, 4-Z.-W-, m.

Bad 11. reicht. Zubehör zit verm.
Näh,  beim Hausmeister . _ 8432
chwalbacherstr. 30, 1. St ., schöne
4-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör

. vm. Näh, b. Hausmeister . 8477
Seerobenstr . 26 4-Z.-W. m. Zub . N.

b. Wemüeuer . Hochp. rechts. 8710
Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim.-Wohn.

mit Znbeh.- Näh, - Laden . 836
ltiftstratze 17 l -Zim.-Wohnung mit
Zubehör zu vermioteu . Näheres
Kleine Burgstraße 3. 206
tiftstraste 26. 1, 4 Zim . u. Küche,
sowie Zubehör zu vermieten . Zu

_erfragen 2. st . Bester.
Walkmiiblstraste '48, Billa , schöne

4-Z.-Wohnung , mit Zentralheiz .,
Haltest , d. Elektr . Bahn , zu verm.
Näh . Äarterre rechts. 8464

Walramstratze 28 neu hcrger . 4-Z.-
Wohn. zu verm . Näh . 1. St . 4259

Watrrloostraße 1, 3, 4-Z.-W., 1 St .̂
mit Bad  sos . od. später.- 837

Webergassc 22 Wohnung , 4—5 Zim ..
ver 1. April zu vermret-cn. 328

Wcllstras-c 15,̂ 2,W-T -W, in,_2 Balk,
Weineiiburgsirnße 8 (nächst Emser-

stratzes im 1. St ., Süds ., moderne
4-Znnmtcr-Wohnung mit Küche,
Badez ., 2 Dräns., 2 Kell., Terrasse
nur an ruhige Mieter aus April

^ für 920 Mk. zu vermieten . 494
Wellritzstraße 6, Bdh. Fsv„ 4 Zim .,

Küche lind Keil. a . 1. April . _ 50
Wcllritzstr. 18, 1,̂ 4-Z. -W, z.  v . 289
Westendstraßc 12, Eckhaus. 2. Stock,- an«4. " ° Balk.4-Ziml-Wohn. m. Erker

per so», od. sp. zit verm . Näh . bei
Fr . Kraft , B :. Pr . 650 >Mk. S06

Westend'str.,24 sch 4-Z.-W.  sof . 0. sp.
Wielöndstraße '9 schöne hcrr'sckastltche

4-Ziiit .-Wohnungen , der Neuzeit
entspreckiend, 1., 2. und 3. Stock, p.
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres dase lbst  parterre . 4182
ileländstraste Ils' hcrasch 4-Zimm»er-
W. (PO m. a. Komf. d. Reizz. 3206

Wieländstraße 11 hochh. 4-Z.-Wohn..
der Neuz. entsprech., soiort . 373

Wieländstraße 21, 1. herrsch 4-Z.-W.
mit TcrrasseZlhZ ^ it, d. Str .). 4260

Wörthstraßr 13, 2. 4-Z.-Woh'n7u . Zub.
p. sof. ob. spät,  z . v. Näh.  P . l. 4v 61

York str. 3, 1. n . Ring u. Elektr ., sch.
gr . 4-Z.-W. in. reicht. Zub . a. 1. 4.
ö.  fr . N. das. 0. Ncrostr . 38, 1. 15

Porkstraße 4. Bdh. 2. 1 Z. mit Zub^
Balk.  Näh , b. Hausen . 8402

Aorkstr. 7 schöne gr ., d. Neuz. entspr.
4-  u . Z-Ziin .-Wohn-. (Sonnens .),
nabe Ring u. Elektr ., mit r . Zub..
am 1- Ap richbill . zu „Pm. 81844

Aorkstraße 8 4-Z.-Wohn . 1. 1. 8 678
Norksträtzo 9 4-Z.-Wohnung . 821481
Aorkstr. 17 4-Z .-W. p. 1. Aprl N. 1 r.
Aorkstraße 21, P ., 4-Znn .-Wöhti. zu

verm . Näb . I St . I. 8 329
Rorkstraße 27, K St '.. 1 —6 Zim . per

sofort oder spät . Näh . 3 r. _ 4262
chorkstrastc 31 4 ZU in. Zubeh . pe.

1. 4. 1910. Näh. 3, St . l . _ 4599
Zietenring 3 herrsch. 4-Z.-W. 11t. t.

Zub .. Apr . N. Vdh., Köpper. 8487
ü Zimmer.

Adelheidstraße S schöne 5-Zimmer -W.
mit großem Balkan per sof. od. sp.
zu vermieten . __ ,_ ( 4392

Adelheidstraße 47, Hp.. 5 Z., Balk.,
Badez.^ 2 Mans ., 2 Kell., Vorgart .,
auf sof, od. spät . Besicht, jederzeit.
P reis n. Bcreinb . ich Stb . Part.

Adelljeidstr. 50, 2. Et ., schöne ger.
ü-Ziinlner -Wohnuug per 1. April
zu vermieten . Näh. Part . 4555

Adelheidstraße 77, 3, 5 große Zim ..
Küche u. reichliches Zubehör auf
gleich oder später zu verm. Näh
Adelhe idstra ße 70, 1 St . 4393

AdolfSallee 17, Vdh. 2 St ., 5
tt,. Zubehör _ju _ ver miet en._ _

AdolfSäüee 51, Hochpart., 5'—6-Zim.
Wohn, auf sof. od. spät ., Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
u. Speisekammer , nebst Zub . 4394

Albrcchtstraße 16 ist c. sch. W., 1 St .,
5 Z„ Bad u. sonst. Annehml ., per
sos. 0. sp. zu v.  Näh . Laden . 117

Arndtstraße 8, 3. herrsch. 5-Ztm .-W
BiSmarckring 3 5-Zim .-W mit all.

.Kontfort.chra Neuz. cntspr . 4543
Bismarck»ing 25 b-Z.-Wohnmeg uni

allem ' Zubehör p. 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Bäckerei. 8 1540

Dotzheim«rstraße 32, 1, schöne 5-Z-
Wohn., mit  groß . Balkon . 186

Dotzheilnerstraßc 56, 1 Tr ., 5 Ziin .,
2 ' Maus ., Badez., 3 Balkons und
allechZubchör a.  1 . April . 8 878

DoMcimcrstr . 84, Hochp., schöne gcr.
5-Z.-Wobniing preiswert z. verm.
5-Zim .-Wohnung pveiStvert zu ver¬
mieten , evtl . Mtctnachlaß.

Triidcnsti -. 4, neben Ecke Emserstr
1 St ., 5 Z.. BR., Badez ., eleg. ücr-g
sof. od. ivät . i . 900 Mk. 3. v. 4123

Elisabethenstr . 1.5, 1, schöne 5-Zim .-
Wohn. für sofort oder später z. U

Emserstraße 46 herrsch. 5-Z.-Wohr
auf gl. od. spät. Näh . das. Baub .,
oder Zklücherstraßc 40, 1. 820104

Emserstraße 5 Z. in. K., Bad , 2 Ms.
Gas , et . L., 1. 4., cv. m. gr . Gart
Näh. Büdin genstraße 4, 1. 507

Gcisbcrnstr . 30, 1, c. 8-Z.-Wohn. m
Zubehör p. 1. April 1910. N. Part

Gerichtsstratze 9, -1 (Ecke Oranten-
straße ), 5-Ziin .-Wohnung , 14 »tahre
von Arzt bewohnt, mit 2 BalkoNv,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
per 1. April zu verrnteten . Rah.
daselbst Parterre . 263

Göethestr . 1 S-Z.-Wohn. 1. Apr . 295
Goethestratze 15, 2, an b. Adolfsallee,

schöne neuhergerichtete 5-Ziinmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf
sof. od. ip. z. v. Näh. Part . 8 81

Goethesträtzä 27, 2, herrsch. 5-Zim .-
W., Bad , Balk. u. ZbL. Nah . P .

Gutendergplatz 3 herrsch., 5-Zimmer-
wohn. p. sofort oder,später zu ver-
mieten . Näheres daselbst Parterre
oder Klopstockstr-aße  Ich Part . 464

Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W-, 2 St .,_ 1. . .. * Ol ( Slf-v*mit gr . Balkon, zum 1. April . Än-
zuseh. v. 10 Uhr ab. R . P .^ 4611

tzerderstratze 10 sehr schätze 5-Zim .-
Wohn. mit Bad u. rcichl. Zubehör. ^ 4 OY .. I'T .. t. 3 Un .tauf 1. April zit verm . Näheres bei
I . Pault i, 1. Et . 218

Herderstr . 25, 1, herrsch. 5-Z.-W. 43W
Herdcrstraßc 26 sch. 5-Z.-Wahn . II 8
Herderstr . 28, '1. 5-Z.-W. wegzugsh._ .-1.. , n so 111 orr.N. -schier steinerstr . 10, P . Hl255
Jab ».st ratze 29 schöne ovZZWohit. sof.

od. später zu ve rm. Näh. P ._ 4632
Karlstraße 26 sch. gr ., 5-Z.-W., zwei'

Mans ., wegzugShalv. billig . Lgg
kirchgaffe5, 3. Et ., schöne5-Z.-Wohn.
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. später . Näh , daselbst. 8 94

Kleist str atze 6 sch. 5-Z.-Wohn. sof  ort.
Klopsiockstratze 11 herrschd u . 4-Z.-

Wohnungen mit reich!., Zubeh . zu
verm . Näheres dasel bst.  4400

Klopstockstraße 19 5-Zimntcr -Wohtt.
neuz ., per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Part , r . 4168

Langgasse 3 5-Zim .-Wohn, mrt mod.
Ausstntt . zu vm. Näh. Baubur.
Hildner , Dotzheimerstr. 41. 4403

Luxemburgstraße 1, 3. Etage , der
Neuzeit entsprech. 5-Zim .-Wohn.
per  1 . April zu v. ^ Meffert . 254

Luxemburgstraßc 7, 1. eleg. 5-Zim.
Wohn,  z u vm. Näh . 2 !._ 139

Luxemburg str. 3, 2. St ., 5 Z. m. Zub.
per 1. April.  Näh . Part . 45 73

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zcntral-
,Heizung, elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh . im Bureau
der Weinhandlung daselbst. 4405

Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmer-
Wohnung zu verm . 4406

Marktstrahe 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Koniultationsräume od.
berufliche Zwecke. 472

Moritzstraßc 5, 4 r ., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw., aut 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . l. oder
Möhringstraße 13._ 4610

Moritzstraße 43 schö ne 5-Zitu.-Wohn.

Rüdesheimerstraße 29 elegante 5-Z.»
Wohnung ., in der 1. u. 2. Etage,
Ver sofort oder später zu vertu . L:c
Wohnungen sind,allen Ansprüchen
der Nenz-'-it entsprechend auszc»
stattet und haben, ^die Acadcken-kammerit in der Etage. _ 4413

Sckeffelsträste 4 u. 6 bochberrt-chaftl.
5-Zim .-Wohn. per 1., April zu

_berat . Näheres daselbst. _ (92
SÄonkendorfstraße 6, 1. Et ., hqchb.

5,Z .-W. m. all . Zub . I .̂ Apr . 4177
Schulgasse 6, ' beste Geschäftslage.

5-Zim.-Wohn., Bad , Gas , c. cktr.
Licht, per 1. April zu verm . Aäb.
Tapetengeschäft-

Seerobenstratze 30, 1, 5-Zim .-Woon.,
Balk .. rcichl. Zubehör Wegzugs,
halber im erst. Halbj . 200 Mark
billiger zu v-ermieien.

Walluferstr . 6 schöne5- u. 4-Z.-W-.-hn
zu verm ._ Näh. 1 re chts._ 4416

Walluferstr . 8, Part .. 5-Z.-W. Nähi
Rheinstraße 87,J J5t . _t . _ 9t

Wallüferstraßc 12, 1. Etage , her : ''chs
W-ohnung , 5 Zint . u. Zubehör , e.uf
8 April zu vermieten . 4417

Weilstraße 3, 2. sch. 5-Z. Wohn , mir
reicht. Zubehör perR - April ._ 241

Wielandstr . 10 herrsch. 5-'Z.-Wi . 2.Sri
:n.  all . Ko ms. der  Neuz. . sos. zu rm.

Wiclandstratzc 15> B-el-Et ., moderur
5-Zim .-Wohn., reich!. Zb., Veranda.
3 Balkons usw., p. sof. zu vcrm.
Näh, das. Gartenh . Part . _ 441?

Wilhelmstratze 2a, 2, hochherrscheftb
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk..
u. rcichl. Zubehör , per 1. April 0.
früher .̂ Näh. Lad., P .^ r .̂ _ 4117

Wörthstr . 7, a. d. Rheinstr ., Haltest..
3. Et ., 5 Zim . m. Zubeh., Erker r.
Gas , au f 1. Llpril. Näh . 1. W

Zimmermannstraßc 4, 1, 5 gr . Zir§
^m -iHZub . auf 1. April zu v. 27V
Leere 5-Z.-Wohn.. Bel -Et ., zu L.c'rr.i-

Anzus. v. morg . 10—12, in . von
3—v . Näh. Albrechtstr. 25, 4 St.

Q Zimmer.

Adelheidstraße 48 ist die 2. Emge.
6 Zimmer , gr . Veranda , Küche.
Badezimmer , Gas u. elektr. LiÄ
u. rcichl. Zubehör , zu verini .-ieu.
Näheres daielbst beim Hausrerw-
od er Nheinstr aße 56, 2._ 442t

Adolfsallec 37, 2, gr . herrsch.
W. mit all . Zbh., Gas , elektr . 2.,
neu beraer ., sof. N. das. 2. Er.  4633

mit reich!. Zbh., 3. >st ., p. 1. April
^ zu berat . Näh. 1. St. _67
Moritzstraße 45 frdl . ger . Wohn., im

1. od. 2. Stock, best, aus 5 Z., K.,
Bad , Balkon , 2 Mans ., per 1. April
zu verm.  Nä h, das. 1. Sü 990

Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn ., mit
Zentralheizung u. elektr . Licht,
auf 1. Avril . R. das. Laden ._ 238

Neirbauerstr . 3 (am Dambacht-al ) sof.
od. zum 1. April d. I . 2 hexrschaftl.
5-Zim .-Wobn. mit Küche, Bad,
Gas u. elektr. Lichtanläae u. reich!.
Zubeh., im 1. 11. 2. Stock, zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näh. Dambachtal 24 u . Kapellcn-
straße 23, 1. 476

Neubauerstraste 10, 2, herrsch. 6-Z.-
Wohn. u. rcichl. Zubehör per
1e April . Rähercs Part ^ l 81

Niedcrwalbstraße 4 herrsch. 5-Z. W.
ver 1. 4. 1910 zip v. N. P . r . 4550

Dranienstr 'aste 11, Bel -Et ., 5 Zim .,
2 Kell.. Mans .. p._ Apr il . 463

Öränienstraße 25, Bel-Etage , 5 gr.
Zim.. Balkon , Bad ’u. all . Zubeh.,
für 1. April zu vm. Näh . Port . 9

Oraüieiistraße 33, 3. Etage , schöne
5-Zim .-Wohn., mit Zubehör , per
1. April zu verm . Näh. Stb . P.
oder Adolfstraße 6, 1._ 4534

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Balk. 4422

Oranienstr . 45 5 Zim ., Badez ., Balk.,
2 M .. 2 K., 950 Mk.,. zu verm . 477

Oranienstraße 48, V. 1. gr . 5-Z.-W
m. Zbh. gr . Balk., 1. 4. Näh 3. 7(1

Oranienstraße 52, 1, 5-Zim .-Wohn,
m.j . 3 ., Balk. Näh. Laden . 4109

Philippsbergstraße 9, 1. Etage , 5- b.
6 Zim ., Balk., 2 Msd., 2 Keller zu
verm . Näb. im Laden ._ 57

Landhaus-Philippsüergftratze 14
Quartier , a . Privatweg Querfeld¬
straße , zw. Nr . 1 u. 8, sch. 5-Zim .-
Wohnung , fr . Lage, Süds ., Bad,
Balkon , elektr. Licht, G._ 540

PplUppsvergstraße 29, l , sch. 5-Z.-W.,
Küche, Speiset ., Kohlcnaufz ., 2 Ms
2 Kell., April od. früh , z. vm. 4408

Phillppsjicrgstraße 33, Hochp., men
hsrgerichtcte Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. links

^ od. Wilhelminenst r . 14, P . 4409
Ecke Platter - »1. Klingerstraße , Land

hausouartier , 5 Mtn . vom Walde,
' Höne 5-Zim.-Wohnungen nt. Bad
_rfet , Balkon u. allem Zubeh. zu
b. N, das. od. Platlerstr . 12. 4410

Rauenthalcrstr . 41, 1, gr . 5-Z.-W. gl.
Näh. P . r . b.  HauSinstr ._ 8204

Rheinstrahe 52, 2, 5 Zim . u- Zubchm
sof. od.' spät , zu verm . Nah. das
Seitenbau Parterre . 286

Rbeinstraßc 55, i , 5-Zim .-Wöhitung
mit Zbh., 1. April , zu verm Näh.
bei Heß, Gartenh ._ 1._ 358

Nheinstraße_ 76,_ P ., 5- Zim .-Wohn.
Nüdeshcimerstr . 23, 1, eleg. 5-Z.-W.,

Süds ., sof. od. spät . Näh. P . I. 45 67
Schesfelstraße 2 5 Zimmer mit Zu¬

behör zu vermieten . 95

Bismärckr . 18, 2, herrsch. 6-Zim ..U
el. Bi. Haltest . Näh. 1. St.  8 ist'

Große Burgstraße 6, 1. Obergeschoß
ist die bisher von Herrn Dr . med.
Salfeld innegehabte Wohnung aus
1. April , auch früher , zu verm.
Näheres daselbst oder Neroberg-

Rtraße 4, Parterre . _ _J423
Dolcheimerstr. 47, 1. Et ., 6-Z -.nt.-W

per l . April . Näh . Part . 8 21L
Eckernfördestraße 2, n. N. d. Elektr!

u. d. Wald .. 3 St ., mod. eina . 6-Z.-
W. m. Mädchenz. im St ., 4" Ball .,
kpl. Bad , Kohlcnaufz ., per 1. Apri,
sehr preisw.  zu vm. Näh, das. 4194

In Maurers (startenanlage . Ellnillcr-
stratze 19, herrsch. 6-Z.-W., 1. od
з . Et ., mit all. Komf. eiliger ., per
sof. ob. 1. Avril . Ne b. Maurer das

Emserstraße 39' 2 herrsch. 6 Z/W
per^sofo rt u. 1. Astril zu^ vR8A0

Fri 'edrichstraße 31, 2.  Etage , 6 Z. tt
Zub . per sofort zu v. Näh . bri

_ Frd r. Marburg . Neug ajve_1a 4424
Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. wcl>-

Todcsf . ab 1. April z. v.  N äü P . gl
Kaiser -Friedrich -Ring 28, P ., 6 Zim.

и. Zubehör , neu hcrgerichtet , pcl
1. April zu vermieten . Anzusehe»
von 11—l u. 3—4 Uhr. 393s

Nr.

Kaiser -Friedrich -Ring 71, Hoch pari..
6 Zimmer u. reichl. Zubeb., vor-
nehmste Ausstattung , per sof. ober
später 31t berat . Näheres ' neben
Baubureau Schwank. ' gtO

Kaiser -Friedr .-Ring 74 ist die 2. El-
6 Zimmer , Küche. Bad u. reich.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vir.
Näher es  dasei bft 3. E tage. 44s

Kirchgaffe 28 6-Zir.1mer -W0hnung i«
2. Stock auf gleich zu vermiet -c»-
Näher-es daselbst._ B9Ü

Klopstockstr. 9, Neubau E. A. Fischer,
herrschaftl . 6-, 5- u. 4-Zim .,Wobr..
mit Zentralheizung , u. reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm..
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part,
beim Besitzer,_ 1S4

Mo
ar itzstr atze 15 6-Z.-W. m. r . ZtzZ
. sos. ob. sp. Nah. 1. St . l . 4558

Moritzstratze 19, Bel-Et ., 6 Simmer,
2 Frontspitzzim . u. Zubehör au>
1. April 1910 zu vermieten . Näb.
daselbst 2.. Stock. _ l 4075

Neubauerstr . 3 (am Dambachtal ) sei.
od. z. 1. April d. I . 1 Herrschaft!.
Wohnung , 6 Zim . 11. Küche, im
Part ., zu vm. Bad, Gas u. elektr.
Lichtanlage und reichl. Zubehör.
Besicht, von 11—1 11. 3—5 Uhr.

Näh. Dambachtal 24 u. Kapellen-
^ straße 23, 1.  4 -j
Oranienstraße 44, 3. Et ., Wohnuiu

von 6 inittelgr . Zim . mit Zubcd
an ruhige Familie zttjjcrin . 91f

Rüeinstr . 52, 1. K-Z.-Woßn. nt . '^ üK
z. bin. Näh. das Seitenb . P . ' 28

Rüeiilstraße 80a, 2, 6-Z.-W.. sZtzsts.
Zbh., per 1. April ._ Näh . P . (70

Rheinstraße 64, 1, 6 Z., 2 Ms.(P P.
Gas u.  elek tr . Licht. Näh . P . 4gK

Rheinstrasie 74 gr . 6-Zim .-Wehn7Hi
rcichl. Zubehör , Part . od. 3. Stock.

_auf 1. April -ru verm . Näh. Pari.
Schenkeiidorfstraßc 4 6-Ziin.-Wohn7

mit allem Zubehör auf gleich ab.
_ 1. April zu Ucrnuctcn. _ $9
Scheiikeiidorfstr. 5, 1, hochhcrrschajtl

6-Zimmer -Wohn. mit . Zentralheiz,
aus l .chNai 1910 od. sp. z. v.  44M

Schwalüacherstraße 24, Par :..
Wohnung nebst Zubehör
1. April zu vermieten.
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Nr. 45 . Morgcn-Ausgabe, 2. Blatt. _ Wiesbadener Tagblatt . Freitag, 28 . Januar 191 «. Sette 13.
Schwalbacherstr . 45 a. Ecke Michels-

bcrg , 1. Stock, 6 Zim . in. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Geschäftszwecke
gieeignet, zu_ vermie tcn._ 401

Taunnsstraße 31, 1. Etage , 6”̂ ini,.
Bad u . reichst Zubeh, per sof. od.
später zu Perm. Näh. im Laden
bei G.  Gl ücklich._ _ 4428

Weüergassc 11, 3. St ., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1010, eventuell
früher , zu v. N. bei De noöl. 4430

EliMi Wolniiiug, besteh, aus 0 Zim ..
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehcn zwischen 11 u. 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F234

'a Zimmer.
Adolfsallce 9, 2. St ., 7 Zim ., Badc-

- kabinett , Balkon , sowie reichliches
Zubehör ver sofort oder später zu
vermieten . Näheras daselbst im
1. Stock._ '_ 4431

Adolfs all ec 19, ?v 7 Z, Bad u. Zub.
sof., zu _bcrm. _ N. Part . 4432

Tdolfstrasce 3, 1, 7-Z.-Wohn., mit
Balkon ’u. reicht. Zubehör , per
1. April 1010 zu vermieten . Näh.
im Möbelgeschäft._ _ 184

Albrcckitstr. 20 (1. Haus vTHdolfs-
alleei , 1. Etage , <-Zim .-Wohnung
mit reich!. Zubehör per 1. April
1010 oder früher zu verni . Näh.
Adolfst raße 14. Wci nhandl ._ 4037

Tn der Ringtirche 4, 2, schöne 7-Z.-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
rcichl . Zubehör per 1. April zu v.

, Näh . daselbst Parterre . _ 4110
tzcke Goethe - u. Moritzstr. 56 7-Zim.-

Wohn ., St ., mit reicht. Zubeh.
für jt . April zu vm. Näh. P . r . 48

Sapellenstr . 31 7" Z. u. Zub . u . 4 Zs
u. Zub . ga nz ob. geteilt z^ v. 4433

Aarlstraße 35, 1. Et ., schöne 7-Zim .-
Wohn . mit Badcz. u. veichl. Zub-
per 1. April ^sehr preiswert zu v
Rah . daselbst 1. Etage ._ _

ßuisönstraße 22 Wohnung v. 1 Zim .,
Badez , Balkon u. allem Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh . Tapeten»
Gchchäst da selbst. ^ _4434

Wein st raste 70, 1. « tock, Wohnung
p. 7 Zimmern , Küche, Bad und
re ichl. Zubehör f. 1. April z. verni.

^8 1ä heres Moritzsiraße 49, 1. 4586
Küdesheimerstr . 7, 3. El ., hcrrschast-l.

Wohn ., 7 Zim ., (scheankz., gr . Bat !..
Gart ., alle Bequem !, per 1. Llpril.
Eigent . Schiersteinerstr . 4 , 1. II 0

Küd eshei rnerstrastc 20 sHaüsmestster)
ich. 7-Zim .-Wohn. mit all . Zubeh..
Heizung,^ aus April zu vm.  B 105»

Louncnvcrgersjr . 45, Hochp., 7-Zim.-
Wöhn. auf 1.  April . Näh. 2._ 4570

fett Aerzto , Zahnärzte usw. Im
„Tagblatt -Haus ", Lauggassc 25/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten

im Tagblatt - Kontor,
halle rechts.

Schalter-

8 Simms * « nd mehr '.

Adolfsallce 11, 1, hcrr,ch. 10-Zim .-
Wohn . mit reichst Zubeh. sof. od.
später zu verm . Nah, Part . 4430

Dotzheimerstr. 47, nahe Ring , 1. Et .,
10» bis 11-Zimmer -Wohnung mit
t . Zubehör zu vermieten . Näheres
Part ^ chch Feilbach., B 212

hainerwcg 1 10 Zim ., 1. u. 2. Stock
oder 7 Zimmer , Part ., zu verm
Gartenbenutzung . ev. Pferdcstall >r.

' Remise^ Nähcre s 1 T reppc._ 4487
Taiicrissr .-Ning 56 ist die 3. Etage",

bestehend aus 8 Zimmer », Bnde-
aimmet , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauizna . Pacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-
nneten . Näheres Part . ^ _ 1110

iaiser -Fricdrich -Ning 67 ist die
2.  Etage , bestehend quS 8 Zim . in.
reichlichem Zubehör auf ).- blpril
1010 zu vermieten . Einzusehen
von 10—1 und 3—&  Uhr . Näh.
Hansbesider -Berein , Luisenstr . 19,
u. Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1. 389

Ke'rotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verm,_ _ 4439

Niederwaldstr . 11, Bel-Etage , 7—8-
Z.̂ W., Süds » Apr .̂ 1910 z. 175«  M.

8chiersteinerstrc>ste 2, 3. Etage , acht
Zim ., Bad , Mädchenzim., m, reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
verm._ Näh. das. od. Part ._ 55

Eielandstrahe 15, Bcl-Et ., modern
ausgcst . 8-Z .-W., Bad , 2 Vcrand ..
4 Ball , rcichl. Zb. usw. zu verm
Näh. das. Gartenb . Part . III8

Fäven und Grschiiftsrüumo.
Adclhcidstr. 45 Helle Werkst., auch als

Bür ., Lag, od, uZlstöbel einzusl . 00
Adelheidstr. 54 kl. Lagerraum . 4380
Adclhcidstr. 54 Werkst. f. r . B. 4370"
Älürcchtstrnße 5 Laden mit Zimmer

u . Lagerraum , f. Kurzwaren -Ge-
schäst sehr geeignet , sos. od. später
billig zst vermieten ._ 4441

Eahnhofstraste 6, Vorderst 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
gcschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh . daselbst od. Bureau
Franke , Wil helm straße 22._ 4442

i8erlramstr .il . P „ Lagcrr . hd. Werkst
u. Laaerke ll., ept. m. W. Bioo

Fertranrstrntzc 11 gr. Lagerplatz mit
^Hallen u, Werkst. Näh. P . B101
Bertram str. 20 Wkst. ad. Lag. 1.11406
Bismarck-Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bursauräume zu
vermieten , au-f Wunsch mit Wohn.
Näh , daselbst._ _ _ 111

BiSmarckring 9, Noll, Lad, u. Lagert
räume gl. od. spät , zu v. B102

Dlsmarckring 15 gr. Lad. m. Wohn,
z. 1. April 1010. N. Lad. B20796

Bismnrckring 41 Werkst, aus 1. April
_zu bcrm ._ Näheres Laden . _ B 631
Bleichstraßc 2 schöner Laden "zum

1. .Juli 1910, cverit. früher , zu
^ verm. Näh. P ., Bäckerei._ 4443
Bleickistraste 35 Laden m/Nestenr . u.
2,1 Keller zu verm . Näh. Vdh. 1 l.
Bleichstraste 41 sch. gr . Laden mit

2-Z.-W. per 1. Llpril 1910 zu dm.
Näh. Bur eau, im Hof. B21639

Blücherstr. 13 kl. Laden , für Kurzw.
geoitznet, zu Perm. Näh. 1 rechts.

Blücherstr . 25 Wkst., el. Kr., Lagerr .,
Torf ., Hof m. Glasd . N. 3 I. 4610

Bülvwstraste 13 Laden mit 2»-Zim .-
_Wohn , zu verm. Pr . SSO Mk.  98
Donhcimerstraste 10 kl. Laden mit

Ladenzim . u. 2-Zim .-W. sof. z. v.
Näh. Adelheidstr." 81. Part . 4523

Dotzhcimerstratze 28 schöner Laden m
gr. Zim ., auch f. Bureaus geeignet,

_p . sof. od. spät . Näh. das. 3 l . 4444
Eckladen Dostfteimersir. 47, s. Butter -,

Eier - u. Auffchnittgeschäft vorzügk.
geeign., sof. still, zu vm. Näh. Dotz-
heim-erstr . 47. bei ei Ibach. B 2124

Dobhcinierstraße 55 gr . hell. Pärt .-
Raum s. Werkst, o. Lagcrr ., cd. m.

_ Bur ."u.  SB.. 3._ b. N. P . 1 I. 4446
Dotzheim erst raste 102, Ecke Winkeler-

straßer gr . hell. Eckladen in. 3 gr.
Schauf ., za. 50 qm Flächeninh ., n.
gr . Ladcnz ., d. Neuz. entspr ., auch
i. Bur , s. aecign ., p. sof. od. spät.
Nä b. b. 'Kröhlich, 1. S t. l. Bl 806

Dobheimerstraste 102, Lagerr ." oder
Werkstatt sof. ob. spät , zu verm.

_N äh, bei  Fröhlich , 1 St . I. B 755
Dotzheimerstraße 111 Werkstätten üi

Lagerräume , ganz oder geteilt.
_billig zu ver miet en._ 4447
Eckernsördestr. 12 schöne Helle Werkst,

od. Lagerraum , evtl, mit Bureau,
mit .Kellcrraum , per 1. 2lp: il oder

_ früher . Näh, bei Lang , das.  150
Ellcnbogengasse 9 schöner Laden fof.
■.oÖer .später_gu3 >cmictcrt . __ 420
Arankenstraste 13 Werkstatt mit oder

ohne Wohnung zu verm. B20057
Frankenstraße 19 Lagerräume , evtl.

ZNit Toreinfahrt , zu rm . B1354
ivvicbrtit)str. 44 Lagcrr ., ca. 48 Qm

ev. auch 06 Qm , ver fof. od. spät
_gu b. Näh. b. Heinr . Jung . 4448
Fricdrichstraße 50 gr . Ecklaoen mit

Ladenzimnier u. Keller, für jedes
Geschäft geeign., per sof. od. spat,
zu vm. Näh. 1 St . r . od. Schwal-

_bachcrstrahc 13, Konditorei . 486
Gneiscuaüstraste 12 Helle .W'erkWttc

per sofort od. später zu verm . Näh
das. od. Uorkstraße 5, 1. _ BIOS

Wncifcmutstraste 13 Lad. mit Zim . f.
420 Mich sof. M h. B. P . r . JJP

Gneisenaüstr . 13 Werkst, m," 2-Z.-W7,
Mb ., 580 M N . Bdst P . r. 81607

Gneisenaüstr . 35 Laden mit Spez.
Einr . gl. o. sp. b. zu v. _ B 1440

Göbenstrasic 5 Laden zu v. B106
Giihenstr. 7 Lagerr . u. Kcll. s. 8107
Gölicnstraste 10 fl, Werkstatt soförlj
Göller,str. 19 gr , tr . Lagerr, , 105 gm,

u. Bierkell. b. z. vm. R. V. 81710
Grabenstraste 30 Lcrdcm Lagerraum.
Laden Ecke Häfn,er. u. Webcrgaiic

neu hergestellt, ver sofort od. spät,
zu vermieten , Parkstraße 10. 4450

Hallgarterstraßc 3 schöne helle Werk¬
statt , sowie Blerkellcr sofort oder
spät, zu vm. Näh . bei Löw, Mtb,

_oder nebenan Nr . . Part . _ 307
Hallgarterstraßc 6 gr . Wcrkstäitc mit

elektr. Anlage . Kell., Schuppen rc,
auch geteilt , zu ver mieten.  8 65/'

Helluiundstr . 29 Werkst, o. L. 8937
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2. Stock rechts. _ 4147

Hcrdcrst r. 26 Laden in. Lagerr . II13
Hcrmannstraße 15 große helle Wcrk-

itä t te zu vermieten. __
Hochstlittenstraße 4 Laden mit Bgck-

ra um usw. zu vermieten . 1114
Hochstättenstratze 16, Neust., Laden,

mit o. o. SB., zu vermieten . 116
Kai 's.-Fr .-R. 23 ar . Wst. o- Lag. 4451
Kaiser -stzr.-Ning 61 2 Part .-R. sin

Koni , od. Lag. u. Möbc leinst. 4524
Kirchgasse 17 Laben mÜ5 -Zim.-W
_ zu verm. Näh . F riedrichstr. 29. 13
Laben Kirchgasse 23 mit 2 großen

Schaufenstern , Gas . elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm. Näh. durcl
M. Frorath Nachflg., Eiscnwarcn
Kirch gasse 10. _ 8110

Kl. Kirchgasse3 Laden u. Wohnung z
sofort oder später zu verm. Näh.
dort od. An der  Ring kirche 0. 4452

Großer Laden Kleine Langgassebillig zu vermieten . Näheres
* Langgasse 10.  4453
Lehrstrahe I ^Werkstätken zu verm.
Lorelch-Ring 4 Bäckerei mit 2-Zim.
. Wohn, zu vm. Näh. Part , r . 45 25

Loreleh-Ning io Lagerraum per sa-
oder spater  zu vermieten . 4454

Luifcnstratze 17, 2 l, schönes Zimm.
«IS Bur com jo f. od. spät, zu vm.

Marktstraße 12 ! gr . chtag-crraum io'
Marktstraße 13 Laden a . April oder

Juli zu .vermieten . Näh. daselöst
oder Jahnstraß e 26, 1.  538

Mlcheisbcrg 15 kleiner Laden mit
Ladenzimmer per April . Näheres
Eoülinstraße 3, 1 St ., oder bei
Ha berstock. Alstrecktstraße „7. 817

Moritzstratze 43 Laden , Lagerraum,
mit oder ohne Wohnung , billigs
zu vermiet en._ Näh. 1. xsto ck._ 72

Morillstraße 60, 3, Laden mit kl
_ Wo hn, per  1 . Avril billig._ 801
Ncroftraßc 17 Laden mit 2 Zim . und

Küche auf 1. April . N. das. 821847
Rerostraßc 18 Werkst, m. Feuergc,

mit od. ohne Wohnung , zu verni
Ncttelbeckstr. 8 schöne Helle Werkst,

f. jedes  Geich , pass, zu v. 8 288
Niederwaldstr .11 Bur . u. L. s. 11185g
Qranienstr . 42 s. Bureauzwccke 2 Z

sof. Näh . im Laden dortselmt . 8134

Oranienstr . 35 Werkst, od. Lagcrr.
Philippsbergstraße 14 Maler -Atelier
_mit Nordlicht, 25 m-iu, zil^v. 505
Rheingaiierstraße 3 Bur . u. Lagerr.
_zu vm._ Njh .jas . Hochp. r^ llj621
Weitstr , 76. P , 2 Bür .-R.. j , "hell.
Richlstraße 3 Werkstatt zuchi. ^ 4459
Römerberg 16 Serben nebst Zubehör

zu vermi eten. Näh. Hth. 1. 4603
Roonstraße 22 gr . Helle Werst'ätt , ev.

mit 3-Z.-W. zu v. N. 1. « t . 821 567
Rüdesheimerstraße 36 schöne Helle

Werkstatt per sof. zu ver m.  8 634
Scharnhorststraße 5 Bür . m. Lager¬

räumen . ev. mit gr . Keller. Näh. b.
_Huber , Rheingaucrstr . 8, Hp. 81616
Laden Scharnhorststraßc 7, mit oder

ohne 3-Z.-W, Per sof. oö. spät , zu
_v erm._Nä h. 3 Tr . rechts. F 373
Scharnhorststr . 33 Lad. m. Wohn.' b.

z. verm, auch sehr goeianet für
Schuhm. Näh. Part , b. Bauer.

Scha rnho rststr. 34, 1. 2 gr . R. s. Wisst
Schiersteinerstraße 16 sch. iclle ' Werk-

stätte zu verm. Näh. Part . 4461
Schwalbacherstrahe 23 Lagerraum

_od er Werkstatt zu vermieten . 369
Scdanplay 4 Helle Werkst, od. Lagcr-

raum sof. od.  spät ^ zu verm. 4462
Seerobenstraße 32, Ecke Zietenring.

Laden mit Ladenzim , sehr günst/i
für Ba rbi er, sof. bill.  zu b4463

Walluferstraße 10 Lad. m. L-Z.-W. p.
_io f. ob. sp ät . Näh. Part . I.  81105
Walramstraße 33 Laden mit o57öhn«

Wohnung  auf 1. April zu vm. 243
Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde¬

straße 10, große Eckläden mit und
ohne Wohnung sofort oder , später.
Für jedes G cschä ft gee ign. 4134

Weilstrastc 6 Merkstätte mit Lager,
raum , ev. Lagerhalle , per sof. ad
spät,  zu vm. Näh . 1 r. 44 64

Weißcn'bürgstraße 2 Werkstatt oder
Lagerräume mit scp. Toreingang
und gedeckter Halle billig zu ver¬
mieten . Näh., Part . r . - 8 941

WeAritzstraßc,9 Werkstätte zu verm.
Werderstr . 5, P , Werkstätte , Lager¬

raum , je 65 qm, mit od. o. Wohn,
zus. od. Mtr .. sof. od.  spät . 186

Westendsiraße 18 "schöne helle Werk¬
statt mit Transmission u. elektr.
Kraft zu vermieten . _ 8112

Westendstraße 23 Wäsch, mit 8-Z.°
Wohn, 540 Mk, zu vm. , 8666

Westendsiraße 37 Laden mit Zim,
ev. Wohn, zu verm. Näh. das.
Vdh.j . bei Münzel ._ "816 17

Winklerstraßc 8 gr . Werkstatt oder
Lagerraum nebst Bureau u. evtl
sehr gr . K. sof. N., das. P , l. 4467

Wörtljstrnßc 6 Laden mit Zimmer.
Eckhaus, zu vcrin , Preis 1050 Mk.
Näheres 1.  Etage ._ _ 4468

Horkstraße 5 eine Werkstatt , f. jedes
Geschäft geeignet , evtl, mit elektr.
Anschluß, sof. od., später . 81600

Jorkstraße 13 Wkst. u. Lagcrr . 8113
Borkstraße  22 geräumige,Werkstätte.
Zietenring il , Eckh, Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Born . Arcki, 1. S tock._ 4527

Sch, heile, luftige Werkstatt , f. jedes
Geschäft gecign, 70 gr ., bill.
Näh . Blücherstraße 48, Laden . .

Laden mit Wohnung , in welchem ein
Friseurgesch . betrieben wird , aus
1. April 1910 zu vermieten . Nah
Kellerstraße 10, 1 links ._ - 4600

enden in erper Geschäftslage Wies¬
badens , im „Taghlatt - Hans ",
Langgasse 25/27, lofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts. *

Wcrkst.jl .jl . 10, N. Luisenstr . 16. i
Laden mit Ladenzimmer billig zu

vermieten . Näh. b. Hausmeister.
Froniiv ' " >. Niori bstraße 66. j79

Große helle Werkstatt in. verglastem
Hof u. großem hollem Hofleller , ev.
auch geteilt , billig zu vermieden.
Näh. "b. Hausmeiiter , Frontspitze.
Moritzstraß e 66._ __ 374

Laden mit Ladenzimmer zu verni.
N. S chachtstr. 26, P art . I.  368

Heller Lagerraum oder auch als
Werkstatt auf gleich oder später zu
veiun, NgH Jstielaiid ll raste 0. 217

Bäckcre, “ itt Stall , p. sos. od. später
zu v. Näh. Büdingenstr . 4,  1 . 4470

Eckladen mit Wohnung , Südviertel,
zu jedem Geschäft passend, zu
vm._ Näh. Tagbl .-Berl ._ 4270 Kx

Waldstraße ' 49 Hnsschmkede- oder'
Schlosser werkstatt zu verm . _ 4471

Schöne helle Werkstatt , za . 65 om,
für jedes Geschäft oder Lager-
Naum . billig zu vermieten . Näh.
Biebrich, Thelemannstr . 14,11 . 465

Uittrn und Häuft »'.
Eltvillcrstraße 8, 2 l , ein Hoibau,

elith. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u. Aufbewähr .-Räuine , zu
Vermieten. 821717

Wohn»tt»,ren shno Zi,n,n«r-
Angavc.

Dotzheimerstraße 18 kl. Frtsp .-Wohn.
an ruh . Leute v. fof. od. später zu
verm. Näh. Mittelb .„Part ._ 4473

Nödcrstraßc 33 sch. Dachwohn, per
gleich  od . später zu verm . 462

Mövlkortr Motznnngrn.
Mainzerstr . 50. 1, 5 möbl. Z. o. 4 Z.

u . Kü che, a. einz, zu v. N. das. P.
Nötzlievto Zimmer, Wnnft »'dcnctr-

'l delhcidstr. 24, 2, el. W.- u. Sckil.-Z.
lIdlcrstr . 35 P,  s ch, s. Schlcrfst. frei.
tlbrcchtstratzc 6, 1, sch. tnöSE Wohnst

u Sck'lasz, a. einz. Zim , p. sofort.
Alürcchtstrst 14, 2. Ei , Zst frei . 3311
.lvrech tstr atze 39.  1 St , inoblTstZim.

llrndtstraße 8 inöbl.jZim . m. Pens.
Bertramstr . 12, 1 l , schön möbl. Z.

mit Klavier zu verm. 8 1852 l

Bahnho fftr . 18, 2, 2_ mbl. Zim . billig.
Bismarckr ing 9, 3 I., möbl. Zim ."
Bismar ckring  2 0, 3 r, möbl. Ẑnm
Bismarckring 35, Hchp, sch, möbl. Z.
Blcichstr. 19, 2 l, gut möbl, Z. 81839
Bleichstraße 21, P , Mn ns. in. Bett

an austand . Person zu vm. 8 1005
Blücherstraße 8, 1 r , 1 auch 2 mbl. Z.
Blücherstraße 8, 3 1 ostL'Bk
Blücherstr. 14, 3"l. . m. Z. m. Kl 18'M.
Blüche rsira ßc 16, 2 r , mbl. Z , 16 Äi.
Große Burgstraße 9 gut möbl. Zim.

v. 20 S.nt.  mtl . au , nt. o. ohne Ps.
Kl. ^Bürgst raste 3 Wohn- u. "Schlaf -"
_zi mm er  zu vermieten . _ _
Dotzhcinierstr. 18," 1 1, ich. m. Zim.

m. 1—2 B, a. Ta ge, W, Man , bill.
DotzlicitNerstr. 20, M. 1 I, sch, m. Z.
Dotzheimcrstr. 20, Mb . 2,  möbli Z." b.
Dotzheimerstr. 24, "1, 2 schsZ.. 1-2 B.
Dotzheimerstr. 46, G. 1 r, mbl. Z. i.
Dotilienncrstr . 49, f , fr, mbi. Z. bill.
Dotzh jinerstr . 56,"P .,'"sch." m. Z. so st
Dotzlleimrrstrl 109, V. 1 ll, sch. mbi.

Zim . m. ad.  ohne F rühst,  b ill. z. v.
Etkcrnsördestraße 12, 3 r,  sch. m". Z.
Eleonorenstra ße 3, 1 r , mbl. sZim. b".
Ellenbogeng. 13 Maus , an ja . Mann.
Faulbrunnenstr . 9, 2 r , m. Zl u. Mi.
Faullirmntenstr , 10,Zl ^lstjscki m. Zst
Frankenstratze 23, 2 I, sch, mibl." Zim.
Friedrichstraßc 43, 2 l, m. Z. m.  Psl
Friedrichstrnße 47, -ich , fein möbl.

Zimmer . 80 Mk. mit Frühstück.
Gmshergstr . 11, B. 1 ü , m. Z. 1» M.
Göbenstraßc 4, Part , rechts, 1 müA.

Zimmer m. od. ohne Pens . sof. z. v.
(Zo lcenstr. 6, 2 r, 2""inöbl. Zi m. frei,
Eidbenstraßc 30, P , ui obl. Zimm er.
Goldgasse 16 schön möb!. Zimmer

preiswert zu vermieten.  _
Hellmundftr . 14, Part , möbl. Zim.
Hellmundstr . 20. 2, sch, gr . möbl. Z.
Hell innnd st raste 35, 2, gut m. Z. bill.
Hellmundstr , 39, 1 I, möbl. Z. zu v.
Herderstr . 6, 2 l., m. h. Ms^ fv. 3274
Her derst raße 27, 2 t , schälst inölst. Z.
Hermannslr . l 8, 3, mbl. "Zim . vmk
Hexmannstr.  11 , 1 ch, in. M . billig.
Herma iin str 19s 3 !, m. Wst 1—L B."
Herr, -.gartenstr . 15, 1,jm . Z, ev. stch.
Hirschgraben 12," 2 I-, sch, mbl. Zim".
Hil'schnrnhen 26 3 mH . Z,  1M2 B.
Zu an st raste 19, 1 r, schon mbl. Zim.
Aahn stras?e 22, "2, f. m. H ." 20 fflf.
I ahn str. 25^ 2 l, sep. Zim . a n Herrn,
^astnstraßc 42, P , sch. gr . inchlstZim.
Karlstraße l, 2, .sch. mbl stÄ. istK ebr.
-arlstratze,32 , Hth. P , sep. m. ' Zi m.

Kirchgassê , 1, o. Pi
Kirchgasse 19. ss I, h.  m . Z, 20 Mk."

' Lirainane Tjst Laden , möbl. Zimmer.
Kirchga sse 24, 1, 1 kl. mü . Zmini er.
Lanaaassc 6, 2, hübsch mbl. Zim . m.

1 od. 2 B, il. gut , israel . Pens .^b.
Lehr straß e 33 aut möbl. Part .-Zi m.
Luisen pla tz 2, 2, m. Z. in. o. o. P.
Lniienstr . 5, W.  1 I, möbl. Zimmer

mich sep. E in gä ng zu vcrmietcn.
Luisenstraße 43, 1, Wohn- ü. Schlaf-
^ziminer , auch einzeln.
Marktstr , 12, 4 l, Späth " mblchBalk.-

Zim. m. 1—2 Bett , billig zu verm.
Äiüritzstraß est̂ 2. 1, sieg. mbl . Z. fof.
Moritzstr. 24, 2 St , möbl. Zimmer,
Moritzstraße 35, 3, v. 1. Febr . ab Eck-

Sylon mit Nebenzimmer billig zu
ve rmi eten.  Näh , das elbst._

Mozarts !raste 2, Pension Mozart,
möbl. Zim . mit u. ohne Pension,
in ruh iger Lage, zu vermieten,

Rero straßc 25, 1 l , möbl . Zim . bill.
Rcro -" '. 42 . 2. möbl. Zim . zil verm.
VIicdcrwnldstr . 10. 1 r , möbch Znn.
"Oran ienstr . 36, 3, möbl. Zim . zu t>.
Öranicnstrnße 38. 2,  W .- u. Schlafz.

cm 1 od. 2 üess. foL Santen prsw.
äbzugcben , auch ohne Möbel.

.Oranien str. 38, Mid . 8 r,  ich , m. "Z".
Oranscnstr . 42, H. 3 r, möbl. Zim.
Oranienstr . 47, 2 I, Salon u. Schlnf-

zini, auch geteilt , soi. z. vm. 81534
Philiovsliergstraste 26, Part . I, schön

möbl. Zim , ges. Lage, 5 Min . vom
Zeutr , zu vm. Frcm id. Spr achcn.

Nheinnouernr . 14 3 r , r. m. Z, cv.
m. StLJ_25_ßHt. Vor m, anzusehen.

Rheinstr . 26, Gth . P . r , möbl. Zim .
Nhrinstr , 38, 3 r, gut möbl, großes,
_froundl . Eckzimmer mit v. Pens . _
Rheinstraße 76, P , "möbl. Zim ., ev.
—Wohm- u. Schl«fz, ^nust an Herr »!
Rheinstratze 82, 3, eleg. Z., ev. "2"Bl
Richlstra ße 5, 1 l,  mbl . Z. m. o. o. P.
Niehlstraße ^12,stPIch sch. ^möbll Zini.
Riclilstr". 12, 1 l , 1—2 g ."m". Z, 18 M.
Röder str. 16 schöne  möbl . Maus , sof."
Römerberg 21, 1 t ., frSL möbl. lllls.
Roonstr . 22, 2 r, fr . mbl.' Zim. "z. v.
Saalgaffc 16, Pcrpievl, möbl . Z. »r.
Saalgaffc 38. 2 l, möbl. Mails , bill.
Saalgnii 'e 38, 3 stchmst'Z", 1 od. 2 B.
Schariivorst str . 25, P , scy.  i n . r . Z. v.
Scharnhorst str. 29, 2 1, schstiiibl. Z.
Scha rnhor ststr. 4P, P . I, mbl. Dians.
Schwalbacherstr. 297 2 l, m. Man ' .
Schwalbacherstr. 37, MG 3 r, m. Z.
Sedanplatz 4, Mb. 2 r„ sch. möbl. Z.
Sedanstr . 1, 2 r , m. Z., 1 o. 2 B , ü.
Scdanstraß e 6, . 1 l, gut m.  sep . Z.
Sedanitraße 10, L t"h. 3, m. Z, 2^B.
S teing asse 16  möbl . gr . Z. in. 2 B.
Walramstraße 10, 2 links , sch. möbl.

an Geschä ftsfräul . zu Perm. 82098
Walranistr , '21, 2 r, S .in . o. o. K. b.
iivairanistr . 21, 2s r , f. s. M . b. Logs
Wibergassc 11, 2, »nbl. Zim." z. verm.
Wellritzstr.,8 . Stb . 1, c. 1 r . A. Log.
Well riiistr . 18. 2,  sch. "mstZ . s. 18 Mk.
Wellritisrr . 39, 2 r , gut möbl. Z. K
Wellriüitr . 40, P . 2 I, g. m. Z. bill.
Wellritzstraße 45, 2 l , möbl. Zimmer.
Westen dstrasie 1 m'bl. FspstZ, 10 Mk.

I Wrstendstr. 19, 1, möbl. Zim ., 16 Mi

Wörthstraße 1, 2, bei Weimer , fein
_möbl . Zim.  stliit vor». Pf . sehr .bill.
Wörthstr . Ist 2 l", sch", mbl. Z. s. bist
Wörthstr . 7, 1, a. d. Rheinstr , gut
_hu Z . nt . ,gr .. Schreibt , u . Klavier.
Wörthstr . 11, ist schön möbl. Z .̂ sep.
Jorkstratztj , 3 r , möbl. Zi in. z.  vm.
Jorkstrafi c 13st Mtb . "1 I,  inobl . Zun.
Schön möbl. Zimmer , separat , zu
_nenn . Näh . Adelhe idstr. 39, Part.
Möbl . Mansarde an anst. Frl . zu v.

Näh. Rheinstvatze 38, 3 rechts.
Kerre Zim»,»»-und Mcn orden etr.
Adlerstr a tze Wa l.  Zinrm -er zu verm,
Albrechtstraße "34Zw izb. Mans .' Al 2JL
Albrcchtsir. 39 cin Part .-Zim . z. bm.
Dotzheilnerstratze 146, Ldh , gr . Z. gl.

od. spät . Preis monatl . 10 Mk.
Feldstr . 23, 1 l, leer . Z. p. sof. zu v,
Friedrichstr . 33 großes Dqchz.^ 3248
Hallgarterftr . 6, l , l, Zim . ln. Wäss.
Hclenenstr . 3 2 heizd. Mans . sofort.
Hclcncnsir . IchKb . Ms. N. Bdd. P,
Hellm««bst r aße_J>  1 lFrontspitzzim.
Herderstraße 5 he izb. Frtsp .-Zst mit

kl.  Kell . JHäif.  Rheinstraße 95,  P,
Heri^ rstraße 25 2Heere Zim . separat.
Herrngartcnstrafte 12."1 ö. "2 l. Zinst
Karlstraße 15, l . frdl . Mans , heizb,

ev. möbl, per 15. Febr , zu verm.
Karlstr . 32. 1 r, 2 l . Zim . lVdh.Z

Kochgel, W., chev.„ Eiüg .. zu Perm-
Kirchgasse 19 leere Maas , zu verm.
Lurc mburgstr. 6 schö nes unmil ." Zs
Mauergasse 8 1 gr . leeres Zimmer

zu verm.  Näh . stMauergasse 11. ^
M iche!sh erg 26 gr . Ma ns. mit Herd.
Oranie nstr . Il Mans, Herd, Wass ers
Oraiiienstraße 14 heizb. Mans . inif

Wa sser sop. zu vm._ Räb . 1 St.
O mni enfti\ _ 35  Ms .̂ Z^ an anst. F r.
iliömerbcrg 10 1 heiz biZ im. N. H. 37
Roonstr . 2ti sch, heiz lst Ms. N. 1 St . rs
Sedanstratze 8 , g r. ZNaiis^ zu vorm.
StiftstrasteZ22 heizb̂ Mansarde z. ist
Wallufcrstr . 5. Gib , 1 Z. Li. G. 3 r.
Walramstraße 1 sch. Wans . Näh. P.
Norkstraßc 7," Vdh", st—2 gr . Ms.-Z7
Leere Mains, gegen etwas Hausarlst

an saub. u. anst. Mädch. od. Frau
„abzug ._ Näh,. Blücherstr . 40, 8 I.

L. Mans . z. v. N. Rheinstr . 38, L ' rst
zsr »»«iftn , § tall,r „ ge» rtc.

Adclhcidstraße 54 Lagerkcller. 4378
Bertramstr . 20 Bserteller z. v. II1403
Bismarckr . 9" Wcinke'ller^ bill. BlL3
Blcichstraste 41 sch. Bierkeller sof. od.

spät , zu vm. Näb . Bur . Hof. 8 756
Blücherstraße 13 Stall ' z. v. N. 1 "r.
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit

Wohnung_ zu vermietcn._ 4475
Dotzheimerstraße 55. ich. heller Bier '-

keller ver sofort,  zu verni. . 4476
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Aufz, 260 Om . gr , ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.

, , Näh . best Blumcr . _ ^8 Z-51
Dotzheimerstraße 57 ein Lagerkeller,
_390 gm groß, zu verm . _̂ 8116
Dotzheimerstraße 86 ein Lagerkeller.
_220 gm groß , zu^verm._ 8 11J
Dotzheimerstr. 100 Stall s. 2 Ps . n.
_Futterr . u. Remise p. 1. Apr . 510
Dotzheimerstr. 124 gr . Raum z.' Eiä-

stell. v. 1—2 Automob, bequeme
_Eins , zu v>m_ Nätẑ , 1» St . _r . 90
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttlrr,

große Stallung oder W-erkstätt niit
Wohnung billig zu Perm.; auch ist

_daselbst ein Lagerplatz zu vm. 396
Eltvillcrstraßc 1 gr^ Tarsahrtsk 'ellers
Jnqvrstr . 13 Stall , f. 2—3 Pf , Rem,
„Futterr , m. 2—3-Z.-W. z. 1. Apr.
Karlstraßc 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
zu vermieten . Näh, da ss _ 4175

Lothriligcrstraße 30 Stall t. 2 Ps»
_Reinise , Hcubodcir̂ zu bcrm. 8539
Maiuzcrstraße 66, nahe dein Haupt-

bahnhof. Bierkell, Stall , Lager¬
raum ' o. Allto-Garagc sof.„ 4478

Marktstraßc 25 Lagerkeller m. Bur.
per sofort zu vermieten . Släheres
Blücherstraße 40, 1. Dormann.
Telephon 875._ 4479

Moritzstr. 45 , 1 I.^gr , Kell. a. L. 4557.
Oranicnstraße 4 Kellcrräume für

Flaschenbierhandl . z. 1. April zu
_bentu _ N. Kirchgaffe 51. _ 4546
Rhcin naucrstr . 5 seb. Kell. N. V. P.
Ecke Rhein - und Wort Hst raste zwei

große gewölbte Keller mit Schrot-
eingang zu vermieten . Näheres
Wörthstraße 6, 1. __ 4482

Römerberg 3 "Stallung zu verm. - .
Saalgaffc 32 We ink eller^ zu vcrm ict.
scharnhorstst r. 34, 1, Stall 1 Pst
Schcnkcndörsstr. 5 sch. heizb. Mans.
_an,ruhige Person zu verltticten ._
Schlachthausstraste 12, gegenüber b.

Hptbh, Stall f. 2 Pferde u. Stent.
N. Kalkbrenn er, F rie drichstr. 12.

Westcndstr. 8 sch. gr . Lagerr . sBier-
kell.i. ganz od. get, cv. mit Bureau
u. Wohnung , zu verm . 8 002

Westendstr. 37 Stall , s. 2 M ". mit
Remise it. Futterr , ev. mit Wohn.
Näh . das. B. 1, Münzel . 8 1620

Wcstendst'raße 37 Stall , f. 2 Psd . m.
Rem, ». event. 2-Zimi-Wohn. zn
vm. Näh. das. bei Müiizcl . 8991

Anowii'.'tige Woßnrtngen.
Waldstr . 49 2 Zim , 1 Küche, 1 Kell,

1 Mid ., m . S tau , Gu : -<»!,»». 448.1
Ein Zimmer IN. Küche u. Znv. zu vm.

Näh. Waldstraße 90, Ir . ,.  4485
Dotzheim, Schönbcrgstraße 2 2-Z.-W".

1180 Mk.i._ Näh .s Göb"enstr., 22, J.
Dotzheim. WicSbadencrstraßc 45, an

d. Bahn.. 4 3 , Ball , Part . 8 636
Bor Svnncnberg . Bergstr . 6, Haltest.

„Westsalia ", nn frei . Lage, hübsche
5-ZimmerisPohnnng mit rnchllch.
Zubehör . Näh. Nr , 4.
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iSsnneuberg , Kapellen str . 17, Frtsp,-
Wohn. , K Zi mmer , ju örm

Tonnenberg , Käpellenstr . 21, schöne
3-Zim .-Wohn . JRöIj . Früntsp . das.

Zonnenberg , ÄsteSbadenerstrahe 104,
Holt ' st. Denuelbach , dir . » . Kur
pari , sch. «Ogeschl. Frtsp .-Wohn.,
3—!'l $ • u . Zub, , sof. N. P . 535

WnR

Eine J -Zimmer -Wohnuttg
z. 1. März geiucht. Off . mit Preis»
«mg. u. P . 485 an d. Tagbl .-Verlag.

'1* ;9 rV>nfm. hm* ritfi.

48 I . alter Herr , ohne j . Andang,
sucht m!bt . Stm . bei bess. Familie ad
Witwe . Off . mit b. Pr . an I . Hof-
man , W-aterloostraße 1, 1.

Kleines Häuschen
von kindcrl . Ehepaar zu mieten ges.
Näh . im Tagibl .-Verlag . ^

Zum 1. Febr . sucht jg. Kaufnr.
Zimmer mit Pension . Off . m . Pr .»
Äng . u . 11. 466 an d. Tagbl ^ Borlerg.

Möbl . Zim . m . Telephorrbcrrun.
ges . I . Messerschmidt , Adlerstr . 5L

Stallung für 5—6  Pferde,
Futterraum , Wagenremrse u . § -Z,.
Wohnung zu mieten gesucht . Off.
unter W . 486 an d. Tagül .-Ver . rci.

1 Zimnrer.
Friedrichstr . 33 T>achz.,Küche,Abschl. 3207

2 Dimmer.

MÜr .132M.i!.KMe. §
Hriedrichstraße 4 1T Zim -Mch Klicke,

Mansard ., auf 1. April zu verm . An
zusehen  v . 11—1 u. 4—5 Uhr. 38

Scharnhorststr , 1l , Lordh . (Frontsp .),
- 2-Zimmerwohnung pcr sofort oder sp.

billigst zu vermieten . Näh . dafclbst bei
^cStiiiiizs >ia !m > L1939

3 Zimmer.

Petibau ParMftr. 21
moderne 8» u . -! -Zim . -Wahn,
zu verm . Näheres Schuhhaus
Bimst , Metzgcrgasfe 15. 418

KWüNHeM.57.1,̂ „uv
Keller zum 1. April 1910 zu verm. 249

4 Dimmer.

Waterlsoftraße 6, 1,
gr. 'schöne 5-Zimmer -Wvbnung sofort
od.  spät .̂ Bes ch. b. Hausoer w. 4489

9-
mit Zentralheizung,Wieland¬
straffe 7, Erog . 1, 8, hoch¬
herrsch. einqer . 2-Treppenhaus,
Gas n. cleltr . Plicht mit reicht.
Znbeh . per sofort oder später
zu verniet . Näh . Etsürlirarj,
i ober 3. Telephon 273.

» 11#

6 Zimmer.
Bachmaycrstr . 8  herrsch , schöne iret

aelcg. Wolin ., 6 Zim . u . r. Zub ., per
1. April 1910j . v Näh. dastS 4614

Ballu 0o fst raffe 8 , beste 'Geschäftslage,
1. Et . v. 6 Zim . mit Balkon u. allem
Zubeh . jof. zu vm. N. b. Franke im
Haus e od. B ur . Wilhelmstr . 22 ._ 367

’ Billa $ rm5äd)täl 4'7,
1. Et ., 6 Zimmer u . schöne grobe

Frontsp ., Veranda u . allem Zub .,
1. April zu vermieten . Näh . b.

AdelheidftraßS 58
eleg . 1. Etage , 7 Zimmer , Küche,

Bad u . reicht . Zubeh ., per 1. April
zu verm.  Näh , im Parterre.

Werz , Gcisbevgstraße 4. 264

HerÄSLftr. 27 45S8
zweimal 4-Zimnnr -Wobnungen nebst Zu¬

behör , 1. Etage , ver sofort oder 1. April,
eine Frontspitz -Wohn ., 2 Zimmer und
Küche, zu verm. Näh . Parterre links.

Langgaffe3
Moderne

4- und 5-Zimmer-
Wohnnng

zu vermieten . Näheres 8  20278
Banbureau IlildllCr,

Dotzheimerstr . 41.

IMarklstraße 26 , Vdh . 2. Etg .,
gr. 4-Z .-Wohn . f. Geschäfts -Bur.
Näh . i. Lad . l. od. bei F. Vetlerling.
Dotzheimerstratze 39. 8  218 4

MeMErche O,

ZchlMlzie ic.
Im „ Tagblatt -Hans " Lang-

gassc 25/27 isr eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgestattere

f -NililAtt - ZghMlig
im 2 . Stock

sofort zu vermieten . Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

SoüfuUetsdHS -StgnmeH
für Aerzte , Zahnärzte re.

Näh/res im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

§MMG 14 (Ulerotol)

Ecke Kirchgaffe,
eleg .6-Zim .-Wohnung , vollstärrd.
neu ffergerichtet , mit reich!.
Zubehör , elekir. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt , per
sofort od. fl fit zu verm . Näh.
bei Will «. «Kaissi -r „St Co . .
1. Etage . 11

K»istl-Fr.-Ri»g72.Z.M..

In bester Geschäftslage,
Nähe des Kurhauses,

nächster

4-Zimmer-Wohmmg
per sofort oder 1. April zu verm.

496Kleine Burgstrabe 10, 1. St ._

4-Zinuner-Wohnung,
jtit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hanse Tchcukendorfstraffe 1,
«am Kaiser Friedrich -Ring ), auf
1. April (od. auch früh .) z. vermieten.
Besichtigung  bis 3 Uhr n achm.  2 - 0

Elegante 4-Zimmerwöhnüngm. Bad,
im 2. Stock , mit oder ohne Bureau
und Lagerraum im Hofeinbau , auf
1. April zu verm . Scharvhorstr . 1.
Part ., bei Schmidt . B945

5 Zimmer.

Blumenstraffe 8 » Hpt ., 5—6  Zimmer,
Bad , Veranda , reich!. Zubehör w. a.
ruh . Familie a. D . abgegeben.

Große Bergstraßeio
Wohnung , 5 Zimmer u . Zubehör,
mit allem Komfort , Lift , Zentral¬
heizung usw ., bisher von Arzt be¬
wohnt , per sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Führer,
im Laden daselbst . 3021

6-Zinlmer-Wohn. n. alles Zubeh. auf
1. Apr/l zu verm . Besichtigung zw.
10‘h und 127»Uhr vorm. Mb , beim
H ausmcist  er ob. Ne Ud orfcrstr . 3, P . 28l

KlrchßKsse 53/ 2. St .,
per 1. Avril , ch. 1. Juli elegant
einger . Wohnung von 6 gros ?en
Zimmern , Bad , Heizung , elektr.
Licht u . sonst . Zubehör zu verm.

Lanffgassc LZ. a.
Die von ' dem verstorbenen

Sanitätsrat « ss « « !. , r,
seit 25 Jahren innegehabte Woh ».
von 6  Zimmer » init Zubeh . ist
per sofort oder später zu verm.
Nähere « : HauSvesitzcrverciu,
Luisenstr . 19, oder Sir.
Kaiser -Fricdr .-Ring 68, 2. 4580

Marktplatz 5 , 3 07
2. oder 3. Etage , grosse 6-Zimm .-Wohn .,

Bad , eleltr . Licht, Gas ec. auf 1. April
oder später zu verm . Näh . „Hotel
Bellevu e" oder Marktplatz  5 , 2. S t._

Nenvcmerstr. 3 lQm*amtbachthal)
herrschaftl . Wohnungen sofort od. zum
1. April d. I . preisrv . zu vermieten:
Parterre 6  Zimmer u . Küche,
1.2 . Etage je 5 Zim . u . Küche.

Alle Wohnungen besitz. Bäder , Gas-
u. elekir. Lichtanlage u. reichl. Zubeh.

Besichtig. 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näh . Dambachtal 24 u . Kapellcn-

straße 23. 1. 474

UM ünpeütnötaoe 41.
Bel -Etage u. 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst . modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon.
großer Garten.  4487

Sittolasstr . 2vJ '2H ' 5-Zimm .-Wohn
mit Zubeb . per 1. April zu vcrm. Näh

__„Horel Reichshof ", Bahnh ofstr. 16. 3(05
RikolaSstratze 20 , 4. St ., 5 große

Zimmer in. Zubeh . bill . zu verm. Nh.
Lt «vl », Hotel Neichs hof. 3028
'TämLNsstraße 7,

3. Ei . (vis -a-vis dem Kochbr.), Wohn,
best. a. 3gr .Zim .,2anst . kl. Zim . u. Zub.
p. 1. Apr . 1910 z. v. N. das. 1. Et . 172

MAM o. UeAMMült
vorzügl . geeignete Wohnung , 5 Z.
u. reichl. Zubehör , zum 1. April
zu vermieten . (Langsähr . von
Aerztin bewohnt .) Näh . beim
Hansbes .-Vcrein o. Frau / 8 el,irn,
Webergasse 1. 442

S-Wmer-WiiIlMlig
prit überdecktem Balkon , im 2. Stock

einer Villa an der Mainzerstratze,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr . Licht u. allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 'Mk . jährlich ab -,
zugeben . Einzusehen werktäglich
von 3— 5 Uhr nachmittags . Näh .,
im Lagbl .-Verlag . 4556 Ov

Ntkotasstratze 21 , 1,6  Zlmüier . Lüche,
Bad , Zubehör , auch als Bureau , per
1. April , ev. früher , zu verm. 4191

Wchmz Khkliißr. 37.
Ecke ftileWiitz7. 2. «lg..

6—7 Zimmer, seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Justizrat Kullmann,
Bureau Luisenplatz7, Part . 4492

Sihcinstrastc » Eike O >nniensiraße 1,
6 Zimui . n . Zubehör , 2. Etage,
per i.  April zu vermiet . Nah.
daselbst , 3 . St . 143

Eine üochtzerrschaflliche , modern
eingerichtete
K-Iimmerwohrrung
zu Mai luni , vielleicht früher , zu ver-
mie:en Schenkcndorfstraße 5, 1

1  Zimmsr.

«öelhcidftrche§4 ». 68
eleg . 1. Etage , bestehe uh ans 7 und

8 Zimmern , Bad u. rcicht. .siubcbör,
per 1. April an ruhige Herrschaften
zu vermieten . Näh . No. 64, Part . rre,
u . 68, 4. Etage (Hausmeister ). 4148

Hvt ., herrübafil . 7-Zimm .-Mobn .,
reichl. Zubeh ., Ble chplatz, Garten,
Waldi äste, auf 1. April . Näher,
das., 12 —1 od. 3 - 4.

Neid« Ifelititi . 21
ist di - 1. Etage » 7 Zimmer , zu
verm., pass, für Arzt , Zahnarzt
u »d Bureaus . Näh . Sebuhgesch.
c,- r -»8t , Metzgergasie 15. 419

MililkbHr. 16, 2.
7 Zimmer , Badezimmer u. Man.
saroeu so ort od. später zu verm
Die Wohnung läßt sich mul) als
B rutsräume für zwei Aerzte
eiarichten . 3</26

8  Zimmen nnb  mehr.

In Billa
Brebrichcrstr . 20

lerrschaftlichc Wohnung von K Zimm .,
Bad , 2>alkon u Zubehör , elekir. Liwk.
Zentralheizung , zum 1. Älpril 1910 zu
vcrm. Näh . im Hause , Soutcrr . 8117

DKMbachtal.
Die Hälfte e ner L-Fam, »Billa , best,

a . 8 —10 Zun . mit reichl . Zub hör,
Zcntralh . rc.. p. 1. 3. 10., evtl , früher,
z. vcrm. Näheres d. Arch.
Dambachtal 41, Part . 386

FriedriMstraste 6 ,
in unmittelbar .r Nähe der Wilhelm-

siraße , ist die 1. Etage von amt
Zimmern mit allein Znbkhör pcr
1. April zu vermiete». Näh. : Mittel¬
deutsche Ereditbauk . 3025

Kaiser - Friedrich - 78,
IW CI 1. Eia „e. herrschaftliche

10 -stimmcr- Wohnung,
Zentralheizung , Litt rc., ganz oder
geteilt , sofort zu vermieten . Näheres
dort , 3. Stock littfät_ 5J9

Billa Matnzerstr «, 8  Zim.
u all . Komfort , Zentral - '

A heiz . » schöner Warten , ipcz.
für Arzt geeign., preisw . zu

A'  vermieten. 83 48  -
^ «». Adolfstr . 3.

I- ctf

(in der Nähe des WatdeS ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu
behür , sofort zu vermieten . 1? 230

Nlreinstraste 96,
3 Treppen , schöne 8 - Zimmer - Wohn,

mit 2 Kammern . 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre 8)verk zu ver
mieten . Näh . daselbst, Parterre , und
Dotzbeimerstraße 60. L121

iöpefißiiüi'aSt 49/51,
J Herrschaft!. Otnge, 7—8 Zinnner.
8  reicvl. Zubeh., Loggia, Balk. Gart .,

elektr. L.. p . sof. od. spät . Näh res ^
beim Hausverwalter . 4493

Tarrrlusftraße 13,
Ecke Gcisbcrgstrasie,

10-Zin!.»Wovnuttg , (Litt, Zentral¬
heizung ;, per 1. April 1910 zu v rar
Näh . Taunusstraßc 13,1 . 44:.5

Biktoriaftratze 4Ä
(WüheMlla mit ml  harten)

Hochparterre mit 8 Zimmern , Veranda,
reichl. Zubehör , Zentralheizung , elektr.
Licht ec. per 1. April oder 1. Juli 1910
zu vermieten . Anzusehen 12—1 Uhr
Mittags . Siäheres beim Hausmeister
daselbst. 4581

ranggaffe1u. 3

Bornehme
1. Etage,

beste Berkehrslage,
fj Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers

geeignete Räume i - mod. Ausston-
ung preisw . zu verm . Näheres

Baubureau MIsIrrer,
Dotzheimerstr . 41 . 44R

S Zintmer , gr . Diele,
Bad , Gard rode , Lift
Wir Bedienung , Zerr-
tralheizung , fliehen¬
des heißes und kaltes

Wasser , 3016
per sofort , ganz oder
geteilt , zu vcrmielen.

Näh . BL Steiai.

Herrs chastl. Wo huuug
von 10 heizbaren Räumen , (Sammel-

heizungi ist zu vermieten u . sofort
zu beziehen Parkstratze W.

Etagerr v . LG Zirrnnern
mit allem Komf., Zentralheizung,
Aufzug , mittlere Langgasse , zu
vermieten.

Lto « , Wohnungs -Bureau.

AäÄrn Grschüftsvänknv.

Lade«
in erjitt KeschWSlige

KleÄaie » s,
UN

44„Tagblatt -Haus
Langgassc 25 127 ,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Taavlatt -nontor,
Schalterhalle rechts.

Großer Laden
Langgasse 33 mit 2 Schaufenstern p:r

1. April 1910  zu vermieten . Naäcr .l
Goldgassc 18, 1. 40tt>
' ^ “ . . u

zu Burcall

iaku ^isnifitöirina 30 mH
, .. Laden-

zimmer sof. zu vcrm . Näh . 3.  L122

88MNOM8
ab Mai 1910 oder später zu vermieten.
Näheres Kleine Blirgstrasic 8.

8 $SJ £  II f?aulb >»ri»>rcnstr . ,10»in welch, seit 42 Jahren
Bäck rei betiieben wurde , anocr-
we kig sof. od. später zu vermiet n
Näh . bei r J «*»irt . 4496

OS ’ht *it evri <r.ßrahe 4 , friiher
llUl S5 Nolltuer . Herrensone der,uhi h  Polliuer , Herrens one dergcsch..
Werkst, u. Lagerr .. anderweitig ganz
od. geteilt z. v. Näh . UV. iLr - L-t -i

Hs . ^ ^ 4381
IC

tm Zentrum,
P artcrreraum , 120  qm groh , hell, mit

Oberlicht , für Wcrkstätte , Lager ox
Bureau geeignet , ganz oder geteilt
zu vermieten . Elektr . Kraft (Bkotor)
vorhanden . !Näheres

_C . B4H ! IiJ»r »-Eiinep.
Frledrrctzstr . 4? 2 Laden mit Neben-

r inm., ganz od. geteilt , f. Speisew rtsch.
ad . Putzgesch. geeign., sofort . Näh.
Frist Lorenz . B21530

Markttrr . mit
an der

mit 4 Schau-
fcnficrn ), mit od. ohne 4-Zim .-Wohn.
per 1. ?lpril , evcnt. auch früher , zu
verm . Näh . daselbst u. Kaiscr -Friedr .-

^ Ring 25, Part , l nks._ 203
HeUMüridstratze 42 Laden m. Wohn,

z. 1. April z. v. Näv . l . et . 224
Lad eil

Grabeustr . 6  sost od. 1. April zu verm.
^ Näh . ro gerie  Boot , Me tzgerg asse 5.
Karlstraste 30 , Hin er c» . , graste

helle Slrdeitsräume , Lagerräume,
Keller, Stalluuge », Bureaus,
Hafraun » pcr sof. od. sp., ganz od.
get. . zu vcrm . Näh . das-lbst b. Haus-
meister, Mit telb. 1. 60

Großes Laden
Kircktgast « 29 , E «ke Frtcdrichstraste»

erste K «'' «irä ?tslage , soso t zu v,r-
mietcn. Näheres Friedrichnrasze 40,
1. Etg . links . 865

45 , 1 abinctst zu Bure"
o. S prechzim. geeign., zu v.  Nä 'x 2. Zu

^LKUWKsse,
Ecke Römertor , ist grober

Lade«
mit 3 groben Schaustnstern und
Entresol zu vermiet n. Na eres bet
ISeri '. iaiiEifi <& ^ eoitzliciin
das lbst. _ 4501

Luise »rstr »ste 15 , Ecke ÄabnhoruraS *.
großer Laden m. gr. Lagerraum , aufgroßer Laven in. gr . Lagerr ... . .
gleich od. später zu verm. (evenr. auti
geteilt ). Näh . b. Kodi . 9010

Hcubnu iMarlitRiole 21,
Ecke Mchgergusse,

find Läden mit od. oh , e Wob « ,
zu verm. Näh . Schuhgeschgst

Metzg r rasse lb . 417

Ci’ffl.Q’Üni 2 <NH '«*straße 38) zu term .et «.
Näd . i. H. 3 rechts. 531

Morikstr . K» nahe d. Nheinstr . » iste. grsst. Läden z. verrn. pjüti-
Vorder !, . Part . , Bäckerei . 4 '>0t

»Mi® . 45
sofort oder ' päst r billig zu vcrmieikN.

_Näheres basecko st 1. Etage . 4))tj5
Großer Laden

Tanuusstraste 40 , Veste » r .rlage,
130 qin , cv. mit N benräuu en. pass,
für Möbelgefchä ' t. Klinstoegcnuändecc .,
ans April z. vcrm. 9 ätz. bnfelbft bei
Willi . Seliwcnck , 2. St . 4306

Webcrglissc 12'
1 Laden mit 2 Ncbenr. (%. Zt . Parfünr»

Geschäft sost zu vm. Näh . bei 364
Iî liil °i,p -. Dambachtal 12, 1.

Westritzstras ; ÜK schöner Laden , ei»
_, 8 im., Küche u . Keller z.Z . Avril z.0.
LLlllritzstraste 85 ist ein Laden init

o. ohne Wohn , p-r l. Aprl 1 io m
verm.  Näh , daselbst 1 St . l . 14120!

'Großer Laven m

Kirch faste 54 Sî erkstatt oder Lager¬
raum . Näh , üerbsrckt , 2. od. 3. Et . 4601

Laden
Kirchgashe 54

mit Nebenräumcn anderw . zu vermieten.
Näheres nur bei <S * rlianlt . 4498

Ecke Kirärg . u . Rheinstr . 45
ist der Ecklaee » mit zugeh.
Souterrain und Entresol per
1. April 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst beim Haiismeister
od. Kais .-Friedr .-Ring 5!), 1. 220

M « 4. kmu.”ÄT « .£
zweck geeig., zu v. Nh . Laden r . 99

Langgaffe 15 » 3 Zim . im
Entresol (als Bureau o. Spr «-ck>»
ziunner oeeign.) fofort ob. spät.
Näb . Hausbej, -Ver.. Luisenstr . 19,

d. Dr. Lade , K.-Fr .-R . 68 ,2 . 4532

Wörthstraße 22 , mit 2 Schau eusteni.
per 1. Juli  zu vewn. Näh . Eckladen.

ö ,> & ee für iebes @cTd)ä t (zv
« » Hht ' H ; eignet, mit oder ahn:

Wohnung zu vm. Adolfstr . 6. 1. 4506

Ädcu, für Metzllem
eingerichtet , mit Wohnung preis » ,

zu verm . Näh . Dotzheimerstr . 107
Leim Hcrusmeisttcr . Z§°

LZ mit La enzimmeru . Kellcr
11  Jof . oder spater ;u Der».

Näheres bei jVIoIS'  a >im „ » rtli.
Ellenbogenga sse 8. _ _363

Lade » mit Z m. for. od. Jp . zu öera
Näh . Faulvrunnenstr . 9 . .-zoi

Nr . 1

Grostev 06 deu
mit diversen Schaufenstern mit od.
ohne 4-Zimniermohn ., nahe
Btarite , zu vermiet . Näh . t

am

Lion , Friedrichstraße 11.
ureau

3 große Helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 passt

für Kontor und Lager , ganz ober
geteilt sost billig zu vermieien . Näd.
Friedrichnraße 40. 4533

Wi llit »l m t .ia «ser & f 0>
pÄft Ktm  vreis 'reit . pcr Avril öS%WV4 »» , spater zu verm eien.

Bäckerei MichelSverg 3 .
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Mitte Ztmtl
Für Neuwäscherei
rruv BügeLanftalt

geeignet ist ein schöner Laden
A-. it Neücuzimmer , Klosett und
großen bellen Souterrain -Näum .,
Gas - , Wass -er , u . ebektr . Anlagen,
per sofort oder später preisw . zu
vi» . NäÄ . H ervm nühkgasse S, 2 r.

Klein . Laden in bester Geschäftslage,
für Zigarrengeschäick usw., per 1. Avril
1910 zu vermieten . Näh . bei 4. Müll r,

t Langgasie 6.  _ __ 4620LaDeu
ant Lcrdsnz . sof . od. spar , zu verim

Oranienstr . 12. Th . Hetterich . 4507

Neubau Nheiustrafre,
ES « Luis «,»Platz,

rd . "0 qm , m. © out,
l ' uKuI / w  z b. geteilt , Woh¬
nungen , 5 u . 7 Zimmer , nt. Z .-
Heiz. usw . sofort od. 1. Aprill p10
5u nerm. Nälures Bauburean
Hess . Lnisenplatz 7, P . 802

Eleganter Laden
I für 800 Mk., cvent. mit Zimmer,

gr. Küche usw ., per sofort oder
später zu v rat , Rheins ' ?. 103, P.

Zweistöck . Hoseinbai » mit elekt. Licht
u. GaSletl . als Bnrcou u. Lagerr . od.
Werkst., auf 1. April zu B. @dt!irn=
botfi ftt - 1 b, BRz»d . Sclnp nidt . B946

Grqenüber Hlmplbahnhof,
Sckilachttzausstrafie S —12,

Werkstätten » 1 mal 160 qm p.
Sageeeäume , 1 tticl 240 qm , II g.
B »»pea »»s , 1 mal 74 qm,
Souterrain , 40 qm.
Speicher , 120 qm,
jan * oder g teilt , zu vermieten . Nah.
C . 14 alhltrcmn «-r , ftri dri chstr. 12,

2it~ von Herrn Sattler ncister Becker
inneged . Werkstiit e»r und ,»s. od. g»t.
an ruhiges Geichäfr als SW" 'tverk-
ftättcn od « Lagerräume " M „i. u.
otn - Wohn . P. fof. o. sp. zu vcrm. Näh.
Kl . W ebergasse Ist bei »4 -»;, ^ « «.

GroKcr LaDen-
zanz ober aetcikt . sof. od. später zu »er-

mieten Weuritzstrasie « . i  08

m
Preis»
tt . 107
__ 398
n. Keller
a uttat
turtli.
_868

u oetiii.
4307
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In uns rem Neubau Wilhelm»
straste 80 sind per fot. ob später
30 Zimmer zc. mobern .'tcx Aus-
stattun >, als

Pritzat-Hotcl.
zu verm ei n.

Näh . vorm tt . in unserem Kontor,
Schlachthuusstr . 28, od. mittag « v.
2—3 Uhr W -lbelmstr . 10a . 301

(» citr . »4 k »! »,.

WUHeLMstraße
staden mit Nebenzimmer,delleKNedttWWMEe,

sofort zu vermieten . Ruberes
im Tagbl . -2-eil .ig . 4 S1 Mk

Schöner Laden
in WiLhelmstratze

sofort od. später zu vermieten . Näh.
Ledergeschäft W ilhelmstr aße 10 s. ^

O .<>»a mit Wohnung , cb.' mit
VWvM » gto :;em Keller , Lager¬

räumen oder Werkstatt , zu vermieten
Horkttraste 23 » Näh . im 1. Slo t
bei Webet . 437

Laden,f.Friseur acciguet,
billig zu vermieten . Näher s im
Tagbl .-Verlag . j_ B1922 Ca

Bäckerei mit Jnverrtär per 1. April
^zu vcrm. Ha rtingstr . 8 , Part , lks .
Bäckerei u . Konditorei

mit sch. . Wohn , im Südviertel , gute
Geschäftslage , per 1. April zu vm .,
auch ist Haus zu verkaufen , Off.
u . T . 451  an d. Tagbl. -Verl . 260Bäckerei

mit Inventar per 1. April zu vermieten.
Off . mit , y.  S8S an d. Tagbll -Pcrl.

Im Zentr . d . Stadt
ist er», za . 60 Qnadratmtr . grosser

Saal , im 1. Stoch gci . , fürKlnv,
lokal od . B »»reanrweSe z,» verm.

^Dff . n . «4.  riL ? a . -d . Tagbl . »Verl.

Gsschäfts-
Etage

(Enlresol)
im Mittelpunkt der Stadt , zirka
80 sü -m großer Raum , auch für
Bureau rc. geeigtnt , preiswert zu
verm. Anträgen unter 8 . 4lt4L
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Ern schöner Laden
mit oder ohne Wohn ., in bester Ge¬

schäftslage in Biebrich a . Rh ., in
welchem seit 12 Jahren eine hoch¬
feine Med .-Drogerie mit großart.
Erfolg betrieben wird , ist per
1. Okiober 1010 anderweitig billig
zu vcrm . Näh . bei Leonh . Rahner,
Rathausstraße  40.

Krattcnlobstratze » ,
«ArANANA , nächst Babnh - f, Wein-

Restauration „ MarlepartitS " krank-
deiteli al ber and erweit zu vermieten ._

gflluifniiL Waldstt. 49,
zu jedem Betrieb gceign ., ein Teil,
zu verm . Näh . Kaisec -Friedrich-
Ring 61, r . 2. 4810

Villen « rrd Häufeb.

rNlla Nlerandrastr . 10 , 10Zim ., der
Neuz . en spr., I . 4 zu verm. od. zu

^ nt . N . Jstldeshstmerstr . 17._ 111379

| Billa Nerotal 53 , |
«ä> 10 Zimmer , Zentralhetz, , Auto - &
-S» raum . gr. Garten , Halt st. d. clcklr. «•
♦ Balm , sof. zu vermiet , o. z. verk. *
j Näh . Schlichterstr . 15, Part . 630 |

Wilia m vermieten,
bestehend aus 8— 40 Zimmern und

Zubehör , Vor - u . Hintergarten , p.
1. April od. später Sonilenberger-
stratze 86, Parks . Näh . daselbst.

Hochhcrrschastl . Billa
(früher Ostermanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof .zu vermieten . Ver . auf
nicht ausgeschlossen . Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u . b, Herrn Karl
Georg , Riehlstraße 18. 4514

Kanvhachs mit s, gr . Gart, , 8 —10Z „ f.
Pens . Erholysh ., Alleinbew . geeign,, f.
1600 Mk. z. vm . Näh . Tagbl .-Lcrl . 8x

Mohnnngen otzn « Zimmer-
Angade.

Wilhelmstratze,
1. u , 2, Etage , unmöbliert od. möbl,,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unter
3 . 386 an den Tagbl .-Verlag , 361

Mövlierl « Motznnnge ».
Sonnenbergerstr . 40 Villa möbl ., ev.

unmöb !., zu verm. Nur Selbstbewohnen
Näheres das . oder Taunusstraße 17,
bei Mraft.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

Bahnhofstr . 10 , 2 , schön, möblicrlcs
Zimmer mit guter Pension frei.

Gocthestr . 23 , 1, gut möbl . Wohn - u.
Schlafz . auch einzeln , zu verm . 3379

W - rthftr . « N " .« " »
Pension . 70 Mark.

Schön mörl . Zimmer mit oser
ohne Pension Dotzheimerstr . 26.
Strubel.

Wohn - u . Schlafzim . bei kdl.licut ' n
zu verm. Gövcnstr »6,2 r . 81882

Asteinsichense Dame siudet ange¬
nehmes . gutit -öbl . Zimmer (evcnt.
mit Pension ) bei e nzeln . Dame . Off.
u . ir . C . ae » posil . Schützenhofstr.

Leere Zimmer « nd Mansarden ete.

Friedrichstratzr 28 zwei Zimmer
zu vermieten.

Del muh.  ioi ). gro | e Jui,
2. Etage , an geb. Dame zu vermieten
von gllicher Dame.

Offert , unter D . an den
Tagbl .-Vcrlag.

Uemisen , StaUnagrn etc.

FitlfKstllpr ^ !,r groß , billig zu
gl| U| iUUll , vorm . Seoanplatz3 » 1.

Ansmäetige Wohnuntzen.
Vor Eonnenv eg,

Bergfir . 6, Part ., hübsche 2-Zjm .-Woh «.
mit Balkon per 1. April . Näh . No. 4.

/Fl onnenbcrg , Kaiser - s- riedrtm-
fti -ithc 6 , ö-Zim .-Wolmung . sowie

Z-Zim .-Wohn . zum 1. 3lpril zu v .-rm.

BierstaDL-
Schöne 5- u . 3-Z .-Wohn ., der Neuz.

entspr ., p. sof . od, 1. April zu vm.
Haltestelle o. Elektr . Ecke Brumcn-
und Kl . Wilhelmstraße , Part.

Gevildete Dame
sucht in nur best. Kaufe od. Villa
2 l. Zim .. hier od. nächste Umgebung.
Off . m . Pr . u . F . 480 Tagbl .-Verlag.

Herrschaften «,
die 1—2 Jahre zu ven-oisen gedenken,

bietet sich Gelegenheit, ihremöblierte Villa
mit mindestens 8 Herrschafts - und
4 Diener -Zimmern an eine vornehme,
kleine Familie zu vermieten . Gefällige

sofortige Offerten erbittet
.1« Meiei j_ Agentu r, Ta nim »gtr . 28.

Modern eingerichtete

Villa,
za . 10 Räume , Küche , Badezimmer
und Mansarden , mit möglichst groß.
Garten , per 1. Fu >li a . c.. eventuell
auch früher , mit Vorfaufsrocht zu
mieten (Kept . 464 ) ff 108

gesucht.
Offerten mit Mist - u . Kaufpreis,

sowie Skizze der inneren Einricht.
des Hauses unter K. S . 4556 an

)_Rudolf Mosfe , Köl n.
WLMLSlirG Bame

suclit z. Früh a ’u’ od, Sommer Etage v.etwa 7  Hümmern
im Preise von 4—5000 Mk.

J « Meier . Age nt ur, Tatmnss if . 28.

2 radöL Ammer oefiufit
(Schreibtisch ist vorhanden ) für sfebruar
oder März , cvent . auf 1 Jahr oder
länger . Gegend : mittlere Stadt,
"uch Frledrichstr ., Emserstr . , Rheinstr .,
Adelheidstr . Offerten u . « . -L8 » an
den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame sucht einst möbl . Zimm.
m. Pens . am liebst . Nähe Wilhelmstr . Off.
erb . Hikberg , Wta r burg , Bahnhofstr . 30.

Kaufmann
(Dauermieter ) sustt per 1. Februar !n
besserem kinderlosen Haushalt , nahe
Bahnhof , gemütl . möbliertes heizbares
Zimmer , mögt , mit Schreibtisch, zu
26 —0 0 Mk. inkl. Frühstück u. Bedienung.
Dcrle be legt besonderen Wert darauf
abends ungestört arbeiten zu können.
Angebote unter >>-. «LL an die Tagbl .-
Hauptag ., Wilhelmstraße 6. 3387

PeGltott.Zill«Knstzkl"
Tclepf, . 42fi2 . Ncrotal 24.

El , g. möbl . Zimmer mit u . ohneP n '-on.
Winlerpreise . Zentralheizung . Elektr.
Licht. lPädcr . Gart n.

Le» u, W' . ESs&'iüSt' IH »*-»

plla üonöiioa, Pa'.ltnenstr.
Fremdenperrston 1. Ranger»

Schönste Lage , unmittelbar an den Kur¬
anlagen , Theater >nd Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift , Zentralheizung , elekir. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin : Enuna B4r »»se.

Großes elegantes MDmer
m. 1 o, 2 Betten (Sclireibtlschf , mit o.
ohne Pens . bill . z. v. Nikolasstr . 89, P . l.

Schlichterstr » 3 , P ., vorn . ruh . Lage,
behagl . möblierte Zimmer zu vermieten.

Ruhe - ober pflegebedürftige Herren
finden bei gebildeter Sktme mit
eigener Villaiior?«alicöcs Komfort. Mm.
Adresse bei Agentur Georg Glücklich,
Taunusstraße 31, zu erfragen.

Vvnttg . Pfarrer,
Nähe Wiesb ... n . jetzt o. Ostern Pens,
in liebev . Pflege u . liniert ., Vorbe,
reitung bis ODertertsa . Beste Erf.
b . schwach, cschül . Samt !. Schüler
erreichten Ziel . Beste Res . Off . u.
A. 655 -an den Tagbl .-Verlag.

Pcttstorr
gef . f. j . ev. Mädchen , w . d. Lehr .»
Seminar besuchen soll. Ausf . Ang-
mit Preis und Referenzen unter
Ts. 656 an d-on Tagbl .-Verlag.
am

Jeder Sieter
verlangedieWolinangslistendesHans- n.ßrnnöbesitzer-Vereins

BE. V.
Geschäftsstelle : Lnisenstrasse 19.

Telephon 439.

W m  w
m Rcaiglidter HofspetSlteu?

Stia «lt “UisaiBSäg © .

nJet »es *sieeleIisBijweBi
»s»n ttnd rr«»«!- s»uswh (rSs.

Am fbewalru aa gesu
Mir ät*spaö agraiS llinsare SKeit»

V er pa ck u n ß» vrr»
Ŝ pesSffcloBi vsCfin
•eliaften » ÄiÄ»y!;4©nes ’Ea etc . etf ©#

i ^' 4- ' 1545
Bnre 'ßiu

& Wiltoittsss r̂ .iss © L»

Wohnnnsts -Nachweis-
Burea»

im k Sie.,
Jriedrichstraße 11.

Tclepho » 768.
Größte Auswahl von Mici - und

Kaufobjcktcn jeder Art.
LMMWlLWMSLLU-LILRiWrLUEEWZ

Seid-md ZmmMien-UaM des Miesbabener TaablÄts,
WMBMiI

Lokale Anzeigen im „Gcld - und Jmmobilien -Markt " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar.

K a p i t a l i en.-A u g r l>o t e.

Erste Hhpothckei!
j» billigstem Tages iiistuß n. ,insprech,
äbjailu : vroi ' iüon ge „ährt die

LsiUsch « ,ittzpotl >efetti >anr
Meiningen . 31"2

lkostettteeie Auckun t und Vorschläge
»ur durch den V . rtrctrr der Bank

«ret « Avolf,ir . 3.

FZr̂ HriPothcke»,
»eiche f ü si« gemacht Wersen
so!,e„ , habe fic .S *s Luser.
Lensal Meyer Sulzberger,
^ _ Avelheidstraß e 0 . 9888

2. Hnp . gebe selbst . Borm . verb.
Eü 470 a n den T ag bl .-V erl.

15-- 1Ü, <)0« Mk . aut gite v. Hy po¬
chst auszu .eih tt. Off. tt. 1 . 1 » ' an
dieT-igbl .-Zweig st., Bism .-Ring . 8 2151
"H— ::» ,000  Mk . auf zwecke Hypothek
der sofort auszul -ilien. Offerlcn untertz.17  fig.b.Tag bl-Verlag. ff 348

40,000 Mk .. 1. Hhp ., Privatacld,
Hau-s od . Villa , auch Umgeaeno aus-
sulcih. D . Aber !« sen „ Walluferstr . 2.

60 —70,000 Mk., 1. H»p., zu verg.
Oif. u . E . 446 an den Tagbi .-Vorlag.

100,0 0 Mark , ev . gct . ,
auf 1. od. 7a 2. Hypothek p. 1. 4.  od.

v. Kapitalisten anszuteihLn.
u» H. 480 an den Tag -b-l.-Verl.^äter

Kapiialien - Gesnche.
Restkaiisslliilliiik

von Mk . 27,000 .— h 6%  auf prima
Geschäftshaus in Mannheim unter
dreifacher Bürgschaft

M verkamfett.
Jahresraten L Mk . 1000 .— . Rest in
10 Jahnen kündbar . Offerten unter
H . 140 an D . Frenz , Ännonc .-Exp .,.
Mannheim . (Nr . 140 Mh .) ff 25

3v,00v Mk . erlfe Hyp . ca. 56 " - der
Orletare , innerh . Branr -kasi », zu «
ges. Offerten v. Sclbstdarl . erb. u -cker
t«. Bwn an die Tagbl .-Haupt -AgkNtur,
Wilhelmstritze ist i>205

§3̂ - Gegen Zinsen
und guten Anteil am Gewinn wird
orflstellige Hypothek v. 6000 Mk . auf
Eisen - ii . Blertrzgrube im Di ca euer
Land ges . Taxe lautet auf 100,000 M.
Off . u . L. 486 an den Tagbl .-Vcrlag.

10 — 12,000 mit . 3 . fttfjj.
suche aur mein modern s ver uietetes
ZjuS >ans bester Lage , innerhalb 75°
der Feldgeri tstaxe und unter er Brand-
laxe. Zinsen nach Vereinbarung . Off.
u . 5B. 1 »h  a . d. Tagb !.-Vcrlaa . BUi77

> Wir . 12 , 000 , r - L ' <
Ht 2 . .Hhpottzck , imierh . 60 " 0 ^
^ der Tare mit Nacht , zu verk.
& <#tto Kn ei , Adolfs,rave 3. »

Gefügt „ ns 2 . Hhvothek
werden 33,000 und 50, ( Oi> Mk . auf
2 vtima hiesige Häuser . Anfragen bilte
zu richten unter »v . « « an den
Tagbl .-Verlag.

12 - 15,000 Mt . 2 . W.
sube aui mein schönes, vcrilietetes
Geschält »- uno Elagcnhaus in bester
Lage nahe Kurhaus . Off . u. « » B« ©
an den ckagbl.-Verlag . B 1676

40,000 Mark
2. Hypothek auf ein Badhaus Dort-
pürlktl ; nszahler auf den 15. Mai
oder früher gesucht . Agenten vcrbct.
Off . u . T . 471 an den Tagbl .-Verlag.

14,006 Mk . 1 H ipoih . sof. gesucht.
Näh . K . HBasclt , Dotzheimerstr 62, P.

2V,llW Mark
auf gute 2. Hypothek vom Selbstgeb.
gesucht . Gute Llnlage u . pünktliche
Zinszahlung . Offerten unt . P . 186
an den Tagbl .-Verlag . B 1140
< » » » » <»» » » « ♦♦

| 20 - und 45,000 SVik. |
9  zur 2, Stell ! z i 5 Io zum April ^

oder 8, ater zu leihen gesucht . <s
J J. Meier , Agentur . Tamusstr . 8. •

Prima L. .Hypothek.
Auf ecki Haus in erster Lage der inneren

Sla t werden 1 >>o,000 Mk . an 1.. St.
p . 1. Apr . gewünscht. Briefe wegen Ausk.
adr . manu . TTst a. d. Tagbl .-Vcrl.

4 I/s °/o
ist d. Zins für erststell . Ilypotli bei
SO" io feldger . Schätzung . Festleg.
io Jhr . ÖJf. u. A . 6s8 Tagbl .- Verl.

Immoblliell-Ueriretzro-
GeseAüjllftm. ö. ü.,

Maren iutz 3 , Part.
Telephon 618. 3233

Größte Answastl von Miet-
uuü Kaufavirkte » jeder Art.

KostenLaier
WotzunngS - Nachweis.

Hppottzeken - Vermittlung.

Günstige Gelegenheit !!
KMs-li.TlUisllil>bM.

Diverse Villen , Pensionen , Häuser
und Bauplätze kauf- uno mietweise weit
unt . Preis , j . Bruns , W. Heitraeier,

Rheinstraße 21. 3292

Poü. Einfmnilicii-SiUa,
11 Zimmer , Bad u. Zubehör . Verhältn.
halber unter Preis zu verkauf n,
Sp, orj ( lliicltlii ii , Taunusstr . 31.

^ Billa ^
in sei er Lage wegen Wegzugs zu
verkaufen . Preis Mk . 05 . 000.

Echicrstetnerstraße 13«

■w

Hochherrschafttiche moderne nett«
aettsa «amsEsss-
«SMWUW, 1e» er MMvLWA

mit 12 Räumei, , Zentralheizung,
elektr . Anlage « , Gas , Wasser,
Terrasse » Balkons , eveut . Winter¬
garten , 3 Min . v . v . elektrischen
» « # » entfernt , 12 Min . v. Kur¬
haus , für 08,000 Mark z« ver¬
tan -en . Besitzer M . OSrner,
Dotzheimerstr . 21 . Telephon 2033»

fjrafitioft DtBaf.Honits
mit Stauungen re.,

reelles Objekt in feinfter Lage , ver-
käuflich. Anfragen . unter T.  4 >8S an
den Tagbl .-Bcrlag erbeten.
» » » » » » » » » » « » » » » » » » » » « o «-

% Sonnenbergerstr. 42  |
seht- komfortable Villa

+ weg . rascher Naohlaspregutierung ^
preiswert zu verkaufen . »

♦ J Meier, Agentur, Taunusstr . 28. J

Herrschaft!Billa
in feiner ruhiger Lago , 12 Zimmer,
Gas - u . elektr . Licht -Anlag « usw-
Zentvalheizung kann eirtgebaut w -,
zu verkaufen , Getl . Anfragen unckci
U. 481 an den Tagbl .-Verlag.

lu . Billa
in feinster Lage mit allem Komsrrt
vistig zu verkaufen over zu verm.
N. OnrL Hotel RcichShof. 3177
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WeWWhülber
sehr prcismt pt ml

die UM -r
Mosbach-Er . 3

mit allem Komfort, Gas , elektr.
Licht, Zcnlraiheizung, Mar¬
mortreppe, Vor- und Hinter¬
garten. Näheres durch die
Jmmobilien-Agentur von

J. dir. Glücklich,
Wilhelmstr. 50.

Zu verkaufen oder per
sofort zu vermieten

. . SUHTii Biebricherstr . 4,
bte <0 .1UU am Rondel.
11 Z. und Zubehör, Gas , elektr.
Lichr, Bad . gr . Garten . Halte¬
stelle der Straßenbahn . Näheres
bei dem Eigentümer >8, I hr.
«KliicUlici », Wilhelmstr. fO.

.wtijimsmmmsmm

Rentables UAshaus
. tu der Taunnöstratze , mit Lift,
elektr. Licht u. schönem Garten,
als Perrstonsoviett sehr gut
geeignet, erdisilungsbakber billig
u . bei geringer Anzahlung
zu Verkäufen. Alles Nähere durch
die Jmmobilien-Agentur von

L» ö lasr. ;cli«
Wilhclmstraßc 50.

Mr preiswertn verP.
die Villa Mozartstr. 3

mit Stallung u. grofrem
Garten (letzterer auch' zu
Bauzwecken geeignet) unter
kulanten Bedingungen. Näh.
durch die Jmmobilien-Agentur
von J . dir . Glücklich,
Withelmstraße 50.

Reizend -: kleine Villa , neu, hoch¬
modern, Zentralheizung, Höhenlage, für
37,OoO Mk. zu verkaufen oder zu verm.
Off,  u . sr . 4 « » an den T ag bl.-Verlag.

Utir Damen.

»♦ » « « « ♦ « ♦♦♦♦ * ♦♦♦

Eltvillea. Nh.
5 herrschaftliche Billa mit altem ®
» Park erbteilungshalber Preis - »
£ Werl zu verkaufen. Näher, durch ♦
A die Jmmobilien-Agentur von ^
# ,S>. Clir . midckliclii , «
♦ Wiesbaden, Wilhelmstraße 50. ♦

Herrschaftliche
Billa

Kl . Villa , neu , gute Lage , z» «n
Alleinoewohucn , wegen Wegzugs
ohne Anzahlung zu verkaufen.
Vermittlung verbeten . Off« unter
■F. -ß " •» a n den Sa gvl . Vcrlag.
KlltjllrP-WllMkr-AulllMll.
Die Villen Siegfricdstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 n. Schillerstratze 11, am
Landcsdenkmat , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen « . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Bciimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didian , Tannhäuscr-
strafic. Telephon 48. 3866

| Kapitalanlage . ;
♦ Infolge Todesfalls ist ein in ♦
♦ angemhm . Wohnlage stehendes, ♦
I. in bester Verfassung befindl clies, ?

in seiner Lage, 14 Zimmer, Gas und
elektr. Licht. Zentralheizung , schöner
Garten . 44 Ruten. . G(fl. Anfr. unter

481 nn den Tagbl.-Verlag.K<UMtmMl
Neue moderne Billa , 11 Räume/

Zentralheizung , Lage Dietenmühle,
für 54,000 Mt . wegzugshalber zu vk.
Off . u. T. 486 au d. Tagbl .-Verlag.

Kl. Haus , g. Geschäftslage,
w. Wegzugs sofort zu verk. Off . u.
V. 186 an den Tagbl .-Verlag . 8117g

^ IN > tl !JLOSÖUHg UtJUIlUi f qo vollständig vermietet., modernes
H Ll » jx« IRll» lU8 ^

mit Wohnungen von 3^ 5Zimm . H,
4)> zu verkaufen . <S*
^ .T. IWeier, Agentur,Taunusstr . 28. J

Bahnhofftr . 20
m . 27,20 Met . Strasteufront
und 20 Ar 31! qm Mache ist
preiswert unt . günstigen Be¬
dingungen z. verkaufen . An-
lritt Juli 191« .

Auf dem Grundstück befindet iid)
zur Zeit das Reiidenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für sedeS gefchäft-
»ich« Unternehme « .

Auskunst erteilen:
Rechtsanwalt vir . Bickel,

Adelheidstr. 28.
Justizrat » r . s-sei,,

Kirchgnffe 48. F234

Wahn - u . Geschäftshaus
im Südviertel , nt. ,Bef. rückliez. Ge¬
schäftsgebäuden, enth. gr . h. A
u. Lagerräume , gr . Keller, Bureaul

1. Ho fr

Hans m . 2 Läden 3302
im Kurvieriel ist unter günstigen
Beding, zu verk. Der eme Laden
mit hellen Nebenräumenwürde (ich
vorzügl. für seines Maßgeschäft
(Herrcnschtteider) eignen. Sensal
R" . ch. snei -n»-«.« , Nikolasstr. 23.

Ukckluist weit Hilter late
mein schönes, rentabl. 4-ZimmerhauS m.
Scitcnb. in best. Wohnt, des Südviertcks.
Off. u. in . 181» all Tgbl.-Berl. 8 1675

Kleines Haus
mit Garten zürn Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße, preisw . zu verk. durch Jnstiz-
rat Dr . LoSb, Kirchgaffe 43, 1. 8 230

EltrhMS umMt WUtjelmgr..
mitten im Kurviertel, mit gr. Räumen
für Druckerei und sofort beziehbarem
Laden, ist zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Offerten erb. u. Sil. si
Tagbl.-Hcmvtag., Wilhelmstr. 6. 8304

Stallungen , gr . Hofraum , Laden
zurichten , f. jed.stEngros - u. Farr«
gesch., Kellerei , Fuhrhalterei re. xaff,
("-eismert zu verkaufen . Zu erfrage«
im Tagbl .-Verlag . 1ck>

Sichere Existenz!
In einem der bestbesncht. Norr -ce-

bade (Insel ) tftctit beftrenomrnicriü
Pensionshaus mit 36 Fremden im.
60 Betten , Sveiscsaal , Veranden,
Küchen-Ankanen, alles vollständig im
Betrieb , b. 25,000 Mk. Anzahl , st 5.
billigen Preis v. 110,000 Mk. zu vrr-
kaufen. Gcfl . Anfragen unter A. 645
an den Tagbl .-Vcrlag

Immviiitten -Kanfgesuche.

3» taten llesnchl.
Villa mit Stallung oder Play üb
solchen, in Nabe der Elektr., mögt, ohne
Agenten von er ist cm Kauf r. Offene»
unter E . -B7 ü an den Tagbl.-Vee

ö Moderne Billa Z

Für Metzger Mer Dücker!
da konkurrenzlos , schöner Gelegembeits«
kauf f. In Zinshaus in bester zentraler
Lage. Off, u. O . 4 » e a. d. Tgbl.-V.gbl.-

O Hotel 0
in Bad Ran »eim zu verkaufen.

tuliu « lllsfadt,
Schierstetnerstratze 13.

im Preise von 80 =£03 10 >,000 » if
nächst Schöne Aussicht , vtcutera,
Rossel », Thomüstratze , auch ü(ero<
tat , zit raufen gesucht.

.1 ulitiM AäästatJ ?.
Schiersteiuerstrahe 13.

Willen -Bauplatz ober Villa
» z. Umbauen z. kaufn ges., we: u

äußer der Barzahlung noch ,
za. 40,(X)0Mk. kllachhypoth. hier!itl itt 'QrtTiTit ti rr rrftinm tnprhVtt ä'/V  mit in Zahlung genom. werden.

Otio llngel. Aool-str. 3. 8336 3

r Tager-veranftaltungen. « Vergnügungen
Kurhaus . 5 Uhr : Tee -Konzert . 7.30

9. Zyklus-Konzert . Dirigent : Herr
Uqo Afferui , stdt. Kurkapellmeister.
Solisten : Frl . Alice Rippen (Kla¬
vier . Herr Fr . Vogekftrom (Tenor ).

Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
. Franeais Billon.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Das nackte Weib.
Volks - Theater . Abends 8.1a Uhr:

Der Kaiser kommt.
Walhalla (Resta-urant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert . . . . .
Skala - Theater : Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
Biophou - Tlseater , WWlmstra ^ 6(Höret Monopol). Nachm, . ..
Kinebbeu - Theater , Taumnsftratze i>

Nachmittags 4—11 Uhr.
Terminus -Restaurant , KwchMfse 23:

Täglich Konzert : , ^
Deutscher Hof. Täglich : Kwnser-.
Vortrag des Heilpädaaogen E. Kamp¬

mann - aus Frankfurt a. M. mr
Saale der Wartburg , Schwal-

' bacherstrafze 35, abends 8.15 Uhr.

Aktuarbus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6-
Banger 'z Kunstfalon . LurfenstraHL 4

und 8.

VersteiAerung von Mobilien , imHaine Seerobenstraße 9, vorm.
9 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 42. S . 9.)

Versteitzerung von . Mobilien im
Hause Schwalbacheristr. 28, vbr-
mittaas 9.80 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 43. S . 9.)

Holzversteigerung aus der Ober-
fürsterei ' Sonnenberg in der Wirt¬
schaft „Hinkelhaus '' bei Station
Aur-ingen - Medenbach, vormittags
11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 31. S . 14.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung des Bedarfs an Flun-däs Rech-

n, _ __
stuquste-Viktoria -Bereiu . Nachmittags

von 3ckü Uhr ab : HanÄarbelts-
Kränzchen.

t . Wiesbadener Fufiballklub von 1901.
iltachm.: Uebnimsspiel, Tambouriw-
äbteilnng und Atyletik.

Turnverein . Abends 8 brs 10 Uhr:
Riegenturnen . _ _

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 br»
IN Uhr : Fechten. ,

Fechter - Bereinigung Wiesbaden.
8—10 Uhr : Fechten.Philharmonischer Verein iE. _Vst,
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Ehor-
proche.

Verein zum Schutze gegen schädliches
Kreditgeben. Abends 8.30 Uhr:
Haupt -Vers ammlung . ^

Turngesellschaft. 8.30 brs 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

st'inner - Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

stneipp - Verein . Abends 8.30. Uhr:
Versammlung.

Ttenoaravhen - Verein Gabelsberger.i/,nAnfänger -Unterr icht: %9—10 U„, .
Mittelschule Luisanstraße 26, Zim-
,uer 26. Vereins - UcbungZlavcnd
8.30 Uhr.

1 cutscher Kellner - Bund Union
Klanhmeb. Gr . Maskenball,

-stesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Kstinnergesang - Verein Concordia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Wiesbadener Männer-
stlub. Abends 8.80 Uhr : Probe.

Männergesang - Verein „Cacilia .".
Abends 9 Uhr : Gesanyprobs.

f

sand und Flußkies für da
nungsjahr 1910 im Rathause,
Zimmer Nr . 53, mittags 12 Uhr.
(S . A. A. Nr . 4, S . 2.)

Versteigerung eines SckreibtischS re.
im Haufe Helenensträße 5, mittags
12 Uhr. ' (S . Tagbl . Nr . 44, S .. IQ.)

Versteigerung der dem Schrerner
Georg Schröder zu Schierstein g>c-
hörigen ideellen Hälfte an Acker-
Grundstücken und an einem
Wohnhaus , belegen, zu SDcrstein,
im Rathau .se daselbst, nachmittags
3 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 21. S . 20.)

Versteigerung von 2 Pferden usw. im
Hauie Helencnstratze 24, nachm.. . ~ - ' ' ~. io;4 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 44, S . 10.)

Petit -Jcan , Gehilfe
Tristans . . Herr Dr. Oberländer.

Cin Priester . . " . Herr Ottoti.
Ern Diener . . . . Herr Spieß.
Ein Page . . . . Frau Weikerth.
Hofherven und Hofdamen , Offiziere,
Masken , Pagen , Bürger , Soldaten

und schottische Bogenschützen.
Das »stück spielt um das Jahr 1465

■in Paris.
Erster Akt: In der Kellerkneipe zum
„Tannenzapfen ". Zweiter Akt: ,Im
Rosengärten des Königs . Dritter
Akt: Im Garteusaack« des Schlaffes.
Vierter Akt: Auf dem Grdveplatz zu

Paris.
Spielleit .: Herr Oberregisseur Köchy.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Ober -Jnsp . Geher.
Nach dem ersten und dritten Akt
findet eine kleinere Pause , nach dem

zweiten eine größere statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Volks -Ttzeaisv.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

DoZheime.rstraße 15, „Kaisersaal
Direktion: Kana Witlirlmq.

Freitag , den 28. Januar.
Abends 8st5 ugr:

iun 'lia »!« zu Wiesbaden.

Samstag , den 29. Januar , Ab. D;
Boccaccio.

Sonntag , den 30. Januar , Ab. A:
Die Walküre.

Königlich - GW Schauspiele.
Freitag , den 28. Januar.

31. Vorstellung.
27. Vorstellung im Abonnement rr.

Franrors Villsn.
Romantische Komödie in 4 Akten
von Leo Lenz. Nach I . H. Mc. Earthy.

Personen:
Ludwig XI., König

von Frankreich . . Herr Lesfler.
Tristan l'vermite,

Grdß-Profoß , Ver¬
trauter des Königs Herr Zollin.

Olivicr !eDain, Leib¬
barbier, Vertrauter
des Königs . . .

Jakob Cottier, Astro-
log. Vertrauter des
Königs . . . .

Thibaut d'Ausngny,
Groß-Komiet, b l Herr Äodius a

Herr Andriano.

Herr Kober.

ersteigerungen
uireichung von Angeboten auf die
Ausführung der Klempner - und
,*.w s\.s\Ar n * still-̂ 13 +i. 4 -7*** '-7-, _
achbecker-Arbeiten für Met In¬fanterie -Kaserne (1. 80) und die

Offizier - Sveiseanstalt zu Wies¬
baden, an das Militär -Bauamt
hier . LZesterivaldstraße, vormittags
10 Uhr. (S . A. A. Nr . 2,  S . 10

Katharina v. Laucelles
Noel de Brasse, Offi¬

zier der Garde . .
Francois Villon . .
Frau Villon, feine

Rtutter . . . .
Rens von Montigny
Guß Tabarie

Frl . Gauby.
G.

Herr Herrmann.
Herr Weinig.

Caiin Eholet
Jehan le Loup

Frau Bleibtreu.
Herr Scküvab.
Herr-.Ba l a. G.

. H rr SJfaidief.
, Herr Wetzrauch.
Frau Doppelbauer.
. Frl . Ghiuerti.
- Frl . Geisler.
, Frl . Gläser.

Frl . Brandt.

Resrr >eu ?-Thc «-ter.
Direkt!»»: Or. pbil. O. Aauih.

Freitag , den 28. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger-

kprten gültig.
Das nackte Weib.

(l,u femme nue .)
Schauspiel in 4 Akten von Henry

Bataille.
, Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Pierre Berni r̂ Maler K. Keller-Nebri,
LouiieCaiiagne,Modell Aclla Wagner
Suzon , ihre Sdiwester Margot Bisehoff.
Fürst von Chabran . ® org Rücker.
Fürstin von Ghabran Acnes Hammer.

Maler

Hugvette du Hamel
Jiabeau . . . . .
Jehanneton . . . .
Denise.
Blanche.
Robin Turois . der

Wiri vom„Tannen-
zapi-n" . . . . Herr Wutschel.

Der Hauptmann der
Wache . Herr Apel.

Der Heroldv. Burgund Herr Jordan.
Ein iranzös. Herold . Herr Döring.
Trois - Echeles. Ge¬

hilfe Tristans . . Herr Rehkopf.

Nouehord,
Jaubert.
T bo! rot,
Roussel,
Ceriiu,
Garzi ».
Sctlier,
Läfargue,
Cha Ilard,
Rol ni,
Dumas,
Abram, Kunsthändler-
Rivet, Rechtsanoalt
N ni, Modell . . .
Emma, Dtodell . .
Serielle, Kritiker . .
Ein Minist er-alrat .
Ein Journalist . .
Frau v,er in . . .
Frau Garzin . . .
Frau Moutzi . . .
Jsadom Lorenz,

Tänzerin . . . .
Eine Krankenpflegerin
Ein K llner . . . .
Eine Zose . . . .

1. und

Rud. Miltner -Schönau.
Reinhold Hager.
W. Heidmanu.
Willy Schäfer.
Friedr . Degener.
Theo Tachauer.
Walter Tautz.
H. Nesselträger.
Earl '."ffnter.
The Münch.
Paul Free.
Ernst Bertram.
Friedr . Degener.
Stella Richter.
Theodora Porst.
Karl Feistmantel.
Rudolf Bartak.
Fritz H-rborn.
Minna Agle.
Rosel van Born.
Sofie Schenk.

Elis. Mödlinger.
Selma Wullke.
Bkar L pski.
Liddy Waloow.

2. Akte findenNach dem ,
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.

Samstag , den 29. Januar : Polnische
.stschaft.

Der Kaiser kommt.
Ein Schwank aus einer kleinen

Garnison von A. C. Strahl.
In Szene gesetzt von Max Ludwig.

Personen:
Major v. Wallburg,

Bataillonskoiniuan-
dcur . . . . . Rud . Bennewitz.

Wauda von Sernow,
Witwe, s. Schwester Ottilie Grunert.

Erna ' von Sernow,
deren TodNcr . . Jlka Martini.

Will» von Bornstect,
Leutnant,d.MajorS
Adjutant . . . . . Han? Schmiedel.

Fritz , Butiche beim
Maioc v. Wallburg Arthur Rhode.

LiSchen, Mädchen beim
Major v. Wnllburg Marg . Mcilsch.

Hans von Schmieseck,
Gutsdeffv r i. Pom¬
mern, Hauptmann
der Landwehr . . Max Ludwig.

Willibald Scherbe!,
früher Oberl hrer
an d-r Bürgerschule,
Vorsitzender des
literarisä euVereius
„Pegasus" . . Willy Wagler.

Toretyea Gießner, .
Witwe des früyercn
Bürgermeisters,
seine Schwester. . L>na Töldte.

Anguite, d. Mädchen Anny Damson
Lehmann, Kassenren-

dant, Vorsitzender
d s Kriegervereins Anton Melzer.

Bornemann,Schlächter,
Vorsitzender des
Kegelklubs . . . Alfred Heinrich«.

Scvulze, Handsdiub-
macver, Vorutzender
des Schützenoereins Alfons Ruck.

Krause. Schornstiin-
fegermeister, Kom¬
mandeur der frei¬
willigen Feuerwehr M. Alexander.

Ludmilla Sanstleben,
Vorsitzended Jung-
frauenvereinS. In¬
haberin e. Säineider- ,
nt Iter« . . . . Helene Frose.

Der Bahnhaisiuspektor Eurt Röder.
Ein Babnbeanlter . Carl Frei.
Eine Billettverkäuferin Anny Richter.
E n Kellner . . . . Max Schmidt.

Ort der Handlung : BornemünDe.
Zeit der Handlung : Gegenwart.

Der erste und zweite Akt iprelen am
gleichen Tage in unmittelbarer
Aufeinanderfolge , der dritte an,

nächsten Tage.

Freitag , dien 28  Januar.
Nachmittags 5 XJhr:

Tee - Konzert
im Weinsaale.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten oder Abonuamentskarten

Abends 7ft. Lhr im groaseu SaaV:

IX. Zyklus-Konzert
Leitung : - Herr "Kgo Afferui , 8:

ILurkapollmeister.
Soiisten : Fräuirfix Alice Kipper , Buda-
pect (Klavier !, Herr Fritz Voc .v

m, Hct jl 'I d des Groe -lt . Hef - tirnl
Na.tionail-Theaters Mannheim Tenor !-
Orchester ; ftt.ä.dt-iisehes IvuTorvdtes er.

Vö-rtragsfölge:
1, Ouvertüre „CarncvaT rornacn " vo«

H, BerSioz.
2. Konzert füir Klavier u. Oxchteter.

Es -dur , von Frz . Liszt.
Fräulein Alice Kipper.

Z Arie dies „Budolf “ aus dem I . AW
‘dar Oifrr ..La Boheme -'' uin

G . Pucc
Herr Fritz Vogecistrom..

1. Zum ersten Male : liier Zauber
Itdhrling , Scbemo für gro.»ses li¬
chtester nach einer Ballade vod
Goetbe von Paul , Ducas.

5. Lieder mit Klavierbegfedtunjj
a) Du trat avie eine Blume , Ii) Di:
beiden Grcniatdt.ere , c) V,, ndieiliwj
von Kob . Schumann.

Herr Fritz Vogelstroiu.
G. KJaviirir-Vorträge:

a ) Lied otre Wort «, op.
F . Mendeteohn.

b ) Scherzo , op . 16, von E . d’Albeo.
c) Poilanawe , E-dur . von Fra . Li -:''

Fräulein Alice Bipper.
Ende etwa Ott LThr

Laccauitz 5 Alb., I . Parkett 1. ft.
20. liehe 4 Mk + I . Parkett 21. 1
26. Leihe und II . Parkett 3 Al
Karra ',liervie 2.50 Alk., Hangga 'crie
Kiickaitz 2 Mk.

02, von

Duitzend-Karten , zu Vorzugspj .,
zur Benutzung in beliebiger Zahl e'J
den einzelnen Konzerten , in Foi”3
von Guitscheinheften , an der Kurhau:
Hauptkasse.

Die Damen averclln gebeten , aiuf Jen
Parkett - Plätzen ohne  Hüte er
scheinen zu wollen.

Skala -Theater,
Stiftstrasse 16.

Ctis <s j?Sei des '®' Iu -aterScltjni .lt,
Erat ., Kölner Yolksbübne.

Abends 8 Uhr,
Tränen werden gelacht:

„Tiiiuies im Orient“
Vorher:

, Der Mann mit den2 Franen.’
Samstag , den 29. Januar : Ge¬

schlossen.
Sonntag , den 30. Januar , nacy-

mittags 4 Uhr (rleimle Ĥr« sei:
Anna Life. Abends 8 Uhr Io:
Liebe kann alles.

Wirts_
Sonntag , den 30. Januar , nachm.

3.30 Uhr (halbe Preise ) : Des
Pfarrers Tochter von Streladorf.. ... . -
Abds. 7 Uhr : Polnische Wirtschaf

Walhalla -Restam ant.
Jeden aheml ! 113

Grosses Künstler-Konzert.

Wiesbadener Hof.
feinbürger !. Famiiien-Restaurant

Täglich:
— -  Matinee ~—

und abends
ers iklas « : es

Künstler -Konzert
(Haus-Kapelle). jy
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Freitag,
28 . Januar 1916.

58 . Jahrgang.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lotake Aasigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

Muschelbett m. Spr ., Rotzhaarmatr.

zu

Za diese Vubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgerrommer.. — Das Hervorheberr einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnstalthaft.

Ein komplettes Metzgersuhrwerk
verka ufen Friedrichstratze 11._

Kräftiges Haittlvv. Pferd,
Ä-jächris. fehlerfrei . preiswert abzu-
p&sr .. Dotz heini,, Schö nberg straße _4.
Deutscher Schäferhund m. ff. Stb .,
jnreim. Eltern , 6 Man . alt , bill. zu vk.
Off , u. D.  486 an den ^ aHbl.-Bcrlag.
Rafsenr . 'Dackel-Rüde ». f. Amsel

ä. zu vk. Dotzĥ merstraße _l3 , Gt h.
Ein prachtvoller Dackel (Hündin ).

rein >e Rasse,, 9 Monate alt , billig zu
verk. Sodanstratz e 9, 3 r,_

Jung . Spitzche» zu verkaufen.
Kudw igstratze 10, Bäckerei. R2000

Eieg . w. Pelz , Damen -Gard.
sehr bill. ckbzua. Lnremburapl . 4, 3 r.

Chiffonrobe (scegriin. aus Seide ), ^
'für Maskengwccke geeignet , f. 50 M.
zu verkau fen. Näheres zu er fragen
int  Tagbl, ^Verlag . _ _ Ul

Gut erb. Dame »- ü. H.-Kleider
zu ver t. Wa lknvühlstratze 30, 1 n_

Fast neuer Abendmantcl
Trauer halb. abz. Näh, Tgbl .-B'I. Un
Winterrock , Daunen -B'., 2 Kissen,

Mäd chenbett Kais.-Fr .-Rnig 86, P . I.
Rotes Flitter -M.-Kost. billig

,u verk. Alorcchtstr-atze 34, 8 links ._ _
Eleg . Maskenkostüm, neu, 4ch,

«I verk. Rikolasstratze 18. __ 3201
Sch . D.-Mask. (Tir, . Zig.), H'.-Msk. '

-Clown)  zu verk. Schlichterstr . 14, P.
'Hübsches D.-Maskenkost. 2.8« ML,
2 ens. Kinder -Stuhl .ichlitt ., neu , 4 Alk.
Mäb. Tacrbl.-Zwgft,, Bism .-R . 29. Cd

Schlw. Phantasiekost. «. Pierrette
au verkaufe n Dotzhe imerstra ße 30, U
Ele <- Mask .-A., wciß-feid. Pierrctte,
izu verk. Albrechtstratze 22, 8

Wegen Verkleinerung
des Haushalts sehr gut erh. Möbel
billig zu verk. : Nutzb.-pol. Bettst . mit
Sprungr ., vorzügl . Betten , Wäsche-
ronsolen, Schreib -, Sofa - und kleine
Tische, Stühle , Waschtische, mit
Marmorpl ., eis , Bett , Spieg ., Kamcl-
taschen-Sosa , Chaisel. Besichtigung:
Dienstag , Mittwoch, Freitag , zwisch.
11 und 3 Uhr. Händler 'verbeten.
Win keler stratze 2, 2 li nk s.

Elegante Salon -Garnitur,
neu. best, aus Sofa , 2 Sesseln , bill,
zu ve rk. Bleichstr. 13,  1 . St . B 1644
Mod. Plüschgarn . u. 2 einz. Sofas,

neu , b,  Dotzhe imerstr . 15, 2 l. B 20 28
Chaiselongue mit Decke

zu verk. Albrechtstvatze 20, Part.
Schönes, säst neues Sofa

billig abzug-eben Bo rk stratze 2, 9 r.

KettenLoses Dürkopp-Fahrrad
mit Freilauf , gut erh., zu kaufen ge¬
sucht Metzergagsse 17, Part.

Schwedischen Unterricht gesucht.
O ff, ii, Z. 486 an  d en Tag bl.-Berläg.

Gcpr . Handelslehrerin
möchte deutschen Unterricht an Aus¬
länderinnen erteilen . Geil . Off . u.
23. 486 an den Tagbl .-Verlag.
Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder

i. 80 Si . i. K. ä 0.76, 16 Jahre in
London u. P aris sind, Ncugasse 3, 1.

1 Büfett , 1 Diwan , 1 Schrank,
1 Bett , 1 Chaisel ., 1 Schreibtisch zu
verk, Moritzstraße 40, 1.

Zwei hocheleg. Maskenkostüme
n. Abendmantel spottbillig zu verk.
Wbrcch kstraße 20, Part ._

Elegantes Maskenkostüm
«verkaufen Lu xemburgstr . 6. 8 Hs.

Maskenanzug (Italienerin ) billig
zu  verk .. ^Schwarz , Moritzstratze  20,

Schickes Maskenkostüm mit Hut
zu verk. Luxemiburgstratze 6, 3 links.

Mask .-Kost., eleg. Span ., mitt !. I .,
b. z. verk. Arndtstvatze 1, Part , rechts.

Atlas -Dominos
hilligM verkauf en S ieingchseZ,1, P,
Sckw. D.-Domino 5 Mk„ M.-Änz.

6 Mk.  z u verk  Seerob enstr. 30, Hp.
Maskenhüre billig zu verk.

Erbaähett tratze 5, H. P ., Mittelwohm
Neuer Tiroler Knahen -Arizug

(8—10 Jahre ) billig zu verkaufen
Rüdesheime rstr . 88, 8 rechts, 02102

Herren -Änzüg,
rnittt . Gr, , w. getr .. für 12 Mk. zu
verk, Eltvillerstraße 6, Part . 112129

Frack nebst Weste, wie neu,
billigst Ha rtingstraße 7. t._
Neberz., Gehrock, Frack, Nähmasch.

billig zu verk, Neu gassc 3, 1 r.

Mod. Nusib.-Büchcrschran? "5 Mk..
Schreibtisch, Eich., 75, Vertiko 45,
vollst. Nutzb.-Betten mit Rotzhaar¬
matr . 95, kompl. Küche 75, Ottomane
18, bersch, einz, Betten bill. Scharn-
boritst ratze 46. H., Wer kst alt .__B21f>5

Itür . gut erhalt . Kleiderschrank
bill , zu verk. Ne rast ratze 14, 1.
Itür . Schrank 7 Mk.', 2 gr . neue Bild.

4 Mk. Bleichst ratze 19, 1 r . B2126
Kleiner eins. Schreibtisch m. Aussatz
bill, zu bk, Westendsträße 10, M. 2 7.

Nene Nähmaschinen)
in der Politur etiv, beschäd.. gibt mit
5 Jahve Garantie billig ab. Jakob
Gottfried , Grabenstratze 26,
Nähmaschine, Vs Jahr im Gebrauch,

bill. zu verk. Bleichstratze 9, H. P . r.
' NähmasNne 18 Mk.

MellrMiPA , Hlb. P . 8  2143
Nähmaschine

wegen Platzmangels billig zu verk.
Näh.  Kaiser -Frie dr .-R iny 69, Sou -t.

Spezerei -Laden-Einriuitung
zu verk. N. Drudcnstratze 8, Laden.

Gehrock-Anzug, mitt !. Fig ., fast neu,
bill m zu  verk . Langgasfe 8, 1._

Eleg. Frack, wie neu,
f . gr , mittl , Fig „ billig zu verk,
Gö ^nstra ße 10, Part , I, 8 2134

Eleg . Ges.-Frack, Gehrock-Anzug
u, Uebz. Schwakbacherstv. 26, M» i  r.

Für herrschaftliche Besitzung,
Sanrmler u. Museen , 2 althannov
leichte Bronze -Geschütze bill . zu verk,,
ferner 1 hervorrag . schöne Miniatur
Napoleon 1,, s. alte sticke . Zu besicht,
Lichten bcrgsche Buchh., NikolasstrWI

Gntcrh . Taselklavier (Knaus)
s. 4>7> Mk. Hclencnstratze 18, H. 1 I

Pianino , sehr schön,
M . zu verk, Eltvillerstratze 6, 1 r ._

Gr . Grammophon mit 3« Platt,
i. 26 DL , verk. Jähnstr . 44, H. P . I.

Gelegenheitskauf.
Kompl, Schlafzinrmer , Eichen, innen
ganz Eichen, m. reichen Schnitzereien
265 Mk., moderne Küchcn-Einricht .,
Messing-Verchlasung, 110 Mk. Möbel-
laaer Blücherplatz 3̂/4^ I! 2086

Egale englische Betten,
Küchen-Einrichtung , Tische, Stühle,
Sofa , Trumeau Spiegel , Kommode,
Tepp.., Schr ., Chaisel. Adblssall ee 6.

1 kompl . Bett , sow . einz . Betteile,
1- u. 2-t . Kleider - u . .Küchenschränke,
Wasch- u, , and . Kommoden, Sofas,
Spiebel , Bilder , Viereck., ob. u. Ans-
ziehttscke, einz. Stühle , 1- n. 2-tür.
Eisschränke, Schiebladenregäl , Lad,-
Schrank u, Regale billig zu verkauf.
gorkstratze 17, 1 lin ks. 1t 1910

Mnschelbett 35, vollst. Bett 28,
Kanapee 12, Deckbett 8, Itür , Kleider-
fchr, 22. D:w. Bertramstr,20 , M , P . r.

Bollständ. Bett billig zu verk.
Anzusehen von 12 Uhr ab Zi-mmcr-
mannstr .atze 4, Hkh. 2 St , l , 3 2064

, " Bettst . u. Sprungr . s. 8 Mk.
p. pevt, Mücherstr . 44, 2 r . B 2145

Bettstell-c u . Sprungrahm . 8 Mk.,
Chaiseiong, 18 Mk„ Deckbett 10 Mk.
Herderstratze 2. Hth. Pavt . B 2108

Theke,
3 Teile , rechtwmlelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Duochgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
hassend ein kl. Wandpult u, zwei
Hocker, billig zu verlaufen in der
Tagbl, -Zweigstelle, Bism arckr. 29, ^

Fast neue Theke n. Eisschrank
bill . zu ve rk. Kl- istst ratze 3. 141436

S» '" '-!. Einsp .-Geschirr (schwarz)
zu verka ufen Martin stratze 9, vorm.

Gut erhaltener Kinderwagen
u. ein 3fIont. Gasherd billig zu verk.
Ora nienstr . 47, Hth. 1. Kobold. B2096

Rodelschlitten zu verk. n. verl.
Rheingau erst r , 14, Werkstatt . B 1832

2sitz. Rodelschlitten mit Bremse
bill,  zu verk. Kirchgasse 88, 4 t.__

Rodelschlitten zu verkaufen
Schreinerei F riedri chstraße 12.

Stenographie ttzabclsberßer.
Nur gründl . Einz .-Ünt . 25-jähr , Erf,
Maschincuschreibeu. Beginn seder-
zeit. M. Goetz, Röderallec 10, Part,

Klavier -Unterricht B1625
erteilt kons. gab. Lehrerin für ^Ans.
6 Mk. mtl „ 2 Std . wöchentl. Off,
u . S .Zl!38 Tgbl.-Zwgst., Msm .-R. 29.

Klavier -Unterricht crt , gründl,
n. lcichstfatzlichster Methode j„ korrs.
gelb, Musirlehrcr (am Kons tätig ),
Monatspreiis 8 Mk-, wöch. 2 St . Off,
n . S , 190 an Tagbl .-Vertay . B 21 11

Zither . Piano , Englisch
l . erf , Lehr erin . Nerostratze 23, 3.

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl , geb. Italiener bei mätz,
Preis . Gübcnstratze 15, Mtb . 2,

Verloren am Sonntag , d. 16. Jan .,
eine Brillantbroschc , Gegen gute Bc-
lohn. abzug. Bleichstr,  14 , l . ^V2071
Gute Belohn. ' Gelb , gr. 'Briefnmsckil.

mit einigen alten Briefen verloren.
Elisäbe  the nstratze 17._

Wagendrücker verloren.
Gea. Be lohn, abz, Walkmühlstr . 11,

Entlausen Fox, weis?. Kopf,
gefleckt. Gegen Belohnumg äbzugeb,
Lehrstraße Ir

Rodelschlitten, lenkbar, 2sitzig,
billig zu verk, Gncisenaü str. 23, 2.

Schlitten billig zu verkaufen
Hermannstratze 26, 2 re chts. B2087
Lenkb. Schlitten , gsitz., 2 K.-Schlitt.
sehr bill,  zu verk. Röonsttatze 21, 4.

Kinder -Stnhlschlitten
billig zu  ve rk, Rh eingauerstr . 22, 3.

Zweisitziges Kinderschlitten
mit Rücklehne billig zu verkaufen
Elivillerstratze 6, 3 links ._ B 2033

Stuhlschlitten 3, Wringmaschine
5 Mk. Ziinmerinami stvatze 6, H. P . r.

Fahrrad mit Freilauf , fast neu.
60 Mk. Wellribstr/25 . Hth. P , 82142

4 schöne Herde, 2 Kochösenk 8 Mk.
Rüdesh eimer stratzc 20, Stb . 1. B 2140

Schöner Zimmerofen f. 10 Mk.
zu verk. Rau , Blncherstratze 5, B2075

. Besseret Gasofen , fast neu.
billig zu verk. Müllerstra tze 4, P <rrt,
Kiosk der Wiesbadener Ausstellüiig,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Nährves im  Tagbl .-Verlag ._ *

Große 2-flngelige Tür
mit Rahnien , 2 Schultische u. großer
Eichenrahmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Metzgdr-
gasse  34/36 , im Hof.

Wäsche-Winde zu verkaufen.
Nähere s /im Tagbl .-Verlag ._ Uh

Waschbütte (Eichenholz)
bill . zu verk. Wielandstratze 4, 2 r ._

Kisten, alle Grösi., billig abzug.
Kohl, Soerobenstratze 19. B 2131

Gebrauchte Schreibmaschine,
Bureau , Möbel und Utensilien zu
kaufen gesucht. Off . u, O . 160 an d.
Npibl.-Zweigsi,, Bismarckr , 2g. B2Ö80
Kleider f. Knaben v. 8 n. 12 I .,"

Schulranzen zu kaufen ges. Off . u.
E. K. postlagernd Schützenhossttanc.

Ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Möbel aller Art , Pianinos usw. zu
taufen ges. Walvamstraße 3, 1 rechts.

Plane und Zeichnungen
zu Eingaben w. billigst angesertigt.
Näheres im Ttzsbl.-Bcrlag ._ Ui

(8nt . Israel . Pribat -M-ittags-
u. Abendtisch billigst Langgasse 6, ^ .

Sirmtkichc Schreinerarberten,.
sowie Beizen u. Polieren w. gut n.
bill. bes. S chreiner ei Grabenstr . 20.

Empfehle mich
den geehrten Herrschaften , Hotels,
Pensionen im Neuflechten von Rohr¬
und Strohstühlen , Schreibsesseln aller
Art , war 8 Jahre nt der hiesigen
Blindenanstalt , sichere nur prima
u. tadellose Arbeit zu. Bestellungen,
auch per Postkarte , an Karl Kraft,
Blücherstratze 40. Bitte bei Bedarf
meiner zu gedenken. Stühle werden
abgeholt und  gebracht.
Ja . Frau ernps. sich zum Servicreil
bei Ges-ell scha1tcn . Ke ller str,  10 , 1 r ,

Für 70 Mark erhalten Sie
eleg, moderne Kostüme nach Maß,
Aendern!ng>,, Reparat . schnell u . bill,,
nur beste Ausfuhr . .Kirchgasse 7, Hth
Ers . Damenschneiderin empf. sich

z. Ans. v. Kost.. Mus . n. Paris . Journ.
i. u.  a . d. H. Adelhcid str. 73, 4, T . 1V.

Schneiderin empfiehlt sich
außer dem Hause , per Tag 2 Mk.
Riehlstraße 3, Hth. 1,, BiSOS?

Perfekte Schneiderin,
I. J -ahre i. erst. Gesch. gearb ., empf.
sich für nur bessere Herrschaften.
Wörthstratze  22 , 8^ Etage ._ _

Damen - u. Kinderkleider werden
schön u. gründl . ansqeb . Roonstr . 16.
2 St , r, , bei F . Satz . , , B462
Hauskleider , Kinderkleider , Blusen

werden schön u . billig angefertigt.
Hirschgraben . 7, 1 S t . rechts._

Monogramm -Stickereien
f. Wäsche-Ausstatt . lief , in s. Auss.
W.  He ller, Hochstättenstratze 2, H. 1.

Hand -Stricken wird billig u. gut
besorgt Herderstratze 6, 4. Stock,

Ganzmaffage 1 Mk.
v. tücht. Masseuse. Nur für Damen,
Off , u. U.  452 a n den Tagbl .-Verl.

Handschuhe B 1930'
werdlnp fachm. gewaschen und ' ge-
färbt Hellm imidskratze 34, Parter r :.

Dampf -Beitfedern -Reiiligüng.
Hermannstr . 18, 1. Westendstr. 8, 2,
Hof l . Das , w. a. Tav .-Arb. px. a.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird äugen , Moritzstr , 32, Hth. P , >r.

Wer leiht ehrt , strebs. Geschäfts»!.
u. Hausbesitzer 1000 Mk.? Rückz. n.
Usbevcirick. ,PünM . Zrnözahler unddoppelte Sicherheit . Offerten nnt.
1 . 485  crn dvn Tagbl .-Verlggi_ _

Ein Achtel Theater -Abonnement,
2. Rang , 4. Reihe , Mitte , abzugebcn
Kapellenstratze 8, 3.

Jg . beff. Persönlichkeit
sucht drskr, von nur nobler Hand
100 Mt . Dankbare Rückzahlung.
Off , u. G. 486 an den Tagbl .-Verlag.
Schönes Dnm .-Maskenkostüm bill.

z. vrl , Gneisenaustt . 10, 4 l. Pflüger ..
. 2 eleg. seid. MaSkenklerdcr

mit Hut pveisw. zu verleihen
Michelsbera  22 . 1.

Zwei schöne Masken -Kostümc
billig zu verl , Kapellenstta tze 7, 1 r.

Gigerl -Kostüm, roter Atlas,
zu verleihen Oranienstr . 6, Hth, 1. I.

Elegantes neues Maskenkostüm
(Regenbogen) preiswert zu ver-
leihen . Herderstr atze 21, 1 r . I1 1402

Tirolerin n. Rotkäppchen billig
zu ver l. Moritzstr. 64, Lad. 111 527

Schöner Masken -Anzug
zu verl , Herm annstr . 18, P . 81426

Masken -Anzug (Zigeunerin)
billig zu verl . Gneisen au stra tze 16, 3.
El . M.-Kost. (Spanierin ), Gr . 44,

zu verl . Räh . Kirchaasie 17 , Laden.
Gut erh. Masten -Anz. (Zigeunerin)
zu Vevl. Bertramstratze 5, Part.

Zwei schicke Masken -Kostüme
billig zu verl . Gübenstr . 2, P . B615

Masken-Anzüge zu verleihen.
Luisenstraßc 16, Hth.

Bier schöne Damen -Masken
bill. zu verl , Jrie drichstratze 9, 3.

Drei schicke Dämen -Masken
zu verl . Roanstratze 6, Ir . 81584
Mask.-Anz., Rokoko ü. 'Spanierin,

zu perl, Dotzbennerstratze  69 , 3 r.
Zwei elegante Masken -Anzüge

bill, zu verh Ble ichstratze 22, Part. ,
Eleg . Phant .-Maskc m. sch. Hut

zu verleihen Well ritzstrakc 12, JL_
Prachtvolles Mäskcn -Kostüm

zu verleihen oder zu verk. Ztmmer-
tnannstr atze 4,  1 rechts, _ B1919

Sch. Damen -Maskcn -Anzüg, neu,
b. zu vl. Seer obenstr . 4, 3 I . B1206
Dlaken-Anz.. (farmen , 2 Polinnen,

zu Vevl. ?)orkstratze 6, 1 l,
El . M.-K. (Erdbeere ), mittl . F . 427

zu verleiheu Nork stöatze 13, P . 81836
Drei eleg. Masken -Anzüge

zu verl . Helenenstratze 24, V. 8 7.
2 eleg. MaSk.-Anzüge z« verleihen

od-. zu vk. Bleichstr. 14, Roth . ,81819
Eleg. M .-K. (Tirolerin ), säst neu,

b. zu verl . Oranienstr . 62^ Mb . 2 r.
M Ä. (Pierrette u. röm. Blumen-

nvädchen) b. zu vl. Porkstr. 18, 2 r.
2 M.-Ä. (Spanierin ». Zigeun .)

zu verl . Jahnstr . 13, Part . 711432
Mask .-K„ Teufelin , Schlierseerrn,

b.' zu verl , o. z. vk. Feldstr . 10, H'
Mehrere schöne Masken -KoMme

zu verleih en Bävenstratze 2, 2 links'
Bersch, eleg. Masten -Kostüme

billig  zu veriie ihen Drudenstr . 6, 1 r.
Schöne Biedermeier -M«ske

zu Verb. Zimmermannstr . 4, 3.
Verschied, sch. Masten -Kostüme

bill , zu  Herl . Moritzstraße 28, 3_r,_
Preismasken (Efeu u. Diabolo)

bill. zu verl.  Porkst ratze  1 8, 2 St . 7.
Eleg. Maskenkost., Phantasie,

zu verleihen Kirchgasse 4s 3 rechts.
Hübsche Masken ä 3 , 5 ». 6 Mk.

zu cher«nHen Hallsarterstvaße .5, 1
Mask.-Kost. : Luftige Ware , Hnsarin,
Elsäss., Dominos bill. zu verleihen.
Oranicnstratze 42. 1 rechts.

Schöne Damen -Masken billig
zu verleihen I ahnstr aße 14, P.
MaSk.-K.»1 Tiroler , 2 Tirolerin . re..
bill. zu verl . Hellmnndstr . 46, P . 7

Proismasken , Jägerinnen , neue,
sowie andere neue hochelegante schicke
Masken v 3 M . an zu verleih ., ebenso
Domi nos . Dvudenstratze 5, 1 rechts.
D.-M. (Alt Heidelü.. Jla , Pierrette)
b. zu verl . J ranienstr . 13. Hth. 1._

Eleg. Masten -Kofttim (Fantasie)
bill. zu verl . Karlstratze,30 ,_1 r . .
Biele neueste Preis - u. a. Mask .-

Anzüge (König, INessina, Rumän .,
Braut , Tänz ., Pierrette , Phantasie,
S .-Röschen, Foeu u . s. w.), auch
Dominos 'und Klown-Änzüge billig
zu verkleihen  BILchcrstratze 86, 3JL_

Preismaste (Gigerl ) zu verl.
Cro n-en, Nödarall ec 16, 1.__

Bersch. Tamen -Masken -Anzliae
.billig zu verl . Kirchgasse 38. Stb.

, Mask.-Anz. (hellblaues Gretchen)
brllm 'zu  vl . od. vk. Herde rstr . 35, 3 r.

Eleg. Maste (Silberflitterkleid ),
Judicrin u. echt rumän . H.-Kittel
bill. zu verl . Gneisenaustr . 1ö. 3 r.

Vier eleg. Maskenkostüme
zu verl . Bertrams tratze 3. 1 l.  _
Eleg. Pierrette , Rokokos Zig ., Nixe,

Carmen , Spanierin . Polin , Tirol .,
Husarin , Südländerin v. 3 Mk. an
zu verl.  Steiimasse 31. Bdh. 2 St . 7.

Bier schöne Masten -Kostüme
zu vl. Gustav -Adolfstr. 13, 8 r . 8 1868

Rot - n. schwarz-seid. Domino
m. Hü t,_B11ll. zu v( Bertranrstr . 4,8 I.

Masken -Änzug (Preziosa)
zu verl . Bleichst rage 22, 2.

Hocheleg. Silberflitterklcids
sow. schickef. neue D .-M .-Kost. v. 2.50
an , Herren -M. Nettelbeckstr. 2, Hp. I.

M.-A., Polin , Zigeun ., Tirolerin,
zu verl . Luii emt ratz,- 24. Gth . 1 r.

Elegante Preis-
u. neue Damen-Masten von 6—8 M.
g-u verleihen Schachtzrratze 23, 2 r.

2 sch. Mask .-K. (Phantasie ) billig
z,u verl . Hermanmistr. 15, 2 l. 81988
M.-A. (Lustige Witwe , el. Domino )"

billig zu verl . Moritzsttatze 5, M . r .^
El . M.-K. (Phant .). mittl . Fi, "44,

zu verleihen Blü cherstratze 15, 3 r . /
Eleg. Damen -Maskrn -Anzüge

billig zu verl . Oranienstr . 34.̂ 2 l.
neu,

2 r ..
M .-Ä. (Lustige Witwe ), fast 1

b. zu verl. Ade lheidstr. 11. Äth.
Sch. Maskenkostüm, Spanierin,

b. zu  verl . Lo thringerstr . 81, B. 4 r.
M .-A. (echt orig . Elsässerin)

in f. Ausf . zu vl. Oraitten str . 62, P .>
Biedermeier -Kostüm, mittl . Kig»

zu ver l. Sch waK'acherstraße 11, 2._ _
Pr .- u. a. Mast ., Beilch., Heckenrose,

Fantasie , Humor , Zig ., Ung.. Elsaß.
Schweiz., Span , usw., v. 8 Mk. an zu
verl . od. zu verk. Hellnrunidftt. 2, 3.
Eleg . Masken , Edeltveisi, Zigeun .,

bill. zu verl . Äismarckring 26, 3 rw
Sch. H.-Maskenanzug bill. zu verl.
>d. zu verk. Oranienstr . 34, B. 1 l-,
Rener Masken -Änzug, Schottländ .,

bill . z. verl . Mori -tzstra tze 7, Pu tzgcsch.
Zwei schöne Masken -Anzüge

zu verl . O raui enstratzc 54, Par t. L
Eleg. Maskenkost. u. 2 schone" ZrgZ

b. zu vl. o. zu vk. Faulbrun' N'errstt.6,1,
Zwei Masken -Anzüge

bill. zu verl.  W eilstra tze 5. Part.
2 schicke Mvstcnk . billig zu verl. '

Blliche rsttatze 33, L-kb. 8. B 2033,
Eleganter Masken -Änzug

z'u, verleihen Jahnstratze 21, P . l.
Damen -Masken (Tirol ., Elsäff .,

Bäuerin u. Zigeunerin ) v. 2.50 Mk.
an zu verleiben Sde ingassc 2, 3̂ r.

Mehrere sch. D.-Maskeir fl billig
zu verleih en Jaulbr urmerrstr . 12, 3 I.<

Schöne Masken -Anzüge
lfnsb Hüte billigst zu verl . o. zu veri . i
Oranl enstva'tze 46, 2 li nks.  _

'Masken-Anzug (Schwedin) i
bill . zu  berf . Delaspoe 'strahe . 2,^ 1.

MaSken-Kostüm, Tirolrrin , neu, -
billig zu verl . Walramstra tze

Eleg. Maskenkostüm zu verleihen :
od. su Verk. Kirchgasse  4 (1, Laden.
Eleg. MaSk., Carmen n. Hollands "!zu verl . Kirchgasfe 25, 3.

Eleg. Masken -Änzug zu verl.,
einmal getr^ Göbenstratze 31. 2 l ._ ^

Mast - Anzüge, a. Herren -Mask -,
billig zu vevl. Saalgajse 32, H. 3 r.

Masken -Änzug, Lustige Witwe, .
einmal getragen , billig zir vorl . bei
Holl-and , Rhernstratze 26, Gth. l ._
, Mehrere schöne Maskenanz , zu vl.
Peters , Marttstvatze 12, Hth. 4 St.
Maek.-AlN. (Morgenländ ). b. zu vl.

ob.  zu verk. Oranienstr . 35, M tb. 1 l.
Mask.-Anz. (Schnitterin od. Elsäh .)
f. 4 Mk. zu vl. Hel enen str . 24, M . 1«

Zwei schöne Maskenkostüme
zu verl . Kapellenst raße 2. _ - ,

Maskenkostüm, neu, schick,
zu ver l,_2S alram straße 21, 2 r.__

Masken , Babys » Zigeun .,
Pierrette , zu verl . oder zu verlaufen
Hell mundstratze 15, Vdh. 1 St.

Eleg. M.-Änzng billig zu verli
od. z. Verk. Herrnaar tenstr .__1'5, 1.

Eleg. Mastennnzug (Schalk) bill.
zu  verleihen Wellritz stratze 26, 2.

Preismaskeu ». mehrere and.
zu verlei hen Roonstr . 22, 2 r . 82077s
Schön. Maski-Koftüm (Holländerin ),

ganz  nemtzbill^ zu vl. Wellritzstr . 4, 1.
Bier schöne Masken -Anzüge

billig  zu verl . Frankenstraße 5, Park»
Sch. Damen -Atlas -Masken

von 2.50 Mk. an zu yerleichen. Hell-
mundstratze W, Parter re._ 82094

Masien -Kostüm (Pierrette)
zu verl . Westendstratze 1, 2 St.

Drei schöne Damen -Masken,
Tirolerin , weiße Pierrette , ru -ff. Zig.
billig zu verl . Skemg asse 6, P art , r;

Eleg. Alask.-A. (Zigeunerin)
ga  verleih en Adkerstratze 23, 2 l.

Zwei sch. Masken -Anzüge
zucherl ., Näh. Häfnengasse 17. 1 L_,
4 schöne seid. Damen -Mnsk .-AnzZ

3—6 Mk. zu verl . Jahnstr . 1.7, Ziart.
2 eleg. Studentinnen -Anzüge

6. zu verl . Müche rstr . 7, 2 r . 82107
M .-A. (Geisha) für 4 BÄ. zu ' verl.

Wei tzenbwvgisrr'atze 4, -P art . 7.  82114
Eleg. Mask.-Anz. (Phantasie)

zu verl . Bismarckrina 81, 3 1. 82120 .
Hocheleg. Jektkleid für 15 Mk.

zu verl .̂ Aorkskr̂ 4, :) links ._ 8 2130
M .-A. (schicke Spanierin ) billig

zu vevl. Seerobenstr . 30,  Hp . 82156
Span . Tänz ., Zigeun .. StiefnrüttT"

Roonskratze 21. ^ Kohlhaas .^ 8 2158
Orig . Pr .-Maske (Slovakin)

zu ver l. Walvam str . 20, 1 r . 8 2150
Zwei neue Masken -Anzüge

zu 8.50—4 Mk. zu verleihen Rüdes-
heimerstratze 33, Stib. Part . 8 2146

Schwarzseid". Fantasie -Domino
sehr bi ll. zu verl . Morid straß e 14, 1.

Eleg. Domino mit Hut
zu v. , Bertramstratze 4, 1 I.

2 seid. Dominos mit Hüten,
rosa , blau , zu verl . od. bill. zu verk.
Ad olfstratze 3. 1.  _

Eleganter Domino billig zu verl.
Wellrrtzst ratze  20 , Backeresi._

Sch. Herren -Maske zu verleihenZ^
1 D .-Maske zu vk. Helen-enstr. 2, 2 L
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NMcrMklWiidsessch,
sauber in Nessel gearbeitet, ohne Leder¬
bezug, umständehalb. billig zu verkaufen.

leo , Lorelehring 5.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzvulten, Schränken und
Durchgangstiir , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zweigstelle, BiSntarckr. 29. *

Schöne Theke,
mit Marmor u. Zahlgalerie, 2 Marmor¬
wagen weg. Umzugs billig zit verkaustn.

:n.  Stürzen , Metzgerei, Borkstraßc.

Drehstrom-Motor,
2« !>8., 115 Null.

mit Anlasser, Fabrikat A. 73. G., nur
ganz kurze Zeit im Betrieb gewesen,
äußerst preiswert zu verkaufen.

August Lepper,
Honnef a . RU.Schirtten

für 2 Pferde billig zu verkaufen
Oranienstraße 80, 3 St.mm2'»mtm
mit Rahmen , 2 Schnltifche u. großer
Eichcnrahmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet, billig zn verkaufen Metzger¬
gasse 34/36 , im Hof. *

Süiaufenstcrpcrschalnnq,
3 m h ., 1,70 ui hrt., billig zu »erkaufen.

Horneii , Niederuhaitsen i . T . ,
Aue 105.

!MUNTW|
Telephon 1 ßnir/lnlc Mktzger-

3:733 ü . VAt/JItUS . flrtffe 25,fi uft zu hoben Preisen von Herrschaften
gtck erhalt. Herren- n. Damcnkleid., Nnif.,
Äiöbel, g. lllachl., Pfandsch., Gold,Silber,
v.  Brillant., Zalmgebisse. A. B. k. ins H.^rau MLOZrz,
Hochstüttenstr . 11, Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - n .Dntnen»
Kleider , Schuft «, <«old , MSVel.

Frau MM8MM2OV,
rr :; as »c » , I . keinLnde » ,

zahlt die ntteryöchstenPreise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber , Nachl. Pollk. gen.

8obiCer, MW
zahlt die höchsten Preise f. getrag. Herren-
UxLamenklcider, Militärsachen. Möbel,
Pfandscheine, Gold- und Silbersachen.
Bestellungen werden p. besorgt.Krankenbett
mit Apparat zum Heben de« Kranken
zu kaufen gesucht. Off. unter «K. « 4 « «»
an U • Karenz . Mainz . F 28

Keh- y. Mensetze,
Lumpen. Papier , Flaschen. Eisen rc. kft. u.
holt ab 8. Nipper , Oranimstr . 54,Mtb.

Wiesbadener Tagblatt« Morgen -Ausgabe , 3. Blatt. Nr . 45.

jtsi  m
HfCfrC
iutflu

Kleine Fremdenpension
möbl., N. Hauptpost u. Wilhelm-
,$c, wegen Abreise unt . günst . Be¬

dingungen zu verkaufen . Offerten
erbeten u. K. 488 an den DagVl.-Verl.

KoWlk !!- EWst , "
Kut eingerichtet , zu verkaufen . Das-
retbe karrt! von einzelner Dame kse-
ttieven oder mit Konditorei n. CafS
verbunden werden. Geräumiger hell.
Laden. Anke its räume auf Wunsch
erhältlich . Off . u. W. 183 an die
Lgbt - Kv»ei«st., Bismarckr . 29. 771941

Günstige Gelegenheit.
Krankheitshalber Material -, Farben -,
Kigarreu -Geschäft sofort abzug. uiiter
schr gmrigen Bedingungen. Off. unter
>• 4t» » an den Tagbla tt-Verlag._

zu verk. Näh,  im Tagbl.-Verlag. _ TfC-eUkreMrW.
Meine seit 1878 bestehende Spenglerei

mit Laden u. fester Kundschaft ist wegen
vornerückk-n! Alter preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres bei 34. Sj. «*letz,
ytatn a, Clarerstraße 6._

Mß«er Ms . WM.
Vernhardrner , echte Raff«, billig zu
verka ufen . Biebri ch, G augas se 7.MUK :~
1 tveitzer Nanell -Herren -Domrno,
auch als K'lown zu verwerten , 7 Mk.,
I Turkos für Mittelfigur 20 Mr .,
1 Resinreutstochter (Marketenderius,
einmal get« men, für schlank« Mittckl-
fiaur , 20 Mr ., gm erhalten , zu Ver¬
läufen . Näheres in d̂er Tagbl .-
AtveErstelle. B itzrnar ckring 2g.

Sack-Anzug
Mk. 12 .—. Hof « u . Weste Mk. 7.—
2 Sweater <1 3.— Mk. zu verk. Näh.
Tagblatt - Zweigstelle, Bismarckrinĝ Lü

it äMtä *. 2 Frühjahröpa »etotS»
1 Winterpalctot u.

I schwarz« Kernru,garnrock , Mittel¬
figur, alle Stücke schr gut erhalten, zu
verk. S chiersteinerstr. 17, 2. Händl. Ver b.

'Grieaenheitskaüf:
1 Posten schwarzer Holen wird billig
verkauft Ne ugaff « 22 , J « 8356

" Mr " Ksdker l "
Zwei Sweater a Stück 3 Mk., für

W—ll -fährise Knaben paffend, zu
»erlanffen. Näh. Tagol .-Zweigst.,
MSmarck-Riny 26._ *

Wegen Auflösung
eines Haushalts neue u. getr ., gut
erhalt . Herrenwäsche u. Herremlerd .,
neuer Frackanz. u. gold. H.-Uhr mit
Kette, sowie alle Art . Möbel billig
abxmeben GerichtSstratze 9, 1 r . An-
zmehe« von 10—2 Uhr nachm.
Kollektion Gemälde

«lter Meister der Holland., französ. und
itaiien. Schu-e zu verkaufen Tauuuö-
stratz« 87 » 2 . E tage . _̂

Einige

MW» -Mi«
mit groß. edl. Flügelton , erstkl. Mechanik
ll. hochfeinen Prüchtgehausen werden mit
10-jährig. Garantie sehr billig abge¬
geben. Man verl. Abbildungen bei der

Mnnosorte -Fabrir
Wl lh . Amol ,i , Asck,a ssend« rg.

Wegen ToDessall
gutes Klavier

a. ekeg. Gkeuhokz-Salon -Hinrichkung
feine« Vertiko, Tisch, Pfeilerspiegel m.
ilntersatz, Spieltisch und Notcngestell)
sowie 1 zweitür. Eisschrank u. 2 Lüster
Kfteinstraße 38 , 1. Etage, verkäuflich.
Nähere« Bureau im Hofe.

E

gebrauchte Gegenstände
zu kanten oder zn
Yeränssern wünscht,

findet durch eine Anzeige
m im Wiesbadener Tagbiatt
A sicherste Gelegenheit dazu.
— —Jh IIIlL_

EJ
m

Gnmii-Betteinlagen,
garantiert ; .wasserdicht,

{Br WSclmerlnneB - t$  ranfce und Ulnder,

Ton Mk. J ! € *n per Meter.
bester Schutz gegen Er¬
kältung , zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich . Aus feinstem
Paragummistoff , sehr haltbar , per Stück von
Mk . 1 .75 an . r,)

Samtüeli©Artikel zur Kranken- und Wochenbottpicge.
Kirclisjasse 6.

TTcSefon 717.

Windelhöschen,

C 1ie%  TiBsafeer,

Hotel - Restaurant

Terminus,
Ktrchg affe 23.

per sofort preiswert zu verpachten.
■*1«il . fflehler , Lorelehring 5.

Botel garni»
co. 30—35 Betten, in erster Geschäft«
und Knrlage, zu verpachten.

Li « »»» Wohnungs -Bureau.

Wirtschaft
in guter Las « sofort an tüchtige
kauti.onsfähiae Wirtsleute zu Ver¬
pachtzen . Rah . .Brau erei Walkmühle.
"WrtsM«LlÄLL?
Näheres Röm erberg 19. _

In einöm Badeort ist gutgehendeMetzgerei
in bester Geschäftslage zu verpacht.
Off . u. A. 657 an d. Tagbl .-Verlag.

Pachtzesnche
Gutgehende Wirtschaft

zu pachten gesucht. Off. unter P . 8 «.
postl gernd Schützenhofstraße,

Unft-richt
. . L > , / ' ;-v , .

Berlitz School.
Neue Kurse beginnen Anfang
Februar in allen Sprachen»

Luissnstrasse 7. 3385

Englische Ständen.
Kiss Carne , Luisenplatz 7, 1.

Englischen Unterricht erteilt
Miss Moore , Rheiastr . S «, 1*.

Parisienne limtitutrice donne
legoris gram, etconvers . Taunuastr . 29,.3.
Klavier -Unterricht,
PM- Wiener Methode,

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künftl. Reffe. Vorzügl. Reifezeugn.
Mario tiadiob, Pianistin. Göbenstr. 6, 2.

KlavIer -UnKerricht
ert. konsrrvat. geb. Lehrerin, 7 Mk.
mon. 2 StA wchtl. Off> u. SS an
di- Tagbl.-Hpt-Ag., Wilhelmstr. 6. 8378
iriinM.Klavier- u. Polin-

Unterricht wird erteilt. Off. unter
11. 4st an den Ta gbl.-Bcrlag._

Wer erteilt jung. Dame

Dramal. Werrich!?
Off. m. Prcksang.und ZeitdauerdesUnter«
riebt« tun, sr . -* £ 8  nn Tagbl.-Verlag.

Ein Quartett in nächster Umgebung
(12 Mann stark) sucht einen strebsamen

Ingenien.
Offerten bittet man bis Sonntag , den
80. d. Mt«., unter Dirigent M. 18«
im Tagbl.-Verlag niedcrzulegen._

An einem
prluat-funheroarten-̂ irhcl

(Mitte dev Stadt ) können n. einige
Kinder teilnehmen . Offerten unter
N. 485 au d. Tagbl .-Verlag erbeten.

Verlören dunkler VchkrngeA
zwischen Adollshöhe u. Ncudorferstraße.
Abzug. Dotzheimerstraße 34, 2.

Mlisseitse em-ßelllt ßch.
Dotzheimerstraße 29. Parterre . 771636
Massage- Maniküre

Rheinstratze 48 , 1.
Mnffimo Frau Benntclbnrs,
PUipijt . Lanqqasse70 . 2. Tel . 4186.

AerriliÄ ßeprilfie Wkssense
empfiehlt sich von 9—9 Uhr abends.

Frau BiHchner , Jahnstr . 20, P .,
5 Minuten vom Bahnhof.

9—12. B4ireJisi « sse E®, 3 . 2—6.
Damen - und Herren -Bedienung.

Anterik . Methode . EngHsh gpoken.

FrMNerserWw.,PyrelwlsM
Ineörirtifttalc8. Mid.1.

Berühmte Phreuologm
u . Chiromantin für Herren u Damen.
Adlersirasie 45, 2 St.

Phrenologin.
Sich. Eintreffen. Schiersteinerstr.24,Fsp.

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Vdh. P . rechts.

PhrenoLogm,
Schachtstratze 23,1 St . Kenn
Sprechstunden 10—1, 4—10 abends.
PT*Phrenologin
Heumundfirafse 15, Vorderftons 1.

^Ijreiioloöiu fÄ Rtüffr-'

/ffiyfiljSrtt * Gute Ideen zur An-
JlUUCv* meid . u . Finanzierung

im In - u. Ausl , stets gef. A. .*ön *»oa
& Co ., <8 . m . t>. H . » Wieöbaden,
Ellenbogengasfe3. (liapt . 479) F '05

l »«kil mittl . StaatsbeamtenWer lEIljl 3009 Mk.g.Sicherh.
zu 6°/,, u. Ratenrückzahl. ? Gefl. Offert,
unt. M . an Tagbl.-Verl. erbeten.

Bitte!
Sttebs . Jungte m. Lehrer w. u . ditt.
edeld. Menschen u . Beihilfe , ev. sp.
Rückz. Off . lt . A. 659 TaÄbl.-Verlag.

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimmer -Etagc in hochkonfortabicm
Hause in bester Geschäftslage teilen?
Off . u. F . 343 an den Tagbl .-Verl.

Tücht. geschäftskund. Verkäuferin
wünscht

M !eK NemWkil.
Kaution kann gestellt werden . Gefl.
An«, u. F . 486 an den TagM.-Verl.

Rönial. Tlieatcr.
Zwei Platze, erstes oder auch

zweites Parkett , ein. Viertel oder
auch ein Achtel Abonnement , toerden
gesucht für zirka 3 Monate . Off . u.
O. 479 an den Tagbl .-Verlag.

7«, 7. Park, gesucht. Gutenbcrgplatz 3,1.

Wnnn geht MöbeMsgen len
von Wiesbaden nach Düsseldorf? O-ff.
u. «^. LN» Taabl .-Sw eiast.,

GrMe Pnriie
mit der Maschine zu sticken. Ost . « .
Preisany . N. 486 an  d . Tatzbl^ B.

Elcg. Maskenkostüm (Carmen)d.
perl. Frankeustr . 17,Vdh . 2 l.  Br

Nur erstklassiges, neues
Maskenkostüm " «'Mt

zn ver leihenb. Fr.  a .in he , Rheinstr. 76.
Eleg . Maskenkostüme dill . r. veet.

AnLrest . Klarentalerste . 6 ,3 . 8 1951
Aeg. MskenhAe

3£<rtln » <iiert »» r «l, Blücherstr. 6, L

Ball -Fracks
verleiht RieKler . Marktstrstze 1^
int Hotel „Grüner Wald"._

Gute Erde
kann auf der Besitzung Rosensteafs « 0
abgclndcn werden. Näh. darts._ 82748

Nur bessere Damen l
erhalten Rat u. Auskunft in diSkL
Sachen . Steingaffe 28, Hth. 1. St.

Damen

Damen
erhalten Rat u. ganz sich. Hilfe in alle»
diskr. Fraucnangclcgcttheitcn durch sehr
gkwisienhasteu. erfahrene Dame. Off.
unter ft . 481  a n den Lagbl.-V«rl«^

ff crh. in diskr. Fällen üuentgett»
I liche Ausküuft ü . fichere Hits«
ff d. gebild. lnngjähr. erf. Heb. Off.4 ».v. SL an die Tagbl.-Hpu-A^

WilKrlmstra ße 6. 3874
Dame»

Off.
erhalten in allen diskr . , Frmiensw.
ge.ogcnheiten R«t u. Hilfe durch er*
fahre ne Dame hier am Orte . '
unter P . 100 an die Tagbl .-^
stelle, Bismarckring 29.

Damen
erhalten Rat und ganz sichere Hilf » st»
allen diskr. Franenangelegenheiten urch
langjährige, schr fachkundige, crfairm«
D ame. Off, u. t l. « ;»«» Tag bll-Brrl.

erh. Rat u. sich. ithtT
Hilfe i. jcd. Anocleg«^
heit d. gewistenhast«
Frau hier am Platz«.

Ismen
Offert, unt. « . » » »  an Tagbh -LeA.

Jg . gef. kräftige Schenkamme
nimmtt noch Kind an zum Stille « .
Näh, ini Ta gbUMerlag . _ Up

Ein Kind
kann täglich dretmäl gesttM werde «.
O st, u . S . 4W^ an d. Dagibl.-Vorlug.
Diskr. Privatmtb . b. Fr . 8otti ffreivt,»«,
Hebam me, Mainz, Gärtncrstr . 1,1 pa

5ra»8riederike Mehner
EhevermiLtlnng,

45 , 1,  Fricdrichstratze 4 5 , j.
Reelle Heiraten

M', V«»I !. « »'. Rödcrstraße 9, 1.

Recht glücklich'
verheiraten möchte sich gebrlid. unh
«nnütsvolle kindLrlofe Wrtwe,, 38 7>̂
mit 170,000 Mk. Perm ., mit cursch
u . chararterv . Herrn . Nur ^ernjtgem
dir ., nicht anonyme Anträge um »«
„Trantes Heim" Hamburg postl. i&
Str . Diskr . gegen). _F 197

Gewiß interessiere ich
mich noch sehr für Sie , u.
wünschte von H^'Zen eine
Aussprache. Wo? U. p,

mIsHMt-,Harn-
11. Blasenleiden . (Geschlcchisl.) Speziell
alte Falle . Kein Quecksilber. Porziig-
liche Erfolge. 7?1927

Kobert Dressier,
Kurtnstitut f. naturaem. Heilweise,

Wörthstr. 11 (a. Rheinstr.). 9—12u. 3—8.
Wegen

UebersRung ke§Lagers
za . 10V erstklassige neue

Kassen- „
Schränke

zu ausiergcwöhnlich billigen Preisen unter
weitgehendster Garantie ' zu verkaufen.
Gest. Anfr. u. 8». « « « a. d. Tagbl.-Verl.

2 neue Gehrötke, 1 S -nokitrg,
3 FratkS bill. zn verk. Michclsberg1, 2.

Konsum-Artikel.
Eine Firma , die direkt mit Uebersee arbeitet, beabsichtigt für den Vertrieb

ihres Koitsumartikklsam hiesigen Platze für die Stadt und Umgegend ein Lager
zu Hi lten und wiinicht diescrhalb mit dneut Händler oder kleinerem Fab i'anlen.
der täglich die Spezereiwaren- und Obsthändler in Stadt und Umgegend bejuchz,
ein Arrangement für Uebernahme ihrer

Bertretung
zn treffen. Vorzugsweise wollen sich Reflektanten melden, welche bereit« eigen,-
Magazin und Fuhrwerk haben und bittet man um Angabe von Refcrenzeu.
E« !andelt sich um eimn gangbaren Artikel, wobei mit Leichtigkeit 1000 Maez
per Sa -son verdient werden können und zwar ohne eigene Kapiinlsanlage.

Reflektanten, welche Garantie leisten können, wenn auch nur für ctnr,
mäßigen Betrag , werden beoorzngt. Offerten unter K . « 457s an Ru .' ou
Mosse , Köln , erbeten. (K. cpt. 485) F705

Klos!
der Wiesbttdeuer Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jn-
dustrte -Erzcugnisicn aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . *

Lebende
Zimmer-Palmen!
prima langstielige Nellen Stück 15 Pf
schöne blühende Sllpeuvetlchen , iow/r
prachtvolle weiße, bunte und grüne
Llspi ^istra empfiehlt billigst Blenri
Aren » , Blumenstand a . d. Markt.

Die3 ZGetzßÄen des
WieZbadeNLrTaOlÄitz

l:vir««rSring2y,zernfprecher 4020
2:§chierfteti!« jtr. ls, „ 575
3:Goethestt. 13. „ 5«5

nehmen Nn êlSVN - RuflväAL für beide Ausgaben
des Wiesbadener Ta ^blatts ZU AleichLN Preisen,
gleichenRabattsätzeN und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezeiten wie im „Tagblatt -̂ aus ", Langgasse 27 , entgegen.
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8 8 -8 w :g ZHL6Tca pe o ff ff ffff ^

.uaacEiSSto 3 “§ g “®cs :ä ö -*~k ff ff ff .r *r>
^Ä ) -gv3 - NV -Z - tuv « H

^ - LZK .SZ ° Z " Z°
= S w e ^ B .SiüuO ) . ® j5

ff:' ^2 ff  M l4~“ M g vg'w ,L-M M -m »v \ .i® ff

OJilff
8^

ZLZG 3 .;

m ca m o : ä vg“ m t,

E 3 .§ L 8 TZZ -H

S ^ ä

" 8 N 3
£ L
V «

3 'S

B <« Ä f |ff CSff
cs

;d

cr. :p ja *trf

©
8 ® H ' 3U

ca ca m
‘ 'S ? §

3 "
L 3
H ff
-S S
22

sP ffca *mtsc ca
a— cn
ff ff
cs tff
n N

ff ) i ’ * cs '
>p

(S tif tu .3 ..Sr® se 8 -" V " _
■EiS G -3i £ 7 (-> 3 3
B " 3Z S , ® S .g £
" . , n U 41 o

® ° w 8 ^ g - t*33T

3
ff ff

* * ® ■" S * r - ' « c3 ° O
22 Sff sg - M S_ J H M ff-. Q̂ J -»ff CŜ .ff ffi ff rff -ff w M -ff
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einUouiiucu unö Uermögeu in iepn-llapn.
Zum ersten Male hat das Kgl. preußische statistische

Landesamt in seinem Jahrbuch für 1907 eine Übersicht
über die Verteilung des steuerpflichtigen Einkommens
und Vermögens in den Provinzen , Regierungsbezirken
und Kreisen Preußens veröffentlicht.

Tie nachfolgenden Durchschnittsberechnungen für
Lessen-Nassau, insbesondere für den Regierungsbezirk
Wiesbaden, mußten , um sichere Angaben zu haben, auf
bic Ergebnisse der letzten Volkszählung von 1905 zurück-
Hretfen, da ein lückenloses amtliches Material neueren
Latums nicht allgemein zugänglich ist.

Von den 14 Provinzen (Berlin und -Sigmaringen
rechnen in den Aufstellungen des ŝtatistischen Landes¬
amtes auch als den Provinzen gleichgestellte Verwal¬
tungseinheiten ) hat Hessen-Nassau ein Durchschnitts¬
einkommen für den Kopf von 395,5 Mark ; von den-
lenigen Provinzen , die den Staatsdurchschnitt von 283,7
Mark übertreffen , steht Hessen-Nassau an 5. Stelle.
Von den Regrerungsbezicken Hessen-Nassaus hat ein
höheres Durchschnittseinkommen Wiesbaden (534,5
Mark). Der Regierungsbezirk Wiesbaden steht in der
Reihe der übrigen Regierungsbezirke an 36. Stelle,
ünter den 94 Stadtkreisen , die am 1. Dezember 1905
bestanden, hatten 80 ein Durchschnittseinkommen über
bem Staatsdurchschiittt . Den höchsten Satz in Hessen-
Rassau weist Wiesbaden mit 999,9 Mark auf . Berlin,
bas mit 696,8 Mark vertreten ist, wird demnach von
Wiesbaden überflügelt.

Nack dem durchschnittlichen steuerpflichtigen E:u-
kommen sämtlicher Kreise (Stadt - und Landkreise)
Preußens — es sind ihrer 683 (einschl. Berlin ) — be-
tfdjrei , haben 467 (d. i. 80,1 Prozent ) unter und 116
(darunter wie oben angeführt allein 80 Stadtkreise ) ein
Durchschnittseinkommen über dem Staatsdurchschnitt.
Nur in 36 Landkreisen übersteigt also dadurchschnitt¬
liche Einkommen den Satz von 233,7 Mark.

einer Zusammenstellung der 583 preußischen
Kreise die mit dem niedrigsten Durchschnittseinkommen
beginnt und bis zum höchsten Satze (Wilmersdorf mit
1191*6 Mark vro Kopf) fortschreitet , würden die Kreise
vi'se-es Regierungsbezirks folgende Stellen einnehmen:
Riedenkopf mit 95,5 M . an 94.. Tillkreis mit 188,4 M.
au 355-, Oberwesterwaldkreis mit 107,5 M . an 125.,
WeNe'-burq mit 82,4 M .. an 67., Nnterwesterwaldkreis
reit 1510 M . an 250., Oberlahnkreis mit 143,5 M . an
034  Limburg mit 1.77,5 M . an 325., Unterlahnkreis
mit 197,4 M . an 368., Sl . Goarshausen mi^ 204,7 M.
ar> 382.,' Rheingaukreis mit 305,6 M . an 478., W i e Z-

Ferrillrton.
(Nachdruck verboten.)

Rückblicke.
(Für das „Wiesbadener Tagblatt "0

Von Julius Nosenthal.
Nicht e i n Prophete sagte wahr,

Trüb blieb zumeist der Januar,
Ski kam und Bobsleigh übel fort.
Lang goß es jedem Sport zum Tort.
Und hemmte P l u v i u s den Lauf,
Trat sein Kollege Nebel  aus,
Kaum ruhten beide 'mal sich aus,
Darm nahte heulend Sturmgebraus
Und kam auf dem gepeitschten Meer
Den Fischern und den Schiffern quer.
Manch grausiger Fund am sand'gen Srrand
Bracht' Trauer über Stadt und Land.
Wer vor Poseidon sicher war,
Dem droht' von Strom und Fluß Gefahr.
Das erste Kind des neuen Jahrs,
Ein rechter Unglücksbengelwar 's,
Beim Kommen jüngst so froh umworben
So jung, und doch— schon so verdorben.

Dom Wetter aber abgeseh'n,
War's in der Welt auch sonst nicht schön.
Der Wahlkampf jenseits des Kanals
Lehrt wieder uns und abermals,
Daß, wer am längst- und lautsten schreit,
Wer alte Phrasen hübsch erneut,
Auch in der kühlen Briten Land
Trotz Nonsens Hörer find't und bannt.
Wenn er nur klug die Sätzlein fügt
Und wahrhaft patriotisch — lügt.
Kein gutes Haar am Gegner läßt,
Sich selber aber das Attest
Der edelsten Gesinnung gibt
Und emsig klares Wasser trübt,

bade  n (Land) mit 319 1 M. an 488., Untertaunuskreis
mit 139,3 M. an 223., Usingen mit 88,7 M . an 77.,
Obertaunuskreis mit 386,2 M. an 521., Höchst m t
876,3 M an 517., Frankfurt a. M . (Land) mit 374,1 M.
an 516., Wiesbaden (Stadt ) mit 999,9 M . an 580.,
Frankfurt a. M . (Stadt ) mit 1024,2 M . an 581. Stelle.

Noch erheblich größere Unterschiede als das durch¬
schnittliche steuerpflichtige Einkommen _weist das duoch-
schnittliche steuerpflichtige Vermögen in den einzelnen
Kreisen Preußens auf . Ziehen wir lediglich die Stadt¬
kreise in Betracht , so ergibt sich, daß das Durchschnitts¬
einkommen des an höchster Stelle stehenden Stadtkreises
(Ti . Wilmersdorf 1191,6 M., Königshütte 191,8 M .)
etwa das 6fache, das Durchschnittsvermögen (Wies¬
baden 13 370,5 M ., Königshütte 437,6 M .) aber das
LOfache beträgt.

Das steuerbare Vermögen der physischen Zensiten be¬
ließ sich in Preußen im Durchschnitt der Jahre
1905„06/07 auf insgesamt 82 410 300 000 M . Hiervon
entfielen aus die Stadtkreise 39 606 100 000  M „ aus
die Städte , die nicht zugleich Stadtkreise sind
12  615 600 000 M . , zusammen aus die Städte also
52 121 700 000 M ., auf das platte Land 30 288 600 000
Mark.

Von dem durchschnittlich steuerbaren Vermögen ent¬
fallen aus den Kops der Bevölkerung in Preußen über¬
haupt 2209.7 M ., in den Stadtkreisen 3735,5 M ., in
den anderen Städten 1097,9 M., auf dem platten Lande
1482.8 M.

In bezug auf das steuerbare Durchschnittsvermögen
libertrifft Hessen-Nassau mit 4248,2 M . alle anderen
preußischen Provinzen . Die Regierungsbezirke Cassel
und Wiesbaden übertreffen den Staatsdurchschnitt mit
2237.4 bczw. 5881,4 M . Wiesbaden steht an 37. Stelle.

Von den 94 Stadtkreisen erreichen 35 — 37 Prozent
nicht den Staatsdurchschnitt . Am höchsten war das
durchschnittliche steuerbare Vermögen in Wiesbaden
mit 13 370,5 M . Wiesbaden ist demnach der reichste
Kreis Preußens.

Voir den 583 Kreisen Preußens erreichen 429 (d. t.
73,6 Prozent ) noch nicht den Staatsdurchschnitt des
steuerbaren Vermögens . Unter den 154 Kreisen, die
den Tur ^ chnittssatz von 2209,7 M . überschreiten, be¬
finden sich 59 Stadtkreise . Demnach können 95 Land¬
kreise ein höheres Durchschnittsvermögen als den
Staatsdurchschnitt aufweisen, während — wie vorher
fest gestellt — nur in 36 Landkreisen der Staatsdurch¬
schnitt des steuerpflichtigen Einkommens überschritten
wrrd Die niedrigsten Durchschnittsvermögen finden
wir im Kreise Orteisburg mit 289,3 M . Unter den
Durchschnittsvermögen . die den Satz von Berlin (4094,0
Markt überschreiten, können wir auch noch die Land¬
kreise' Obertaunuskreis mit 4310,9 M., Rberngau mrt
4399.8 M . feststellen. Wenn wir die 583 Kreise Prcn-

Jndem er einen „äußern Feind"
Angeblich zu erschauen meint,
Die Dummen pflegen und die Weisen
Auf diesen Köder anzubeißen.
Kaum ist der Wahlkampf glücklich aus.
Geht auch der „äuß're Feind" nach Haus,
Sein Op'rationsfeld liegt ganz brach
Und niemand denkt darüber nach,
Wohin er ging, und wo er stand.
DaS so saldierte Vaterland
Läßt karnpfesmüd' die Waffen ruh'n,
Um wieder Wichtig'res zu tun.
Kaum nennt sich einer,  den's geniert,
Daß man ihn wochenlang düpiert.
ES ist der ewig-gleiche Hohn,
Ein Volk stand unter Suggestion,
Tat alles, was nian ihm gesagt
Und hätt' das Dümmste dreist gewagt.
Wo ist der Kluge, der's erwog,
Daß und warum  man ihn belog?
Das Volk,  wenn fertig die Hypnose,
Bezahlt den Braten nebst der Sauce.

In Frankreich tönt es weit und breit:
„Hie Lehrerschaft ", „hie Geistlichkeit",
Bewehrt steh'n alle Mann an Bord,
Für 's Diesseits  hier , für's Jenseits  dort.
Der Kampf geht nicht um ein Phantom,
Sein Preis heißt, Frankreich oder — Rom.
Zwei Riesen ringen hart und schwer,
Doch nicht ein blindes Ungefähr
Bringt Niederlage oder Sieg,
Nein, in dem tausendjähr'gen Krieg
Entscheidet nicht des Zufalls Spiel,
Aufklärung  führt allein zum Ziel,
Und diese sich're Waffe geben
Die Laienschule und das Leben.
Dies Frankreich, dem im Rom-Konflikt
Viel Schwieriges so leicht geglückt,
Macht gegen Deutschland keck und kühl
Seit Monden wirtschaftlich mobil.

ßens fortschreitend vom niedrigsten zum höchsten Durch¬
schnittsvermögen übersichtlich anordnen , so nehmen die
Kreise unseres Regierungsbezirks in dieser Übersicht
folgende Stellen ein : Biedenkopf mit 964,8 Di. an 110..
Dillkreis mit 1562,6 M. an 263., Oberwesterwaldkreis
mit 074,9 M . an 113., Westerburg mit 1033,3 M . an
129., Unterwesterwaldkreis mit 1212,4 M . an 163..
Oberlahn kreis mit 1552,0 M. an 260.. Limburg mit
1858,1 M . an 338., Unterlahnkreis mit 2173,0 M . an
420.. St . Goarshausen mit 1732,6 M . an 306.. Rhein-
gankreis mit 4399.8 M . an 670., Wiesbaden (Land)
mit 3267,3 M. an 637., Untertaunuskreis mit 1415,0 M.
an 221., Usingen mit 889,6 M . an 90., Obertaunuskreis
mit 4310,9 M . an 568., Höchst mit 2451,0 »M . an 477..
Frankfurt a . M . (Land ) mit 2857,4 M . an 517.. Wies¬
baden (Stadt ) mit 18 370,5 M . an 583.. Frankfurt
a . M . (Stadt ) mit 11 166,1 M . an 582. Stelle.

Stellt man Einkommen und Vermögen der Kreise
Preußens zu einander in Verhältnis , so betrug das
gesamte steuerpflichtige Einkommen der physischen Zen¬
siten in Preußen im Durchschnitt der Jahre 1905/06/0-7
10,8 Prozent des gesamten steuerbaren Vermögens.
Für die Stadtkreise ließ sich dieser aus 14,5 Prozent , für
die anderen Städte , die nicht zugleich Stadtkreise sind,
auf 13,9 Prozent (für die Städte überhaupt aus 14,4
Prozent ) und für das platte Land auf 10,1 Prozent er-

r*1 In den 37 Regierungsbezirken ( einschließlich Berlin
und Sigmarinqen ) schwankt der höchste Prozentsatz
zwischen 11,7 (Stadtkreis Liegnitz) und 53,2 (Düssel¬
dorf , Kreis Oberhausen Stadt ) , der niedrigste zwischen
4,6 '(Liegnitz, Kreis Grünberg ) und 10,1 (Allenstein,
Kreis Rössel). , A1 _ rri

Im Regierungsbezirk Wiesbaden hatte Höchst mrt
15 3 den höchsten und der Rheingaukrois mit 6,9 den
niedrigsten Prozentsatz . In Wiesbaden (Stadt)
betrug das Verhältnis zwischen E i n k o m m e n und
Vermögen  7,4 Prozent , in Wiesbaden (Land ) 9,7
Prozent . _ _ _ _ _

Polittschr Werücht.
Order» und Glrrungen.

'L. Berlin,  27 . Januar.

Die Verleihung des Schwarzen Adlerordens _an
Herrn v. Bethmann -Hollweg widerlegt , wofern es einer
Widerlegung noch bedurfte , die mancherlei Ausstreuun¬
gen aus jüngster Zeit , wonach der Reichskanzler nicht
mehr das volle Vertrauen des Kaisers genießen sollte.
Die Bedeutung dieser Auszeichnuna wird noch größer
dadurch, daß Herr v. Bethmann -Hollweg der einzige ist,
der den höchsten preußischen Orden erhielt . Unter den
sonstigen, anläßlich des Geburtstages des Kaisers ver-

D a gegen schleunigst vorzugeh'n,
Das war ' sehr schön von Herrn v. Schoen,
Am Platz wär ' hier und an der Zeit
Der so beliebte deutsche Schneid.
D'rum flott zum Handeln aufgerasft,
Als gelt' cs uns'rer — Landwirtschaft.
Es ist zwar nur die Industrie,
Jedoch, daß diese wachs' und blüh'
Soll für des Deutschen Reichs Gedeih'n
Auch nicht ganz nebensächlich sein.
Also, Herr Schorn, hier heißt es nun
Dem Ausland 'mal nicht schön zu tun.

Und sind wir s o weit erst, dann geht's
Vielleicht auch, den United States
Zu sagen, daß cs Deutschland fühlt.
Wohin ihr Handelsschifflein zielt.
Zwar macht uns ja die Freundschaft reich
Des „Bruders " über'm großen Teich,
In schönen Reden steh'n wir ihm
Ganz furchtbar nah, beinah intim,
Doch in der Handelspolitik
Hat dieses großen Freundes Blick
Vom lieben deutschen Vaterland
Kaltrechnend stets sich abgewandt.
Wir sind ihm Freunde bis ins Grab,
Doch seinen Rahm schöpft England  ab,
Trotzdem behält die Freundschaft Reiz,
Sie ist nur gänzlich — unsrerseits.
Der Uankee früg', wär 's umgekehrt,
„Well, was ist diese Freundschaft — wert ?"

Was uns  betrifft , im eig'nen Land,
So hat man noch nicht recht erkannt,
Wohin der neue Kanzler will,
Ob dieses Wasser, das so still
Ties gründet, wie's im Sprichwort heiß:,
Ob Bethmann neue  Wege weist?
Ob noch mehr rechts, ob etwas links?
Das letztere scheint allerdings
Nicht sehr wahrscheinlich, denn man kennt
Ihn aus dem preuß'schen Parlament
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liehenenAuszeichnungen haben einige ein politisches, andere
etn gesellschaftliches Interesse , Zu der erstereu Kare-
gorre gehört es, wenn Professor Adolf Wagner , ferner
der Direktor der Deutschen Bank . Artur v. Gwimier.
und Herr Krupp v. Bohlen ?,u Mitgliedern des Herren¬
hauses auf Lebenszeit ernannt worden sind. Der Platz,
der mit dem Tode des Herrn v. Mendelssohn frei¬
geworden ist, wird durch die Berufung des Herrn oon
Gwinner wieder besetzt, d. h. ein ausgeschiedener Ver¬
treter der Interessen von Handel und Finanzwesen er¬
halt einen _gleichwertigen und gleicherweise würdigen
Nachfolger in der Ersten Kammer . Von den Ehrungen
und Auszeichnungen , sodann, die ein zwar nicht politi¬
sches, aber doch sonst akutes Interesse beanspruchen
dürfen , ist hervorzuheben die Verleihung des Ranges
und Titels einer Exzellenz an Professor Anton von
Werner und an den Generaldirektor der Königlichen
Museen, Geheimrat Wilhelm Bode. Ter Kaiser wollte
mit der Ehrung des Herrn v. Werner zweifellos cms-
drücken, wie wertvoll ihm nach wie vor dis Kunst¬
richtung  erscheint , als deren eifrigster Vertreter der
temperamentvolle Direktor der Akademischen Hochschule
für die bildenden Künste zu gelten haf, und der Kaiser
wollte ferner mit der Auszeichnung Bodes bekunden,
daß diesem trefflichen und bedeutenden Manne der be¬
kannte Streit um die Echtheit, der F l o r a b ü st e nicht
^Schaden zufügen soll. Mit dieser Auffassung und Ab¬
sicht des Kaisers wird man aufrichtig einverstanden sein
überall dort , wo die Verdienste Bodes um die Berliner
Sammlungen nach Gebühr anerkannt werdeii. Es
tocu'e ein nicht wieder gntzumachendes Unglück gewesen,
wenn der Generaldirektor Bode wegen der Florabüste
zu Fall gekommen wäre . Die Liste der Orden und Ver¬
leihungen anläßlich des Geburtstagsfestes des Kaisers
hat nun aber auch neben ihrem positiven ein gewisses
negatives  Interesse durch das , was sie nicht
bringt . Vor etwa acht Tagen hieß es plötzlich in poli¬
tischen Kreisen , der Staatssekretär Dernburg  werde
ani Geburtstag des Kaisers geadelt  werden . Dies
Gerücht drang auch in einige Blätter , die an die Ver¬
wirklichung ihrer Meldungen darum geglaubt haben
mögen, weil kein Dementi erfolgte . Eine Ableugnung
konnte aber gar nicht erwartet werden : sie wäre ver¬
letzend gewesen, sie wäre auch überflüssig gewesen, da
sich sa an diesem 27. Januar schon von selbst Heraus¬
stellen mußte , daß es sich nur um ein Gerede gehandelt
haben konnte. Das Gerücht hing ersichtlich mit der
Legende zusammen, nach der Herr Dernburg seine ehr¬
geizigen Augen auf das Staatssekretariat des Aus¬
wärtigen gerichtet haben soll. Wie man weiß, hatte die
„Kreuzzeitung " mit dem Obertitel „Was sich der Grune-
wald erzählt " diese sonderbare Geschichte weiter herum¬
getragen , und man hat seitdem die Wahl , ob das konser¬
vative Blatt Herrn Dernburg damit eine Gefälligkeit
erweisen oder die ihm angedichteten Pläne durchkreuzen
wollte. Vielmehr und richtiger , das letztere wird wohl
das Hauptmotiv gewesen sein, wobei sich aber wieder
der wunderliche Zustand einstellt, daß die „Kreuz¬
zeitung " gegen etwas anging , was ganz bestimmt n i e-
m als Wirklichkeit gewesen ist. Es hieße denn doch die
Klugheit Dernburgs unterschätzen, wollte man ernstlich
von ihm glauben , was teils müßige und teils tenden¬
ziöse Plauderer über ihn ausgesagt hatten.

Dir KrivaS - re PvinsrMkr CLemerr»r«e.
I. Brüssel , 26. Januar.

Aus gut unterrichteter Quelle verlautet , daß die
Hochzeit der Prinzessin Clementine mit dem Prinzen
Victor Napoleon bereits im Oktober dieses Jahres :n
Brüssel stattfinden soll. Nach bürgerlichem Rechte hat
die Prinzessin jetzt nach niemandem mehr zu fragen.

Als Mann , deff' ührlein unentwegt
Den Polenpoli — tiktak schlägt,
Ein Spaß , der, w i e man's auch ermißt,
Nicht recht und auch — nicht billig  ist.
Viel Tanzgeld kostet in der Tat
D i e „Polonäse" unserm Staat,
Denn im Orchester die Hornisten,
Die ersten Geiger, die Flötisten,
Kontrabassistenund Cellisten
Sind alles stramme H a ka 1i ste n,
Der Chorus spielt, was ihm gefällt,
Und jeder Takt kost't Preußen Geld
Satt sind wir längst die Melodei»
Doch Bethmann sagt: „Ich bleib' dabei".
Die Energie ist ganz enorm;
Wenn bei der Landtags-Wahlreform
Sic sich nur auch so stark erweist
Und nicht beim ersten Schrei zerreißt,
Den von der Rechten, ganz bestimmt,
Demnächst des Kanzlers Ohr vernimmt,
Wird tapfer dann er unser  sein?
Wird weichend er sich jenen  weih 'n?
Ms was wohl stellt er dann sich vor,
Als Kanzler oder — als Major?
Wer weiß es ? — Dieses Wahlrechts Los,
Es ruht noch in der Zukunft Schoß,
Kaum, daß der neueste Komet
Von oben was davon erspäht.

Aus Kunst und Leben.
X. En ist Moritz Arndts Grabschrift. An Ernst Moritz

Arndts 50. Todestag am 29. Januar wird der Wortlaut
der Grabschrift interessieren, die er sich selber gedichtet hat
und die auf seinem Grab auf dem Friedhof in Bonn ange¬
bracht ist. Sie lautet : „Gute Nachtl Ihr meine Freunde, /
Alle meine Lieben, / Alle, die ihr um inich weint, / Laßt
euch nicht betrüben: / Diesen Abstieg, den ich tu ' / In die
Erde nieder! / Seht , die Sonne geht zur Ruh', / Kommt
doch morgen wieder." Wenige Wochen vor seinem Ende
hatte er noch in voller Rüstigkeit am 26. Dezember 1859
feinen 90. Geburtstag gefeiert. „Mich hat alle Welt", so
schreibt er ani 5. Januar 1860 an seinen Sohn Karl Moritz,
„mich, den Neunzigjährigen, mit Zuschriften, Grüßen und
Geburtslagsgaben überschüttet. Am weiften erfreut einen
'.Labet -io treue dcptsche Gesinnung." Diese treue deutsche
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aber auch staatsrechtlich bedarf sie — anders als in
den meisten sonstigen Fürstenfamilien — nicht der Ein¬
willigung des Familienoberhauptes . Ter belgischen
Verfassung zufolge, in welcher auch diese Fragen des
Privatfürstenrechts geregelt sind, „geht der Prinz feiner
Thronfolgerechte verlustig , der ohne Einwilligung des
Königs heiratet ". Von den Prinzessinnen ist überhaupt
nicht die Rede. Die Heirat wird übrigens eine ganz
interessante Folge haben. Wenn nämlich Prinz Victor
Napoleon sich setzt in seiner Rolle als Prätendent
ans den Thron Frankreichs aktiv betätigte , könnte ihn
die belgische  Regierung in Gemäßheit des Artikels
1 des Gesetzes vom 12. Februar 1897 a u s w e i f e n.
Damit ist es im Augenblicke der erwähnten Heirat end¬
gültig vorüber . Tenn Artikel 2 des genannten Ge¬
setzes lautet : „Tie Vorschriften des Artikels 1 finden
keine Anwendung auf . . . solche Fremden , die sich mit
einer belgischen Staatsangehörigen  verhei¬
raten , seit mindestens fünf Jahren in Belgien wohnen
und dort zu leben fortfahren ." Vom politischen Stand¬
punkte ans ist es also für das Land geradezu ein Glück,
daß dieser Napoleonide ein recht ruheliebender Herr
ist, der sein Adoptivvaterland kaum je in Unannehmlich¬
keiten verwickeln wird!

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Dem Geheimen̂ Ober-

regierungsrat und Vortragenden Rat im Ministerium für Handel
und Gewerbe Franz Lusenskh  ist der Charakter als Wirk¬
licher Geheimer Oberregierungsrat mst dem Range der Räte
erster Klasse verliehen worden.

In Berlin starb an einen: Darmleiden der Kommerzienrat
Karl Gerold,  Inhaber des bekannten Zigarren - und Import¬
geschäftes unter den Linden.

In München starb der zweite Vizepräsident der Handels¬
kammer Kommerzienrat Hermann Albert.

* Kaisers Geburtstag in Berlin. Der Reichstag  be¬
ging den Geburtstag des Kaisers mit einer Feier  in den
festlich geschmückten Erfrischungsräumen des Reichstags,
wobei der erste Vizepräsident Dx. Spahn  den Toast aus
den Kaiser ausbrachte. Redner wies aus die Vermählung
süddeutscher und norddeutscher Kultur hin, die sich mit der
Belehnung eines Sohnes schwäbischer Erde mit der Mark
Brandenburg auf dem Konstanzer Konzil vollzogen habe.
Dem deutschen Heer sei die Gestaltung bewahrt , die in drei
Kriegen das Erstaunen von Freund und Feind erregt habe.
Air den Masten der starken Kriegsflotte rage stolz die
deutsche Flagge, dem Feind zum Trutz und dem Reich zum
Schutz. Hoch und hehr, mächtig und fest flehe das deutsche
Haus. Der Kaiser habe sich erwiesen als des Weltfrie¬
dens mächtiger Hort.  Deutschland an der Front
der Menschheit sei des Kaisers Ziel. An die Abgeordneten
ergehe besonders der Ruf des Psalmisten: „Mein Tagewerk
gehört dem Kaiser." Mit einem Hoch aus den Kaiser schloß
Spahn seine Rede. — Abends 8 Uhr war im rerchgeschmück-
ten Königl. Opernhaus G a l a o p e r, zu der der Reichs¬
kanzler, die Botschafter, die Generale und Admirale, die
Minister, die Vertreter des hohen Adels mit ihren Damen,
Offiziere, Parlamentarier , hohe Beamte erschienen waren.
Auch die französischen Gäste von der Rokoko-Ausstellung be¬
fanden sich unter den Geladenen. In der großen Hofloge
hatten der Kaiser  und die Kaiserin, sowie die fürstlichen
Gäste Platz genommen. Gegeben würbe der zweite Mt von
Wagners „Rienzi" unter Leitung des Generalmusikdirek¬
tors Br . Muck.

* Zwischenfall bei einem Kaiserümrkett. Als bei dem
Kaiserbanrett in Karlsruhe  der jungliberale F r e h in
längerer Ansprache auf den Großhcrzog von Baden auch die
Frage der Schifsahrtsabgaben  streifte und hervor-
hoü, daß auch im König von Preußen vor allem der deut¬
sche Kaiser zu sehen und der Reichsgcdanke unbedingt über

Gesinnung besaß Arndt selbst in höchstem Maße. Sie ist ihm
von keinem Geringeren bestätigt worden als von dem Frei¬
herrn v. Stein selbst, dessen getreuer Mitarbeiter er in den
großen Tagen von Deutschlands Befreiung war. Ein vom
9. Februar 1822 datiertes Zeugnis Steins , das sich über
Arndts Tätigkeit in den Jahren 1812 bis 1814 ausspricht,
schließt mit den Worten: „Herr Professor Arndt hat in der
Zeit, da er mit mir in den angegebenen Verhältnissen
stand, (im Komitee zur Leitung der deutschen Angelegen¬
heiten), sich als einen gottessürchtigen, das Vaterland lieben¬
den, seine Befreiung von fremdem Joch eifrig wünschenden
und dazu durch Wort und Glück nach Kräften wirkenden
Mann gezeigt."

* Cooks „Entdeckung" in Heidelberg. Die von vielen
Tausenden in der alten und der neuen Welt aufgeworfene
Frage : „Ist oder war Br . Cook in Heidelberg?" hat eine
glaubwürdige Beantwortung bisher nicht gefunden. Um
allen Zweifeln über Cooks Aufenthalt ein Ende zu machen,
hat sich daher die Heidelberger Studentenschaft des Stoffes
angenommen und ihr: zum Gegenstand eines Cook - Um-
z n g s gemacht. Die Urheberschaft dieses erheiternden Er¬
eignisses kommt der Turnerschast„Rhenopalatta " zu, die das
Heidelberger Philistertum schon öfters mit originellen Auf-
nnd Umzügen beglückt hat. Neben einer Musikkapelle und
in Begleitung eines riesigen Bären , der wohl dem Publikum
aufgebunden werden sollte, hatte der Gesuchte und Vielbc-
gehrte, eingehüllt in einen mächtigen Pelzmantel und ge¬
kennzeichnet durch die Aufschrift „Inkognito ", ans einem
„Festwagen" Platz genommen, und so ging cs in feierlichem
Zug durch die Gassen der alten Musenstadt. Vorweg mar¬
schierten eine Bärenmaske nebst Bärentreiber, die mit schick¬
lichen Tänzen (zweifellos aus Freude über Cooks endliche
„Entdeckung" in Heidelberg) den Zug eröffneten. Des
weiteren folgte ein Wagen mit der Devise: „Direkt vom
Nordpol zurück", auf dem die fröhliche Gesellschaft Couleur-
tragender Eskimobrüder mit den berühmten „Beweisstücken"
Platz genommen hatte. Der respektable Cook-Zug wurde
überall mit freundlichem Verständnis ausgenommen. So¬
gar die heilige Hermandad legte ihm keine Hindernisse in
den Weg. Die unschuldige Ursache dieses Umzugs war
eigentlich der „echte", allerdings nur ausgestopfte, Bär , den
ein „alter Herr" aus Rußland seiner Verbindung dediziert
hatte mch der jetzt in feierlicher Wette vom Bahnhof nach
dem Verbindungshaus befördert wurde. Vielleicht hat sich
der wirkliche Br . Cook unter der erheiterten Zuschauerschaft
befunden. Gemeldet Hat er üch allerdings nicht

Abcnd-Ausgabe , 1 . Blatt . Nr . 4«

alle gelegentlichenDifferenzen der Einzelstaaten zu -ücla
sei, verließ der preußische Gesandte v. Eisendewe:
demonstrativ das Bankett. Es rief das um so mehr Ersuw
neu hervor, als Eisendecher sonst in der Schisfahrtsabgaocv
frage vermittelnd gewirkt hat.

* Der Nachfolger des Herrn v. Schorn? Der deutsch«
Gesandte in Bukarest v. Kiderlcn - Waechter  ist i«
Berlin eingetroffen. — Bekanntlich erblicken gewisse Kreis«
in ihm den Nachfolger des Herrn v. Schoen. ■

* Der Fürst von Monaco, dessen Teilnahme an de»
Feierlichkeiten aus Anlaß der Eröffnung der französi¬
schen Kunstausstellung  in Berlin angekündigr wor¬
den war, ist in Berlin nicht eingetroffen. Wie dazu eine
Berliner Nachrichtenvermittlung erfahren haben will , ici
er in letzter Stunde seinen Besuch abgesagt, und zwar soll
diese Absage mit dem Mißerfolg  der — freiwillig über¬
nommenen— Mission des Fürsten in Paris im Zusammen
hang stehen. Präsident Fallt « res  dürfte zwar persön¬
lich nicht abgeneigt gewesen sein, das Anerbieten des Für¬
sten zu einem Zusammentreffen mit dein Kaiser antäßlici
der Einweihung des OzeanographischenMuseums anzuneb-
men. Bekannttich aber hat die Pariser Presse mit solchem
Nachdruck gegen Monaco als eventuelles Rendezvous zwi¬
schen Kaiser Wilhelm und dem Präsidenten der Republik
protestiert, daß letzterer nur auf die öffentliche Meinung in
Frankreich hinznweisen brauchte, um den Fürsten Alben ab¬
schlägig zu bescheiden.

* Rücktritt des Gouverneursv. Schuckmamr. Von gu:
unterrichteter Seite verlautet, daß die Demission, die der
Gouverneur von Deutsch-Südwestasrika Herr v. Schumann
bereits vor mehreren Wochen telegraphisch eingereicht hat,
angenommen  worden ist. Der Rücktritt Schuckmamte
steht anscheinend in Zusammenhang mit den Vorkommnissen
in Südwestafrika, die zu den Auseinandersetzungen in der
Budgetkommission geführt haben. Es ist die Frage aufge¬
worfen worden, ob der Gouverneur des Schutzgebiets
irgendwie mit den aus diesem gekommenen schweren An-
griffen gegen die Kolonialverwaltung Zusammenhänge.
Mau wird wohl darüber Genaueres erfahren, wenn di«
Gründe dieses Rücktritts bekannt werden. Herr v. Stbul'
mann, geboren am 3. Dezember 1857, hat früher länge«
Zeit dem Auswärttgen Amt angehört, 1896 bis 1899 war
er Generalkonsul in Kapstadt, 1903 zog er sich zur Bewirt¬
schaftung seines Gutes aus dem Dienst zurück. 1907 wurde
er, der inzwischen konservativer  Abgeordneter ge¬
worden war , zum Gouverneur von Südwestafrika ernannt.

* Ein Maffcnredebetrieb. Im Wahlkreise Eisenach
geht es wieder hoch her mit der a n t i s e m i t i s chen Agi¬
tation.  Der Generalsekretär Hcnningsen dürfte aber doch
den Rekord  in der „R ed cr i t i s " schlagen. Er künde:
für den Tag vor der Wahl folgende Versammlungen an,
in denen allesamt er in höchst eigener Person sprechen will:
Um 9 Uhr vormittags in Melborn, 9% Uhr vormittags in
Wenigenlupnitz, 1014 Uhr vormittags in Großenlupnitz,
12)4 Uhr nachmittags in Beuernfeld, 114 Uhr nachmittags
in Bolleroda, 2 Uhr nachmittags in Hötzelsroda, 214 Uhr
nachmittags in Berterode, 314 Uhr nachmittags in "Berka
v. d. H., 414 Uhr nachmittags in Bischofroda, 5 Uhr 'nach¬
mittags in Mihla , 6 Uhr abends in Uetteroda, 7 Uhr abends
in Creuzburg, 8 Uhr abends in Pserdsdorf, 314 Uhr abends
in Spichra, 9 Uhr abends in Krcmthausen, 911 Uhr abends
Madclnngen und schließlich um 1014 Uhr abends in Stregda.
— Das sind nicht weniger als 17 Versammlungen, in denen
der Herr Hennigsen an einem Tage sein Licht leuchten lasten
will. Um diesen „Großbetrieb" zu ermöglichen, bittet der
Wahlausschuß der Antisemiten die Wähler höfliche um
pünktliches Erscheinen. „Die Wege zwischen den einzelnen
Orten werden durch Benutzung eines Automobils  aus
möglichst wenige Minuten bemessen. Trotzdem kam: der
Redner alle Versammlungen nur dann wahrnehmen, wenn
die Zuhörer rechtzeitig zugegen sind."

Theater und Literatur.
Der Intendant des Hof- und Nationaltheaters w

Mannheilst, Br . Karl Hagemann,  wurde zum Direktor
des Deutschen Schauspielhauses zu Hamburg gewählr.

Franziska Ellmenreich,  eine unserer ersten dcul-
schen Künstlerinnen, vollendet heute, Freitag , das hll
Lebensjahr.

Borrrgräbers  Mysterium „Die ersten Men¬
schen " fand bei seiner gestrigen Erstaufführung im
Altonaer Stadttheatcr starken Beifall. Der Autor wurde
oft gerufen. Das Publikum folgte der Dichtung mit ern¬
stem Interesse.

Der Verleger  H er z i k in Petersburg wurde wegen
Herausgabe von Tolstois „Kirche und Staat " ji;
Jahren Festung verurteilt.  Der Staatsanwalt bc-
zcichnete das Werk als gotteslästerlich.

Lucie Vistrna,  die schon öfters hier im Residenz-
Theater gastierte, hat im Luisentheater in Berlin  als
Magda in Sudermanns „Heimat" ein erfolgreiches Gastspiel
eröffnet.

Kammersänger Hermann G u r a scheidet schon am
1. Juni aus dem Verband des Hamburger Stapz-
theaters,  dem er als Oberregisseur angehörte, um sich
gänzlich seinen neuen Unternehmungen zu widmen, und
wird seinen dauernden Wohnsitz in Berlin  nehmen ; zu
gleich mit Gura folgt ihm seine Gattin , Frau Gura-Hum-
mel, die bisherige jugendliche dramatische Sängerin des
Staditheaters , nach Berlin.

Jules Massenets  neue Oper „Don Quichotte"
wird, wie aus Paris  berichtet wird, noch in dieser Spich
zeit an der Oper von Monte Carlo  ihre Uranffi>hrm,„erleben.

Bildende Kunst «nd Musik.
Der Geigenvirtuose Heinrich Dessauer  in Linz g. $

hat ein Instrument erbaut, das dem weiblichen Geschacht
zugute kommen soll. Dessauer geht von einer seiner früheren
Erfindungen, der von Joachim angeregten „Viola mit
Violinmensur", aus . Dem handlichen neuen Modell rühmt
der Erfinder einen wenn auch nicht großen, so doch reicht
ansprechenden Ton nach, der sich vor allem im Quattett be¬
währe. Herr Deffauer will seine Arbeit weder schützen„ osi,
patentieren lassen und hat sie inzwischen auch in der 2eiZ
ziger „Zeitschrift für Instrumentenbau " zur öfsc:ttlich1»
Diskussion gestellt.

Die Berliner Große Oper ist jetzt, wie w,
Blätter melden, völlig aestcherl
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* Eingemeirwrmgen . Durch die dem Abgeordnetenhaus «: ^
vorliegenden Gesetzentwürfe , betreffend die Erweiterungen
der Stadtkreise Cöln , Essen, Frankfurt  a . M ., Flens¬
burg , Harburg , Kiel und Ratibor , werden diese Städte zum
Teil eine erhebliche Zunahme der Bevölkerungszahl er¬
fahren . Cöln  wird durch die Eingemeindung von Kalk
und Vingst um ungefähr 33 090 Einwohner steigen. Um
vbewsoviel wird die Einwohnerzahl von Frankfurt  a . M.
durch die Einverleibung des Landkreises Frankfurt a. M.
zunehmen . Kiel wird durch die Eingemeindung von Eller¬
bek und drei anderen Orten sich um 23 900 Einwohner ver¬
größern . Flensburg wird durch Hinzutritt von vier Land¬
gemeinden um rund 2409, Harburg durch die Eingemeindung
von Eitzendorf um 3000 und Ratibor durch den Hinzutritt
von Plania um 4350 und Essen durch die Einverleibung von
Rellinghausen um 12000 Einwohner steigen.

O Der cmtiultramvntanc Reichs verband veröffentlicht
folgenden Aufruf:  Kaum ist der das Zentrum in Schach
haltende Block zersprengt , tritt der Ultramontanismus Wie¬
der nrit neuen Herrschaftsgelüstcn hervor : Der Vorstoß der
Bischöfe  des Reichslandes und die Rede des Zcntrums-
abgeordneten Herold  beweisen , daß das Zentrum wieder
Trumpf  ist und es so lange bleiben wird , bis es endlich
einmal gelingt , seine Alandate zu vermindern . Wir beab¬
sichtigen, wie bei den späteren allgemeinen Wahlen , so schon
bei der bevorstehenden Rcichstagsersatzwahl im Wahlkreise
Mülheim -Wipperfürth einzugrcifcn , dessen Besitz für das
Zentrum gefährdet ist. Wir nehmen diese Wahl zum An¬
laß, um alle deutschen Männer und Frauen , die von der
nationalen und kulturellen Gefahr dos Ultramontanismus
überzeugt sind, zu bitten , einen Beitrag  für unseren
Wahlfonds zu zeichnen. Zuschriften , Geldsendungen und
Beitrittserklärungen (jährlicher Mindestbeitrag 2 M .) bitten
wir an unsere Geschäftsstelle, Berlin 81V 48, Wilhelm¬
straße 122 a, zu richten.

* Konfession uni » medizinische Ausbildung Daß die
christliche Konfession unbedingt zur Tüchtigkeit eines Arztes
erforderlich ist — das ist die allcrncueste Errungenschaft der
preußischen Bureaukratre . In der Sitzung der Ärzte¬
kammer der Provinz Brandenburg kam ein weit über die
Interessen der Ärzte hinausgehender Vorfall zur Verhand¬
lung , nämlich die aus konfessionellen Gründen erfolgte Ab¬
lehnung eines Medizinalpraktikanten durch den Sanitäts-
rat Dt.  Schneider , den Direktor des öffentlichen Britzer
Krankenhauses . Dieser Herr hatte einem Medizinalprakti-
kanten auf sein Ersuchen um Anstellung u . a. folgendes ge¬
antwortet : „Ich vermisse in Ihrem Lebenslauf die Angabe
ver Konfession. Da die zurzeit hier beschäftigten Ärzte den
Wunsch haben , nicht mit jüdischen Kollegen zusammen im
Kasino zu verkehren, würbe ich in dem Falle , daß Sie
Israelit sind, zu meinem Bedauern nicht in der Lage sein,
Fhre Bewerbung um die Praktikantenstelle zu berücksich-
tiqen ." Aus Grund dieses unerhörten Vorfalles stellte
Dr. Munter -Berlin folgenden Antrag , der . nachdem er auch
vom Vorsitzenden der Ärztekammer , Geh. Sanitätsrat
Dt.  Stoeter , empfohlen war , einstimmig angenommen
wurde : „1. Die Ärztekammer beauftragt den Vorstands bei
dem Herrn Reichskanzler und dem preußischen Kultus¬
minister den Antrag zu stellen, daß dem Kreiskrankenhause
in Britz während der jetzigen Leitung das Recht aber¬
kannt  werde . Medizinalpraktikanten anzunehmen . 2. Die
Ärztekammer richtet an den Ärztekammeraussckmß das Er¬
suchen, den Herrn Reichskanzler zu bitten , amtlich zu publi¬
zieren,' daß es unstatthaft  sei , das Ersuchen eines
Medizinalpraktikanten um Beschäftigung in einer Kranken¬
anstalt aus konsesstonellen Gründen abzulehnen ." Die Ein¬
mütigkeit der Ärztekammer in diesem Vunkte wirkt hier be¬
sonders erfreulick , und der Herr Direktor des Britzer
Krankenhauses ist hiermit für die Öffentlichkeit abgetan.
Es wird wohl keinem jüdischen Mediziner einfallen , sein
praktisches Jahr in Britz absolvieren zu wollen. . Die An¬
gelegenheit zieht jedoch weitere Kreise. Wie wir in der
„Voff. Zig ." lesen, hat der Landrat des Kreises Teltow,
v Achenbach, den dem Medizinalvrakt 'kanten erteilten Be¬
scheid seitens des Britzer Krankenhauses ausdrücklich oe-
billigi.  Der antisemitische Landrat wird also vermutlich
noch Gegenstand einer Besprechung im Abaeorbnetenhause
werden . — übrigens entbehrt es nicht der Komik, daß der
von dem öffentlichen  Britzer Krankenhause abaewiesene
jüdische Mediziner inzwischen in einem evangelischen
Diakonissen Hause  Anstellung gefunden hat!

* Die geprellten Koburger . Wie schon bekannt gewor¬
den ist, hat Leopold II . die Stadt Koburg  mit einer
Schenkung bedacht, die nahezu 30 Millionen beträgt . Wie
nun ein Berliner Blatt erfahren haben will , ist nicht nur
diese Schenkung juristisch unhaltbar , sondern auch der größte
Teil des geschenkten Vermögens hat den: verstorbenen König
gar nicht gehört . Es handelt sich nämlich um Kongo-
werte  in Höhe von einigen 20 Millionen Frank . Als
Leopold II . durch Vertrag seine Souveränität im Kongo
niedergelegt und der afrikanische Staat zur belgischen
Kolonie gemacht wurde , hatte er rechtmäßig alle Werte aus
dem Kongobesitz an den belgischen Staat auszuliesern . Statt
dessen habe er die jetzt entdeckten Kongowerte einfach ver¬
schwiegen. Darum habe die belgische Regierung beschlossen,
die von der Verwaltung der Koburger Gründung zurückae-
haltenen Werte rechtlich ein fordern  zu lassen. König
Albert I . hat diesen Schritt gutgeheißen.

* Eine Vichsperre an der Schweizer Grenze . Da die
Maul - und Klauenseuche in der Schweiz eine für den in¬
ländischen Viehbestand gefahrdrohende Ausbreitung erlangt
hat, hat das badische Ministerium des Innern die Ein-
und Durchfuhr  von Rindvieh und Ziegen aus der gan¬
zen Schweiz nach und durch Baden bis auf weiteres ver¬
boten.

Herr NNÄ MoNe.
Weitere Personal -Veränderungen zu Kaisers Geburtstag,

/befördert wurden : zum Admiral der bisherige Vizeadmiral
Holtzendorff  unter Ernennung zum Chef der Hochsee¬

flotte, zu Vizeadmiralen die Konteradmirale Paschen,
Direktor des Allgemeinen Marinedeoartements des ReichS-
marineamts , R o l l m a n n , Direktor des Konstruktions-
departements des Reichsmarineamts , p. Jngenohl,  bis¬
heriger Admiral ä la suite des Kaisers , unter Ernennung zum
Chef des Kreuzergeschwaders, zu Konteradmiralen die Kapitäne
Reinhard  und Koch  unter Ernennung zum zweiten
Admiral der Ausklärungsschiffe, Spaeter,  Direktor der
Marineakadewie . Graf v. Spee,  Cher des Stabes des 8om-
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mandos der Marinestation der Nordsee und S ch cei,  Chef des
Stabes der Hochseeflotte. Erhalten haben den Charakter als
Vizeadmiral Konteradmiral zur Disposition Guelrch,  zuletzt
Kommandant in Wilhelmshaven, als Konteradrmral KapUcm
zur Disposition p. Gramme,  zuletzt diensttuender Fluget-
adjutant des Kaisers . Verliehen wurde der Stern jum Noten
Adlerorden zweiter Klaffe mit Eichenlaub und der Komglrchcn
Krone dem Vizeadmiral b. Usedom,  Oberwerftdrrektor m
Kiel.

DienstjubilLen 1910. In der preußischen Armee wer¬
den in diesen! Jahre ihr 50jähriges Militär -Dienstjubiläum
feiern : Generaloberst v. Bock und Polach,  General-
inspekteur der 3. Armee-Inspektion , ain 15. Juli , und
Generalleutnant ä la suite der Armee v. Usedom,  Kom¬
mandant des Zeughauses in Berlin , am 29. April.

Uechtsprechrr«g rrrrd RermaMmg.
TIC. Aus der Prüfungskommission für höhere Ber-

waltungsbeamte . Der Prüfungskommission waren im
Jahre 1909 89 Examinanden überwiesen , jedoch ist die
Prüfung bei 13 Referendaren noch nicht erledigt . Von den
der Prüfung unterzogenen 76 Kandidaten haben 11 nicht
bestanden. Dagegen haben 10 Referendare mit dem Prädi¬
kate „gut ", 9 Referendare mit dein Prädikate „vollkommen
befriedigend " und 46 Referendare mit dem Prädikate „aus¬
reichend" die Prüfung bestanden.

De « tsche Ko ?mtterr.
Der Dernburgsche Südwest -Vertrag , über den Charakter

der Bedenken, die gegen den neuen , vom Staatssekretär
Dernburg vorkätlsig zurückgezogenen Vertrag mit der
Kolonialgesellschaft für Südwestasrika im Reichstag geltend
gemacht worden sind, erfährt man , daß es sich vornehmlich
darum handeln dürste , die Kolonialgesellschaft zu höheren
Abgaben an den Fiskus zu verpflichten.

tz . Zur „Teleftmkenverbindung " in den Kolonien . Die
„Köln . Ztg ." verbreitete die Meldung , daß zwischen Deutsch¬
land und den Kolonien einerseits und zwischen den Kolonien
untereinander andererseits Versuche mit drahtloser Tele¬
graphie nach dem System „Telefunken " stattgesunden hätten,
deren günstiges Ergebnis die Einrichtung von Stationen,
nach dem Telesunkensystem in unserer! afrikanischen Kolonien
und in der Südsee zur Folge haben würde . Wie uns dazu
nach eingezogenen Erkundigungen mrtgeteilt wird , dürste
hier entschieden ein Jrttum vorliegen , denn die Meldung
entbehrt der Begründung . Es haben demnach derartige Ver¬
suche nicht stattgcfnnden . Beabsichtigt ist zurzeit lediglich,
in Ostafrika an den beiden großen Seen kleinere Stationen
für drahtlose Telegraphie nach dem Telesunkensystem zu
errichten , und außerdem dürste es bekannt sein, daß in der
Südsee zwischen Uap und Angaur bereits eine Telefunken-
verbindung besteht. Diese Stattonen sind die einzigen , die
gegenwärtig in den Kolonien vorhanden sind, und in Frage
würde dann die Errichtwrg von drahtlosen Stationen in
Ostafrika kommen.

Ausland.
Rttstlnnd.

Eine politische Rede des deuffchen Botschafters.
Zu einer Vorfeier des Geburtstags des deuffchen

Kaisers hatten sich in Petersburg über 200 Reichsdeutsche
zu einem Festmahl in den Sälen des deutschen Klubs ver¬
einigt . In seinem Trinkspruch aus den russischen Kaiser
streifte der deutsche Botschafter Gras Pourtales  auch
das Gebiet der äußeren Politik.  Das günstige Er¬
gebnis des vergangmen Jahres , so führte der Boffchafter
aus , war nur dadurch möglich, daß der äußere Frieden er¬
halten werde . Kaffer Nikolaus  gebührt das Verdienst,
in dem kritischen Augenblick, da drohende Wolken am poli¬
tischen Horizont Europas erschienen, seinen mächtigen Ein¬
fluß zugunsten des Friedens  in die Wagschale geworfen
zu haben . Für uns Deutsche aber ist besonders effreulich,
daß Deutschland der russischen Negierung bei ihren Be¬
strebungen , die Kriegsgefahr zu beseitigen , hilfreiche Hand
leisten konnte. Die Leidenschaftlichkeit einer politisch be¬
wegten , erregten Zeit und die Unkenntnis der wahre, ! Vor¬
gänge hatten vielfach die Rolle Deutschlands  in jener
entscheidenden Stunde in einem für Rußland unfreund¬
lichen  Lichte effcheinen und die Legende von einer Be¬
drohung  durch Deutschland auflommen lassen. Die Er¬
kenntnis der Wahrheit  hat sich aber inzwischen bereits
in weiten Kreisen Bahn gebrochen. Die Geschichte wird einst
feststellen rönnen , daß es im Gegenteil  ein ans gegen¬
seitigem Vertrauen  begründeter freundschaftlicher Mei¬
nungsaustausch ztvischen Petersburg und Berlin war , der
den Weg zur friedlichen Lösung der Krisis öffnete. So hat
sich bei diesem Anlaß von neuem der hohe Wert des über die
trennende Frage des Augenblicks erhobenen altbewährten
freundschaftlichen Verhältnisses zwischenRußland und Deutsch¬
land gezeigt, und als wenige Monate nach jenen Ereignissen
die Herrscher beider Reiche einander in den finnischen
Schären  die Freundeshand reichten, konnte Kaiser Niko¬
laus in den warmen Begrüßungsworten , mit denen er
seinen kaiserlichen Gast willkommen hieß , mit Recht ans die
traditionelle Freundschaft ztvischen seinem Hause und un¬
serem Herrscherhause als wertvolle Bürgschaft des allge¬
meinen Friedens Hinweisen. Seit jenem Tage ist von den
russischen Staatsmännern  wiederholt der Wett,
den Rußland aus gute Beziehungen  mit Deutschland
legt , betont worden . Wie hoch unser Kaiser diese Be¬
ziehungen schätzt, beweist er bei jeder sich bietend« ! Gelegen¬
heit . Auch sein neuer Kanzler hat gleich in einer seiner
ersten Reichstagsredm sein Festhalten au dem traditionellen
guten Verhältnisse zwischen Deutschland und Rußland als
einen der Punkte bezeichnet, die das Programm der von ihm
vettretenen auswärtigen Politik bilden.

Gestern folgte Gras Pourtales und die übrigen Mit¬
glieder der Botschaft einer Einladung des russischen Kaisers
zu einem Prunckmahle in Z a r s ko j e - S s c l o , bei dem
Kaffer Nikolaus in deutscher  Uniform den Trinkspruch
aus den deutschen Kaiser ausbrachte,

Fpmrffreich.
Der Senat nahm die Vorlage an , wonach die Fällig¬

keitstermine für Zahlungen in den übeffchwemmungsge-
hieterr KinKUsgcschoben Werden.
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England.
Die bisherigen Wahlergebnisse in England.

Bis Donnerstag , 4 Uhr nachmittags , waren folgert«
Wahlergebnisse bekannt : 258 Unionisten , 249 Liberal «, 40
Vertreter der Arbeiterpartei und 74 Nationalisten , darunter
acht Anhänger O 'Briens . Die Unionisten gewannen 120,
die Liberalen 13 und die Arbeiterpattei 1 Sitz.

Spanien.
In Barcelona stürzte General W e y l e r bei eine»

Spazierritt und verletzte sich erheblich am Kopf und linken
Bein . Er wurde bewußtlos vom Platze getragen . Lebens¬
gefahr ist anscheinend nicht vorhanden.

ß erbten.
Vom Prinzen Georg.

Mit den jüngsten Affären des Prinzen Georg tverden
seine Beziehungen zu einer jungen Dame in Zusammen¬
hang gebracht, die einer vornehmen und wohlhabenden
Familie M . angehört . Prinz Georg hat für das Fräulein
eine tiefe Neigung gefaßt und beabsichtigt, sich demnächst
mit ihr zu vermählen . Das ganze Kabinett ist natürlich
gegen diesen Plan , woraus sich die Affären des Pttnze»
in der letzten Zeit erklären sollen.

Griechen ' and.
Sturz der Regierung.

Der Offiziersbund beschloß eine neue und definittve
Umänderung der innerpolitischen Lage , die Einsetzung einer
anderen Regierung und die baldige Einberufung der
Nationalversammlung ; sein Ratgeber und Organ hierbei fft
Benffelos . Der Regierung erössnete der Offiziersbund vor¬
gestern, daß er ihr sein Pettrauen entzieht . Sie unter¬
breitete daher ihre Abdankung . — Der König nahm die Ab¬
dankung des Kabinetts Mawromichalis an.

Der Sturz des Kabinetts Mawromichalis ist erfolgt,
nachdem die Militärliga dem Ministerpräsidenten Unfähig¬
keit und Mangel an Aufrichtigkeit vorgewoffen hatte.
General Zorbäs teilte ihm mit , daß die Liga einstimmig die
Demission der Regierung fordere . Rhallys und Theolokis
wurden effucht, das neue Kabinett zu unterstützen , damit
cs die schwebenden Budget - und Anlethegesetze verabschiede
und zur Einberufung der Nationalveffamnckung schreiten
könne, deren Programm vorerst von der Kammer und d«n
König festgesetzt werden wird . Rhally und Theotolis
schlossen sich den Voffchlägen der Liga an , die den krttischen
Politiker Deniselos bestimmte , um mit den PattciKhrern
zu verhandeln . Dragoumis soll die Bildung des neuen
Kabinetts , mit Zorbas . als Kricgsnünffter , übernehmen.
Der Minffterprästdent hatte eine lange Unterredung mit
dem König . Es verlautet , daß Mawromichalis die Demission
des Kabinetts noch nicht überreicht habe . Wie Hestia ver¬
sichert. wird das neue Kabinett sich heute der Kammer
vofftellen.

Uevsterr.
Ein Reffe Ala ed Daulehs namens Movager es

Salaneh der mit den Anhängern des früheren Schahs
Mohammed Ale aus Persien ausgewiesen war und jetzt
eigenmächtig nach Teheran zurückgekehrt ist, wurde auf dem
Stadtplatz in Teheran öffentlich gehängt.

Gstuften.
Japans auswättige Politik.

In seiner Rede im Abgeordnetenhause erklätte der
Minister des Äußern weiter , die Freundschaft Japans mtt
den Vereinigten Staaten werde auch ferner auf dauerhaft«
Grundlage fest bestehen bleiben . Die schwebenden Diffe¬
renzen mit China seien gütlich beigelegt . In Überein¬
stimmung mit der Politik der offenen Tür hätte Japan be¬
schlossen, Port Atthur zu öffnen und zur Erschließung der
Mandschurei beizutragen und den Handel mit allen Rationen
zu erleichtern . Er hoffe zuversichtlich, daß diese Polittk die
Anerkennung der Mächte finden und Amerika wie die
anderen Mächte die Billigkeit der Ablehnung der amerikaul-
schen Vorschläge seitens Japans zugestehen würden.

Vereinigte Stnnten.
Die Frauenrechtlerinnen gegen den Fleischtruft.

In New York wurde ein Massennreettng von Frauen¬
rechtlerinnen abgehalten , in dem gegen die künstliche Ver¬
teuerung der notwendigsten Lebensmittel durch den Fleisch¬
trust in den heftigsten Reden protestiett wurde . Es wurde
darauf hingewiesen , daß die Stellung des Trusts noch ge¬
stärkt werde und die Gefahr einer weiteren Vetteuerurvg
wachsen müsse, wenn bei den zollpolitischen Verhandlungen
mit Deutschland der amerikanische Fleischtrust als Sieger
hervorgehen würde . Die Versammlung beschloß, an den
deutschen Kaiser anläßlich seines Gebuttstages ein Glück-
Wunschtelegramm zu richten, in welchem die deutsche Regie¬
rung aus gefordert wird , an ihrer bisherigen Politik fest-
zul,alten , damit es dem Fleischtrust nicht ermöglicht werde,
die Produkte , die er hierzulande nicht vettanfen kann, nach
Deutschland abznstoßen und dadurch die hohen Preise tt,
Amerika ausrecht zu erhalten.

Aus Stadt und Land.
Wiesdadener Nachrichten.

Wiesbaden,  28 . Jormar.

Die Regelung des MittelschulwescnS.
' Es Wird uns geschrieben:

Zu dem Bericht , der über diese Angelegenheit durch
die Zeitungen ging , dürften noch einige Bemerkungen am
Platze sein, um so mehr , da man ihm auf den ersten Blick
ansah , daß er von der Leitung des Mittelschullehrer -Vereins
stammte . Man forderte dort in einer Audienz beim
Minister „die Gewährung von Berechtigungen an die
Absolventen der normalen Knaben - und Mädchen -Mittel¬
schule". Freilich , wenn eine Schule etwas bedeuten soll,
so muß heute in Preußen eine gewisse Berechtigung damit
verbunden sein. Die Berechtigung , daß man etwas Tüch¬
tiges lernt und ein brauchbarer Mensch wird , die genügt
"- '» er jcyon iauae nickt mehr in dem Maße , Wik das
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der Fall war . Aber die Mittelschule sollte sich diese Be¬
rechtigungen , wenn sie denn einmal ohne dieselben nicht
bestehen kann, nach einer anderen Richtung suchen. Hier in
unserer Stadt vollzog sich diese Tätigkeit auf K o st e n
der Volksschule.  Es sei nur ein Beispiel erwähnt.
Der Nachwuchs an städtischen Verwaltnngsbeamten bestand
bisher zu einem großen Teil aus ehemaligen Volks¬
schülern ; es war ihnen bei den entsprechenden Leistungen
möglich , bis zum Obersekretär emporzukommem Heute ist
diese Laufbahn auch dem ausgezeichnetsten Volksschüler ver¬
schlossen; man verlangt mindestens den Besuch der Mittel¬
schule. Welche Schlüsse lassen sich aus solchem Vorgehen
ziehen?

Eine zweite Forderung , „daß das Gehalt der Mittel¬
schulrektoren in der Mitte stehen möge zwischen demjenigen
der Volksschulrektoren und der Oberlehrer ", zwingt unbe¬
dingt zum Rückblick aus die Gehaltskämpfe der letzten
Monate . Der Staat erließ ein Volksschullehrcr-
Besoldungsgesetz und von den Gemeinden wurden gewisse
Beträge zur Verfügung gestellt . Wie sie verteilt wurden,
davon ist gerade Wiesbaden ein Schulbeispiel : Die Männer,
für die das Gesetz gemacht war , bekamen 240 M . Gehalt
mehr als bisher , sofern sie mehr als drei Jahrzehnte im
Schuldienst standen ; die Rektoren der Mittelschulen erhielten
840 M . Zulage . Und dabei hält inan von gewisser Stelle
aus die Volksschullehrer für so harnrlos , zu glauben , eine
andere Verteilung wäre für sie aussichtslos gewesen . Noch
ist diese Neuregelung nicht unter Dach und Fach , da lassen
sich dieselben Leute vom Minister empfangen , um ihre
neuesten , oben bezeichneten Wünsche vorzutragen . Um diese
richtig zu beurteilen , mutz nütgeteilt werden , daß das
Gehalt der Rektoren an Volksschulen hier jetzt 5200 M.
beträgt ohne Wohnungsgeld , das der Oberlehrer 7200 M.
Das macht — im Wunsch — für die Rektoren an Mittel¬
schulen 6200 M . oder 600 M . mehr , als sie nach der neuesten
Vorlage bekommen . Übergroße Bescheidenheit wird man
aus dieser Forderung nicht ableiten . Warum sehen die
Herren in diesem Punkte doch wohl nicht mit derselben
Sehnsucht nach der höheren Schule . Ihre Lehrer haben
doch zumeist mit ihnen gleichwertige Prüfungen gemacht
und da sollten sie sagen : wie der Direktor des Gymnasiums
nur um wenige 100 Mark im Gehalt über dem Oberlehrer
steht, so soll es auch bei uns sein . Aber das ist ganz was
anderes , und wenn man Pestalozzi wieder einen Denkstein
setzt, dann drehe man den schönen Spruch lieber um:
„Alles für andere , für sich nichts ."

Die dritte in jener Audienz ausgestellte Forderung hat
die Vereinsleitung aus dem Zeitungsbericht wohlweislich
weggelassen Sie hätte auch die Väter des lieben Kindes
„Mittelschule " besonders hier am Ort gar zu sehr betrüben
müssen . Zur Vervollständigung des Bildes tragen wir sie
jedoch nach : „Um eine genügende Vertretung der Interessen
aller mittleren Schulen auch in den unteren Verwaltungs¬
organen stcherzustellen, werden sür die Mittelschule be¬
sondere Knratorien  gewünscht ." Die ganz selbst¬
verständlichen Folgerungen , die sich aus der Forderung
ergeben , ist Unterstellung der Mittelschule unter die
Provinzialschülkollegien oder Entziehung der Schulaufsicht,
wie sie gegenwärtig von der Schuldeputation geübt wird.
Vorläufig werden sich ja wohl die städtischen Behörden den
Fall noch einmal überlegen , ob sie das Aussichtsrecht so
billig hcrgeben wollen . Die Erfahrungen , die man in der
Richtung im hiesigen städtischen Schuldienst gemacht hat,
reizen jedenfalls nicht zu einem Versuch . Diese „Forde¬
rung " bedeutet hier geradezu einen Fußtritt ; aber wenn
ein verhätschelter Liebling in dieser Weise quittiert , dann
steht das Stiefkind dabei und unterdrückt seine Schaden¬
freude.

— Kurgäste . Es ist hier eingetroffen : Generalmajor
Schelle  ans Thorn im „Viktoria -Hotel und Badhaus ".

— Wieder ein Achtzigjähriger . Für die vorzüglichen
gesundheitlichen Verhältnisse unserer Stadt spricht die statt¬
liche Liste solcher hiesigen Einwohner , die in vollem Wohl¬
befinden das normale Lebensalter weit überschritten . Heute
kann wiederum ein solch erfreulicher Fall eingereiht werden;
er betrifft abermals einen Achtzigjährigen , und zwar den
Königl . Zugführer a. D . Herrn Peter M e i s , der lange
Zeit hindurch in Diensten der Eisenbahndirektion Wies¬
baden , bezw . Frantsurt a. M . gestanden , nachdem er vorher
beim 1. Nassauischen Regiment in Weilburg als Tambour-
major den Stab geschwungen und seinem Herzog in Treue
gedient hatte . Am letzten Montag hatte der Jubilar das
Glück, im Kreise seiner Kinder und Enkel auf das achte
Jahrzehnt eines wohlgeordneten Lebens zurückblicken zu
können , das ihm nach dem Rücktritt von seinem schweren
und verantwortungsvollen Amt einen sorgenfreien , heiteren
Lebensabend beschieden hat , von den: nur zu wünschen
bleibt , daß er noch recht lange andauern möge.

— über die Steuerveranlagung der Gemeinden hat der
Minister des Innern aus Anlaß der jetzt überall bevor¬
stehenden Steuerumlagebeschlüsse für 1910 unterm 6. d. nach
der „Köln . Ztg ." folgenden bemerkenswerten Erlaß  an
die untergeordneten Behörden gerichtet : „Die eingereichten
Nachweisungen über die Umlageverteilung in den Stadt-
und Landgemeinden für das Rechnungsjahr 1909 haben
erkennen lassen , daß in vielen Gemeinden das Bestreben
besteht , den steuerlichen Mehrbedarf lediglich durch Zu¬
schläge zur Einkommensteuer aufzubringen und namentlich
den Mehrbedarf , der auf dem Gebiet des Volksschulwcscns,
der Armenpflege und allgemeinen Verwaltung entstanden
ist . Wir weisen daher erneut darauf hin , daß Aufwen¬
dungen dieser Art nicht ausschließlich , sondern nur vorzugs¬
weise durch die Einkommensteuer zu decken sind, daß also
ein angemessener Teil — in der Regel ein Viertel , in
Jndustriegemeinden ein Drittel — auch den Realsteuern
auszuerlegen ist. Hierbei nehmen wir ferner Veranlassung,
wiederholt hervorzuheben , daß eine Belastung der Real¬
steuern mit 200 v. H. nicht unter allen Umständen die Grenze
für die Heranziehung dieser Steuerart zu bilden hat und
daß eine Anrechnung anderweiiiger Lasten der Realsteuer¬
pflichtigen (z. B . Anliegerbciträge , Kanalisationsgebübren,
Spanndienst usw .) ans den bestimmungsmäßig durch Rcal-
steuern zu deckenden Teil des Gemeindesteuerbedarfs grund¬
sätzlich nicht zulässig erscheint . Da seitens der Kommunal-
aufsichts - und Beschkußbehörden anscheinend nicht in allen
Fällen eine genügende Prüfung der Notwendigkeit und
Kulaittakeit LmmamÄen der Einkommensteuer voraenom-

menen Verschiebungen des Belajtungsverhältnisses zwischen
Einkommensteuer und Realsteuern stattgefunden hak, er¬
suchen wir , in Zukunft die Umlagebeschlüsse der Gemeinden
einer strengen Prüfung zu unterwerfen und überall , wo eine
erhebliche Erhöhung der Einkommensteuerzuschläge und
Realsteuerprozente in Frage steht, genau zu prüfen , ob nicht
zunächst in anderer Weise , sei es durch Einführung neuer
oder Erhöhung bestehender indirekter Steuern oder durch
Gebühren und Beiträge , endlich auch, wo dies noch nicht
geschehen sein sollte , durch Einführung besonderer Grund -,
Gebäude - und Gewerbesteuer » Abhilfe geschaffen werden
kann. Jedenfalls muß einenr etwaigen Bestreben , die Ein¬
kommensteuer ungünstiger als bisher zu behandeln , ohne
daß wesentliche Änderungen in den Verhältnissen der be¬
treffenden Gemeinden eingetreten wären , schon mit Rücksicht
auf die stärkere Anspannung dieser Steuerart für den Staat
mit Nachdruck entgegengetrcten werden.

— Die rote Linie . Der „Verein Süd -Wiesbaden , E . V .",
hat dem Magistrat hiesiger Stadt einen aus sieben Blatt
Zeichnungen dargestellten Entwurf nebst Erläuterungen sür
den weiteren Ausbau der roten Linie der Straßenbahn
vorgelegt und seine Ausführung empfohlen . Die Beseiti¬
gung der durch die eingeleisige Anlage der roten Linie inner¬
halb der Kirch- und Langgasse hervorgetrctenen Mißstände
würde hierdurch bestimmt zu erwarten sein . Die geringe
Zahl der Ausweichstellen , die sich bei jedem stärker auftreten¬
den Verkehr und noch mehr bei jeder geringsten Betriebs¬
störung durch das oft sehr lange Warten auf den Gegen¬
wagen äußerst unangenehm fühlbar macht , bezeichnet der
Verein als Hauptnrsache dieser Mißstände . Er erachtet die
Fortführung des zweiten Geleises von der Rheinstraße bis
zum Manritiusplatz , sowie den Einbau einer Weiche in der
Langgasse am Römertor als ein unbedingtes Erfordernis.
Die Haltestellen am Mauritiusplatz und Kranzplatz , sowie
die neue Ausweichestelle am Römertor waren mit optischen
Signalen zu versehen , die den Wagenführern die zu befah¬
rende Strecke „bahnfrei " oder „gesperrt " bezeichnen , wodurch
das gegenseitige Warten der Wagen in Fortfall käme und
ein schnellerer und ungestörter Betrieb sich ermöglichen
läßt . Der vom „Verein Süd -Wiesbaden " in dankenswer¬
ter Weise hiermit gemachte Vorschlag verdient besondere
Beachtung und Berücksichtigung . Seine Ausführungen dürf¬
ten sich die zuständigen Körperschaften im Interesse des ge¬
samten Verkehrs unserer Stadt angelegen sein lassen.

— Beamtenschaft und Bürgertum stehen leider nicht
immer im besten Verhältnis , oft zum beiderseitigen Schaden
und Verdruß . Um so erfreulicher ist es , wenn man von
Tatsachen berichten kann, aus denen das Gegenteil sich er¬
gibt , in denen der Beweis liegt , daß ein Beamter seine nicht
selten vielvermögende Stellung in dem einzig richtigen
Sinn auffaßt , daß er des Publikums wegen da ist und
nicht umgekehrt , kurz, daß er sich bewußt ist, ein Diener des
Staats , d. h. der Bevölkerung zu sein . Als ein solcher Be¬
amter wurde der kürzlich, wie gemeldet , in den Ruhestand
getretene Polizeikommissar Bernhard Bochwitz vom
1. Revier in der Röderstraße geschätzt, wie daraus erhellt,
daß eine Anzahl angesehener Insassen seines ausgedehnten
amtlichen Wirkungskreises , der den Osten und Norden un¬
serer Stadt umfaßte , den verdienten Beamten nicht aus
seiner mehr als 30jährigcn Tätigkeit wollten scheiden lassen
ohne ein Zeichen des Dankes , der Anerkennung und der Er¬
innerung . Ein solches ist ihm dieser Tage , wie wir hören,
durch eine Deputation aus den erwähnten Kreisen über¬
bracht worden , und der also Geehrte war davon sichtlich
in hohem Grade erfreut , hauptsächlich wegen der dadurch
zum Ausdruck kommenden freundlichen Gesinnung , die er
sich zu erwerben und zu erhalten wußte , auch in den Kreisen,
die nicht in der Lage waren , an einer Ehrengabe teilzu¬
nehmen . Solch hübsches Einvernehmen zwischen Beamten¬
tum und Bürgerschaft verdient bekannt zu werden und
möge zur Nachahmung aneifern.

— Wissenschaftliche Luftballons . Am Mittwoch , Donners¬
tag und Freitag , den 2., 3 . und 4. Februar , finden in den
Morgenstunden internationale wissenschaftliche Ballonauf-
sticge statt . Es steigen Drachen , bemannte oder unbemannte
Ballons in den meisten Hauptstädten Europas auf . Der
Finder eines jeden unbemannten Ballons erhält eine Be¬
lohnung , wenn er der jedem Ballon beigegebenen In¬
struktion gemäß den Ballon und die Instrumente sorgfältig
birgt und an die angegebene Adresse sofort telegraphisch
Nachricht sendet.

— Die Ortsgruppe Wiesbaden des Deutschen Arbeit¬
geber -Verbandes im Malcrgcwerüc hatte aus Mittwoch in
die „Wartburg " die Kollegen aus den Provinzialverbänden
Hessen und Hessen- Nassau zu einer Besprechung geladen,
um die durch die von der Minderheit der Arbeitgeber
erfolgte Ablehnung der Schiedssprüche der Unparteiischen
in der Reichs -Tariffrage geschaffene Lage zu erörtern . Zu
der Sitzung war auch der Vorsitzende des Hauptvorstandes
Malermeister Kruse -Berlin erschienen . Die Versammlung
war von Vertretern aus den Rachbarstädten gut besucht,
außerdem lagen ans verschiedenen Orten der Pro-
vinzialverböndc schriftliche Erklärungen , bezw . Entschlüsse
vor . Nach längeren Ausführungen des Vorsitzenden
Kruse ergab sich unzweifelhaft eine den Schiedssprüchen
günstige Stimmung . Für einige Plätze , darunter auch
Wiesbaden , wird die Entscheidung über Annahme oder
Ablehnung in den allernächsten Tagen erfolgen . Bekannt¬
lich dreht es sich um die von den Unparteiischen den Arbeit¬
nehmern zngestandene Lohnerhöhung von 3 Pf . sür die
Stunde , und zwar 2 Pf . sofort und 1 Ps . im nächsten Jahr.
Das Malergewerbe umfaßt die Dekorationsmaler , Tüncher,
Anstreicher und verwandte Berufe.

— Deutsche Naturschutzparke . Der am 23. Oktober v . I.
gegründete , Deutschland und Österreich umfassende „Verein
Naturschutzpark " hak inzwischen die Rechte einer juristischen
Person erworben und entwickelt bereits eine eifrige Tätig¬
keit. Es wird die Schaffung und Verwaltung von zunächst
drei großen Parks angestrebt , wovon der eine als Hochge-
birgspark im Alpengebiet , der zweite als Mittelgebirgspark
in Süd - oder Mitteldeutschland und der dritte als Park für
die Tiefebene in Norddeutschland gedacht ist. Ans diese
Weise wird allen von der fortschreitenden Kultur mit der
Ausrottung bedrohten Tier - und Pflanzenformen noch im
letzten Augenblick eine gesicherte Zufluchtsstätte geboten
werden können . Der Alpenpark in einem Umfang von zu¬
nächst 22000 Morgen darf schon . heute als nahezu gesichert

gelten , und auch bezüglich der beiden anderen Parks fmi
bereits aussichtsreiche Verhandlungen angeknüpft worden.
Um aber so weitgesteckte Ziele erreichen zu können , beoaff
der rasch überaus volkstümlich gewordene Verein vor allem
beträchtlicher Geldmittel . Um nun allen deutschen Rarnr-
sreunden die Teilnahme zu ermöglichen , wurde der jährliche
Mnrdestbeitrag für Mitglieder auf nur 2 M . — 2,50 Kr . be¬
messen (für 100 M . erwirbt man die lebenslängliche Mit¬
gliedschaft ). Nähere Auskünfte erteilt , Flugschrine »,
Satzungen . Sammelbogen usw . versendet und Beiträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des „Vereins Naturscdnp-
park" in Stuttgart.

— Der Verein sür Handlungskommis von 1858 (Kaus-
inännischer Verein ) in Hamburg hat an seinem Sitz in
Hamburg mit einem Kostenaufwand von nahezu 800000 M.
ein neues Geschäftshaus errichtet , das am 29. Januar ein
geweiht wird . Das Verwaltungsgebäude nimmt sänrtlicvc
Abteilungen des Vereins und Wohlsahrtseinrichtungen auf,
die bisher in sechs verschiedenen Häusern untergebracht
waren und ein Personal von 165 Personen außer den 23
Beamten in den acht Landesgeschäftsstellen beschäftigen . Der
Stil des Hauses lehnt sich an die althambnrgische Bauweise
an . Die in dem Verwaltungsgebäude zur Verfügung
stehenden Räume dürsten auch bei einer bedeutenden Ver¬
mehrung der Mitgliederzahl , die gegenwärtig 96 000 be¬
trägt , für viele Jahre den Bedürfnissen genügen.

— Die Manritiusstraße dürfte in absehbarer Zeit eine
wesentliche Veränderung erfahren dadurch , daß an Stelle des
alten Kolbschen Hauses , Ecke der Kleinen Schwalbacber
Straße , ein stattlicher Neubau tritt . Dieses Haus ist näm¬
lich von Herrn Rentner Fritz Saneressig  samt dem
daranstoßenden Bironschen Eckgrundstück (gegenüber der
früheren Gewerbehalle , die ebenfalls Eigentum des Herrn
S . ist) zu dem angegebenen Zweck angetanst worden . Beide
Bauplätze werden zu einem vereinigt.

— Zum Schutz der Zugtiere . In den Bedingungen,
welche die Bauverwaltung der Stadt Berlin bei Vergebung
städtischer Bauarbeiten mit deir Unternehmern Vertrags-
mäßig vereinbart , sind besondere Vorschriften über den
Schutz der Zugtiere enthalten . Diese Vorschriften , welche
sich in der Praxis bewährt haben , lauten : „8 21. Beband-
lung der Pferde , a) Unternehmer ist gehalten , zur Be¬
spannung der von ihm zu stellenden Fuhrwerke nur kräftige
Pferde zu verwenden . Fuhrwerke mit abgetriebenen , lah¬
men oder kranken Zugtieren können von dem Bauinsvcttor
oder dessen Vertreter von der Baustelle verwiesen werden.
Unternehmer ist gehalten , solche sofort durch andere bedin-
gnngsgemäße zu ersetzen, widrigenfalls auf seine Kosten
durch den Bauinspektor oder dessen Vertreter Ersatz beschafft
wird . !>) Für beladenes Fuhrwerk auf unbefestigten Stra¬
ßen und Wegen hat der Unternehmer Vorspannpserde vor¬
zuhalten oder seine Fuhrleute anzuweisen , sich gegenseitig
Vorspann zu leisten , auch hat er dafür Sorge zu tragen,
daß bei dem Übergang von unbefestigten Straßenfrrecken
zu befestigten der hier in der Regel sich bildende Absatz durch
Einlegen von Schwellen , Bohlen usw . ausgeglichen wird.
Werden beim Abladen von Erde , Sand , Kies , Schotter,
Steinen usw . die Räder der Wagen verschüttet oder deren
freie Bewegung sonst irgendwie gehemmt , so sind diese
Hindernisse durch Abgraben , Unterlegen von Bohlen usw.
zu beseitigen , bevor mit dem Abfahren des leeren Fuhr¬
werks begonnen werden darf , überhaupt hat der Unterneh¬
mer dafür zu sorgen , daß seitens der Fuhrleute usw . aus
den Bau - und Verladestellen jede rohe und Aufsehen er¬
regende Behandlung der Pferde — Tierquälerei — vermie¬
den und in dieser Beziehung allen Anordnungen des Aus¬
sichtspersonals strengstens Folge geleistet wird . Kommen
die Führer oder Begleiter den vorstehenden Bestimmungen
oder den Anordnungen des Auffichtspersonals nicht „ ach,
oder handeln sie ihnen zuwider , so steht dem Baninspettoi
das Recht zu, gegen die Zuwiderhandelnden Ordnungs¬
strafen von 10 bis 30 Ai . festzusetzen. Für die Bezahlung
dieser Ordnungsstrafen haftet der Unternehmer derart , daß
er sich den Abzug derselben von seinem Guthaben gefallen
lassen muß , auch wird ihm die jene Straffestsetzung enthal¬
tende Verfügung behufs Zustellung an den Zuwiderhandeln¬
den behändigt . Zur Bezeichnung des letzteren genügt die
Angabe des von ihm geführten Wagens und die Zeit der
Übertretung ." Ein Runderlaß des Ministers des Inner»
empfiehlt diese Vorschriften den Kommunalverwalnmgen
zur Nachfolge.

— Der Name „Jla " als Warenzeichen . Die verflossene
Frankfurter „Jla " hat , wie wir der von Da-. Ludwig
Wertheimer und Br . M . Wassermann herausgegebenen
Monatsschrift „Markenschutz und Wettbewerb " entnehmen,
dem Kaiserlichen Patentamt zu einer patentrechtlichen Ent¬
scheidung Veranlassung gegeben . Ein Fahrradfabrikant
hatte das Wort „Jla " als Warenzeichen angemelder . Das
Patentamt hat aber die Eintragung versagt,  da der Ver¬
kehr in dem Worte eine Angabe dahin erblicken würde , daß
die Waren auf der „Jla " ausgestellt gewesen seien . Das
Wort „Jla " sei so allgemein als Name des Ausstellungs-
Unternehmens in Frankfurt bekannt geworden , daß jeder¬
mann darin lediglich die Bezeichnung dieser Ausstellung er°
biicken werde . Da es nun jedem , der auf der genannt«
Ausstellung Waren ausgestellt habe , unbenommen bleiben
müsse , sich der genannten Bezeichnung zu bedienen , so ergebe
sich hieraus , daß das Wort nicht zugunsten eines einzelnen
Gewerbetreibenden unter Schutz gestellt werden könne, daß
es also als Warenzeichen nicht geeignet sei.

— Einen empfindlichen Verlust erlitt heute morgen
eine Frau , die einer Versteigerung beiwohnte , da sie plötz¬
lich ihr Portemonnaie mit über 40 Mark Inhalt vermißte.
Nachdeni der Verlust bekannt gegeben worden , meldete sich
jemand , der die Börse gefunden haben wollte , jedock, völlig
leer . Auch ein herbeigeholter Schutzmann vermochre das
rätselhafte Verschwinden des Geldes nicht auszuklären.

— Futterplätze für unsere Singvögel unterhält p,,
„Ticrschutzverein " an folgenden Stellen : Im Dambachtal,
ans den: Warmen Damm , in den Nerotal -Anlagen und auf
dem Nordsriedhof . Wer also praktisch etwas Wege» der
Fütterung leisten will , wird gut tun , an den genannten
Stellen Futter q inzulegen . Selbstverständlich sorgt
Verein nach Kräften für die Unterhaltung der Vögel , aber
gerade bei strengem Wetter werden sehr hohe Anforderun¬
gen an ihn gestellt . Fütterplätze zu ebener Erde sind z«
verwerfen , da die Vögel an ihnen leicht von Raubzeug
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:Kr.  46. Abend -Ausgabc , 1* Blatr. Mresvaderrsr TagdLatt. Freitag . L8 . Januar Sette ».
überrascht werden . Geeignetes Futter aibt der Verein in
abgewogenen Mengen ab . Es kann aus der Geschäftsstelle,
Neudorser Straße 2, 3, Haltestelle der „Elektrischen", zwi¬
schen 8U und m/ z Uhr und 2V> und 6\ '- Uhr geholt wer¬
den, wird aber auch auf Wunsch ins Haus gebracht. B.

— Vorsicht beim Rodeln ! Eine besonders schöne Bahn
bietet die Wartestraße bis hinab an die Gärtnerei Hirsch
im „Aukamm ", ebenso der breite Panoramaweg nsw. Diese
Rutschpartie :: sind aber nicht immer gefahrlos . Es besteht
stets das Risiko des Zusammenstoßes mit einem Fuhrwerk
oder des Umrennens eines Passanten , wie es , wie schon
mitgeteilt , einer Frau M . von Bierstadt leider passierte, die
einen Beinbruch davontrug und mittels Sanitätswagens
nach Hause befördert werden mußte . Leichter kam ein
Junge davon , der einen Wagen streifte und eine Kopfbeule
erlitt . Bet der rasenden Fahrt handelt es sich nur um
Sekundenteile . Viel Glück hatte eine Fahrt von der Warte
straße herab , die ihren Weg unter einem Lastwagen hin¬
durch nahm , als dieser gen Bierftadt fuhr . Nur einen
Augenblick früher oder später , und das Unglück wäre fertig
gewesen . Gefährlich sind auch die Rodeltauren die steile
Gartenstraße mit ihren Krümmungen hinab.

— Glück im Unglück hatten gestern nachmittag drei
junge Burschen , die auf einem Davosschlitten die abschüssig!
verlängerte Kapellcnstraße herunterrodelten . Als sie in letz
tere einbogen , rannte der Schlitten gegen ein vor einem
Hanse haltendes Automobil , das man nicht genug früh ge¬
wahrte , -im zeitig auswcichen zu können. Zum Glück jedoch
stieß der Vordermann gerade auf den Gummireifen , wodurch
»er Anprall bedeutend abgeschwächt wurde ; während dieser sich
am Knie ziemlich verletzte, wurden dem zweiten die Kleider
völlig zerrissen, so daß er auf sein Bitten von dem Chans
feur nach seiner Wohnung verbracht wurde . Der dritte Rod
ler kam mit dem Schrecken gavon.

— Ein weiterer Rodelunfall , dessen Opfer ein Polizei¬
wachtmeister geworden ist, wird uns noch itachträglich mit¬
geteilt . Als vorgestern abend ein Wachtmeister an der
Kapellenstraße mehrere Personen zur Einstellung des
Rodelns wegen der Gefährlichkeit dieser Stelle veranlassen
wollte , reagierten die Insassen eines Bobsleiahs auf seine
Aufforderung nicht, sondern fuhren direkt auf den Aussichts¬
führenden zu. Der Wachtmeister wurde umgeworfen und
erlitt dabei nicht unerhebliche Verletzungen an Beinen und
Armen.

— Der vermißte junge Mensch, ein Konditorlehrling,
der seit Sonntag fehlte und von den: wir berichteten, ist
wieder hier . Er war nach Cöln gereist und hatte von dort
seine Eltern um Nachsendung von Kleidungsstücken usw.
gebeten mit dem Bemerken, er wolle zur See gehen. Daraus
ist nun nichts geworden , vielmehr wurde der Ausreißer,
che er weiterkommen konnte, in Cöln festgehalten und dort
von seinen Angehörigen abgeholt.

„Tagblait " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlaa
gingen zu : zur frühstück für Schulkinder : von Ungenannt 2 M.

— _ Kleine Notizen. Meisterprüfungen im Damen-
schneid erhandln erk  finden nochmals in den nächsten
Tagen statt . Teitnebmermnen haben sich umgehend zu melden bei
>em Vorsitzenden Damenschneidermeister I . F ix , Länggaffe H -2
=r Laden Mauergasse 8 ist ein Flugmaschinen-
Modell (Eindecker ) ausgestellt , das Herr H. Buschmann tun
Mauergasse 23, verfertigt Hat. — Die V e r e i rri g u n g in«
altiber Df ftjtere  feierte Kaisers Geburtstagdurch ein Festeisen im Kurhause.

Arrs dem Landkreis Wiesbaden.
a.* 26. Januar . Herr Lehrer S chn e i d e r aus

Ufa im Kreis Biedenkopf wurde-hier als erster Lehrer gewählt.

Arrs der Umgebung.
nmk. Darmstadt , 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .)

Vorgestern sollte im Auftrag der Darmstädter Möbelfabrik
der 22jährige Kaufmann Eugen K o r c e von hier 2509 M.
aus die Hessische Bank bringen . Er zog aber vor , mit dem
Geld das Weite zu suchen. Er ist schon in Frankfurt,
Mainz und Wiesbaden gesehen worden und soll sich mich
Martin Kroll nennen.
Q Mainz , 27. Januar . Rhein pegel:  3 m 14 cm geg-n
O m 55 cm am gestrigen Vormittag.

Vermischtes.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Svangcnbergschcs Konservatorium für Musik. Die gestrtae

Vortragsübung  der Mittel - und Oberklaffcn wurde fast
ausnahmslos von solchen Schülern und Schülerinnen bestritten
welche bis Mt noch niemals mit einer größeren Aufgabe vor
die Ldffentlrchkeitgetreten waren . In erster Linie waren es
zwei Schülerinnen der Frau Schröder-Kaminskv — die Damen
Fitz-Gerald und Döpfner —. welche durch schön ausgeglichene
Leistungen erfreuten und für ihre gesanglichen Darbietungen
reichen und wohlverdienten Beifall ernteten . Völlig gleiww--rtia
reihte sich ihnen die Klavierklaffe des Direktors an , die durch
nicht weniger als fünf Schülerinnen (Fräulein Adolph, Grotz-
mann . Kempter, Salomon und Schwenger) vertreten war Von
den Zöglingen des Fräuleins Schilkowski zeichneten sich be¬
sonders aus die Damen Bauer , Schweitzer und Millers , Die
Violinklasien der Herren Kapellmeister Jrmer und Fr . Richter
endlich hatten durch die Herren Brütting und Stöffler , beide
schon durch frühere Leistungen vorteilhaft bekannt, Vertrerung
gefunden. Besonders erwähnenswert ist noch die solisti'che
Mitwirkung der Frau Schröder-Kaminskv. welche ini Verein
mit Fräulein Döpfner zwei kleine reizende Duette von E Franz
zum Vortrag brachte und hierfür durch besonders reich be¬
messenen Beifall ausgezeichnet wurde . Die Veranstaltung war
wie gewöhnlich, ausnehmend gut besucht, ein erneuter Beweis
für das stets steigende Interesse , dessen sich das Institut bei
dem gesamten musikalischen Publikum erfreut.

-s
* Residenz -Theater Zum erstenmal gelangt morgen

Samstag der neue Schwans „Polnische Wirtschaft" von Kurt
Kraatz und Georg Okonkowskyzur Aufführung . Das überaus
lustige Stück hat bereits bei der Uraufführung in Cottbus außer¬
ordentlichen Lacherfolg erzielt , es persifliert u; a . eine bekannte
Erprefferaffare , und auch eine harmlose Triole spielt eine
Hauptrolle in dem Werk, das mit aktuellen Anspielungen reich¬
lich versehen ist. In Hauptrollen sind beschäftigt die Damen
Richter, Schenk, van Born , Müdlinger und die Herren Bertram.
Tautz, Hager. Nesseltrager, Winter . Deäener und Dachauer in
dessen Händen auch die Spielleitung liegt. Der übermütige
Schwank wird Sonntagabend wiederholt. Sonntagnachmittag
wird das beliebte Schauspiel „Des Pfarrers Tochter von
Streladorf von Max Dreher zu halben Preisen gegeben.

* Bolkstheater (bürgerliches Schauspielhaus ). Der er¬
folgreiche dreiattiae humorvolle Schwank „Der Kaiser kommt"
findet heute Freitag eine Wiederholung. Samstag ist das
Theater Vereinsfestlichkeiten wegen geschlossen. Am Sonntag¬
nachmittag kommt bei kleinen Eintrittspreisen , das allgemein
beliebte Lustipiel „Die Anna-Lise" zur Aufführung . In der
Abendvorstellung geht nach langer Pause der hübsche Schwank
..Liebe kann alles" in Szene . Darin haben Herr und ^ rau
Direktor Wrlhelmy wieder die Hauptpartten übernommen.
Montag Wiederholung von „Der Kaiser kommt".

* Das Beckersche Konservatoriumfür Musik (Schwalbacher
©traue 25) veranstaltet am Samstag , den 29. Januar , abends
5 Uhr und 6% Uhr, zwei musikalische Abendunterhaltungen im
Saale der „Wartburg mit festlichem Programm zur Feier des
Geburtstages des Kaisers . Insbesondere wird auf die Dar¬
bietungen der Knnstlerklassen zur Ausbildung für das Lehrfach
hingewiesen (Anfang 6s/» Uhr) . Programme sind im Konser-
vatomum. Schwalbacher Straße 25. 1, erhältlich.

* Warum finden so viele Nervenleidcnde keine Heilung »"
lautet das Thema, über welches Herr HeilpädagogeE K a m p -
mann  aus Frankfurt a. M. heute abend 8)4 Uhr spricht. Der
Vortrag ist im Saale der „Wartburg". Nach dem Vortrage
sollen Demonstrationen und Fragebeantwortungen folgen.

Unwetter und Seenot.
f. „ wb- f®1“ ' 28- Januar . An den Küstenplätzen haben
sich msolge des Sturmes zahlreiche Schiffsuiifälle er-
CI ®r r ertönten in vergangener Nacht
inerjrfarib 'H>lfsstgnale . Mehrere Fischerboote werden
vermlßt . Ähnliche Hwbsposteii sind aus den holländi¬
schen Hafenplatzen cingetroffen.

wl >. Hamburg , 28 . Januar . Ter gestrige Schnee-
s.nrin und die Nordoststürme brachten für den Verkehr

r I? . berIIbemündung ein - und auslaufenden Schiffe
erhebliche Storungen mit sich. Der gestern nachmittag
2-1-4- snstverer Havarie in Cuxhaven eingetrossene
Schleppdampfer „Telegraph " verlor auf der Fahrt von
Holland nach der Clbemündung die von ihm im Schlepp¬
tau geführte Bark „Normannia ". — Der seit 10 Tagen
in Ä a u stantinopeI  wehende Schneesturm wurde
m der vorvergangenen Nacht zum O r k a n . Dabei er-
littcn fast alle Stationsschiffe der Großmächte Havarien.
~* e ®?l eP des deutschen Schulschiffes „Loreley " und des
österreichischen Schiffes „Taurus " wurden verankert.
Sw „Loreley " hatte rechtzeitig Dampf aufgemacht und
erlrrt deshalb nur eine Havarie an einem Beiboot.

wt\ Innsbruck, 28. Januar. In der Nähe' von
Paternion blieb ein Schnellzug im Schnee stecken und
konnte nur unter großen Schwierigkeiten freigemacht
werden . Mehrere Täler sind von der Verbindung ab¬
gesperrt . — Bei Rauders drückte eine Lawine die Wand
mnes Hauses ein ; ein Mädchen wurde nach mehreren
Stunden mit schweren Verletzungen ausgegraben.

Kleine Chesnttr.
Ehrungen der Rett, !ngsmannschaft von der Zeche

„Holland ". Wie der „Dortm . Ztg ." gemeldet wird , beschloß
dre Sektion 2 der Knappschastsbcrussgcnossenschaft , ach! um
die Rettung der sechs Bergleud- auf der Zeche „Holland"
besonders verdienten Personen ein Ehrengeschenk aus dem
zur Prämiierung für außergewöhnliche Fälle vorhandenen
Fonds zu überweisen . Seitens der Zechenverwaltung wurde
den todesmutigen Rettern ebenfalls ein Geldgeschenk
gemacht.

Ein Zapfenstreich-Tunmlt . In Gleiwitz entstand am
Mittwochabends beim Zapfenstreich vor der Kaserne des
Infanterie -Regiments eine Streitigkeit , die zu einer be¬
deutsamen Demonstration gegen die Polizei ausartete
Letztere zog in der Verteidigung blank. Es kamen viele
Verwundungen vor : zahlreiche Vcrhaftunaen wurden vor¬
genommen . Schließlich zerstreute das Militär die Menge.

Ein Kuriosum . Am 6. Januar registrierte der Seismo¬
graph der Bulkowschen Sternwarte zwischen mittags und
nachmittags fortwährend aufeinanderfolgende Erdstöße und
Erschütterungen . Es wurde festgestellt, daß diese Erscheinun¬
gen in Zarskoje Sselo , das in der Nähe von Bulkow liegt,
den Ursprung haben. Wie es sich nun später hcrausstellte
hatte der Seismograph die anläßlich des Epiphaniafestes
in Zarskoje Sselo bei der Wafferweihe in Gegenwart des
Kaisers abgegebenen Geschützsalven genau verzeichnet.

Fünfzehn Sträflinge entsprungen . Auf dem Transport
von Eerres nach Saloniki entsprangen aus dem Postzuge
15 Sträflinge , unter ihnen der berüchtigte Bandenfübrcr
Simon , der zu 15 Jahren Kerker verurteilt worden war.
Vier Gendarmen hatten den Transport begleitet , sich aber
in einem anderen Abteil aufgehalten und so von der Flucht
nichts bemerkt.

Im Schneesturm. Bei Igle gerieten zwei Männer in
einen Schneesturm und blieben bewußtlos liegen . Am
nächsten Tag wurden sie völlig ermattet aufgefunden.

Das leibliche Kind umgebracht und verscharrt . Vor
einem halben Jahre wurde in Leoarno ein Ehepaar Egli
verhaftet , weil dessen 5jähriges Töchterchen unter geheim¬
nisvollen Umständen spurlos verschwunden war . Jetzt hat
die verhaftete Frau Egli eingestanden , das Kind im Jäh¬
zorn umgebracht und ans dem Friedhof des Dorfes ver¬
scharrt zu haben . Die Leiche wurde zwischen zwei Gräbern,
gefunden.

Eine neue Briefmarke von Afghanistan . Aus Kabul
kommt eine für alle Philatelisten wichtige Nachricht : der
Emir von Afghanistan hat die Erlaubnis zur Ausgabe
einer neuen Marke gegeben. Die Marke ist blait und zeigt
die Ansicht einer Moschee, die von Sternen umgeben ist.

Die Wiener Giftmordaffärc . In Wien starb plötzlich
der Bruder der Frau Oberleutnant Hofrichter, der alles
Material zur Entlastung Hosrichters beizubringen versucht
hatte , infolge eines Schlaganfalles . Man will nicht recht
an den natürlichen Tod des Bruders glauben und nimmt
vielmehr an , daß Selbstmord vorliegt - Eineni Gerücht zu¬
folge soll der Verstorbene nicht mehr von der Unschuld Hos¬
richters überzeugt gewesen sein. -

Auf der Suche nach den vermißten Skifahrern . Ungc
achtet der ungeheuren Schwierigkeiten brachen sowohl von
Lintthal wie von Amsteg neue Rettungskolonuen zur Aus-
suchuug der zwei vermißten Touristen auf . Eine Kolonne
ist 7, die andere 10 Mann stark. Sie hoffen, im Laufe des
heutigen Tages bei der Huefihütte auseinanderzustoßen.

Uber den Tod der Mutter wahnsinnig geworden.
Wegen des Todes ihrer Mutter wurden in Rom ein Genle-
leuinani und dessen Schwester, die ihre Mutter ausopscrnd
gepflegt hatten , wahnsinnig.

Die UtrerfchwemmunZ irr Paris.
wb. Paris , 27. Januar . Wegen des augenblicklichen

Hochwassers wurde die Premiere von Rostands „Chan --
tecler " auf den 1. Februar verschobeu. 2luf deu Sttatzen
schreitet das Wasser immer mehr in der Richtung aus den
Straßendamm vorwärts . Der Quai d'Austerlitz Hai sich
unter dem Druck des Wassers gehoben, im Innern des
Lyoner Bahnhofs dagegen haben sich die Bahnsteige gesentt.
Der Bahnhof von Jvry und die dort lagernden Waren sind
vollkommen überschwemmt . Um 8 Uhr vormittags drangen
die Fluten in die Straßen der Gemeinde Clichy. — über
das Schicksal von acht Bewohnern der Insel St . Pierre , die
i>n Zusammenfluß der Seine und Marne liegt , ist man sehr
besorgt . Die Leute weigerte « sich, ihre Behausung , die seit
drei Tagen aus vier Nieter Höhe vom Wasser umgeben ist,
zu verlassen. Man befürchtet, daß sie ganz ohne Lebens¬
nuttel sind. — In Alfortville weigerten sich 200 Einwohner,
die Häuser zu verlassen ; sie konnten später mit Lebensmitteln
versehen werden . — Fürst und Fürstin R a d o l i n nahmen,
nachdeni sie ihren Sohn bei einem Herrn der Boffchast unter¬
gebracht haben , im Hotel Campell Wohnung . Die Fott-
führung der Botschastsgeschäfte kann nur unter den größten
Schwierigkeiten tciftveise aufrechterhatten werden . Der
Wasserspiegel der Marne ist während der Nacht nnt einen
Meter gesttegcn. Die Brücke zwischen Alfottville und Jvry
ist sehr bedroht , da die Seine um die Brückenbogen Trümmer
aller Sltt angehäust hat , nanicntlich auch zwei Getreide¬
schober. Die Brücke ist erschüttert und schwankt,  und
bildet gleichsam ein Stauwehr . Das Wasser ergießt sich
in das umliegende Gelände . Die Züge Patts -Lyon -Mittel-
mecr verkehren nur uoch bis Maisons -Alfort . Dennoch scheint
sich die Lage allgemein zu bessern. — Das Wett cr  ist heute
hier trocken.  Die Nachrichten vom Oberlauf der Seine
lauten besser, doch erwartet man für morgen noch ein
Steigen der Flut um etiva 30 Zentimeter . Ern in der Nähe
der Verpfählung des Pont Sully errichteter Damm ist ge¬
borsten. Das Wasser überflutete den Kai , und hob den Be¬
lag der Brücke empor . Der Stadtteil Berch ist vollständig
geräumt . Der Verkehr auf dem Pont d'Arcole ist seit 10 Uhr
vormittags unterbrochen , da die Brücke durch Schwemmholz
bedroht ist. Im Palais Bourbon steht der innere Hof unter
Waffer, es ist nur ein einziger Zugang zur Deputietten-
kamnier vorhanden . Das Rathaus in Jvry steht seit haute
früh 10 Uhr unter Wasser. Der Verkehr auf deni Pont -Atts
und dem Pont -Solferino ist eingestellt, weil schwimmendes
Holz eine Art Wehr gebildet hat , an deffen Beseitigung
cffrrg gearbeitet wird . An mehreren Punkten der Kais wer¬
den Mauern aus Ziegelsteinen aufgeführi , um das Ein¬
dringen des Wassers zu verhindern . Vom Quai d'Orsay
wird gemeldet , daß mehrere Häuser eingesttirzt sind und
andere Riffe bekommen. — Nunmehr dringt das Wasser mich
durch die au einzelnen Stellen geborstenen Kai-Mauern
hinter der deutschen Botschaft,  so daß mich der
Quai d'Orsay , von welchem man bisher zum Garten der
deutschen Botschaft Zutritt hatte , bald vollständig über¬
schwemmt und das Botschastspalais von beiden Seiten von
Wasser umgeben sein dürfte . Die Regierung stellte der deut¬
schen Botschaft zwei Kähne zur Verfügung , damit der Ver¬
kehr mit dem Botschaftsgebäude einigermaßen aufrecht¬
erhatten werdeir kann. In einem in der Rue de Lille gegen¬
über der deutschen Botschaft gelegenen Hause , in welchem
cm Mädchenheim untergebracht ist, ist die Wasserleitung ge¬
platzt. so daß auch die oberen Stockwerke von Überschwem¬
mungsgefahr bedroht sind. In dem Hause befinden sich etwa
80 Mädchen , zumeist Lehrerinnen und Putzmacherinnen,
darunter mehrere Kranke, welche von der deutschen Botschaft
»ut Lebensmitteln versehen wurden . Im Publikum werden
ernste Besorgnisse laut , daß die aus den Sammelkanälen
ausgetretenen Waffermassen auch die Grundmauern vieler
Häuser schwer beschädigt Haben. Es ist der Ausbruch von
Eprd emren  zu befürchten, falls nicht die strengsten Vor¬
sichtsmaßregeln getroffen und beobachtet werden sollten.
„v'Utransigeant " behauptet , daß nach amtlichen Schätzungen
der vom Hochwasser in Paris allein angcrichteic Schaden
sich auf viele Millionen  beläuft . — 7040 Telephon-
Verbindungen sind infolge des Hochwassers unterbrochen
Gegen 3 Uhr nachmittags überflutete das Wasser den Quai
Berihier ; der Quai des Grands Augustins ist vollständig
überschwemmt . Die Boulogne snr Seine -Quais und die
benachbarten Straßen stehen unter Wasser, Barken versehen
das Rettungswerk . Im Departement Gard steigt die Rhone
weiter ; in den Cevennen fällt reichlicher Schnee.

wb. Paris , 27. Januar . Nach den Untersuchungen der
in Betracht kommenden Autoritäten  wird die Seine
im Laufe der Nacht noch l a n g s a m steigen,  doch hofft
mau , daß , wenn das Wetter sich nicht ivieder ändert , das
Wasser ab morgen  fallen wird . — Im Justizpalast ver¬
sagt die elektrische Beleuchtung vollständig , so daß man
Petroleumlampen und Kerzen benutzen muß . Zur Beförde¬
rung der in den überschwemmten Stadtteilen wohnenden
Deputierten wird von und nach der Kammer ein regelrechter
Dienst mit Booten eingerichtet . In Sövres haben sich die
Mauern der zu ebener Erde gelegenen Ateliers der Por-
zellanmanufaktur allgemein gesenkt; das gesamte Personal
wurde entlassen. — In St . Quen ist ein großer Teil iwi
Stadt überflutet . In Neuilly und Plaisance hat die Über¬
schwemmung den Umfang einer Katastrophe angenommen
Das Wasser hat hier bereits die zweite Etage der Häuser
erreicht.
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(Nachdruck verboten.)
Vom Finanzmarkt.

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“.
Die Haltung New Yorks  war auch diesmal an den

meisten Tagen nach unten gerichtet, und vereinzelt nahm die
Abwärtsbewegung einen recht stürmischen Charakter an . Be¬
fürchtungen über das Vorgehen der Regierung gegen die Trusts
waren vorwiegend die Ursache der Baisse, die unter dem Ein¬
fluß der Londoner Diskontennäßigung nur ganz vorüber¬
gehend zum Stillstand kam. Der günstige Quartalsabschluß
des Stahltrusts hatte keine große Wirkung. London  stand
meist unter dem New Yorker Einfluß, doch äußerte sich dieser
vorwiegend nur in einer starken Ahschwächung der von dort
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abhängigen Werte. Im übrigen boten die Diskontermäliigung
und die konservativen Wahlerfolge der Tendenz zeitweise eine
Stütze . Paris  wurde in den letzten Tagen durch die Hoch-
wasserkalastrophe erheblich in Mitleidenschaft gezogen, auch
übten die Nachrichten aus New York einen leichten Druck
aus . Ein wirksames, die Haltung vielfach befestigendes, Gegen¬
gewicht bildeten aber die Diskontermäßigungen in London und
Berlin. Wien  zeigte nach fester Eröffnung im weiteren Ver¬
laufe etwas Schwäche. Schuld daran trugen die Mitteilungen
von Wallstreet und wenig befriedigende Meldungen vom hei¬
mischen Eisenmarkt . Ein stärkerer Rückgang wurde indes
durch die günstige Verfassung des Geldmarktes verhindert.
Obgleich man in Berlin  mehrfach mit Erfolg versuchte, sich
von Wallstreet zu emanzipieren , übten doch die ständigen
Schwäch« !rscheinungen jenseits des Ozeans immer wieder eine
unangenehme Wirkung aus . Allerdings wurden vorzugsweise
die von drüben abhängigen amerikanischen Bahnen davon be¬
troffen ; trotzdem konnten die vielen diesmal vorliegenden An¬
regungen im Gesamtverkehr nicht diejenige Wirkung ausüben,
die sie sonst gehabt hätten. Natürlich berührte die %proz.
Diskantermäßigung der Bank , von England recht angenehm,
und wenn die sich unmittelbar anschließende , gleiche Maß¬
nahme des deutschen Zentralnoteninstituts keinen besonderen
Enthusiasmus auslöste , so lag dies daran , daß man mit einer
lproz . Reduktion gerechnet hatte , Am Markte der heimischen
Renten rief die überraschende Begebung einer neuen Reichs¬
and preußischen Anleihe natürlich einige Verstimmung her¬
vor, so daß die Gelderleichterung auf diesem Geibiete wenig
zum Ausdruck kommen konnte . Banken zeigten vielfach unter
dem Einfluß günstiger Dividendengerüchtc Festigkeit, wobei
Deutsche Banken im Vordergrund standen . Eine stattliche Reihe
von Anregungen kam diesmal dem Montanaktienmarkt zugute,
ohne allerdings in allen Fällen eine Abschwächung verhindern
zu können. Auf der letzten Börse in Düsseldorf sind wieder
einzelne Preiserhöhungen vorgenommen worden, ebenso auf
der jüngst in Paris abgehaltenen Versammlung der inter¬
nationalen Drahtkonvention . Sehr angenehm berührte ferner
die soeben erfolgte Heraufsetzung der Halbzeugpreise um
5 M. Der Kassamarkt unterlag mancherlei Schwankungen,
Hoch war die Haltung vielfach ganz zuversichtlich.

Banken und Börse.
* Der Zwischamanswcis der Banken Ende Dezember wird

nicht veröffentlicht, da die definitiven Bilanzen der Banken
alle im Laufe des Monats Februar erscheinen.

* „Nenmanns Knrutabellen der Berliner Fondsbörse“,
31. Jahrgang 1909. Soeben erscheint die diesjährige Ausgabe
von Neumanns Kurstabellen . Das seit langen Jahren in Bank-
tmd Kapitalistenkreisen vorzüglich eingeführte Werk erscheint
m dem Verlag für Börsen- und Finanzliteratur , A.-G. zu Berlin,
Leipzig und Hamburg, der die bekanntesten Börsen-Handbücher
Ln seinem Verlage vereinigt. Neumanns Kurslabellen sind auch
in diesem Jahre wieder mit gewohnter Sorgfalt bearbeitet. Sie
verzeichnen wie immer die höchsten , niedrigsten und letzten,
monatlichen und jährlichen Kurse aller an der Berliner Börse
gehandelten Werte, sowohl vom abgelaufenen Jahr, als auch
weiter noch von den letzten 6 Jahren . Der dadurch ermöglichte
rasche Überblick über die stattgehabte Kursbewegung gibt ein
praktisches Bild von dem Wert, eines Börsenpapiere. Be¬
sonders nützlich für Privatkapitalisten , denen größere Fach-
weite gewöhnlich nicht zur Verfügung stehen , sind die aus¬
führlichen Mitteilungen über Kapital, Verzinsung, Verlosung
und Couponeinlösung, sowie die Angaben über Gründung und
Fabrikationszweig der Aktiengesellschaften nebst deren in den
letzten 12 Jahren gezahlten . Dividenden. Eine ausführliche
Tabelle über Eisenbahn -Einnahmen und Bergwerks-Ausweise
vervollständigt das wertvolle informatorische Material. Der
Preis des Buches beträgt nach wie vor 5.50 M.

* Reichsanleihe und preußische Konsols, Der Prospekt
der neuen Reichsanleihe und der neuen Konsols erscheint
morgen Samstag.

Berg - und Hüttenwesen.
* Rheiniscb-Nassauische Bergwerks- und lifitten-Aktien-

gesellschait, Stolbeig. Wie mitgeteilt wird., beschloß der Auf¬
sichtsrat , für 1909 die Verteilung einer Dividende von 15 Proz.
(i  V 8 Proz.) vorzuschlagen. Der Abschluß ergib! einen
Überschuß von 2 058 705 M. (1248023 M.), der Reingewinn
beträgt bei 554 928 M. (501 227 M.) Abschreibungen 1503 776
Mark (746 796 M.)> so daß nach Verteilung der Dividende und
nach Abzug von Tantiemen, sowie 60 000 M. für einen Unter¬
stützungsfonds ein Vortrag von 224 602 M. (55 842 M.) verbleibt.

* Die Niederrheinische Hütte in Duisburg, deren Haupt-
Aktionär Fürst Henckel von Donnersmarck ist, errichtet größere
Neuanlagen, die die Weiterverarbeitung eines Teils ihrer Roh¬
eisen Produktion ermöglichen sollen. Nach Inbetriebnahme der
fei Bau begriffenen Blockstraße, die zum 1. Juli d. J. fertig ge¬
stellt sein soll , wird das Werk die Produktion von Halbzeug
aufnehmen

Industrie und Handel.
* Walzeisenpreiserhühung . Nach Einigung der Sfahlwerks-

geselbchaft mit der Laurahütte erwartet man nunmehr auch
im obensöhlesischen Revier eine Erhöhung der Werkspreise
um 2%' bis 5 M. für einzelne Sorten Walzeisen.

* Industrie-Aktiengesellschaft vorm. W. Lehmeyer u. Ko.,
Frankfurt a. M. Die Kammer für Handelssachen hat bekannt¬
lich in der von dem Ingenieur Baumgardt gegen die Beschlüsse
dter letzten Gienbralversammlung angestelltcn Anfechtungs¬
klage durch Zwischenurteil vom 21. Dezember dem Kläger
eine innerhalb eines Monats zu stellende Sicherheit von 10 000
Marie (von seiten des Vertreters der Lahmeyer -Gesellschaft
waren 100 000 M. verlangt worden) auferlegt . Aus den lint-
acheidunigsigründendes Urteils sei folgendes erwähnt : Da:
Gericht habe aus der bisherigen Verhandlung nicht die . Über
zeugung erlangt , daß die Klage begründet ist , namentlich Konnte
es nicht feststellen , daß der Vorstand der beklagten Gesellschaft
wissentlich den Geschäftsbericht oder die Bilanz verschleiert
halbe, vielmehr sei es der Meinung, daß hei dem ersten An¬
griffspunkt des Klägers, nämlich der Angabe über che Ver¬
zinsung der Werke nur ein unrichtiger Ausdruck gebraucht
worden ist , aber nicht zu dem Zwecke, den Leser des Ge¬
schäftsberichts über die wahre Verzinsung der Werke zu
tauschen. Und bei dem zweiten Punkt handelt es -sich, wie
anzunehmen sei, nur um eine andere Methode der Buchung
der Abschreibung in der Bilanz, Wollte man aber auch beides
für unrichtig erklären, so würde dadurch das Ergebnis in der
Bilanz nicht geändert werden. Ingenieur Baumgardt hat sich,
wie er mitteilt , entschlossen , die Hinterlegung zu unterlassen
so daß nunmehr voraussichtlich die Klageabweisung erfolgen
dürfte.

* Zahlungsschwierigkeiten . Die Herrenkonfektionsiirma
Moritz Gottschalk Söhne  in Berlin sucht mit 500 000
Marie Verbindlichkeiten und ebensoviel nominellen Aktiven ein
Moratorium nach. — In Osnabrück ist die W e s t f a i i a ,
Kinderwagenfabrik, in Zahlungsschwierigkeiten geraten. Die
Passiva sind bedeutend. Es wird ein Moratorium angestrebt.

* Dividenden. In der Sitzung des Aufsichtsrats der
Bergisch-Mlärkische» Industriegesellschaft in Barmen  wurde
beschlossen, für 1909 eine Dividende von 4 Proz. (ian Vorjahr
3 Proz.) vorzuschlagen . — Di© Norddeutschen Lederpappen

fabriken, Aktiengesellschaft in Groß Lärchen,  schlägt
wieder 5 Proz. vor. ■—- Der Aufsichtsrat der Lind  e ncr
Eisen- und Stahlwerke schlägt 10 Proz. (i. V. 12 Proz.) Divi¬
dende vor.

Verlselirswesen.
* Hamtmig-Südamerikanische Damptschiftahrtsgesellschaft.

Die Verwaltung beschloß, bei einer Abschreibung von 10 Proz.
vorn Buchwert der Dampfschiffe eine Dividende von 8 Proz,
gegen 4 Proz. im Vorjahr vorzuschlagen.

* Österreichische Südbahn. Die Verhandlungen wegen
Sanierung der Bahn haben unter dem Vorsitz des Minister¬
präsidenten und anderer Regierungspersönliclikeiten, wie des
Präsidenten der Bahn, sowie des Verwaltungsrats begonnen.
Einstweilen hat eine eingehende Erörterung der gegenwärtigen.
Lage und der Aussichten für die Zukunft stattgefunden. Ein
engeres Komitee zur Beratung der Sanierungsmöglichkeiten ist
eingesetzt worden.

Auftrieb : Rinder 96, Kälber 337,
Schafe 66, Schweine 417.

Ten (lenz:
lebhaft,
S;hweine mittelmüssig.

Rinder ; edrückt , Kälber
Schafe mittelmässig,

Ochsen:  a ) vollfleisch ., ausgemäst ..
höchsten Schlaehtwerfces, höchst.
6 Jahre alt.

b) junge, fleischige , nicht ausgemäst.
und ältere ausgemästete . . .

c) massig genährte junge und gut
genährte ältere . .

d) gering genährte jeden Alters . «
Bullen:  a ) vollfleischige ausgew.

höchsten Schlachtwertes . . .
b) vollfleischige , jüngere . - -
c) massig genährte jüngere und gut

genährte ältere . . . . . . .
d) gering genährte . . . . . . .

Färsen und Kühe:
a) voll fleischige ausgemästete Färsen

höchsten Schlachtwertes . . .
b) vollfleischige ausgemästete Kühe

höchstem Schlachtwertes bis zu
7 Jahren . - -

c) ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere
Kühe und Färsen . . . .

d) massig genährte Kühe u. Färsen
e) gering genährte Kühe u. Färsen

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber:  a ) Doppellender , fst . Mast

b) feinste Mast - (Vollmilchmaat ) u,
beste Saugkälber . . . . . .

c) mittlere Mast - u. gute Saugkälber
d) geringere Saugkälber . . . .

Schafe:  a ) Mastlämmer u. jüngere
Masthammel .

nährte Schafe.
c) massig genährte Hamme]

Schafe (Merzschafe ) . .
d)  Marschschafe oder Niederungs¬

schafe - • -
Schweine:  a ) voll fl. Schweine bis

zu 2 Ztr. Lebendgewicht
b) vollfleischige Schweine üb

Zentner Lebendgewicht .
c) vollfl . Schweine über 2% Zentner '

Lebendgewicht .
d)  Fettschweine über

Lebendgewicht
e) fleischige Schweine
f) Sauen - - » • •

H0.

Preis pro 100 Pfd. Schnitts-
>reis pro
100 Tfd

Lebend- 1Schlacht-
Gewicht ß o

w^®9 Z '5
von bis von bis io4

. Ji M Ji 1X
43—45 76 - 81 44 | 78

39—42 73- 76 40 ! 74

i —
—

j —

— —
— — —

— —
— —

40—42 72- 76 41 74

34—38 65 —70 36 67

30—33 60—65 31 62
26—28 54 - 58 27 56
20- 25

!

33- 42 22
-
-

^9—55 82—92 52 87
44 - 48 74- 80 46 77

— — —

36- 37 72- 74 36 73

27—28 44- 56 127
|

i 55
j

— —
| —

57- 59 73- 75 58 74

57- 59 73- 75 58 74

drei Zentner
54—56 1 69 —72 55 j 70

54—56 69—72 55 i 70

Die Preisnotierungs-Kommission Wiesbaden.

Börse.
Letzte Notierungen vom 28, Januar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatta .)
n, v «/ „ Vorletzte letzte

- Notierung.
183.70 183.109

51/«
6

‘1
i 'h
9
7'/-
6
93/s
7.77
7
Vh
4
8
67«
0
4«/s
63/ö
0
7
6
6
6'/-
6
8V.
4
4‘/i
9

30
32

9l/i
10
7
5
7'/.

25
25
15
8

10
12
8

12
0

11
11
10
13

Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Discontobank .
Darmstädter Bank .
Deutsche Bank

117.10
136
257.25

Deutsch-Asiatische Bank . lj>l _
Deutsche Effekten - u. Wechselbark . Iö7 .o0
Disconto-Commandit . . 196.50
Dresdener Bank . * , . 164 _ .
Nationalbank für Deutschland . . . . 129 .50
Oesterreichische Kreditanstalt . , , —
Reichsbank . - 150
Schaafhausener Bankverein . . . 148.40
Wiener Bankverein 139.40
Hamburger Hyp . Bank-Pfandbr . . . . 149.50
Berliner Grosse 8trassenbr.hu. . . . . 135 .60
Süddeutsche Bisenbahn -Gesellschaft . 120.25
Hamburg-Amerik . Paketfahrt . . « , 133.75
Norddeutsche Lloyd.-Actien ,111  101 .80
OesterreiCh-Ung. Staatsbahn . . , 162
Oesterr . Südbahn (Lombarden)
Gotthard . .
Oriental . Eisenb .-Betrieb . .
Baltimore n. Ohio . . . • »
Pennsylvania -
Lux. Prinz Henri . . . -
Neue Bodengesellschaft Berlin
Südd. Immobilien 60 % . . .
Schöflerhof Bürgerbräu . • .
Gementw . Lothringen » . -
Farbwerke Höchst . < »
Obern. Albert . . . . . . «
Deutsch Hebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahm, ,
Lahmeyer . . . . . . . .
Schuckert . - - -
Rhein .-Westfäl . Kältewerke . ,
Adler Kleyer - • » • » » «
Zellstoff Waldhof , , « . .
Bochumer Guss. » » » > » «
Badems .
Deutsch -Luxemburg . ,
Eschweiler Bergw. . «. , « •
Friedrichshütte . . . . 1 «
Gelsenkirchener Berg . . . .

do. Gu» > * • *
Harpener , . . . - • •
Phönix . -< » - » » - » » »
Laurahütte »
AU gern. Elektr . Geseltech, . .

Letzte Nachrichten.
Eine Resolution der freisinnigen Fraktlonsgeinernschaftzur

Reform des Militärstriisrechts.
Berlin, 28. Januar . (Eigener Drahtbericht der

„Wiesbadener Tagblatts .) Soeben hat im Reichstag dto
freisinnige Fraktionsgemeinschaft eine Resolution zum
Militäretat eingebracht, worin der Reichskanzler wiever-
holt ersucht wird, nach den seit 1905 jährlich gefaßten Be¬
schlüssen des Reichstags endlich die Reform des gesamten
Militärstraf- und Beschwerderechts und des ehrengericht¬
lichen Verfahrens gegen Offiziere in die Wege zu leiten.

Das Befinden des Reichstagspräsidenten Graf Stolberg.
Berlin, 28. Januar . (Eigener Drahtbericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Die Hoffnung, daß der Präsident
des Reichstags Graf zu Stolberg  heute die Leitung
der Prästdialgeschäfte übernehmen werde, hat sich nickt
bestätigt. Graf Stolberg mutz auf den Wunsch der Ärz«
noch das Bett hüten und wird noch eine geraume  Zeit
den Verhandlungen des Reichstags fern bleiben.

Die Abgrenzung dun Tripolis,
wb . Paris , 28. Januar . In diplomatischen Kreisen

wird versichert, Frankreich und die Türkei ,. ien über
die Abgrenzung von Tripolis soweit zu oniem en->
gültigen Einverständnis gelangt , daß die Grenze k«
kürzester Zeit von einer aus drei Abgesandten der Re¬
gierung des Bei von Tripolis und drei Vertretern der
türkischen Regierung bestehenden Kommission festgel.gi
würde.

Die Streikunruhen in England,
wb . London, 27. Januar . Die Lage in Nord -Dar-

ham gestaltet sich schwierig infolge zunehmender Hip
ruhen , die teils auf die Wahlbewegung teils auf den
Kohlenarbeiterstreik zurückzuführen sind. Die Strei¬
kenden  demolierten die Hauptquartiere der Union :Pen
und die Wohnung eines Grubenbesitzers. Der Letztere
feuerte auf die Menge und verwundete einen \ -t
Streikenden : auch das Automobil des Gruben direktes
wurde zerstört und einen Abhang hinabgeworfen . --
Ein starkes Polizeiaufgebot wurde an den Schauplatz
der Unruhen gerufen.

116.50
137.60
257.50
154.75
10 (.50
198.3)
164.40
129.75

149.60
148.4 ..'
139 40
149.60
186
120.25
134.10
101.90

23.50 23.50

132
116. 10
131.75
135.90
154.80
160.25
93.75

115
448.50
465 .50
180.50
141
107.20
136.50
150
379.50
2 34.75
218.75
113.90
219
209
141
217
102.25
211
222 .25
198.75
25 4.90

Konstantmopel, 28. Januar . (Eigener Drahtberichl .) Tn
Ministerrat beschloß, der Kammer eure dringliche Vorlage -U
unterbreiten , wonach der Flottenverein ermächtigt wird, inner
Garwrtie der Regierung 4 Torpedozerstorer anzukaufeii.

Letzte Kaudeisnacheichre » .
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgaff - «W
Frankfurter Börse, 28. Januar mittags 12$ Uhr. : r

öTfHcn 21110 Diskonto-Kommando 195.<0, Dresdner pauk
163 75 Deutsche Bank 257. Handelsgesellschaft 188̂ Sw ■>-
bahn 162)10. Lombarden 23 .40 , Baltimore unb Otoo 1: 5 00,
Gelsenkirchen 216.20. Bochumer 248.20, Harpener 210.30, Tarten,
lose 18120. Norddeutscher Llovd .101.70 Hamburg-Arno nka.
Paket 138.70, 4vroz. Russen 91. Phon« 222,20

Wiener Börse, 28. Januar . Lsterreichisöbe Kredit-rikrrea
672.50, Staatsbahn -AkUen 761, .Lombarden 125, MarGoten
117B7' Tendenz : ruhig.

116.20
133.10
134.30
154.10
89.75
92.50

115.50
448
4 5.75111.50
142
107.10
133
150
375
2 -2
SG .75
115.75
219.25
208.40
141
216.75
102.40
210 .60
22 480
198.50259.40

Tendenz befestigt.

Öffentlicher Wetterdienst.
wetteeVorauz ?Kge

dev Dienststelle I -varikfirvt a . W.
(äft:teorüto.). Abteilung des Plchsilal. Verein») ,

für den 29. Januar:

Trübe, Schneefälle, milder, Frost nur im Gebirge.

Gevamros durch die Frankfurter W-tterkaneu (monatlich
50 Pf ) welche am „Tagblalt -Haus ", Langgasse 27,

täglich angeschlagen werden.
pw - Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt - Hauptagentur, Wllhelmstraße 6. und in de:
Taqblatt -Zwergstelle,Bismarckring29, täglich ansgehangt. /

' ' _ :_ 3

Meteorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
. 9 Uhr

nachni. i abends. Mittel.Januar.

Barometer auf 0° u. Normal-
faiwtre . . . . . . .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) . .
Dunstipannung(iUilltmetet)
Relative Feuchtigkeit(“/o) .
Windrichtung . . . - - .
Ni d̂erscklagShöhe(Btellim.) . ^ . . . „ ^
Höchste Temperatur(Celsius) 4 0.5. Niedr igste Temperatur

Auf- und Nntergang für Sonne(O) und Mond(F).
(Durchgang der Sonne durch Süden na» mittelcuropäücher Zeit:

748.4 !
7541)
-1 .9 j33

84
SW. 2

Januar
II ® II T

im Süden | Au'aang Mntergang!'Aufgang Untergang
Uhr Min.jUhr Min siihr LUu. llhr Min. Udr Min.

29. 12 40!8 8i5 13 9 4zN . 10 12v

Dre Atzend -Arrsgatze umfaßt 12 Seite » .

Leitung: W. Schulle vom Brühl.

DeranIworUIcherRedakteur kür Politik u. Handel: « . H- ,erL »r « . « rierche« . ,
tsit ; für Feuilleton: W. Schulte Nom Brutzl, Sonnenlier«: fus iSifSbcĉ m
Rachrichten: g . Rötherdr ; für Na!!au>I« e Rachrtchten, Aus der ..:: : ed.^ ,
und Gcrichtsiaal : tz. Diefenbach ; für Bcrmi .chtes, Sport und Bu -lkaf,,-»,
ff Losacker : für die An,eigen u. Reklamen: H. Dorna « , ; ,amtlich IN rr -.c- ba:
Truck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hos-Bnchdruckercl in Wt-Sdadkit.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr.
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zweier Werkclnfsüellen 6er

Gebrannte Kaffees
Pfd . 1©0 , 110 , 130 , 130 , 140 Pf.

Dieselben sind von ganz hervorragender Qualität,
hoch aromatisch und fein im Geschmack.

Zucker.
Prima gemahlener Zucker . Pfd. 22 Pf.
Prima egaler Würfelzucker . Pfd. 24 Pf.

garantiert rein und leicht löslich,
Pfd . 85 , 100 , 125 , 150 Pf.

Schokolade.
Prima Blockschokolade . . . Pfd. 05 Pf.
Tafelschokoladen a 5 , IO, 20,25 Pf. per Tafel.

Echter Malzkaffee
in I -Pfd .-Paketen ä 23 Pf.

Bete.
Bruchreis. Pfd. 12 Pf.
Rangoon -Reis. Pfd. 15 Pf
Basseiu -Sieis. Pfd. 18 Pf
Java -Reis. Pfd. 22 Pf
Patua Reis. Pfd. 20 Pf

yaferflocken, Gries rc.
Prima Haferflocken
Kaiser -Gries . . . .
Gelder Hartgries , fein
Helder Hartgries , grob
Gemahlener Grnnkeru
Perlsago.
Tapioka -Sago . . .
Julienne (Dörrgemüse) .

Pfd . 20 Pf.
Pfd.
Pfd.
Pfd.
Pfd.

10 Pf.
21 Pf.
23 Pf.
28 Pf.

Pfd . 21 Pf.
Pfd . 30 Pf.
Pfd . 55 Pf.

tzülserifrüchte(guttônb).
Linsen , mittelgroße
Linsen , große . .
Kaiserlinsen . .
Bikt .-Erbfcu , halbe
Vikt .-Erdsen , ganze
Rieseuerbsen , gelbe
Grüne holl . Erbsen
Mittelbohnen . .
Perldohnen . .
Wachtelbohnen .

Pfd . 12 Pf
Pfd . 10 Pf

10 Pf
18 Pf

Pfd.
Pfd.
Pfd . 22 Pf
Pfd.
Pfd.

17 Pf
17 Pf

Pfd . 16 Pf
Pfd . 10 Pf
Pfd . 18 Pf

Nudeln.
Gemüse - nnd Snppen -Nudelu
Alphabete , Sternchen re. . .
Hansmacher Nudel » . . . .
Hausnracher Eier -Nudsln . .
Staugen -Makkarou ?, lose . .

Pfd . 24 Pf
Pfd . 24 Pf
Pfd . 20 Pf
Pfd . 30 Pf
Pfd . 28 Pf

Suppengerfte,
grobe 12 , mittel 15 , feine Pfd . 18 Pf.

Wcrren -Preise.
Müfferbrot,

bestes, große Laibe . h 47 Pf.

Mehl.
Weizenmehl . Pfd. 17 Pf.
Kuchenmehl . Pfd. 19 Pf.
Konfektmehl . Pfd. 21 Pf.

Die Mehle sind von ganz hervorragender Backfähigkeit.
Kartoffelmehl . Pfd. 17 Pf.
Paniermehl . . . . . . . Pfd . 23 Pf.

Getr. Gbffu. Rofinen.
Jtal . Pflaume«
Ealif . Pflaume » . .
Calis . Pflaumen , große
Amerik . Äpfelringe .
Mischobst , Qualität III
Mischobst , „ n .
Mischobst , „ I .
Korinthen , entstielt und gereinigt
Rosine », „ „
Sultaninen , „ „ „

Pfd . 10 Pf
Pfd . 25 Pf
Pfd . 31 Pf
Pfd . 47 Pf
Pfd . 25 Pf
Pfd . 31 Pf
Pfd . 30 Pf
Pfd . 3 « Pf
Pfd . 35 Pf
Pfd . 43 Pf

Bonserven.
Junge Schnittbohnen
Junge Brechbohnen .
Gemüse -Erbsen . . .
Junge Erbsen . . .
Stangenspargel . . .
Brechspargel m. Köpfen
Mirabellen.

t -Wd.-Dos«

24
29
04
45
30

2-Pfd.-Dose
28 Pf.
20 Pf.
37 Pf.
48 Pf.

118 Pf.
70 Pf.
78 Pf.

Marmelade,
Rübenkraut . . . .
Zwetschenlatwerg . .
Gemischte Marmelade
Apseigclee , versüßt . .
Aprikosenmarmelade .

ausgewogen.
. Pfd . 14 Pf
. Pfd . 10 Pf
. Pfd . 22 Pf
. Pfd . 25 Pf
. Pfd . 35 r

harth'r Nutzbutter,
fst. 100 °/o Pflanzenfett . Pfd . 50 Pf.

vorzüglich zu allen Brat - und Backzwecken.

Margarine.
Marke Solo und Vitello . . Pfd. 80 Pf.
Margarine vom Block . . . . Pfd . 08 Pf.

bei 3 Pfd. Abnahme per Pfd . 3 Pf . billiger.

Schmalz.
Reines Schweineschmalz . . Pfd. 73 Pf.

Base.
Schweizer Käse, saftig . . . Pfd. lOO Pf.
Edamer Käse, vollfett . . . Pfd. 85 Pf.
Tilsiter , vvllsett . Pfd. 85 Pf.
Limburger Käse, im Stein . . Pfd. 45 Pf.

Wurffwaren rc.
Blut - und Leberwurst . . . Pfd. 47 Pf
Frankfurter Würstchen . . Paar 27 Pf
Brannschweiger Mettwurst Stück za. 30 Pf
In Mettwurst zum Kochen. . Pfd. 70 Pf
1» Zervelatwurst . Pfd. 14 © Pf
3m  Salamiwnrst . . . . . Pfd . 140 Pf
Dörrfleisch , sehr schön. . . . Pfd . 07 Pf.

Frische Eier
2 Stück 13 Pf.

Velikatetz-Sauerkraut
Pfund O Pf.

Bartoffeln«. Zwiebeln.
Kartoffeln , gesundu. gutkochend, Kumpf 22 Pf.
Mäuschen -Kartoffeln . . . . Pfd . 7 Pf.
I » Zwiebeln , mittelgroß . . . Pfd. G Pf.

In hoff, voffheringe
Stück5 Pf., bei 10 Stück 45 Pf.

In Berliner Bollmöpse
Stück5 Pf., 10 Slück 45 Pf.

petrolenm.
prima raffiniertes. Ltr. 13 Pf.

Speise-Gele, L?ßg.
Rüböl . i/s Ltr. 31 Pf.
Salatöl , fein. J/s Ltr. 37 Pf.
Salatöl , feinst . */s Ltr. 45 Pf.
Essig . L-r. O u. O
Essigeffenz . Flasche 35 Pf.

Seife, Soda rc.
Schmierseife , gelbe . Pfd. 17 Pf
Schmierseife , weiße . Pfd . 19 Pf
Kernseife , prima hellgelbe. . . Pfd. 20 Pf
Kernseife , prima weiße . . . . Pfd . 27 Pf
Soda. 3 Pfd. IO Pf
Stärke , lose . Pfd. 20 Pf
Seifenpulver zum Putzen. . . Paket 5 Pf.

Thompson -, Salmiak - Terpcntin-
Seifenpnlver billigst . - HlH

■ Aufnehmer Stück 18 , 25 , 30 Pf.
Stearin -Kerzen in I-Pfd.-Paketen(6 u. 8 Stück)
55 Pf ., leichtere Packungen entsprechend billiger.

Schwedisches Feuerzeug.
Met 27 Df., bei 10 Mein ä 25M

Alle liier nicht mrgt'Mrterr Artikel zu gleich billigen Meilen.

ü

Verkauf zu außerordentlich billigen Preisen bei anerkannt guten « nd besten Qualitäten , möglich durch enormen Umsatz, dnrch Groß¬
einkäufe der Waren beim Prodnzenteu und Fabrikanten im In - wie im Auslände , durch fast vollständige Ausschaltung des

verteuernden Zwischenhandels.

Wertere jl?erkcrufsstellen cmt Hiesigen H'l'crhe:
MkiWrWlße 23, MWUMMe 55, SMmWM 31, IMl 23, « WWM 1.

W
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TEE
neuen *«:* E« ite -t» siaener Eiwfwfar

erprobter Qualitäten

lose MMirZ ihn Paikot ©®.
Gute bis hochfeine Mischungen

1,80 , 2 .—, 2,53 , 8 »—, 8.50 , 4 .— u, 5 «— Mk. das Pfund.

0 © SfiOM « T © ©
t .OC, 2 »253 u. 2 .4Q Mk. das Pfund.

KiSssr’s MA -SAMl

filier,
Der Puder gehört zu den allerbedenklichsten Schönheits¬

mitteln , wenn er nicht sachgemäß zusammengesetzt ist . Derselbe
darf yor allen Dingen weder Bleiweiß , noch Wismutweiß ent¬
halten , weil diese Metallsalze in den Hautausscheidungen nicht
unlöslich sind und infolge dessen nachteilig einwirken . Meine
Fabrikate zeichnen sich vor allem durch absolute ttlnseliäd-
licliUeit aus . Sie besitzen eine vorzügliche Deckkraft , schmiegen
sich aber ihrer Feinheit wegen der Haut so innig an , daß die¬
selbe ihre Anwendung nicht verrät.

um  i*
um  E

loh empfehle:

ToUette' fnder
in weiß , rosa , gelblich und gelbrosa,

in Dosen d. Mk, 0.60, 0.75, 1.—, 1.50, 2.—, 2.50 u. 6.-
Puderpapier , japan. Teintpapier , Pudertaschentücher.

Kaar-fnäer

G . m . h . M.
Europas grösster Kaffee-RBsterei-Betrleb.

■ lieber S53ÖQ Finalen. -~

z£p V& VA.wrt'SkJ-r

Filialen Sil Wiesbaden:
Bismarckring 25, Ivirchgasse 19, Langgasse 30, Marktstras e 13, Nerostrasse 14, Wellritr .strasse 21,

Wörthstrasse 13. 182
Sie «! erlagen bei Herren Wilhelm Andorf , Wiesbaden , Herderstr . 19, J. Chr . Bach , Sonnenberg.

in verschiedenen Farben in Dosen a Mk. 0.50.
Brillant -Puder in Schachteln ä Mk. 0.20.
tUold - und Sellrer - l ^ uder in Schachteln k Mk . 0.50.
Scliöiilieits - ^ flJisti -rcIteji in verschiedenen Formen.
Puder - und Velours - i | aasten in bester Qualität

von Mk. 0.25 bis 1.75.
Puderdosen von Mk. 0.60 bis Mk. 45.—.

Ir . Jf.AWsrZdsiM, NL°°L
Wiesfoatleii , Frankfurt am Main,

30 WiUielüBiStrasse 30 . Kaiserstrasse 1.
Fernsprecher 3007. K136

X la Zettnutzkohlen-Gries X
mit 40 "Io Nutz 4 (vorzügl. Hausbrand! zu Mk. 1.10 pro Zentner frei Keller.

Zu Mk. 1. — pro Zentner in loser Fuhre frei Haus.

empfehle ich:

Sweater, Cfolffacken,
Rodelmützen,

Gestrickte Sportjacken.
Praktische Neuheit für Herren und Damen.

Sportstriimpfe, Gamaschen, Handschuhe.

Shawls , Reformbeinkleider.
Grösste Auswahl . :: Billigste Preise.

Sefewettck,

MiiMgasse 11—13.
L83 I

Aihwig! Alle ctftkl. litlütn MdE Poüif 11U.20.
Marqeritien Dtzd. 80 Vf. Narzissen Dtzd 30 Pf Grohte Ong -nalbund-

Deilcken 35 Pf. Mimosa Stiel 15 bis 30 Pr Azalien 1.r>0. Prime! 30 Pf.
Traucrfranze von 80 Pf. an. Palmen von 3 Mk. an.

ferner Luremburostraße 13 aroste Sendung Blimieukohl staunend billig
30 bis 40 Pf . Weißkraut 10 Pf . Aepsel 10 Pfund 90 Pf . Apfelsinen < «stuck
20 Pf . Zitronen Dtzd. 55 Pf . Sauerkraut 8 Pf.

hiüigp
/öerserstr . 5 , Lnpemburgstr . 18.
Ecke Kaifer-Frledrich-Ring. Tel. 6534.

Aepsel
10 Pfund von 7" Pf . an.

«$ . 31 ommer,
Teleph . 3538 . — Maurittusstr . 1.

Nutz-, Stück-, Hausbrand u. Anthrazit -Kohlen , Zechenkoks u. .Holz , .-irre
Union - u. Eiform -Brtkeits in nur prima Qualität . zu billigst . Preisen

empfiehlt die ^ Tcle^ on7 >E

tm  Konfirmation:
MleideFstoffe , schwarz und creme,
Wasclie , Taschentücher etc.

in reicher Auswahl u. preiswerten Qualitäten.

Z. Stamm , Kresse Surgstr.7.

Chemisch-technisches Laboratorium und Unterrichtsanstalt
»r . Adolf Etoei , Wiesbaden, Malnzerftraße 40.

II . Kursus für Röntgen -Schwefteru
Beginn : 3. Februar . in zwei Abteilungen. Meldeschluß: 31. Januar,

Honorar : Für beide Abteilungen zusammen Mk. 70 .—
Einzelne Abteilungen . . . . »» 40 .—

12  WmM« -Ar!eWUl>» l W« la« ea. flaia
... - nv r _.__ C~y* Q 'Ylisvfst littnau hen a*1. »Brninn: Anfang Februar . 2 Borlesungeu pro Wo.r.e.

Nähere Auskunft erteilt daß Bureau des Laboratoriums.

Pension.
Bollständig möblierte 1. Etage im Zentrum der Stadt,

10 Zimm .r mir 14 Betten » für sofort oder späier billig 3U
vermieten . Näheres unter -̂ r . » » « » an die Tagbl . ° Haupt-
Agentur » Wtlhelmstratze 0, 8360

i /t sBW’jp.lar « ! I» Sdnünmetduns JL Mckiî r
W -D3Ä. MilL Su *LJ MH aus  Mannheim, welches im Jahre 1878 gegründet

saso ®» BB**t » ucB «o »BBS*c» »»a #s »*ui *«* *D»e

34.

/f \ hfiaßaAvsdnxs -. ■
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/Cyyiföladw ^ . /SwcaAuu). «
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Grösstes
1l0gev _ J unc|leistungsfähigstes besitzt’

Schuhwarenhaus
Süddeutschlands. eröffnet.

aus Mannheim , welches im Jahre 1878 gegründet
und an verschiedenen Plätzen 31 Filialen mit Erfolg

Wellritasstrasse »ZG,
ein Kch « I»ivarcn gesehii ft mitSisortsartikela

I
ß

ft

Wiesbaden
ts ßlfischSlss »,

VYciMtzstrasse 30.
ne Geschälte von Altsi -liiilers toeräilnntei » Sciiuliwareu:

0
Aachen , Balmhofstr . 27b.
Augsburg , Carlsh . D. 47.

„ Cai olinenstr . D. 66.
Bamberg,Hauptwachstr .10
hocken heim Frankf .-Str .8.
Bruchsal , Kaiserstr . 55.
Darmst dt , Eüsabethsfr . 7.
Fra kfurt , Schnurg . 33/35.

Freiburg i. B., Kaiserstr 35.
Fürth i. B., Schwab .-Str .15.
Cöppingen , Marktplatz.
Hanau , Nürnbergerstr . 24.
Heidelberg , Hauptstr . 87.
Karlsruhe , Kaiserstr . 118.
Karlsruhe , Kaiserstr . 161.
Mainz , Sc 'iusterstr . 49.

Mainz , Große Bleiche 16.
Mannheim , B. 1, 2 und 3.
Mannheim , G. 5, Kr . 11.
Mannheim , P. 7, Nr . 20.
Mannheim , Mittelste . 53.
Mannheim,

Schwetzingerslr . 48.
Mülhausen , Grabens r. 46.

Mülhausen ,Wildem .-Str .47
Neckarau , Kais .Wilh .-Str.
Ofl'enbach , Frankfti -str . 35.
Stuttgart , F,berhardstr . 71.
Wiesbaden ,Wellritzstr . 30.
Worms , Neumarkt 12.
Würzburg , Kaiserstr . 17.
Würzburg , Marktplatz.

r

^ r*S «BC*V8a*8SBS8»««f.WBB0a « *S« SSB8 *eM «a « B» (»BB8B0MSa «3B3*'t:
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Abend-Ausgabe.
2 . Matt. Viksba- kner Tsgdlstl

Freitag,

2^. Januar 1910.
28 . Jahrgang.

75 7VA

Fürcfa»

llJinkrwpQri

Joseph Poukf
Kirchgafje , Wiesbaden . Marktflr.

Rodel-Sweaters  *in allen Farben und weiß,

jf)'CLi'fi6ii  " (JL/v61/tS in 24  verfdiiedenen Farben und weiß,
Sportftrümpfe — Shawls — Mützen — Handschuhe,
Graue Sweaters mit weissen Aufschlägen,

Rodelgarnituren für Kinder.
Neuheiten:

Geflrickte Golf-Jacketts für Herren.
Gamaschen für Damen und Herren mit Leder - Einfafjuu ..

177

zu der am Montag, den 31. Januar 1910, abends 8V2 Uhr, in der Aula
des städtischen Reform-Realgymnasiums, Oranienstr. 7, stattfindenden

34 . allgemeine!] Mitglieder-Yersammlung.
Tages - Ordnung: 1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden . — 2. Rech¬

nungslegung ; Wahl der Revisoren . — 3. Ueberreiehung eines Ehren¬
geschenkes an den nach 35-jähriger Tätigkeit ausscheidenden 2. Vor¬
sitzenden. — Neu- bezw. Ergänzungswahlen . — 4. Freie Aussprache.

Für den Vorstand des Tierschutz-Vereins zu Wiesbaden E. V.
Der Vorsitzende : Graf A. von Eothmer. F427

Verein der Deutschen KnufLeute.
Gvlsvevern Wiesbaden.

Soa « ab -nd , den 29 . Ttairnar , abcndS 8 Nhr , im Garlensaale des
Hotel-Restaurants „Vogel", Nheiustraße 27, Vortrag des Herrn J*. «Sraoizs

Jie gjtcllnilcreimmerßiüjiiua der kMsmMWn leime .“
MM" Areie Diskussion.

Hierzu ludet alle Handlungsgehilfen und -Gehilfinnen Köflichst ein
De« Vorstand.

F321

4 <S

Srole sssenllHoliis-VersaMluW.
Dienstag , den 1. Dedruar « adcuds 8V« Uhr , im großen Saale des

kewerkschaftsyauseS , Wcllritzstraße 41:

Stadtv. Adolph Hofmann, Berlin,
spricht über : I

„Schule«. Kirche in Preußen.
Eintritt frei . Freie Diskussion.

Akademische Znschneide - Schale
von Iah . Stein , Kirchgasse 17, 2,

erste und älteste Fachschule am Platze,
fiit o. sämtl. Damen- u. Kinder-Garderobe u. Wäsche nach einfachster Metbode der
-'letztzeit. Vorzügl. praktischer Unterricht. Verarbeitung nur eigener Garderobe.
Non.nl . für 10 Mark gründliche Ausbildung tut Zusämeiden fiit Schneiderinnen
und Direktricen. Verlauf a. Arten Schnittmuster »ach Maß . Stossbiisten jeder
Größe u. Form von 5 Mark an, auch solche nach Maß . Damen k. auch in cinz.
Ciundcn ihre Garderobe in meiner Schule anfertigcn.

Zur Konfirmation

schwarze
und weisse Stoffe

in grosser Auswahl.

J. Hertz, Langgasse 20.
K117

Wilhelm jlbendroth,
Telephon 268. biLN ^ LklLÜUNg , Telephon 238.

Bielsriclt a . ES !«. . liirclistrasse SO,

empfiehlt hel 'e und dunkle Versandtbieve aus der rühmliehst
bekannter . Biaierei

deorjE ^ telasIsstHsser,
BTriiodberg - ( Hessen ).

Qiseslitätsbiere ersten Ranges.
Lieferung in Gebinden u . Flaschen an Private u . Wiederverkäufer.

Kunsteis . — Natureis.
prompte licdicnung , " VTTTi: ~

Auf höchster HöBie
der Vollkommenheit steht Basenbleiclie -Ersatz

S ©iiraeefS ©©keii Sfi d. r. g. m.23379. 5,S ©§iraeefSo §skera ÄS
===== ===== = Unübertroffenes Wasch - und Rleicluaiittel . ■— =

In Wiesbaden erhältlich bei Herren:

JP

Will «. 38rr - IÜ5us ;■r . Vörthstrasee.
ESeiiir . EiSunu , l iehlst asse.
W Uli . Mieik nbacli , Yorkstrasse.
Carl v lirmai -n . Seerobenstrasse.
CVilli . SCradU -rs , Göbenstrasse 7.
ßeorjt l 'cWe , Moritzstrasse 50.
S ai l l ’etz . Wellritzstrasse.
Georg - Geiser . Yorkstrasse.
Ylieoitold Bfrey . Hartingstrasse.
Carl Körnerstrasse 6.
ECritz SS i- ocric !«. Bliioherstrnsse.
13. SAsssasäifer .lacas oSjjt . , f eerobanstra se.
Carl S4 jj -clnser, ,Rhpingauerstrasse 2.
(Mt 'o E<5. ijrr .-r -nSs . - r .er . Adelheidstrasse 76.
W . C » iü-.oiif , Seero ; eustrasse.
Jdeorg ä4oclien -.Hsr !Tor , Yorkstrasse.

Yertr . : <3) tfo Weisel , Seerobenstvasse 4. Telephon 2439.

II1245

Grast Itlüpiielber » , Orauienstraese 21.
Carl Mrarner , Karlstrag e.
$ arl IT,an .; , Sedanplatz und Römerberg.
«S48o Culie , Drogerie , Moritzstrasse 12.
IFriesr . Colin , Dotzheimerstrasae 33.
Conis CisSilos -. Lehrstraase ! .
Bi «- ■ur . Ilenser , Nerostrasse 8.
Feril . I * asily , Drudenstrasse 1.
ES. ’lllchter Wwe . , Moritzstrasse 38.
doiiactii 8* es (C. Albrechtsirasse.
Elicliarl Seyli,Drogerie,Rhoinstr . EckoVörthutl,
.®«*an gjsrissg , Bismarckring '.
IFranz Sti -uzel , Dotzheimerstrasse 109.
Watli . 'ttt ii ; • eie , Feldstrasse 2.
Tli . II r EIi :• I m > , Westendstrasse 24.

Akt- ii. MiiWM Keifet
Marttstratze 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle
Reprlrüiurcnn.Nchkl sichen.

itoäcnie piüföjoaniitiir,
neu, 11. cinz. Sofa , neu, billig zu ver-

^laufen Dotzhcimcrstr. 15. 2 St . l. B20ri)

üaiisa - llof @i3 Wiesbaden.
Inb . Bjouis Mojer , früher Direktor im lliesen - Fürstenhof , Coolen -.

Wesraziiä es Bäche ICIIche . Prima Weäne-
— — Alle Delikatessen der Saison. - -

Diners u . Soupers zu M . 1.60 u . M . 2.25.
Im Abonnement Preisermässigung.

Jeden Aftern ! : .Erstklassiges Konzert.
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S*grosserJ&askenball
Zwei BSslIarcliests >r . — Saaliilfunii !,' S 1/» Ihr.

Anzug : Maskenkostüm oder Balltoilette (Herren Frack und
weisee Binde ) mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanzordrmng: H tr ÜFri«* Bleidecker.
Vorzugskarten für Abonnenten (bis spätestens Samstag nachmittag

5 Uhr zu lösen ): 2 Mark ; Nicht - Abonnenten : 4 Mark (gleichberechtigt
mit der Tageskarte ). F 312

An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1.50 Mk. werden bei
Lösung einer Nicht -Abonnemenfcskarte in Zahlung genommen , jedoch
auf eine Karte  nur eine Tageskarte.  Städtische Kurverwaltung.

Englisches Büffet
am Kochbrunnen. 27 iMHIlSStrJlSSö 27, am Kochbrunnon.

Bienitag , dem L . S^efersiars

II . Ball pare.
In Vorbereitung fiär Bünde BiYIsirti» r:

Japauesische Xacktfeste.
Ein Traum aus 1001 Wacht.

8392Jß

MwergesW-Uereis9 Lrieöê*
Samstag , den 2V. Januar LVLV,

abends 8 Utzr, im großen Saale des Kath.
Gesellenhauses, Dotzheimerstraße 24:

«Ul UO -MUHM
LL Preise

(6iamciK Sperren-h.2  GW-eriprelse).
Ball eitung: Herr Tanzlehrer Heiar . Seil

Eiutrrtt - Vretser Maskenkaricn im Vorverkauf 1 Mk . bei den Herren:
Krane U iiniit , Herren-KonicktionSgese!äst , Kirchgasse, Restanr . Germania,
Hklenenstr. 25, u llltelin Bodeabnrgrr , Zigarrengeschäft, Ecke Welirihdr.
u. Schwalbacherstr., € lir . Paul » Rest. „Zum stumpfen Tor ", Sdiwalbachcrstr..
Marl «Sil >« rt , Friseur, Michelsberg 22, W' raaD Hillier , Friseur , Heümund-
stratze 22, sseini 1. Cron , Zigarrcnzeschäft, Kirchgasse, Alo k E&e *ieir , Steh¬
bierhalle, Kirchgasse 13, roh . Meo , Zum Posthorn, Bahnhofsir.,
Rufa , Friseur , Riehlstr. 15, Kath . Geselkeuhauö » Dotzheimerstr. 24, Karl
Trost . Rest. „Znm Blücher", Blüchcrstr. Maskenkartcn abends an der Kasse
1.50 Mk« — Nichtmasken(Nichtmitglieder): Herren 1 Mk. » Damen 80 Pi » inkl
ckarneval. Abzeichen. — Mitglieder: Herren 80 Pf .» Damen 30 Pf . in' l. karneval.
^Abzeichen. — PreiSmaskcn müssen bis spätestens um LO Uhr im Saale anwesend
sein. Schulpflichtige Kinder̂ habcn keine » Zutritt.

Gesellschaftsreisen nach der Rivierau. Italien.
i)

Beste , billigste und bequemste Reisegelegenheiten,
6. Sonderfahrt nach der

Hiwiera
basier : Dine Woche.

Abfahrt von Basal : Samstag , den 12. Feb/war 1910.
Reiseplan:

Von Basel über Luzern —Gotthardbabn —Göschenen,
Mailand nach Genua, San Remo , Kentone,
4 aj » Rariin . Konaco , flonte Carlo , i\ izza
(Corniche-Routes. Heimfahrt einzeln u. beliebig inner¬
halb GO Tagen über Genua—Mailand —Lugano, Flüelen-

Luzern—Basel. (Fahrtunterbrechungen gestattet .)
Vol’e, vorzügliche Verpflegung und Unterkunft in nur durchaus
ersten Hotel-, sowie Eisenbahnfahrt 3. Klasse (bei 2. Kl. Mk. 29.—
Zuschlag !) ab Basel bis zurück Basel, alles inbegriffen zu dem

billigen Preis von

mir Mk.
pro Person.

2) 5. Sonderfahrt nach

If allem
Dinen 25we i %1’oclien!

Abfahrt von Basel : Samstag , den 5 . Februar 1910.
Reiseplan:

Wiesbadener Tagdlatt. ALcnd-Ausgaüe, 2. Blatt. «r . 46.

Kurhanü Wiesbaden.
Sairj . taa , des » LU. .Sansiar asSS®, 8'/, Uhr, in sämtlichen Sälen : j Berlitz School

Neue Kurse beginnen Anfang
Februar in allen Sprachen.

Luisenstrasse 7. 3385

Große Kindertage!! 33.54
schwarze Knaben- u. Mädch.-,
braune Mädcken- u. Knaben-
Stiesel, größtenteils Einzel-
paare, in nur guter Aus¬
führung. in verschied. Leder¬
arten,mit ». ohne Lackkappen,
darunter Fabrikate, die ich

nicht mehr weiterführe; auch einige Paare
mit extra hoh, Schaft werden weit unter
regulärem Preis verkauft. Wiehslederiie
©dmlftiefel 27-80 3 Mk., 31-35 8. 50 Mk.
Bitte sich gefl. von diesem reellen Angebot
zu überz. '.Qengaffe 22,1 « Kein  Laden.

Stranssfeäers-ManafaLtar

Blanck* 45*

Fricdriolsstrasse 28,2 . Stock,
gegenüber dem Hl. Geisthospiz,

lirtalir-
Ansrerkaif

Volksbiidungsverein Wiesbaden. E. V
(Abteilung Volksnnterhaltnng .)

Sonntag ', S®. Januar , nachmittags ■& Clir,
der 'S' urnHalle , Hellmundstrasse 25:

11. Volks-Konzert.
Eintrittskarten im Vorverkauf 3 ® Pf., an der Kasse 35 pi

Alles Nähere durch die Plakate au den Anschlagsäulen.
SaalSBrniang - 8 Ihr . p 53;

Verein für jüdische Geschichte und Literatur
zu Wiesbaden.

Sonntag , den 30. Januar 1810, abends präzis83/» Uhr, im Saa!(
der„ Loge ijJJato", Friedridistraße 27, dahier:

Bortrag
des Schriftstellers Herrn ®r . Nathan Birnbanm (Mathias

ans Czernowitz.
IFrt + Das Oft -Judentum in Amerika nach

eigenen Beobachtungen . F177
_ Gäste sind willkommen. _ __ Der Vorstand.

ganz bedeutend ermässiffteo
Preisen.

Straussfedern , Boas,
Fantasiefedern , Reiher,

Bailblumera etc . etc. ;
Bei jeder Witterung machtAlbiou

die Hände blendend weiß.
Echt in Apotheker asirazras Ftora-

Drogerie , Große Bur gstrave5. _
Rasiermesser1 Mk. an.

Schleifen schnell und billig.
PI «. Mraemer , Metzgergasse 27.

IlSiMP ? eLersach.,Handtasch.,Sess.,Mapp., Schuheu.dgi.,werd.
tteuaufgefärbt .8>omsr,Schwalb.-Str .11.

k  Pcrtiit für iNIstze GeschWei. fitcretur.
Mittwoch , den 2 . Februar , H\t Lihr abends : a

| WWW(sei MW« .
Kinosport -Gesellschaft.

Sonntag » der» 30» Januar:

Ausflug nach Schierstein(„Tivoli").
Karneval . Tanzkranzchen.

Haltepelie der ElektrifiSen. Es wird Die« verabreich:.
Tanzleitung : £1. IMehl.

Anfang 4 Uhr. — Ende 12 Uhr.
Tanzunterricht für allere Damen und Herren ungmiert MichelSbera 6. 1.

Restaurant
Chausseehaus Wiesbaden

empfiehlt für Tanzstunden -Ausflüge, Vereine,
Kaffee-Gesellschaften usw. seine Saallokalitäten.

——— Telephon 3455. —»—

UKÄlMWSe» 3. 8Ms« nil
nur in der Wiener Masken - u . Theater -Kostürn -Setd,
Anstalt , Langgaffe 37 , Löwen-Apot , eke.

Wcröcrme Ern . WeKcrU

Aelteste taprtenre BentseMands.

Eines der grössten Lager Europas.

Perser Teppiche

V

Von Basel über Luzern —tiotthardbahn —Gesehenen
nach Mailand , Uenna , Servi , BSom.
Neapel , Pompeji, Vesuv, Sorrent, Insel Capri. Hier¬
auf Rückreise ab Neapel über Rom, Flov -nz, Bologna,
Mailand, Basel. Heimfahrt einze!n u beliebig inner¬

halb 30 Tagen. (Fahrtunterbrechungen gestaltet .)
Volle, vorzügliche Verpflegung und Unterkunft in nur durchaus
ersten Hotels, sowie Eisenbahn fah rt 2. Klasse ab Basel bis zurück

Basel, alles inbegriffen zu dem billigen Preis von

Pf

M
stur Mk.

pro Person.
Gefl. Anmeldungen werden frühzeitig erbaten.

Prospekte durch:
Internationales Reisekureau, Strassborg i.Eäsass,

Hohenlohestrapse 8. Telephon Ko. tO i.
(J.-Ko. 4u03) F170

‘l

hauptsächlich in feinen Qualitäten und in allen Grössen.

Engros -Preise.

B. Ganz & Ci , Mainz
nur Flac hs marktJ

Smyrna.Paris. Konstantinopel.

Eine Kollektion antiquer Teppiche für Sammler. ;ir- -Hr eiso) po.

EWarmiHg vor Firicnverwedisling.
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Wo-mmgs-Vermictnng.
Dienstag , den 1. Februar d. Js .,

vormittags 11 Uhr , wird im Rent¬
amtsbureau , Herrngartenstraße 7
dahier , die Wohnung im 1. Stock
des dem Nass. Zentvalstudienfonds
gehörioen Hauses , Lnisenstraße 31,
hierselbst , bestehend aus 1 Salon,
6 Zimmern , nebst Küche und Speise¬
kammer , 2 Mansarden , 4 Keller-
abteilurvaen und Wort , öffentlich
Vermieter.

Die Wohnung kann täglich von
11 Uhr morgens bis 1 Uhr nach¬
mittags besichtigt werden . U262

Wiesbaden , den 26. Januar 1910.
Künig l . Domänen -Rentamt.

Bekanntmachung.
Samstag , den 28. Januar er .,

mittags 12 Mir , versteigere ich hiev-
selbst , Helenenstr . 24 , zwangsweise:

1 Klavier , 2 Ul,reu , 1 Sofa , zwei
Kam .. Vertiko , 2 Bilder (Landfch .),
200 Stck . Bilderralimenleistcn , ein
Pritschcn -Fedcrwageu , 2 Schreib-
sekretäre , 3 Kleiderschr ., Sessel , ein
rund Tisch . Ziertischchen n. a . m.

öffentlich meistbietend gr,gen Bar¬
zahlung . Il 1443

Wiesbaden , den 28 . Januar 1910,
Sielaff . Gerichtsvöllzieher,

_ Wört hstra ffe 11,  2 ._ _

Bckanntmiichlliil;,
Samstag , den 28. Januar et'.,

mittags 12 Uhr , versteigere ich im
Hause

Helettenftraße Z
hier:

4 Pianinos , 1 Schreibtisch , ein
Vertiko , 2 Kleiberschränke » eine
Kommode , 2 Konsolschräukchen , eine
Ladentheke , 1 Nähmaschine , zwei
Pferde u . a . m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen B-arzähInnlg. L2179
L»nsdorfer , Gerichtsvollzieher,
_ Scharnh orststratze 7._

Bekain t̂machmig.
Samstag , den 28. Januar 1910,

nachmittags 3 Uhr , werden im Hause
.Hirke :: anskr ' c»fte 24:

1 Pferd , 1 Billard , 2 Spicgelschr . ,
1 Flurtoilette , 1 Diwan , l Schreib¬
tisch , 1 Vertiko , 1 Kommode , ein
Blumentisch u . a. in.

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
zalUuna versteigert . I11444

■ Wiesbaden , den 28 . Januar 1910.
Habcraiiaii » . Gerich -evottzietzer,

Sch irrste ine rst raß e 2-1.
I Freibank . Sam st., morg 8 Uhr,
Minderw- Fleisch v. 2 Ochsen (50),
1 Rind (50 ), 2 Kühen (85 ), 2< Kühen
(05) 1 Schwein (56), 2 Kälbern (35),
ach Rind fl . (26). Flei 'schlhdl., Metza..
Wurstb . ist d. Erw . v. Frcibankfl.
verbot., Gastro, u. Kostig. n. m. G. d.
Dol .-Beh - gest . Stadt . Schlachth .-B.

Restanr. fUiffr-iWclnitimn
iSchläfcrskoys ). Leicht zu crrcichm . S at.
Eisern Hann — Schöne Rodelbahn.
Äust'ewahr n von Schlitten , auch lcih-
we-st. Tele phon 2473._

Achtrmg!
Mache die geehrten K rn 'valgesell-

schaftm und Ber ine auf dem beliebten
elektri che«, Blitztichl - SlitsnahMeir
aumierkiom . wTche in o jgin llster Weise
bi? nachlS 2 Uhr ausgcfuhrt werden.
Auswärtige Aufnahmen werden ni l
extra bciechnet . JB2164

Ppotogr . Anstalt

Hailiert Müagjjel 9
Wie sbaden , Rüdesh tmeritr . 40.

Junges NstrSHeW
Sa nur la
Qualität,

_ ’**■■ empfiehlt

JE. Uli mann,
r «levl,on 3244 . Mauergass«  12»

Wenn Sic von hartnäckigem F58

Hautjucken
befallen sind, so das; Sie durch den über¬
mäßigen Reiz gepeinigt , Arme u. Beine
mit den Nägeln bearbeiten müssen und
keinen Schlaf linden , verschafft IhnenUSr. Eoclis HiililnullK-
sofort Erleichterung , Topf ü 3 Mk.

Wiesbaden r Tarrnus -Apotheke,
Ad. Kit . co. 100, Born . aeet . 10, Muc.

Maid . 25, Olvzer . 15, Pb . a eet . 2,

i '/d -m - QAa/tfe

' ^4'/iu/i/dn.  16831

9

BMi Kieler Sprotten,
3 - JPfd. - Kiste Mk . J.BO.

Riesen-Makrelbückioge Stück !2  Pf.
SAIeler Büdiiase per Stfict » l», S n . IO B*f".

Grosse Fleckheringe(Kippers) St 15  Pf.
trerüncliertcn echten Stlfr , SFoireHe <istisr.
Rochen . Seelachs . Sclselltisch , Hicsen ' I .achshei 'ing.
Aale , EiacJis , Flumlern etc .

Bratbückinge Stück 8 Pf., Dtzd. 38 Pf.
Grösste Auswahl in marinierten Fischen und Fischkonserven.

Flickers
Mkallti

Grabenstrasse 16,
Bleichstrasse 4,
Kirchgasse 7,

treffen

täglich frisch

Vorläufige Anzeige.
Am Mittwoch , den II . Mai 1910 , läßt Herr

Julius Espenschied
in Bingen a. Rhein

(Kommerzienrat Inlins Espenschied 'sches Weingut)
!>. 120 ÜMffltrn(WMi. halbeH« ) 1906er,
1907er nnb 1908er Mturaint Peipratine

aus den besten Lagen Bingens und Umgebung, sämtlich eigenes
Wachstum , öffentlich versteigern.

Gröfttes Weilsgut am Rhein im Privatbefitz . F 29

Pfefferminz-
Kamillen- Tee'ssowie alle andern

Heilkräuter
und «KesrrnoneitA-

crfällnt nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jähr.

prakt , Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Uneipp-u. Reformhaus„Zmgborn",
Spezialhaus für naturgemäße Gesundheitspflege,

58 Ntici .isir str 50 (Tttepüon 130), 54 Kitchgufle 54.
Preisliiien und Ka .'aloge gratis und franko . 1861

Wiesbaden Tatmus - Apotheke
Fernruf soö u . 326 r

K>  ÄkWlM llninni-ßriüetts K%
für Haushalt itn > Bäckereien IC

jf  per 100 Stück Mk . 1. 10 g. Kaffe. Kol,len , Koks , f  X
* ^ »Auttzracitt 'ohlerr , Hol , billigst. B 2167 *  ^

Cs. IWess , Lttiscnstraße 24. Telephon 2913.

I Fräcke zu verleihen. I

Reff. Iratfditii Inniprinp,
Karlstraffe 3.
Morg . Samstag : Metzrl»
srrppe , wozu frdl . einladct

ludwig B&lotaKeßMrüNtm üoHeKisüetn,
Waldstrafle 8«.

Morgen Samstag abend:

Metzelfnppe,
wozu erg . einladet

lk'Hr - .Il -. ILelkeiikssels.

Unsobene u. lästige

vermindert Zahrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I ulk.,
5 Pak. 4 .59 ädlk. - Nur

Kiieipp-iLEelbnuhaiis
Junfüioni, ö9Rheinstr'59’54 Kirchaasse 54.

81
2 Damsn -Masken -Anzüge,

fast neu , zu verkaufen ad. zu Verl.
Jak . Delion . Aarstrahe 24.

Leichte Federrolle
u . Metzserlvageit zu wer! . Heyligen,
staedt . Tel . 2939.  B2M
Prima 1 . Hypothek.
Auf eiu Haus in erster Lage der inneren

Stadt werden 108,888 Mk . an i . St.
p. 1. Apr . gewünscht. Briefs wegen Ausk.
adr . manu.  kt » . ,» 8S a. d. Tag bl.-Bcrl.

Bitten zu ver'krmfett»
Mehrere schöne Billen , kleine u. große,

in hübschcr Lage, sind billigst zu veck.
Auskunft wird erteilt auf briefl . Anfrage
u. Sv. 4 « s  a . Wiesl >. Tagbl .-Verlag.

GuteErde
kann auf der Besitzung Rofenstraste 6
abgeladen werd en. Nä h, dorts . ^ 82148

Jg . D « me d . Grscitsch . sucht z. best.
Sprachkränzchen noch 2 Teilnehm . Off.
unter <4 . v , All. A postlagerrid . ^

Zum 1. Juli 4—5-Zimmer -Wölm . gef. :
B . o. 1. « >t. Bismarckr -ng o. nächste Nähe.
Off . mit Preisangabe u. V . , 9e a.  is,
Tagbl .-Zweigft ., Bismarckrii ig. B21 54

licüfe in litlridi
für SÄüler bei besserer Familie gesucht.
Off , unt . -8 » 3 an den Tagbl .-Verl.

Äcltereö fleißigeH Müdchskr für
jede Hausarbeit , am liebsten v. Lande,
für sofort gesucht Mar klstraße 6, 2 f.

Lehrling
zu Ost ern ges ucht._ Drogerie R -rsS.

Deutscher Schäferhund entlaufen.
Wbzugeben geg« r gute Belvhnutvg
Wiela ndstr aße 21, b. SchM, im, Lad.

Die Dame in  schwarz,
welche am Samstag in Karlstr . 33 war,
wird höflichst gebeten, ihre werte Adr.
und Namen unter Chiffre ES. 3SSSS»
hauptpostlagernd abzugeben. _

O. 2.
Interesse ist schon da, möchte auch

sprechen, aber bitte , schreiben Sie doch.
O . 2 . ^

HjfSBWiglSiSWMip i

Vergesst die hungernden
^ 8jüT 1Vögel nicht ! |~

Statt befoirderer Anzeige.
Heute vormittag starb nach langem, schwerem Leiden

unsere innigstgeliebte Tächter und Schwester,

Dora,
Äls k̂! Bruchband „ StieaS 4* ohne Feder , eigenes System , auch bei Nacht

tragbar , bietet die grösste Erleichterung und hält unter Garantie jeden brach
zurück SjesEt - und Vorfall iniSfa , Cierail «*Iialt <*r » Oninui.
• trümjife us '-v — Meiri Veitivter ist wieder mit Mustern anwesend in Wies¬
baden , Montag , 3 >. Januar , von 10—4 Uhr , Hotul Union , Ecke Ma ie gis30 . F 60

Bandag.-Sp zialist Eugen Frei , Stuttgart , vogeisangstr, 41.
Wiesbadener FI ei sch hatte ! !

töermannstraße 3.
Pr . Nindsteisch , zum Kosten K0 Pf.
Die saiöcsten Stücke z. Braien 30 Pf.
H .« fteiiü » . 60 Pi.
.vrtüUticU v«lfd ) . . . 68 u . 70 Pi.
Pr . Mastkalbfl », alle St . nur 70 Pf.
Pr . Mettwurst . 80 Pi
NiudSwürstcheir . . . Pfd . 63 Bf.

LM- Rur prima Orrarität . "d
Aiiton  Mieter . HcrMaunst rasi « 3.

stramt » alten voran.
Rindfleisch z. Koch. Br . 48 Wk.
Kalbfleisch , alle Stückr . . . 68 Pf.
Kalbskeule . . . . . . . . nur 70 Pf.
S »veinesteisch zu :r>Braten 83 Pf.
üiut Lüalramstr . 18 , ober !). Wellritzstr.
Uebcrzeuge siebjedermann , es kommt z rte«
jun ger! Ai ndstt ischzum  Per auf. 82178
Prim » »iindflrisch p. Pfv . 30 Pf.

»» Kalbfleisch „ „ 65 ,,
Frisf es Hackflei ch „ „ 6 « „- 7.7" » . Kraft.

JllNlles

(«Kt öllerlirüe Qualität)
empfiehlt

Dr6Si8, MugÄetiler,
17 Hell nkkndstratze 17,

6 Metzgergafle 6
Telephon 2612.

im Alter von 18 Jahren.

Zfidor Guttman« §ra«,
nebst Tochter.

Mieslkkrike»»» den 27. Januar 1910.

Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 11 Uhr vom
israelitischen Friedhof ans statt.

Von Kondolenzbesuchen»nd Blnmenspendcn bitten Ab¬
stand zu nehmen. 178

Keine Änsnähwe mehr!
Ein jcdev Pfd , Rindfleisch zum Koch,

n. Brei , Hüfte , Lender» u. Noast¬
braten , alle Stucke nur 30 Pf.

1. u. beste Qual. Kalbst» nur 64 Pf.
Schweinebraten nur « 5 Pf.
I» Hock fleisch mit Schweincfl . 60 Pf
sowie pr , Mettwurst Pfd . 75 Pf.

Metzgerei aieinrirl » Mirsrli,
_Hclenenstrafl « 24.

Fünf Mark Einkauf
> Pfund Jucker gratis.

Zucker an Kaffeek« »den . Pfd . 20 Pf.
Thür . Rot - u. Ledcrwurst Pfd . 7b Pl.
Schweinekleiufleisch . . . Psd . 5b Pf.
SchweineiUtzchen . . . . Pfd . 45 Pf.
Rundes Baucrllbrot . . Laib 46 Pf.
Langes Kornbrot . . . Laib 44 Pf.
Erste Sorte Weigbrot . . Laib 48 Pf.
Kreppclfett . . . . . . Pfd . 4b Pf.
Krcpp lmehl . . . . 5 Pfd . 90 Pf.
Pflnnzen -Schmalz . . . Pfd . 50 Pf.
10 Heringe. Pfd . 35 Pf.

Altst adt -Konsum , Me tzgergasfe 31.

KliNel- s. Eikr-Abslhliß.
Frische Sicdeier St . ö1/2 Pf ., prima

Landbutter Pfd . 1.20 Mk., grofle gold¬
gelbe Haltdkäse St . 5 Pf . , Kiste
(,60 Stuck ) 2. 60 Mk . B213

_ _Werner . 4 B lüsterplatz 4.
Fast neues ) kompl. eis. Mäochcnvett

w. Platzmangels blll . zu berk. 82158
FiUbacbi Frankenstr . 28, 2 I.

statt besonderer Anzeige.
Heute früh3 Uhr entschlief sanft nach schwerer Lungenentzündung und Schlag-

ansall meine innigstgeliebte Gattin, unsere treue herzensgute Mutter, Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante,

zwu Flora Sauer,
verw. Uvieger , geb. Kovatsch.

Um stille Teilnahme bitten
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Alfred Sanee , Geheimer Hofrat und Hauptmanna. D.,
Feitz Urieger , Kapitänleutnant an Bord S . M. S . „Seeadler",
San » Peieger . Leutnant im 2. Rhein. Husaren-Negiment Nr. 9,
Amalie Kovatsch, geb. Kaldey.

Mesdaden . Dae-es-Salam , Strakbnrg i. E., Sietzing-Mien,
Wilhelmftr . 10a , Hohenlohestr . 26, Wattmanngasse 1,

den 28. Januar 1910.

Die Beerdigung findet statt Montag , den 81 . Jannae » « achmittags
3 Ulfe , von der Tr'aneehalle des alten Friedhofs aus nach dem Uoedfeirdtzaf.
— L-o :« Kranz - und Blumenspenden bittet man im Sinne der Verstorbenen gütigst ab-
schen zu wollen. — Das feierliche Traueramt findet statt Dienstag , den 1. Fsde .»
noemittags 07* Ulfe, in der St. Bonifatiuskirche. PI

FWv;
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MuswirtschaWchs Rundschau
S

Rrber den Hautgout des Wildbrets.
über den Geschmack laßt sich bekanntlich nicht streiten.

-Das ist ein belrebrer Eirrwanv, wenn veraltete Getvohn-
heiten der Küche einmal kritisch betrachtet und erläutert wer»
den sollen, um einer neuzeitlichenAnsicht zu weichen. So
ist es auch beim Wildbret. Alte Köchinnen und Viele Haus¬
frauen, welche aus ihre praktische Tätigkeit sich stützen, be¬
haupten, daß Wildbret erst dann für die Küche reif sei, wenn
>es ein gewisses Alter beim Abliegen erreicht habe, das sich
durch den Hautgoutgeruchanzeigt. Die moderne Küche will
davon nichts wissen. Die Wissenschaft behauptet, daß dieser
Zustand nur ein Zeichen der bereits eingetretenen Verwesung
-ist und daß man auch ohne diese zweifelhafte Vorbereitung
Wildbret mit größerem Appetit und Vorteil sür die Gesund¬
heit und Ernährung genießen kann. Der bekannte Gast.ro-
soph Robert Habs sagt in seinem Appetitlexikon: Die Ver¬
götterung des Hautgout, des famosen Fäulnisgeschmackes,
zählt neuerdings zu den überwundenen Standpunkten, ge¬
rade wie die Verehrung des Altertums sür den Teuselsdreck
und die Begeisterung des Mittelalters für den Wanzengeiuch
der schwarzen Johannisbeere . Unstreitig ist aber die Wand¬
lung des Geschmackes eine Wendung zum Besseren, denn
sie macht der unwürdigen Nachsicht gegen Schüsseln ein Ende,
die langst als minderwertig bekannt waren, aus Ehrfurcht
vor dem Namen Wildbret aber immer noch in der feinen
-Küche geduldet wurden und den Kenner nicht selten in die
unangenehme Zwangslage brachten, entweder seinen Magen
oder seinen Gastgeber vor den Kops zu stoßen. Habs berück¬
sichtigt nur die gastronomische Seite . Hören wir, was die
Wissenschaft über den Zustand der Überreife des Wildbrets
sagt:

Der „Hautgout" des Wildes ist eine Eigenschaft, die
jedenfalls nur wenige Feinschmecker sür einen wünschens¬
werten Beigeschmack der Delikatessen halten. Im allgemeinen
.wirkt der überreife Zustand des Wildbrets allerdings selten
geradezu schädlich, aber eine gewisse Gefahr ist doch vor¬
handen und cs können sich Giftwirkungen als Folge von
kStoffen einstellen, die sich in der ersten Zeit des Fäulnis-
Prozesses bilden. Wenn andererseits jede Hausfrau weiß,
daß ein Stück Wild durch das Hängen zarter und leichter
verdaulich wird als das frische Fleisch, so darf nie vergessen
werden, daß dieser Vorgang der Reifung auch zu einer Aus-
brütnng von Giftstoffen werden kann und schließlich sogar
werden muß. Die Chemie des Hautgouts ist eine wenig
erfreuliche. Es ist fest gestellt, daß der Geruch von Schwefel¬
wasserstoff herrührt, demselben Gase, das uns veranlaßt,
oin saules Ei mit allen Gebärden des Schreckens und Ab¬
scheus wegzuwerfen.

Der Geruch, der sich beim Kochen eines überreifen
Stückes Wildbrets entwickelt, gehört zu den widerlichsten,
durch die unsere Nase überhaupt beleidigt werden kann. Ist
-das Fleisch wirklich durch zu langes Hängen verdorben, so
iist sein Genuß in der Tat schädlich, nicht wegen des Gehalts
an so einfachen Fäulnisprodnften wie Schwefelwasserstoff,
sondern an verwickelt zusammengesetzten chemischen Verbin¬
dungen giftiger Natur , den sogenannten Verwesungs- oder
Leichengiften. Es sei also davor gewarnt, einen Hasen oder
eine Rehkeule oder anderes Wild, das dm sonntäglichen
Tisch zieren soll, so lange hängen zu lassen, weil unange¬
nehme Folgen immer in den Bereich der Möglichkeit fallen.
-Es gibt freilich auch bei frischem Wildsleisch eine gewisse
Gefahr, namentlich wenn es einem Tier angehört, das vor
dem Tode gehetzt worden ist. Seit längerer Zeit hat die
Wissenschaft ermittelt, daß sich durch körperliche llbcrnrüdung
gewisse Giftstoffe in den Geweben ansammeln, welche zu
dem Gefühl der Mattigkeit Veranlassung geben. Deshalb
ist auch der nach übermäßiger Anstrengung aus der Haut
dring-mde Schweiß von starker Giftigkeit. Man hat nun
-zunächst die Erfahrung gemacht, daß ein Lberhetztes Wild
in seinem Körper Stoffe enthält, die ein gesundes Tier ver¬
giften können, wenn sie ihm eingeimpft werden. Schon
Justus Liebig hat einen Fall erwähnt, in dem das Fleisch
Mnes Rehbockes, der sich in einer Schlinge gefangen und
heftig darin gearbeitet hatte, nach dem Genuß giftige Eigen¬
schaften zeigte. Andererseits sind Schweine sogar verendet,
denen man das Fletsch von Pferden zu fressen gegeben hatte,
die bei einem Rennen zu Schaden gekommen waren. Diese
Merkwürdige Bildung von Giftstoffen in dem Fleisch von
Tieren infolge von Schrecken oder Erschöpfung ist eine Tat¬
sache, welche die Notwendigkeit bedingt, das Schlachten der
Tiere und die Tötung des Wildes möglichst rasch auszu-
pihren, um ihnen Angst und Schrecken zu ersparen.

Diese Tatsachen sollen durchaus nicht den Genuß des für
die Ernährung so wertvollen und leicht verdaulichen Wild¬
brets verekeln, sondern sie sollen ein Verfahren bekämpfen,
das vielfach noch ans Unkenntnis und falscher Anschauung
erhalten wird. Das Lexikon der Kochkunst schreibt: „Alles
Wild zeichnet sich durch einen feinen-pikanten Geschmack und
iLeiichtverdauLichkeii vor den zahmen, gemästeten Tieren aus.
Auch gehört es zu den kräftigen, nährenden und vorzugs¬
weise blutbildenden Flcischgattungen und ist daher Leiden¬
den und Genesenden besonders zu empfehlen. Fm allge¬
meinen besteht der Grundsatz, daß alles Wild nach dem Töten
-ein" kürzere oder längere Zeit, nachdem es alt oder jun-g ist,
im Fell oder in den Federn an  einem kühlen, luftigen Ort
hängen müsse (das Haarwild natürlich ausgeworsen). um
den ihm eigentümlichen feinen Wildgeschmack zu entwickeln,
ohne daß man denselben in zu starken Hautgout übergehen
Zu lassen braucht." Der Schlußsatz muß richtiger heißen:
-ohne daß das Wildbret hautgontiert , d. h. in Verwesung
Übergeht. Santo.

A«MeAf»chr» ans Chr 'MmrrmWett.
Hier und da auf Küchen- oder Zimmerbalkonen sehe ich

noch abgcpntzte— ihres Schmuckes beraubte — Christbäumc
stehen. Ich möchte nun großen und kleinen Freundinnen
zierlicher Fingerfertigkeiten verraten, wie man sich eine sicht¬
bare Erinnerung an den letzten schimmerndenWeihnachts¬
baum bewahren kann, bis das Christkind wieder Einzug

hält. Ich rede von kleinen Ständern , die ich mir mit gerin¬
ger Mühe und wenig Kosten aus den stärkeren Ästchen der
Tanne herstelle. Etwa noch anhaftende Nadeln lassen sich
leicht abstreifen, wenn man die entsprechendem Zweigteile
einige Minuten lang ans einen nicht zu heißen Ofen legt.
Ich empfehle große Vorsicht in der Behandlung der Ast-
spitzen, da ihre aufspringenden Knöspchen einen natürlichen
Schmuck von großer Schönheit bilden.

Für das erste Ständerchen schneide man drei der stärk¬
sten Ästspitzen ab, etwa 15 bis 18 Zentimeter lang, kreuze sic
ein paar Zentimeter unterhalb der oberen Enden urid be¬
festige sie mit ganz dünnem Blumendraht. Drei weitere,
ein wenig dünnere Ästchen etwa gleicher Länge, verbinden
die Füße des Ständers . In die Gabelung der drei stehen¬
den Äste füge man nun eine sorgsam geschnittene (halbe)
Kokosnnßschale Zum Schluß verziere man die mit Draht
gebundenen Stellen mit seidenen oder Basffchleischen, mit
kleinen künstlichen Blümchen oder ähnlichem gewiß für
unsere Kleinen ein leicht herzustellender, reizender Geschenk-
gegenständ! Dem Vater dienlich als Aschenbecher, der
Mutter als Fadenkörbchen (für Fad-enrestchcn usw. beim
Nähen, Stopfen und Flicken), dem großen Bruder als
Zigarettenständer, der Schwester als Schmuckschale.

Der zweite Gegenstand eignet sich hauptsächlich für das
Zimmer eines Backfischchens. Wieder werden drei der stärk¬
sten Äste, die aber diesmal länger — bis zu 30 Zentimeter
— sein müssen, znsammengesügt. Der Hintere Zweig steht
fast senkrecht, die beiden anderen leicht rückwärts geneigt,
so daß die bekannte Staffeleisorm erreicht wird. Auch hier
werden die drei Füße wie vorher verbunden, doch muß der
vordere Ast länger und auch stärker sein als die seitlichen,
da er zum Tragen bestimmt ist. Die Ausschmückung über¬
lasse ich der Phantasie unserer jungen Mädchen. Findet
dann eines der in jeder Buchhandlung käuflichen Kunst¬
blätter Platz auf dem (verzierten) Ständer , so wird sich
kein Mädchenstübchen der neuen Zierde zu schämen brauchen.
Für Künstlerpostkarten oder Photographien ist der Ständer
entsprechend kleiner zu arbeiten.

Zum Schluß will ich noch verraten, wie man den guten
Eindruck der Staffelet erhöht. Hinter dem Bild, — in der
Gabelung hinein hängend — kann ein sogenanntes
Reagenzgläschen befestigt werden (in Drogenhandlungen
sür einige Pfennig zu haben), in dem in der schönen Jahres¬
zeit frisches Grün oder Blumen, im Winter künstliche oder
präparierte Zweige Aufnahme finden.

Wem das schlichte Naturbraun der Ästchen etwa nicht
zusagen sollte, was kaum eintreten wird, der mag sie mit
Bronze überpinseln. H.

Winke.
Gutes Mittel gegen nasses Schuhzeug. Es dürfte

namentlich für diejenigen, welche keine große Auswahl hin¬
sichtlich ihres Schuhwerks haben, wissenswert sein, ein
ebenso billiges wie wirksames Mittel kennen zu lernen,
um durchnäßtes Schuhzeug schnell und bequem trocknen zu
können und dasselbe zugleich vor dem lästigen Einschrumpfen
zu bewahren. Man nehme gewöhnlichen Hafer und stelle
denselben in einem irdenen Geschirr so an den Herd, daß
er zwar warm wird, aber nicht röstet. Sobald man das
durchnäßte Schuhzeug aus gezogen hat, fülle man es bis
oben mit dem warmen Hafer und hänge oder stelle vre
Schuhe an einen geeigneten Ort . Die Feuchtigkeit wird
zum Teil durch Verdunstung beseitigt, teils durch den
trockenen Hafer angezogcn. Hierdurch quillt der Hafer au'
und verhindert ein Ansamnrenziehen des Leders. Den
Hafer kann man immer wieder aufs neue verwenden.

rrnffonrichev KKchcurrtti !.
a . Für einen einfacheren Haushalt.

Sonntag.  Fleftcbbrühe mit 'gebähten Schnitten . —■Sauer¬
kraut , Erbsbrei , Sch tueiner ippcken. — Apfclschriec.*)

Moni « g.  Supp : von der Schweinsbrühe mit dein Rest
Erbsbrei . — Suppenfleisch -Ragout vom gestrigen Suppen¬
fleisch, gekocht: Makkaroni.

Dienstag.  Geröstete Mehlsuppe. — Saure Linsen,
Stampskartofseln , beliebige warme Würstchen.

Mittwoch  Schwarzbrotsuppe . — Dampfnudeln , Apfelbxei
aus Apfelringen.

Donnerstag.  Ralnnsuppe . — Gelbe Rüben mit Kar¬
toffeln , panierte Kalbsleber sehe ibe n.

Frei ta  g. Zwiebelsuppe . -— Schellfisch, Salzkartoffcln,
Senibuiter.

Samstag  Fleischbrühe mit Sago . — Rindfleisch mit
Lovbverkartchsein und sauren Gurken.

*) Apfels b nee.  Sechs bis acht große Acpfel werden
gesckiäl:, zerschnitten u. mit etwas Wasser, Zucker u. Zitronen¬
schale wcick gekocht. dann durch ein Sieb gegeben. Aus sechs
Eiweißen , dem Safte einer Zitrone und einem aehäuften Eß¬
löffel Zucker schlagt man einen steifen Schnee, den man nach
und nach mit den: Avpelinark vermischt, wobei man 'beides
aut durcheinander schlägt. Man richtet den Apfelschnee er¬
höht auf einer Glasplatte an und garniert ihn mit kleinem
Backw-rr . Die Achsel kann man auch in der Röhre braten
und das Mark durch ein Sieb treiben . Die Speise gibt
außerordentlich aus.

b. Für eine » feineren Haushalt.
So nii tag Ochsenschwanzsuppe. — Kalbskopf naturell

— Gebratene Poularde mit ausacstochenen gebratenen
Kartoffeln , Kopfsalat mit Kresse. — Moringen mit
Schlagsahne.

Montag.  Kerbelsuppe mit verlorenen Eiern . — Ragout
von Kalbsbaxe , Nudeln , gange Bratkartoffeln . ■—
Marorrentörtchc n,

Dienstag.  Rctwcinsuppc mit Sago . — Beefsteaks mit
Sardellensalat . — Kalbsbraten , Blumenkohl , überbacken.

M i t t w o ch. Suppe von der Blumenkohlbrühe mit Einlauf
und einigen Blumenkohlröschen . — Schweineroulade,
Rotkraut , gebackener Kartoffelbrei . Rumschnitten.

Donner  8 ta  g. Zungenbrühe mit Graupen . Gepökelte
Zunge mit Rosenkohl, Salzkariosfcln . — Gulasch und
Knöpfte.

Freitag.  Grüne Erbsensuppe . — Kalbsmilch-Pastetchen . —
Gebackener Aal . Brunnenkresse -Salat, . Salzkartoffeln.

Samstag.  Braune Bouillon mit Tapioka . — Suppe ne
fleisch, überkrustet , Lauchgemüse in weißer Sauce , Salz-

- kartosseln. — Berliner Pfann -ftÄeu.

Alle Slnitaaeiumü , antworten sind ctn die „tzaurwirtichaftUchkiliundjchan
Wiesbadener TagblattS" zu riete»

M. D. Junge Frau bittet um Angabe eines

Fischgerichte.
Eine Hausfrau . Möchte eine gütige Hausfrau mi

angeben über Verloendung von Schwarzüro
(Klöße ausgeschlossen!) , Heringslartosfeln , Irish Slew uut
Einlegen der Kalkeier? In meinem Kochbuch ist nichrs vor
alledem. Im voraus besten Dank.

E. G. Eine Leserin fragt noch einmal an , wie man
Tragen glänzend » gewordene schwarze Rips seihe '.nieder
brauchbar machen kann. Hat eine Leserin der „Hauswirtschaft
liehen Rundschau" Erfahrung?

F. B. (Antwort .) Auf Ihre Anfrage im Briefkasten möchte
ich ein Rezept für M armelade aus Apfelsinen
schalen  Mitteilen , welches ich kürzlich aus einer Frnuen-
zeitung abgeschrieben, aber noch nicht selbst probiert haue ; ef
dies nun die von Ihnen gemeinte englische Zubereitung isr. ki»
ich nicht sagen, vielleicht entspricht die Angabe aber doch Ihre»
Wünschen. Man wiegt die Apfelsinenschalen, die noch die ..wert
weiße Haut haben müssen, und legt sie 2 Tage lang in Weher,
das öfters gewechselt wird. Dann kocht man in frischem Wasser
die Schalen recht weich, läßt sie abtropfen und drück! sie. ...eui
sie erkaltet sind, aus , woriach sie mehrmals durch die Hack
Maschine gelassen werden. Inzwischen klärt man in Wem : so
viel Zucker, wie man Schale hat (es kazzu auch envas weniger
sein), schüttet die Apfelsincnmasse hinein, gibt den Sau uo«
2 bis 3 Zitronen dazu und läßt unter tüchtigem Rühren dir
Masse recht klar kochen. Die fertige Marmelade füllt man >«
Gläser , darüber Pergamentpapier . E. L. — Man Wasa : bis
Orangen in kaltem Wasser und bürste sie so, daß alle sch
Flecke entfernt werden. Dann trockene man sie und tcruciS*
sie so dünn als möglich, wobei man alle Kerne entfernen uwj.
Auf jedes Pfund Frucht füge man 3 halbe' Liter
Wasser und lasse die Orangen 24 Stunden darin stehen,
werden sie gekocht, bis die Schalen vollständig weich sind, m>
gefähr 6 bis 8 Stunden . Danach bleiben sie aber mell
24 Stunden stehen. Dann wieder aufs Feuer , wenn es wÄ.
tut man auf jedes Pfund Frucht 111 Pfund Zucker und lasse
dies noch ungefähr %' Stunde kochen, bis es geliert . M. £•
•— Zu Apfelsinenmarmetade werden 12 schone Äpfelsin ui ' ge¬
schält, die Schalen so lange im Wasser gekocht, bis sie gaw
weich sind, was man daran erkennt, wenn sie von einer Steil
nadel leicht herunterfallen . Dann gießt man das Wasser at,
legt die Schalen in ein Gefäß mit kaltem Wasser und l .-ßt sh
einen Tag darin wässern. Die abgeschälten Apfelsinen zw
schneidet man in kleine Stückchen, wobei man die Kerne ent¬
fernt . Die gewässerten Schalen schüttet inan auf ein SiÄ
läßt sie ablaufen und entfernt die innere , pelzige, weD
Haut , dann wiegt man sie mit dem Wiegemesser ganz fein.
Nun wird 1 Kilo guter Hutzucker zum Faden gekocht, denn ijtc
geschnittenen Apfelsinen nebst den fein gewiegten Schalen bin-

' eingeschüttet und unter stetem' Umrühren mit einem Hoizspalel
dick eingekocht, worauf man die Marmelade in kleinen Stein
töpfe füllt , die man nach dem Erkalten zubindet. A. N. _ Aw
Donnerstag , den 20. Januar , wurde um ein Rezept von eng'
lischer Marmelade von Apfelsinenschalen gebeten. Eine Dame,
die lange in England gelebt hat , sendet folgendes Rezept. Sü
kann es als sehr gut empfehlen. Von 6 Pfd . Setüü .r -Apfü-
sinen werden die Schalen so eingeschnitten, daß man sie »ict
Tellen abziehen kann. Tue die Schale in einer: Einmachkessel
mit viel Wasser, lasse sie so lange kochen, bis man eine Gnvel
leicht hineinstecken kann. Man nehme sie dann heraus unk
schneide sie in sehr dünne Scheiben. Während die Schale«
kochen, werden die abgezogenen Apfelsinen gepreßt durch ein
Sieb getan , damit die Kerne und Haut nicht in den Saß
kommen. Nachdem die Schalen ganz fein geschnitten sind,
werden sie mit dem Saft zusammen in den Einmachkessel mit
8 Pfd . Zucker gekocht. Nachdem cs 10 Minuten gekocht pal
wird es vom Feuer genommen und in kleine Gläser oder ^
gefüllt.

Friru E. (Antwort .) Auf Ihre Anfrage teile ick Ihne«
gern mit , daß Ihr Haar zur Vermeidung von K o p »'
s chu p p e n - A n s a tz am besten folgendermaßen behandelt
wird : Bereiten Sie eine warme Scisenlauge , am besten au>
geschnitzelter, reiner Kernseife hergestellt (oder fertiges , fogc«.
Shamppoon -Pulver ) und waschen Sie Ihr Haar und die s'orß
haut gründlich damit , wonach Sie dann in klarem, kühlere«:
Wasser nachspülen, bis alle Seife entfernt ist. Alsdann nehme«
Sie zum Einreiben der Kopfhaut eine gute Schupp-noomade
(Schwefelpomade), welche Sie in jeder Apotheke erhalten w>Ä
den. Nach 1 bis 2 Tagen lösen sich die Schuppen von selvü.
und wenn Sie dieses Verfahren alle 3 bis 4 Wochen wieder¬
holen, so werden Sie stets eine klare Kopfhaut haben. Schupp:«
bilden sich durch trockenen, spröden Haarboden, weshalb mtÄ
die Anwendung von Haarwasser meist erfolglos blc .ot , s,,:
Pflege des Haares selbst ist ein öfteres Einreiben dosselbc«
(mittels reinen Tuches oder Bürste ) mit Franzbranntwein seht
zu empfehlen. Guten Erfolg ! Frau H. — Kopfschupven fön#
und soll man nicht vertreiben (.?)', da sie ja doch eine Ä-,;§<
dünstung der Kopfhaut sind, aber man kann eine übermäßige
Bildung derselben verhindern. Kochen Sie V? Pfund Won en-
schale mit 2 Liter Wasser recht lange und gießen Sie ' pÖim.
wenn das Wasser recht trüb ist, das Ganze durch ein Tuch, st«
das Wasser genügend abgekühlt, dann fügen Sie einen Eßlöffel
Salmiakgeist hinzu und waschen dann tüchtig die Kopfhaut
Nachdenssdas Haar ausaebürstet und trocken ist, ist ein ordent¬
liches Kämmen mit dem Stanbkamm sehr empfehlensweck
Wiederholen Sie die Waschungen alle 3 Wochen und bi!
Schuppenbildung ist nur noch gering. I . R.

F . A. R. (Antwort .) Ich teile Ihnen hier gern rolgenbck
ervrobte und billige Rezept für die Zubereitung von Svetsc-e i s sür einen einfacheren Haushalt mit . Erforderliche .sti,r,n-n
sind: 1 Liter Milch, 3 Eßlöffel Maizena , 6 ganze Eier , i
chen Ltkers Vanillin und Zucker nach Geschmack. Ties allc«
wird tüchtig untereinander vermengt, so daß es ei:.:
Masse gibt, die man alsdann unter Quirlen langsam
Kochen bringt . Ebenso rührt man sie, bis sie wieder er ' altc!
ist und läßt sie dann, am besten bis zum anderen Tug rubü:
und kühl stehen. Nun füllt man alles in eine gutschließ-nbe
Blechbüchse, stellt diese in einen Eimer , der pann r :nqs ' »A
die Büchse lagenweise mit Eisstücken und Viehsalz gefüllt mir"
Obenauf decke man ein feuchtes dicke? Tuch (Packtückier) ,,-,k
rühre die Vanillemasse ab und zu tüchtig um , damit gllck
gleichmäßig friert . Statt des Vanillegeschmackskann rn-r,> >«
Sommer auch Erdbeeren oder Himbeeren verwenden, die ma«
zu diesem Zivecke durch ein feines Sieb treiben muß . und ist
hier der eigenen Phantasie noch viel Spielraum gelassen.

Frau Ing . P
F . G. Die Radial - Heiz - Apparate  werden mii

einem Gasarm aufgesetzt. Die Handhabung ist leicht -P..,
Apparat erfüllt bei nicht allzu großer Kälte seinen Zweck wr-
sagt jedoch bei niedriger Temperatur , da man seine Wirkun«
nur wenig erhöhen kann. Er eignet sich für porübergeh-,rbes
Gebrauch und in der Übergangszeit, ist jedoch nicht imstande
einen guten Oft t zu ersetzen. G. Teichmüllcr.

Frau W. hier. (Antwort .) Ein Rezept für di- Bereitwu
der Rahmkartoffeln geben wir Ihnen in der nächsten
wirtschaftlichen Rundschau".
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D. E. in Obermoschel und andere auf die Anfrage der Frau tz'
antwortende Leser: Ein bestimmtes Fabrikat kann in diosci
Weise in der „Hauswirtschaftlichen Rundschau" nicht cmpfohlci:werden»
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